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Sailer beginnt neues Leben in Doorn “ Form im Senat angenommen. 
am 12. Mai. 





— 
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Palmer und der Zuckerpreis. 


gabe, 


Vereinigten Staaten an Zinfen | 


Erfolgreide Saad. 


— Der s ’ 

Bu | [ein Telegramm — in ber Geheim: 
zu. — —————— daß ſchrift der —— * 

Bundesregierung ſich in keiner vereinigung — eingelaufen, in wel— 
ſinanziellen Klemme befinde, ſondern | die hiefine Bant blih v 
inanziellen Klemme! 1 isn . r ; yo, hem bie hiefige Bank, angeblich von 
imſiande fei, die früheren Solbaten | %adj längerer var angebliche Rän⸗ der Wisconfin National Want in! 
zu unterſtühen. ber feſtgenommen. | Nilwautee, aufgefordert wurde, an 
| Tas Prohibitionsgeien. 


W. M. States $2500 auszuzahlen. 

* 2 ; tref S ärte 

| Mit überwältigender Mehrheit m — — — 
lehnte das Haus einen Antrag des | En VORN 

|Abg. Eagan, Dem., Nerv Serlen, ab, 


Die Kugeln pfiifen. 
ınend fehr empörien Kunden, daß er 


2 Gents x 


hält 
Standesehre. 


Richter Yandis ſtreng 


Endlid gepadt. 


auf | 


Jahrgang. — Nr. 59. 


— 


Gegen Strohbürgen. 


Schwere Anschuldigungen werden gegck 
Harry Morris erhoben. 
Die Groigeihimorenen des März 


‚termin, die anı Dienstag vereidigt 


wurden, wandten heute zum erjtert 
Male dem Treiben profeffioncler 
Bürgen ihre Aufmerffamteit zu, 
und zwar befaßten jie fich, in eriter 


Linie mit Harry Morris, der feit . 
Ssahren, beionders im Stadtgeridt, 
Diego, GCal., verhaftet. — Hayes Land Bürgſchaft für verhaftete Perſonen 
Co. vor Gericht — „Was ein Hälchen geſtellt hat. Er wird der Verleitung 
werden will —“ zum Meineide beſchuldigt, und ſchon 
in den nächſten Tagen dürften, wie 
die Staatsanwaltſchaft glaubt, An— 
Kürzlich wurden angeblich unſau— klagen gegen ihn erhoben werden. 
bere Machenſchaften, die ſich der Anz | Morris joll in zwei Fällen wert— 


in etwa zmei Stunden mwieberfom- 
\men möge, da man fi inzwiſchen 
si. her und telephonifch mit Milwaukee noch— 
— Polizei ſchnell mals in Verbindun— ſetzen wolle. 
ı Mer natürlich nicht iwiederfam, war 
States. E3 wird angenommen, daß 
Matthews nad) Milmwautee gefahren , 
war und dort das fingierte Tele: 


Wafbington, 5. März. Der Shan: |der Verrilligungsporlaae für die Re: |Lonis Liguriiota heute morgen, als er 
iung-Borbehalt zu dem deutichen Inierumgsdepartements einen Zulaß! nah Haufe fam, der Ucherzi. 
Friede ispertrag Murde gejtern im | beizufügen, durch den dasVolfteadiche | $103 abgenommen. 
‚Senat in einer etwas abgeanderten | Probibitionsacfet aufaehoden und bie sur Stelle, 


Allociatiousꝰ. Pfr pe Be : 5 En 2 Er. 
= fei mit . | Fallung mit 69 aegen 2 Stimm.n |für feine Durchführung eingeftelite | 
jet, amnter Feinen Imptanden eine | angenommen, Dagegen 


e au u = — 
ſtimmten Bewilligung von 410 Millionen Doll. Zwei Räuber, die mit verblüffen⸗— 
Wiederherſtellung des Habsburgi— S es * re ‚ Die N 
ihen Herrſcherhauſes in —— — zu ze. — Br en — En nu 2 [der Verwegenheit ihrem Handiwerf 
Er 5 — rSutherland, Rep. nahme des Antrages in n 84,0 * 
oder Oeſterreich zu nejtatten, and N Ma, Ay d ' Zn 954 Mitalieder. Mus ALL}. ) blagen, wurben heute in ber Frühe | gramm aufgegeben hatte. 2. ——— DEE er, Se ———— Ü 
2 =. mir nn sn der vorliegenden Form dagegen 254 Dirtgltever. Aus SEIT = nach einer Jagd auf Tod und Leben |” «; ünblice Unterf iſt walt John I. Byrncs und fein Bus|loje Bürgicaft geleiitet haben, 
daß m die ——— zen ‚erwähnt der Vorbehalt weder China Inois jtimmten dafür die Republi= | jiher pie Rettunasleiter und das Dach! oe == ang * er pa) {N | reauvorfteher FT. 8. Nowatny ihren indem er eine bis jet noch um. 
— * nm Zen TE cn |nıch Japan, befigt aber trogdem die,taner Britten, Juul, M ab= ‚eines vierftödigen Mietzhaufes von [tier eite der en, —_.n Die | Klienten gegenüber follten ſchuidig betannte Berfon, die eifrig geil 
nicht als Vorbote von dergleichen gleiche Kraft wie vorher; er lautet den und Kodenberg fotie bie einer Abteilung Poliziften, die ihnen | 1eg woh WERE Iwe Den WR: Se ‚gemadt haben, zur Kenntnis bes wird, veranlabte, den Namen „Con- 
anfgefaht Werden Durfe. nunmehr: |Demofraten Gallaaber md X. | bereits feit einiger Zeit auf der Spur drei bereits mehrere — Sion ı Bunbdesrichters Landis gebracht. Die-’rad Cooper“ unter die Bürgihafte. 
sticht entiloben, Fondern entlaiien. „Die Vereinigten Staaten far. |. Rainey,; Dagegen Yates, waren, binafeft gemacht. bare Dr no |fer jeitete fofort eine Unterfuhung | papiere fiir Henry Rowe und Jeſſe 
Paris, 5. März. Hierher wird ten ibre Zuftimmung zu den Arti-| Mann Wilfon Cbinb | Wenige Minuten nad 3 Uhr ——— — * jein Ind ließ ſich heute die Parleien Hutin zu ſchreiben. Ein Verſehen 
aus Wien gemeldet, der rote frühere keln 156, 157 und 158 (die ſfich auf blo m, Fuller, MKenzie, Graham, Lonis Riauirota in feiner Wohnung ! . vorführen. führte, wie es heißt, zur Entdeckung 
iſ i ſei i i i | N } m L £ 2 Trthat N k .- 
ungariidhe Diktator Bela Nun jer|die Abtretung von Shantung bezie: |NI, Jreland, Cannon, Minley, |: pem Mietshaus Nr. 412 S San-| | Nach Yufnahme des Iatbejtandes | des Betrugs. Der Mann, deiien 
nicht entflohen, fondern einfady frei- | hen) zurüd und behalten fi voll-|9- I. Rainen, Xheeler, Brooks, Wil: gamon Str. ein und wurde von! (gab er eine längere Entjcheidung ab, | Gigentum verbürgt wurde, heiit 
i ä ji j i 5 — — i 8 | Keil ” zenti Bier i ’ \ In2, ;: — — ee ; * b 
darin abermals erklären, daß ſie gelaſſen worden, und mit mehreren kommene Handlungsfreiheit inbezug liams und Deniſon. einem nicht geringen Schreden er- | Für 2.75prozentiges Bier in New York. | die im Auszuge etiva tie folgt Tauz | namlich nicht Cooper, fondern Cor: 
‘ en x 1 irntortp Sr jin 8ſo Iho he Dansk m . . ° 23 r n x t: Die 5 ) a a 
willens ſei, den Ex-Monarchen unter noch internierten Genoſſen desſelben auf irgend welche Streitfrage vor, Standrechtlich erſchoſſen faßt, als im Korridor plößlich zwei Albany, N. Y., 5. März. m | tet: „Die Verhundlung Hat ergeben, 
Obhnt zn halten nnd alles zu der: !iverde wahriceinlic; bald dasjelbe | die aus diefen ? 


Kein Sabsburgherricher mehr? 


Ter Juitizflüctling Joe Peak in San | 


tetern von Or ocuerten ®refle* und den „United Bıch ) 
Im Haag, Bolland, 5. 

Hollands Antwort auf die zweite 
Note der Alliierten bezüglich der 
berlangten Ausliefernng oder 
Internierung Wilhelm von Hohen— 
zollerns, des früheren deutſchen 


Kaiſers, wird wahrſcheinlich noch 
dieſe Woche vom holländiſchen Ge— 
ſandten in London dem britiſchen 
Premier Lloyd-George eingehän— 
digt werden. 


Die holländiſche Regiernng dürfte 


März. 


— — —— — — 


Zur Prohibitionsfrage. 


hindern, was den Frieden Enropas 
toren Fonnte. | 


— — 


Arti 
lrtiteln entſpringen Merxico Gitn, 5. März. Der Re— 


Zu acren Ibelfenführer Cirilo Nrenas, der Obne viele Worte zu machen, ‚einen 
Diefe von Senator Walfh,| \lleberzieher vom Leibe zogen und 


geſchehen. 


(Ungarns jetzige Regierung hatte 
ſich ſtark um die Auslieferung Bela 


mag.“ 


Kerle vor ihm auftauchten und ihm, Staatsſenat beantragte geſtern der 


Führer der Minderheitspartei, ga. 


daß der Serbe Jim Stoig anfangs 
Tebruar don BProhibitionsagenten 


per und it Schon vor fechzehn Jah- 
ren geitorben. Seine Frau bejigt 
aber nod) das Eigentum, das mit dem 


unter ber Anklage verhaftet wurde, | gehüirgt wurde, 


Tag nnd Nacht find jest Arbeiter | Juns und der anderen bemüht.) 


Den., Mont, beantragte Abänbe: kürzlich in der Stadt Puebla in einer | Feine Barfuaft im Vetrage von 3103 


mes %. Walter, die Annahme eines cin Mondfcheinbrennerei 


betrieben | 


Stadtridter Charles F. MeKin— 


rung ift die erite, die an den Kodae- ; Verkleidung gefangen genommen |abnahmen. E3 war die Tagesein⸗ 

— nr ö Meg 2 Bier Mei it nich divie mit N Die⸗ 8 

Vorbehalten vorgenommen worden wurde, iſt Mittwoch abend ſtand- nahme ſeines Schuhputzgeſchäfis Nr. gung von Bier und Wein mit — — u — Shi. nuräd, ‚ma der ei 9— en 

it. „Shrer Annahme ging ein fchar- gerichtlich zum XIode verurteilt und ;3200 Lincoln ve, über 2. 75 Prozent Allohol ſowie der | ago nachdem er im Stoate Minne- war murbe heute olS’ Em 
5 W Sen ie * r — ır ur — r ı ö Re 3 alle db de 5 haef I 

fes Wortaefecht zwifchen Senator geitern morgen erfchoffen worden. Die Banditen fchienen e3 mit ib- | Verlauf in Speifewiriichaften und dem Falle vor den Großaeſchwor⸗ 


McCormid, Rep., ZI, und Se * u fota, weil er ihm von Klienten ans) yon vernommen. Auch vor Stadt- 
‚ ” * rem Entkommen nicht ſonderlich Hotelſpeiſeräumen erlaubt werden — e N. U0) DC > 
nator Yodae, Rep., Maſſ., vorauf. Unter anderem wurde ihm vorge⸗ iig zu haben ſondern hiellen Fich Bm ‚ | vertraute Geld ſich widerrechtlich richter LaBuy ſoll Morris auf ähn⸗ 

⸗ ls 


en . , 5 a 5 * * | 7 4 P 9 ) z . — * 4 . 
Erſterer wiederholte feine bereits worfen, einen Bahnzug in die Luft noch eine Zeitlang hinter dem Haufe | ee ——— liche Weiſe die Freilaſſung eines 
früher gemachte Aeußerung, daß die geſprengt zu haben, auf dem mehrere auf. | z Ser Er or I Sefangenen auf Grund iwertlojer 


iändhtenweile damit beichäftint, das 
nene Heim des Er-Naiiers zu Doorn 
eifig fertinitellen, fuodan am 12. 
Mai der Ilınzuna don Amerungen 
nadı Doorn jtattfinden fan, ine 
Bahnzugladung Möbel war bereits 
vor mehreren Monaten ans Berlin 
eingetroffen, and nodı fünf Yait- 
auto⸗Ladungen werden erwartet. 

Um das Haus zu Doorn wird 
ein hoher Bretterzann erridıtet, ob- 
wohl die Bchörde anfanglidı da- 
nenen proteitierte, weil ein üffent- 
licher Landweg dadurch teilweiſe 
verſperrt werde. 


Geſetzes, durch welches die Erzeu- zu haben. Seine Frau wurde ir⸗ ley vor dem die Bürgſchaft geleiſtet 
Die wirt’haftlihe Dentidhrift. 

Baris, 5. Mar; Der Tert der 
don der Wwirtichartiichen Abteilung 
des Oberften Rates in London ver- 
faßten Denkſchrift iſt geſtern abend 
bei der franzöſiſchen Regierung ein 
getroffen, berichtet das „Echo de 
Paris“ mit dem Hinzufügen, daß 
eine baldige Entſcheidung zu erwar— 
ten iſt. 


3 8 
Den franzöſiſchen Delegaten 


ı 


ir Abgeſtürzt. 

Riverſide, Cal. 5. März. Leut— 
nant Raymond F. Pearſon, ein Ar: 
meeflieger, ſtürzte geſtern auf dem 
Marchfeld mit ſeinem Flugzeug ab 
und war auf der Stelle tot. Sein 
Vater, Dr. C. J. Pearſon, lebt in 
Earie, Ill. 


Liguirota benutzte dieſen Um- Ein verftändiger Kirdenfürit, | Hier fand er eine Stellung bei 
J prer — g | e u: ne © Q bei Dem | uunsnst : 2, ga 
Verhandlungen über einen Kompro⸗ Mitglieder der Jugendwehr ſich zut ſtand, ſeinen Revolver zu holen und! Baltimore, Md., 5. März. Stars | Anwalt Burne. Seither it er im Pürgicaft erlangt haben. Als B- 
miß, nichts als „Phraſendreſcherei deutſchen Schule in Puebla begaben. auf die beiden Räuber zu feuern, dinal Gibbons, der zurzeit in New Bundesgericht von der bier gegen ihn weis dafür, Daß a im Belike 
darſtellten. „Zu welchem Zweck ver⸗ Neun Knaben wurden dabei von den doch die Schüſſe wurden aus ge⸗Hgrleans weili Ku fich J Debeſche erhobenen Anklage, Gelder von er e- — bieneubeit 
‚. Tgeuden iir hier Tag für Tag die Zeit | J-äubern, die fie für Soldaten yiel- | dedter Stellung“ eriwidert, Seine aus ee — — — * | Eigentums je, wurden — angeb⸗ 
ten iſt mit der Erörterung von Vorbehal- ten, geiötet. der Kugein iraf Durch die Schüffe zufolge für eine Tiberale Duchfühe| nf Freigeiprochen worden. Dielich Steuer - Quittungen für Ca⸗ 
gelungen, wie man weii;, nad)- |ten?“, bemerfte Sen. Mc Cormid ; Irung ber Prohibition ausgefprochen. 1) Freigehprogen Mörben, TEL pers Gigentum, die iertümlicher 
lite Mlaufeln Zube: ee 9 0 e Pen * wurden die Bewohner des Hauſes uug ähnliche Anklagen aber Tchmeben noch | ya cz, u: y S 
teilige Klauſeln inbezug auf Ruß-„Wir ſitzen hier wie eine Geſellſchaft und die Nachbarn aus dem Schlafe Nach ſeiner Anſicht ſollte der Konz | gegen 2. ® |Wetfe auf den Namen Cooper aus- 
[and zu bejeitigen. mittelalterlicher Theologen, die dar— it: ing |gTeB die Yyrage, was man unter" nr Momai gi | neitellt Find, vorgezeigt. Wie Morris 
=> — J— Theologen, geihredt und eilten angſtvoll ins — Dieſer Nowainy nun, an den ſich 5 en 
: —— Die Notwendigkeit der wirtſchaft- über ſtreiten, wieviele Engel auf einer Freie, auch erfchienen die pigilieren- |*TeM beraufchenden Getränt zu ber- Stoi uensvol Rar| der fein Zwiſchengänger in dei 
: —— * ER > ‘ Ad e . 5 . ‚ } en Die bigtlieren : : — Frau Stoitz vertrauensvoll um Rat 38 
— Berlin, 5. März. Deveſchen aus lichen Wiederherſtellung Deutſch- Nadelſpitze tanzen können. den Poliziften auf bem Plane Weife bes) ondte, empfahl ihr feinen Arbeits] 16 der Duittungen gekommen 
Nom bejagen: ‚Tands wird von den  franzöfiichen | Heute liegt dem Senat der Vorbe- ein mit Poliziften angefüllter Patrol. | ıntiworten ._ ven ze. von! geber, den Anivalt Bnenes. Diefer ind, iſt nod) ein Rätjel, das zu Löfen 
Alle Zeitungen bringen jest den | Führern anerfannt, fie profejtieren | halt zu ber Tätigfeit der Wiedergut- wagen der unfern gelegenen Des— Bier und leichten Weinen zulaffen. erbot fi, den beflagten Steig zu die Staatsanwaltidaft eifrig be 
suhalt einer Unterredung des päpit- |nber dagegen, dai die Löſung die⸗ machungẽ kommiſſion vor, er lautet: plaines Str.-Wache, woſelbſt man bie Der Prozeß Caillaur. verteidigen, verlangte aber für ſeine müht iſt. 
lichen Nuntius Pacelli mit dem deut- ſer Frage auf Koſten von Frank-„Die Vereinigten Staaten haben die Kugeln hatte pfeifen hören, war bald von — * 


ſchen Reichskanzler v. Bethmann reich erfolge. 


Hollweg aus dem Jahre 1917; und 
deuticherfeits beruft man ſich auf !X 
dieſelbe als Beweis dafür, daß Die Lage in Portugal noch immer ver— 
Dentſchland damals zum Frie⸗ ! ME:  . .._ 
den fertig and vollfommen be. London, 4. März. Die Gerüchte 
veit neiveien jer, Sat - Yothrinnen über den Ausbrucd einer Revolution 
aufzugeben. \in Portugal und die Protiamierung ! 

am: Wr © u Y: . E 

Bekannilich wurde damals um die 2 — — durch die Ar- | 
Nermitteling des DVatifans für — im * des Bahngene— 
inen Friedensichluß nadgeiuct. cr, rn ur werden im portugies 
ga neiler Darstellung zufolge fragte EEE dahier nicht 
„ki —— * \ it an | geg aubt. 
der päpſtliche Nuntius: 7 ze _ 

‚Mas würde Deutichland bezüg- en en) ‚bin, da ſolche 
lich Elſaß-Lothringens tun, und — m 
wäre es eventuell bereit, Zugeſtänd— berlahch feien (Alle?) e 
niife au Franfreih zu machen?” nn * en ß | 

Der Neichsfanzler dv. Bethmann Eee en 
Hollweg antwortete darauf Folgen: | yunaen nırz ee 
aeg ungen aus Lijfabon zu, datiert von; 
ET a; Mittwochnacht, und biejelben ermäh- 
„Wenn ranfreid, willens tft, in ‚nen, wie berfichert" wird, garnicht? 
InterhandInngen — — ‚ae |bon einer Aufruhrbewegung. 
Rn Dr ‚u gung. 
ſolien ſie — —** Auch wird in Abrede geſtellt, da 
en, Hi leid A: — — Er-König Manuel, der fich zeitweilig | 
BERN nn u —J— kin. mit feiner Gemahlin in der Riviera | 
von Berichtigung de zen |tergnügt, die Abficht habe, im Trü- | 


Revolution oder nicht? 


| 
| 


Auffaffung, daß die Miebergut- 
madungstommilfion bie Ausfuhren 
aus den Vereinigten Staaten nad) 
Deutihland der von Deutichland 
nad den Pereinigten Staaten nur 
dann regeln oder jtören wird, menn 
die Vereiniaten Staaten durh ein 
Gejeß oder eine gemeinfame Refolu- 
tion des Kongreljes eine derartige 
Regelung oder Störung quiheißen.“ 

Bei den aeltrigen Verhandlungen 
wurde auch wiederholt auf den Vor— 
behalt zu AUrtifel 10 von Vertretern 
beider Parteien Bezug genommen. 


|Er bildet nad) wie vor den Yuupt- 


ftein des Unjtoßes und fein Scid- 
fal hängt von der Haltung von Prä- 
jident Wilfon ab. Bis heute mor= 
gn hatte das Weihe Haus nichts 
darüber verlauten la’jen. 

Der Buderifandal. 


Im Haufe erboben die Republita- 


ner die Anklage, dat Präfident Wil: 
B!fon und Generalanmwalt Palmer un: 
elbar die Schuld an den jehigen 
hoben Zuderpreijen haben. Auf Ans 


rıitt 


& a u It Ski. 
Sanderfon, acer, OD. März. zer Kapitän Ira Dowell ließ das Ge⸗ 
23jährige Fliegerleutnant John E. bäude umſtellen, und die beiden Räu- 
Greer vom Kellyfeld bei San Anto- ber, die ſich keiner Täuſchung über 
nio verlor geſtern ſein Leben, —— En u —* — 
ſein Flugzeug in Watkins von einem —— an me... 
Iurchtbaren Sturm zur Erde ge ‘pre Verfolger waren ihnen aber auf 
ſchleudert wurde. den Ferſen, und eine wilde Hetzjagd 

Der Schnee urm. 


ſetzte ein. 
Der ganze Süden von Froſtwetter be— Nach einer halben Stunde tauchte 
droht. 


einer der Verfolgten auf der Straße 
JWaſhington, 5. März. Der Schnee— auf. „Der Kerl trägt meinen lleber- 
ſturm, der geſtern den 


rock, ich erlenne den Dieb, der mich 
Mittelweſten heraubie, mit Beſtimmtheit tmieder“, 
durchtobte, ſoll heute abend die atlan- rief Liguirota aus. Im nächſten 
tiſche Küſte erreichen, kündigte das Augenblick mar ber Räuber mieber 
Bundeswetterbureau heute an. Er verſchwunden. Die Jagd ſetzte dann 
hat bereits auf ſeinem Wege an von neuem ein, bis es endlich den 
Stärle verloren. Erheblich kälteres vereinten Kräften gelang, im vierten 
Wetter ſteht in Ausſicht. Stockwerk den Banditen mit dem 
Der Schneefall wird fich weit nad; | „eorpus delicht“ zu ftellen und ihm 
Süden bis zum nördlichen Alabama ; Hanbffellen anzulegen. 
erftrecden und der ganze Süden wird; Wenige Minuten darauf befand 
on ungewöhnlicher Kälte heimgefucht 116 fein Romplize gleichfall3 in ben 
|;erden. Selbft im inneren Teil von |Yängen ber Wohllöblichen, und beibe 


Paris, 5. März. Nicht weniger ald ‚ Bemühungen die Kleinigkeit 
drei frühere franzöfifche Botfchafter | 
I in der Verband: 


Der urheimihe „„Boljfhnaps‘“. 
St. Paul, 5. März. Nach) neueiter 
Ungabe find hier fett Dienstagnadt 


32500. Die Frau Lehauptet, ange- 
haben neuerdings |nommen zu haben, daß das Geld zur 
tung des Hochverratsvrozeſſes gegen Bürgſchaftſtellung benötigt wurde. 
den Ex-Premier Caillaux Ausſagen Jedenfalls unterſchrieb ſie den Kon— ein a 
gemacht, und e3 ging zu Zeiten recht traft, holte, von Novatny begleitet, |» a = a — Bus 
erregt ber. |da3 Geld von der Ban, legte es Volzſpititusg fiorben! 
Er-Botihafter Cambon ftellte dem bertrauensvoll in feine Hände, und | 
‚Angellagten ein fehr günftiges Zeug: >3 lieferte e3 feinem u. und 5. 
ınis in Bezug auf Ehrlichkeit, Patrios Fretjier aus. Später wurden bon]. 2 mt f; — 
tismus und Tüctigfei aus. Paleo- ‚diefer einfachen, der Landesfpradhe |... Ka — re “ 
ronne fchifderte Gaillanf Türezerr nicht mächtigen Frau noch weitere ; 9 niffe ber meuen Vol szählung — 
als unheilvoll, obwohl er ſeine Ehre 3850 er—langt. annt gegeben worden: Joliet „SL, 
nicht antaſten wollte. Der dritte Ex— Es iſt eine Schmach! Einwohner 38,372, 18,190 mehr als 
Botſchafter, Martin, machte keine we⸗ „Das ungefähr iſt der Tatbeſtand. => und 10, * als 1910; 
jentlichen Angaben. Da3 find Enthüllungen, die jebem | an nerion, nd. 29,767; . Muncie, % 
Zur Lage in 'Heinafı:n., Juriften, der auf Ehre Hält, die SnD, 96,624; Terington, Ay, Ak 5 
nn 5 — ESchamröte ins Geſicht treiben. Hier 980 
— 
Türken im Friedensberirage gelaffen für die Verteidigung in einem ſo — SL, 28,638 
twirb, hat arofe Freude erregt, na- | nalen Falle 82500 fordert und —— od 111 nt mes): 
mentlich unter den Anhäng = de eihält und jic damit nicht begnügt. | (5 * Mr Did: x — as 
Sultans, aber mit jedem * wird Das iſt himmelſchreiend. Seiner ber | —* — * * — 
c3 Harer, ba die Streitkräfte von {MM Bundesgericht Zrattizierenden oder 38. 2 
Muſtapha K —— ni Anwälte, keiner ſelbſt der großen nz 
— — ee nic unter ihnen, hätte auch nur daran Das Wetter im Februar. 


u 


Zenſusergebniſſe. 
Waſhington, 5. März. Vom Zen— 


Ill. 76,121 60171 
Prozent mehr al3 1910); 


I 
} 
! 


den.” 

Der Nuntins überreihte dem 
Kanzler ein Handicdreiben des Pap— 
ites, Wweldyes folgende Bedingungen 
als Grundlage für die An— 
fnupfung von Friodensunterhand- 
lungen itellte: 


ıben zu fifchen. 


Nachrichten über die jogenannte Re— 


trag von Abe. Tintham, Nep.,| Georgia wird das Thermometer un- |teurden nad) der Wache abgeführt. 


Er fol überhaupt |maff., wurde mit 162 gegen 142 ter den Gefrierpuntt finfen und Slo-| Dort gaben fie ihre Namen mit 


ohne allen politifchen Ehrgeiz fern. 
London, 5. März Bis heute 


don, ©. Parteien jchieden, eine Refolution |haben, prophezeit das Wetterburcau. | George Byrne, 33 Sabre, an. Leb: 
nachmittag teine ipeiteren 


angenommen, durch bie der Ausſ.huß Wegen Schwindels terer war der Paletoträuber und 
für das Gerichtsweſen angewieſen wurde als ein alter Bekannter der 
worden iſt, eine Unterſuchung über . — Polizei erfannt. Er war erſt vor 


waren 


volution in Portugal eingetroffen, Werden 


und die portugieſiſche Geſandtſchaft 


Stimmen, die ſich ſtreng nach den cida wird zum zweiten Male Froſt William Joyce, 22 Jahre, und 


wie man glaubt, beabfichtigten Auf: 
teilung der afiatifhen QTürfer zu- 
ſchauen werben. Allgemein wird zu= 
geftanden, dag Muftapha Kamal die 
wirkliche Gewalt in der QTürfei ver- 
tritt, 


Wenngleich die Briten, Franzofen 


und Staliener Konftantinopel und 


gedacht, einen derartigen Betrag zu 
fordern, und feinem anjtändigen An= 
malt wäre e3 eimrefallen, eine arme 


Frau in ihrer Not derartig auszus | 


nußen. Das befam Herr Burns, die 
jer Herr bier, aber fertiq, derſelbe 
„berühmte“ Anmalt, der, wie er hier 
ausfagte, weder im vorigen noch im 


Durdichnittwärme normal, aber Be: 
rioden Falter Tage. 

Die durchſchnittliche Luftwärme 
im Monat Februar, fo. berichtet das 
| Wetteramt, war zwar faft normal, 
bo brachte der Monat mei Perio- 
den, vom 14. bi3 zum 16. und bon 


| 


* | die Gründe einzuleiten, die General» etlichen Tagen gegen Bürgichaft aus 
Abrüſtung, Schiedsgericht, Unab⸗— ich — a nn r ; gen geg g 
bö — — — ir Bel ien glaubt jetzt ſtatt, daß auf den anwalt Palırer vecanlaft haben,| Tetroit, 5. März. Der Verſchwö⸗ der Unterſuchungshaft enilaſſen 
— — — e N ' „Öeneralitreit“ fediglih aus eimer| die Feitfekung des Preiles von 17 !rumıg, die Bundesregierung bei dem] worden. 
und Xoſnng der elſaßlothringiſchen Verfolgung der Spielhöllen hervorge⸗ bis 18 Cents für ein Pfund Loui- Ankauf von Armeevorräten zu be— 
Frage. — Jangen ſei. Manche glauben freilich, ſiana-Zucker im letzten Jahre gutzu- ſchwindeln, wurden geſtern Grant 
ver Be SR Im ganzen 0a= die Gefandtichaft habe wichtige Nach | heiken. Auch foll der Ausſchuß feſt— 9. Vromne, New Horf, und die 
ud en on — a richten, welche fie zurüchalte, ſtellen, ob das Juſtizdepartement den früheren Offiziere Soterious Nichol— 
ſänglich nur teilweiſe Zugeſtändniſſe — 4 z Cirn$- | Son Opitor Mint A 
intichtlieh Gliab-Lothringens zu Thenaterbrand. ſüdlichen Zuckerproduzenten Straf⸗ | vom und Yeiter Waterbury bon den 
| Si Van Min. 5 Mir Das iofigleit wegen Profithafcherei zuge: | Geihwworenen des Vundesdiſtritts— 
zur Zeit der beite! enden Aeuße— E 8 . $aul, Minn., JO Mar;. Das ſichert hat Wie Abg. Tinkh am gerichts ſchuldig befunden. Für Ni- 
rung jedoch war Deutſchland noch Rialto-Theater brannte heute —V sei infolge des Verhaltens | boljon, früher Hauptmann in dem 
wef x ar Sp u ( GC j [ | Di J ei ; . 
ı:* allen % unken ſiegreich. |gen —— 100,000 Doll. Die von Generalanwalt Palmer ver | Ordinanzdepartement, wurde Milde 
Durd) den Sturz des Sanzlers | BE ehe £ efümpfte ben Brand 512 ferpreis alsbald um 9—10 Cents | empfohlen. Waterbury war früher 
tamen die Verhandlungen in’s | Stunden lang bei einer Temperatur |? Kleinhandel geftiegen. Major md leitete den Verfauf der 
toren von 5 Grad unter dem Nullpuntt, — überſchüſſigen Armeevorräte. Drei 
—— Während der Debatte wurde von rn er 6 
Warihan, 5. März. (Meber Lon-! Frauen nicht ftimmberchtigt. |republitaniicher Seite die Anregung ae A agte wurden. freige- 
ST I. it . FRE: . * * — * E x \ P = 
+.) Der deuticdhe Areiltant Dan-| dringtield, Ill. 5. März. Sranen | gemacht, gegen Generalanwalt Pal- J 
sy bemiiht fi jest um eine neue önnen für Delegaten zu den Natio- mer wegen Vergehens im Amte An- I ——— 
Darzdidit des Friedensvertrages naltonventionen und für Parteiko- klage zu erheben, falls die Unter- Und — den Mund halten, iſt Bürger— erlangt hatte, ihnen in New Orleans 
in einer Verwirtlichung polni- | Mitelente bei den Primärwahlen am) fuchung die nötige Grundlage dafür | pflicht. |pofiiften, welche den Gaunern bereits | über die Drohungen der Alliierien Whisth 


beſorgen und zuſenden u 

cher Wünſche entgegenzuftenern. * tpril nicht jtinmmen, hat Staatsliefern ſollte. a d | Springfield, SU, 5. März. Den |feit ziwei Tagen dicht auf der Spur gegen den Sultan und ihre Flotten- | wollen, m. wg > Ko \ 

Die Danziger wünfdjen nämlich, Ciretan wu t. Emmerfon heute| Die PERS eg | Steueraahlern im Staat Jllinois be= | waren, fie padten, bewaffnet, ließen bdemonjtrationen in ben Darbanellen. |" er Sn — A | 
sah ihr Gebiet euch die Dafenpläße| vr ) belannt gegeben, _ heſchutdigten die — —— ginnt ein Licht darüber aufzugehen, ſich aber, ohne Widerſtand zu leiſten, Die wirkliche Regierung befindet ſich m er fchon mehrmals tot oe: | Chicago und Umgegend:” Klar und 
Tesow (an der unteren Weidhiel) F Dagegen dürfen die zwei Frauen, ihr Vorgehen nur ie re er „ mag fie der letzten Sitzung der Aſſem— verhaften. In ihrem Gepäck fanden in Angora, weit jenſeits des Bereichs en ee Sa=Ianbaltenb falt heute abenb: vun mal Mi 
md Hela (19 Meilen weiter nord- 1° ſich als Kandidaten Für die Na-| Popularität” des Bee ru | Din zu verdanten haben. Die Jujen- |fih, außer an;cheinend gefälfchten ihrer Kanonen und die Alliierten, fo — verhaftet —“ Es ge; | gen. Niedrigste Temperatur heute name 
sitficn in sich besiehe. Die Polen tionalfonvention angemeldet haben, |Nidentichaftstandidaten untergrabe dung der Steuerveranlagungen für Einführungsſchreiben ſeitens verſchie- frohlocken die Nationaliſten, ſind Shah has. nadbem- er "angebtich ungefähr 15 Grad. Mäfige Nordweft- 
wollen aber mindeitens einen diejer „Men“. zu wollen. das laufende Jahr hat ihnen bie Yuf- |dener Banken im ganzen Lande, eine nicht in der Lage, Armeen und Gelb 19. fich im Opiumraufd), in ei- — 
Ja Saſen zu beſi Gewerkſchaftler mü i Der Paterlandspanf. ‚Härung gebracht. In den meiften Fäl- | Anzahl unausgefüllter Chedformus | aufzubringen, um einen SKrieg im | wahricheinlich it ae nase a a ee 
Plätze, „um einen Haſen zu heſitzen, Hai rufen Bürger ö EEE, 1g gebt Sn ? zahl unausg 2* = er Iner dortigen Wirtfchaft fein. Schieh- Nat, Deute_ abend md mergen, im dußeriten 
veldher des Hinterlandes nud jeiner | fein. Vor dem Hausausfhur nn PER | len zeigen bie perfönlichen undGrund- ‚lare foroie ein Buch, das den Schlüfs Junern von Kleinafieı >, eg gezogen und blindlings ET —— 
0 Millionen polniiher Einwohner | Columbus, I März. und RE Ben: 2 ‚feuern eine Erhöhung um breißig bis |fel zu ber Geheimfchrift enthält, be> jr — — 969 — (osgefnallt hatte. Obderit 2. ©. Nutt, | Tait beiste abend ud morgen, 
virdig wäre.“ United Mine Worfers von Ohio ha] PErTd, Nattonalpräfid. der Pris fünfzig Prozent, in manden Fällen |ren bie Mitglieder ber Ameritani- | Baleflina und Mejopotanieit —“ frühere Voriteher der hiefigen Idigea; Srute avend flac; tum moxböftlihe 

| ben beichloifen, daß in die Gawert-| Pate Solbiers and Sailors’ Legion”, | Heträgt fie noch mehr. ſchen Bankiervereinigung ſich im unter britiſcher Kontrolle RE SE — befindet N — —— —— — 

Berlin, 3. März. Hieſige Zeitun, ſchaft nur Arbeiter aufgenommen | Die Gewährung einer —— Die letzte Legislatur hat die Art Verkehr untereinande: zu bedienen — — ihon auf ber Fahrt nad) dem Wer leren und öfllichen Zeile fälter; morgen Mars 
von teilen mit, da; Verfuche mit dem | werden durten, die fich im Vollbefig bon 500 Doll. ER alle Bu und und Weiſe der Steuerberehnung ab⸗ pflegen. Wo iſt Iſidor Gordon? ſten, um den Häftling in Empfang "een heute: 5:45, ; 
drabtloien Telephon zmiichen Berlin |des amerifaniichen Vürgerrechtes Seejolbaten, die ım — — ——ã— Früher wurde die perſön— Erſt am letzten Mittwoch planten ——— zu nehmen und zwaͤngsweife nach <onnenaufgang, morgen: 6:17, 
nd SNarlsvorg (Schweden) amd | befinden, nicht auch ſolche, die nur an haben. Er verivarf Die nn ben | Tiche mie aud) bie ae en und Matthes einen „Coup Aus Leipzig ift dem Roten Kteug. Chicago zuͤrückzubringen. 
wiihen Berlin md Moskau das „erſte Bürgervapier“ herausge- Vettretern anderer BEIDE ‚net, indem man ein Drittel des abge⸗ gegen die hieſige National City Bant, a * 
ngemein erſolgreich waren. nommen haben. Bu gemachten Borihläge, 5 den ſchätzten Wertes befteuerte. Dies iſt Ein Mann — wie ſich ſpäter heraus⸗ 

Von Berlin nach Moskau find Veteranen für jeden Dienjtmonat 30 dahin abgeändert worden, daß fortan | ftellte, States — erfchien in den Ge- 


24. bis zum 29., in denen die Tcm- 
peratur unter das Mittel fant. Der © 
„36 ehe an, Da ee on a 
ückgez er⸗ — 
ganze — — Grad unter Null. Inbezug auf den 
ner empfehle ich, daß di m 
Angelegenheit zur Kenntnis ber An: | — — — 
Männer und eine Frau in Haft, die 000 bis 1,000,000 Mann aefchäht, waltslammer nee Monat feit 1877 teinen Vorgän- 
heute früh im Haufe Nr. 4209 Ellis |mozu noch mehrere Araber: —2— * * E = neben ger gehabt, und diefer war ber ein- 
Uvenue feftgenommen wurden und! Kurbenbanden kommen, die fie wenn. unter de ic — — in den legten 50 Jahren. An I6 % 
im Verdacht ftehen, ganz raffinierte |terflügen. Die Anhänger von Mu-:- ußerdem — Sropatın wegen | Tagen des Monats fiel etimasSchnee, M 
Schwindler zu fein. Sie legten es |ftapha Kamel erwarten ven Logbruch | Talt, — — ver Anpalts- im ganzen nur 1.7 Zoll, Schwere 3 
angebli darauf an, hiefigen Groß: | des Krieges fpäteftens im Frühjahr, * ER RE : Stürme blieben au. Am: 2. dei 7 
banten größere Beträge abzufchtwins |fallg die Griechen in Smyrna und | Praxis vorzugehen.” Monats ftieg die Luftwärme mit 47 % 
eln. bie Franzoſen in Cilicien verbleiben. Sul! kei ‚Grab am höchften. Die Zahl ber Ha- S 
| Die von ben Häftlingen angegebe- | Durch) ihre Mehrheit in dem tür-| _ Det famofe — — ren Tage war 6, an 7 Tagen war 
je mahrfeheinlih falfchen Namen |fifchen Abgeorbnetenhaufe beherrjchen | Tor Peak, der befannt id), .- [ber Himmel teilmeife bewöltt, an 16 
iind George Matthes, William |die Nationaliften, die Muftapha Kaz|er don bieligen Spirituofen han en | gänzlich bedeckt. 
States und Mabel States. Die bei- mal unterſtützen, tatſächlich die Re— Tauſende unter der Vorſpiegelung 
den Männer waren, als die Geheim- gierung in Konſtantinopel und lachen 


vorvorigen Jahre auch nur einen 
Cent Finkommenſteuer gezahlt hat. 


die Dardanellen mit ihren Flotten 
ungeſtört beſetzt halten, ſo wird 
Eu ihnen da3 Gebiet in der afiatifchen 
Wollten Banten beihwindeln. | Jürket von ben Streitträften Mu- 

In der Hauptwache bezw. im ſtapha Kamals ſtreitig gemacht. Ihre 
Frauenhort Nr. 1befinden ſich 2 wird verſchiedentlich auf 500, 


* 


a 


| 
| 
| 


je | 
— 
Ö. Die 


** 


IN 
x 


Jchn Dollars pro Tag. 


Eu 


„us 2ei in ni — Mondaufgang: Heute abend 7306 
F. Wa on Str. Fi | 

ington Ein guter Poſten. 
1055 Meilen, von Berlin nach 


bis 50 Doll. auszuzahlen und er-|vdie Hälfte des abgefchägten Wertes ſchäftsräumen der Bank und fragte, gen. Herr Gordon ſoll früher im 


— Temperaturſiand. 
511, eine Bitte um Mitteilung der; _ N are 
Adreſſe von Iſidor Gordon zugegan- In der heutigen Verhandlung des; Nuchitehend der Temperaruritand nn“ 
tarlsborg 355 Meilen.) 
Bolten feine Habiburger mehr. 


Wien, 5. März. 68 wird in einer 
“oudoner Depeidhe abermals ver- 
lichert, da der Grofie Nat der 
Allüertenpremiers feſt entſchloſſen 


Aurora, Ill, 5. März. Die Bau— klärte, die Dienſte von vier Millionen beſteuert werden darf. Während alſo ob für ihn eine lelegraphiſche Geid- Sauſe 562 W. 12. Six. gewohnt ha⸗ 


kontraktoren kündigten heute an, daß junger Amerikaner könnten durch „die 
fie dem Verlangen der Maurer, Elek⸗ imKongreß ſchwebenden filzigen Ent— 
triler und Plumbers nach 10 Doll. ſchädigungsvorlagen“ nie bezahlt 
für den achtſtündigen Tag, mit hal- werden. 

ber Erhöhung für Ueberzeit, entſpreDie Stundung von 400 Millionen 
chen werden. Doll. die auslaͤndiſche Regierungen 


früher der Beſitzer eines auf 9000 anweiſung aus Milwaukee einge— 
Doll. bewerteten Grundſtückes nur gangen ſei. Als dies verneint wurde, 


hatte, wird ſeinem Sieuerzettel jetzt kommen zu wollen. 
ein Wert von 4500 Doll. zugrunde | Pünktlich um ein Uhr ſtellte er ſich 
gelegt. „Daher jene Tränen!“ ein. Umd Siehe. inamilchen tar auch 


für 5000 Doll. Steuern zu zahlen |verfprach er, am Nachmittag wieber- | Tprechen. 


„Keiet die sonntagpoſt. 


ben. Leſer, die ihn kennen, werden 
gebeten, beim Roten Kreuz vorzu⸗ 


gegen die Daniel J. Hahyes Land Co., 


Idaho, anhängig gemachten Banke- 
rottverfahrens, zu er Richter Lanz | 
dıS nicht weniger als 60 Zeugen noch | 
geitern abend hatte vorladen laflen, 
wurbe zugit Daniel 3. Hayes der 


Süngere auf den Zeugenftanb geru- 


(Fortfegung auf Seite 11.) 
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en amtlichen Angaben des Wetteramies 
ı aeitern nacmittan 3, Mhr an: 
3 Uhr nadm....... 
4 Uhr nadın..... 
5 Uhr naaıt..... 
6 Uber abends......22 
7 Ubr abenb3......2% 

8 Ubr adend3..... 

9 Uhr abends... .2i 

Uhr abendd...... 

Uhr abend3,..... j be 
Uber mitternagt..18 | 1 x 
Uhr morgens, ...17'12 m 


£ 


ad 
27 


0 
1 
2 
1 





Kbendpoit, Chicago, Freitag, den 5. wearz 1920. 


— — — 


art @amosaer Sender“ | ÄyNNNNNNKNNNUNNANNNNNNNNNNNNN. 


Bier Ghicagoerinnen fammeln und — 


——— u 6 A J 8§ J u E R 


Ihmupigen Bändern aus ber ſpean Um das Hilfswerk für Deutſch— 
644 North Ave. Chicago, Hl. 


— — nn 


tern und Marktweibern peinliches 
Aufſehen machte. Sein Hemd be— 
ſtand nur noch aus Streifen, die loſe 


= * — — — — nn 
— 7— 


Wir Ihliehen 


Eu 9 


M ijeden Abend 
4 um 6 Ahr. 


Nene Telephon: 
Nummer 


Diversey 


4900 


gen Matrofenblufe heraus. Sein land hoben vier Chicagcerin .en, Die 
Haar war lang und ftruppia, das | Damen Elifabeth Dettershagen, Nr. 
fahle, abgemagerte Geficht von Bart: | 7621 Coles Av.; Silara Ruben, Anna 
itoppeln umjtanden. Geine Stiefel | Schulz und F. Heinkel, ſich in be— 
klafften über den nackten Zehen aus- ſonderer Weiſe verdient gemächt, und 


‘ pn 
De, Kal 28 
— An, 


NORTH AY 


n 


BEER eh EEE — 


ir 


das Sie intereljiert. 


leider 

Wir Haben 
eine vorzügliche 
Auswahl von 
neuen Früh— 
jahrs ⸗Kleidern 
aus Taffela, 
Satins, Jerſeys 
und Serges — 
immer noch zu 
näßigen Vreiſen 
in allen 
Größen und in 
den beſten Faſ— 
ſons; die Aus 
wahl zu 


Auswahl 
für 
Zamstag, j 


ur “* 


ü— 


G5° macht wirklich ein Vergnügen, Jhuen die prachtvollen neuen Frühjahrswaren zu 
zeigen, welche jetzt täglich eintreffen, und ſicherlich werden Sie etwas vorfinden, 


its 

SE 

5 0 elegante 
neue Früh— 
jabr3 = Suit3 
für Damen und 
Miſſes — ein— 
fach geſchneider— 
te und fanch 
Modelle; Suits, a 
die verſprechen, 3 
S; .e y 
die anerkannte 
Mode für 
Frühjahr 
au werden; 
ſpezieller 
rer zu 


Du. 


das 
1920 
ein 


ist 
yuls 


Spez. von 9 -11.30 norm, 


Lou O9 Hiö 11:30 Mr vormittags: 


Senden 


Smokes 

Zoeben erbal- * 
halten — Die nz 
neuen Middyl 
Smokes, muege zu 
handbeſtickt, gro 


7 2, . 
Taſchen und 


gemacht; Größen 14:5 


fancy 

Von D bis 11:30 Uhr vormittags: 
— * - 

ürtel, in loh— Strümpfe 

rbig, Roſe, Weiße baunwollene, Damenſtrümpfe, 

spenbagen und Ferſen und Zehen, breite 


a Srößen: 30c wert: Camstı 
Gropen d 11:30 Uhr vormittags, 3 
bis 44; GEwe 


Auswahl zu 


weirß; 


— —— —— AED men u — — 
Non 9 bis 11:30 Uhr vormittags: 
Blankets 


Baby-Blankets, ſchwerer wollener 
Nap, in roja oder blau ‚einfach oder 


gezadte ante, SYc ivert, — 65€ 


Von 9 big 11:30 


Hemden für Männer, aus fanch act 
bis 16, $1.75 wert; 


\ y bis 11:30 Uhr vor: 61.39 


&arter Zops, in 


treiflem 


ſpliced 


Von'9 bis 11:30 Nr vormittags: 
Grocery 


” Erbjen, Corn oder Tomaten, ertia® 
Standard Torten, TCamödtiag don Y 


bis 11:30 Uhr vormittagg— 250 


2 Büchſen für 


einander, er hatte ſeit Wochen nicht 


| 


gebabet und roch nach Elend, Teer 


und Schmutz wie ein Schiffswrack. 


Eigentlich hatte er die Abſicht ge— 
habt, mit dem Goldſtück, das der alte 


ſie gedenken ihre menſchenfreundliche 
Tätigkeit noch weiter fortzuführen. 
Frau Oettershagen, eine geborene 
Hamburgerin, machte es ſich im 
Verein mit den anderen Damen zur 


gr ri RR N 
nenn 


H| Der Bahnfteiq tvar voll von Men: | aclang es, 
4 


Mund unter denen er fein bekanntes Milch gekauſt worden iſt. 


Herr über die notwendigen VBebürf: | Aufgabe, Geld zu fammeln, um die 
niffe hinausgefhiet hatte, erit ein= | notleidenden Schulkinder ihrer Va— 
mal in Bremen die bringenbfte Ver: | terftadt mit der jo notwendigen und 
beiferung feines Aufzuges vorzu= | drüben dennoch jo äußerft fnapp be- 
nehmen. Aber als er zum erſten Male meſſener Milch zu verſorgen. Sie 
nach ſo endlos langer Zeit wieder in |fi cieb in der Sade aud an bie 


einer beutfchen Stadt war, ringsum | SamburgerOberfhulbehörde, die ibr|. 
die Sprache der Heimat Hörte, dajin einem Anlwortjchreiben für ihr]: 


war die Sehnfuht, nachhaufe zu; Anerbieten herzlich dankte und ihr 
fommen, Härter in ihm al3 der Mo=! die Werjicherumg gab, die in Aussicht 
fheu vor Schmub und jeglicher | geitelite Xiebesgabe ganz in ihren 
Scham. Sinne zu verwenden. Wie in dem 
Die Fahrt meferaufwärts von | Schreiben mitgeteilt wird, hat Ham 
Bremerhaven nach Bremen haite| burg in 224 Schulen 140,000 Schul: 
ihon fo unendlich viel Stunden ges Kinder, aber die größte Noi herufcht 
foftet, in denen e3 wenig zu tun gab in Hamburg unter den Kindern von 
und feine Gedanken ihm vorauseiien | unteren Mngeitellten und Beamten, 
fonnten. Ein Sabre lang hatte er | Boltsifien, Straßenbahnangeftellien, 
jet fer von den Seinen gelebt und | Sandlumgsgehilfen ufw., und den 
viel aelitten — nun war feine Stun: Rindern alleinſtehender Mütter. 
de der Irenmuna mehr zu ertragen. | Kindern diefer Familien zu belfen, 
Gr hatte die Züge auf dem Eifen- | würde die dantbarfte Aufgabe fein, 
bahndamm dahinſauſen ſehen, hatte ſchreibt der Schulinſpektor. 
| im der Bahnhofshalle den Schalter Seither haben die Damen nun 
mit der Aufſchrift Berlin geleſen, eifrig geſammelt und ihr Liebeswert 
und als man ihm ein paar Slunden namentlich dadurch kräftig geför— 


ſpäter am Poſtſchalter ſein Reiſegeld dert, daß ſie ſich mit der Ev.-Luth. 


Nun war er in Berlin, kroch aus han; der Ep. = Luth. 
feinem Vierterklaſſewagen hervor Paſtor W. Steinmeyer, und der Ev. 
und war voll Erwartung, ob jemand Luth. St. 
gekommen ſei, ihn abzuholen. tenbach, in 


Verbindung ſetzten. S 
die ſchöne Summe von 
ſchen, die eilig hin- und herrannten, 86617 aufzubringen, für welche 
Geſicht ſah. Er traute ſich, in dem Liebesgabe iſt bereits nach Hamburg 
Gefühl, ganz heruntergekommen zu abgegangen. 

fein, nicht in das Gewühl und fland| Das Sammelmwerf 


wird jedoch 


| aushändigte, war fein Halten mehr. Trinitatisgemeinde, Paſtor F. Ber | = 
| Zionskirche, = 


Petrikirche, Paſtor Brei⸗ 


ein paar Minuten Yang abwartend fortgeſetzt, und die nächſte Sendung 


E 
& 
| = 


da, die Hände in den Tafchen, Franf Toll dem ebenfalls ehr bebürftigen 
und elend. In 


viel: 


surf ksehernnsahnB no 


{ 
l 


AN 


ins 


män 

en Ihe gates of tGe Tentpfe, 

von 

The Roſary, 
Heink 

Der Spielmann, geſungen v 
Gluck, Violinbegleitung von 

Marſeillaiſe 

Die Trompeter, Geſang 

Star Spangled Banner 

American Patrol, geſpielt 
Symphonie Orcheſter 

Hänſel und Gretel, geſungen 
Gluck und Hohmer 

Nachtſchwärmer, Walzer, 
Geſang 

Nadiichwärmer, Walzer, 2. 

68 lahelt der See 

's Brienzerbürli, gelungen 
mermanı 

Ach, das erfrent 

Schnutcken, 
„Süßen Papa“), 
Goritz 

VPotpourri aus Zigennerprimas, 
line und Piano 

Nach Zigeunerart, Violine und 


O 


uININILÜGRÜNNNNLHINIG 


vo 


geſungen 


Trailing abouts, Orcheſter 

Beautiful Ohio, Walzer, 
Princeß Orcheſter 

My Belgian Rafe, Walzer, 
Prince Orcheſter 


= 
= 
— 


fonun tanz Doh (aus 


Die werke Taube (Paloma), Oriseiter Ia 
gejpielt 


geipielt vom 


Telephon: Lincoln 359. 


Dffen jeden Abend bis 9 Ahr. Sonntags bis 6 11h abends. 


\) 


Baar oder gegen Abzahlung. 60 Tage wird für Bar gerechnet. 


Daihinen werben in der Stadt zu irgendwelder Zeit am ſelbigen Tage 
Haus geliefert. Außſerhalb der Stadt liefern wir ſie per Expreß Co. 
Ein großes Lager von Victor und Columbia Schallplatten in folgenden 


Sprachen: Ameritkaniſch, Deutſch, Schweizeriſch, Ungariſch, Serbiſch und Ru— 


ıl 


ii). Platten, die in jedem Haufe fein follten. 


geſungen u81.30 


Sei nicht böſe, Walzer, Orcheſter. \85 t 
Stephanie Gnvotte, Walzer, Ireeiter. [ 5 Eents. 
Hupf mein Maderl, Gelang 195 Gents 
Gimpel, geh nit am Leim, Scjang... [ ” 
Schlittfihuglänfer, Walzer, Orcheiter. . Io» t 
Clarinett-Walzer. Orcheſter 8 Cents. 
Silveſter-Walzer, geſpielt von der Böh— 
miſchen Blechkapelle. ... 
Gemütlicher Walzer, geſpielt von Br 
Böhmiſchen Blechkapelle. EN RE 
zer böhmiide Dffiziersdiener und der) 
Herr Oberleutnant. Nomiich i 
Sie nlauben, ich bin ein Yranzes. Stu- 
milch 


on Almal go 
Eymbaltit f 52.00, 


35 Gents. 


| 85 Cents. 


Altniederlündiſches Dankgebet, Chor-] 
geſang 85 Cents. 
Der Waldkönig, Chorgeſang 
* Die Loreley, Chorgeſang — 
n —8E Ceuts. In einem kühlen Grunde, Chorgeſang. 85 Cents. 
i Ich tanz mit dir ins Himmelreich, ge- 
| jungen von NRotter . 35 Cents. 
1.00 O, Nacht, geſungen von Rotter J 
Drinepel Marſch, Böhm. Blechkapelle.. 
Dylan Walzer, Böhmische Blechlapelle.. f 
Verlorenes Glück, Geſang | 
SHerzlad, Geſang 4J 
Morgenhymne, geſungen von Carl Jörn) 
Schlummerliedchen, geſungen von — Gent. 
Jörn 
Till we meet again, Walzer, geſpielt vom) 
Princeß Orcheſter 18 
Reie oi Ro Mans Land, geipielt . 


Is Gent3. 


INHLIREBUNUNNUNNINKUNIENN 


dem 
Otto 


| 


von 85 Gent8. 
Bio) 
35 Ceuts. 
Piano. | 


INNEN IN 


| 
i 


35 Gent. 


dont) 
| 


II 


I 
4 ih 


! 
re 
— 


—V— 


| 


* 


Fe 


ee er 


vorm. 


2— * 

Hausſchürzen 

Große Eodverall 
Hauzihürzen, aus 
dunllen indinoblauen 
Percales gemacht, — 
mit langen Aermeln, 
alle Größen, $2.00 
Wert; Camstag von 
9 bi5 11:30 vorn, zu 


$1.45 


on 9 bis 11:30 
vorm, 
Musiin 
Ungebleichter Mus 
lin, 36 Zoll breit: 
die Viedmont Marle 
regulũr au 30c die 
Dard verklauft; am 
Samstag,. von 9 Big 


113280 vormittags die 
Jard zu 


24c 


Bon 9 bis 11:30 
vorm. 


Schuhe 


mar rn 
warze A 


Von 9 bis 11:30 
vorm. 


Weckuhren 


all“ nickelplat— 
rte Weckubren. — 


ri 

tt am Zamstaq 
bon 9 i3 11:30 dors 
mittags 


$1.65 


Zamstag von 9—11:30, zu 
Ron OD big 11:30 


vorm, 


Handtücher 


Gebleichte fürliſche 
ade = Handtücher — 
(sröße 2YX40; aute, 
ſchwere Sorte: regtt: 
lärer 590 Wert: ſpe—⸗ 
ziell am Samsſtag, 
bon 9 vis 11:30 vor⸗ 


Fmittags, 40 


450 


Ven 9 bis 11:30 
vorn. 


Keſſel 
Aluminium Ein— 
machleſſel, 6Quart⸗ 
Größe — regulärer 
$2.00 Wert: ſpeziell 
am Samstag, von 9 


bi8 11:50 bormits 
tags, zu 


51.35 


on 9 bis 11:30 
vorm. 


Tiſchtücher 
urlch Tiſch⸗ 


‚ befranit 
r SXS4 


» rote 


Samstag bon 9 LiS 
11:30 borut, zu 


52.79 


Ton 9 bis 11:30 
vorm. 


Waſchzuber 
Galvaniſierte Waſch— 
zuber, die größte 
Sorte — regnlär zu 
81.95 verlauſt: ſpe 
ziell am Samstag, 
von P big 11:30 vor— 
mittags — das Ctüd 
zu nur 


51.39 


Bon 9 bis 11:30 
vorn. 


linterzeug 


‚Ehwere braune nes 
tippie jließnefütterte 
Hemden und Wotits 
Aeider fiir Männer; 
Größen bis zu 46: 
regulär. $1.00 Bert; 
aın Samstag bon 9 
biS 11:50 borm, zu 


69c 


Xon 9 bis 11:30 
vorm, 


Toilettepapier 


Crepe Toilette⸗Pa⸗ 
„ier, bie perforierte 
Sorte; regulär zur 5c 
verlauft — fpeziell 
am Samstag, don Y 
bi3 11:30 bormits, 
taas — ſechs Rollen 


ur 19e 


Bon 9 bis 11:30 
vorm. 


Kaliko 
American 


geſtreifte und 


7 R go⸗ 
blümte Muſter; 


die 


atierbeite Corte, 2Sc B 
ls Samstag 


am 
ı 9 bis 11:30 bors 


nıillags. Die Yard zu 


19c 


Yen 9 bis 11:50 
vorm. 


Schubkarren 


Spiel = 
ren für 


Stablrädern; regulä- 


ter 59c Wert; fvesiell 9 


am Eamstag bon 9 
bi3 11:30 bormits 
tags, zu 


390 


indiao» $ 
blauer Kalilo, ſchön F 


A Seit Wochen hatte er feine Zeile ge⸗ 
| Schrieben, nur um Geld gebeten, und 
A jeht mubte er als Vagabund da ein— 


Chubfar: 9 
1 Kinder — F 
mit Stahl Body und F 


In der Heimat ſelbſt. Eiſenach zukommen, worauf 

vor dem legten Schritt unter die Rheinlandhilfe an die Reihe kommen ; 

Augen ſeines Vaters, fühlte er ſich ſoll. — 

ganz verlaſſen. Die Sammlung für die Ham— 
„Es wird niemand kommen,“ burger Schulkinder im Einzelnen] 

dachte er, „es kann ſich niemand wird durch die nachfolgenden Quit— 

freuen, daß ich da bin.“ Alle Sün- tungsliſten veranſchaulicht. 

den fielen ihm ſchwer aufs Herz. Von E. Oekllershagen geſammelt: 

| ö 

ı Set Gaßman Bros., 520.005 Ungenannt, 

810.00; 3. ©. Sihanf, 510.005 Lora 

Salienitein, 810.005 © R Merrill, 

: R Ber 810.00; Walter ©. Schmidt, #10.00; 

ziehen, wo er als verwöhnter, reich Hnion Bank, Eid Chicago, 


Foitbeitellungen werden pünftlih ausgeführt. Um unferen Kunden ftet3 ungeipichte Blatten geben zu 
fönnen, werden feine umgetauicht, oder zurüdgenommen. — Liberty Bonds werden in Zahlung genom» 
men. Alte Mafchinen wer: 
den in Tauſch genommen. 
Neue Singer-Nähmaſchinen 

ſtets anf Lager. 


Bar oder auf Abzah— 
zahlung. 


60 Tage werden für Bar 
gerechnet. 


III 


NANNTE 


ar —— 


N in w Chicago, $10.095 810.00; Mar:) Schuite, $5.00; X. Dra- | 
ausgeſtalteter Herrenſohn fortgegan-Elizaheth Schank, 810.00; Mdolf Weiz | chenbern, $5.00; 9. Fahlau, $1.00; 9. | 


dig. 35.00; €. Oettershagen, 85.00; | Yile, 1.00; ©. Rocman, 50.50° 9. ! 
Trub ufen Frau, M. Oettershagen. 5.005 €.) Taula, $1.005 €. SHammermeiiter, | 
He. Schlid Trubel ng ——i | Mrightsman, 35.005 Noß Moodhulf, | 81.005 A. Witte, $3.005 NR. Zilte, | 
hatte, fchlich er ſcheu an ven Wagen 85100; M. Jredup, 35.00; State Sihant, | 52.00; 9. Noman, $1.00; M. Baum | 
bes Perfonenzugs entlang dem Aus= | 35.00; Frau E. 4. Schmidt, $5.00; aatt, $1.00; Ed. Wenzel, $2.00; 9. 
gang zu. Er hatte die Augen haib Frau B, Schulz, Hälelarbeit, 510.303 Neuman, $1.00;5 F. Hammermeiiter, 
eichlofien und fürchtete fich. Frau Riehl, — I ‚Roth, 35.00; 51.00; Labrecht Hahn. 81.00; Gottlieb | 
3 2 u a * da - einmal] Yauterbad, 55.00; Violg E. Hartz | Steinfe, $1.00, E. Baumgart, $2.00; 
" ⸗ man, 5.505 Walter Hutſchenreuter, W. Taube,, 81.00; C. Kunker, $1.00; 
%. ai, $1.00;5 9. Tan, $1.00; 


bie tiefe, melancholifche Stimme jet= 55.00; Dr. Henry 3. Derr, $5.005; 
NR. Drachenbera, $1.00; Ed. SKariten, 


nes Vaters, und aus dieſem einen Mach Ziicher, $4.00; Frau G. W. 


— ———— ee ee —— Se 
Don 9 Bis 11:30 Uhr vormittags: 


Wort Klang fo viel Liebe und fo viel | 


Erbarmen, daß er aufjauchzie und 


Hackeit, 53.00; A. Delb, $2.00; Frau 
x. Echmidt, $2.00; Frau Hutfchenreus 


54.00; 8. Brodup, $2.00;5 $. VBrosup, 
31.005 Carl Tatina, $1.00; 8. Dane 


— ee 


Groceries 


Taſchentücher 


—VE 


8 2 ir NELKTS 
ter, 82.00; Helen Hutſchenreuter, * 


tert, $1.00; Frau M. Foß, 831.00; €. 


Das Lehrjahr. 


or 


* 


sur hu 


Indigoblaue Arbeitstajchentücher für Männer, arohe 
24aöllige Größe, eifarbig, immer fir 15c vers 11 
fauft, 6 an Keden; Samstag von 9—11:30 zu.. C 


Von 9 bis 11:30 Uhr vormittags: 
Schleier 
Fertig gemachte importierte Chiffonſchleier, hohlgeſäumt 
und geſtreifte Borten, viele verſchiedene Farben.1 95 
HYard-breit, $1.50 wert, Samstag von V—11:30, oc 
KAIELE 


Safe — fanch h 


dc Das Wfund, 
Samöätag zu 
Nofinen — Tel 
Marke, Seeded oder 
‚3, 15 Unzens 
Bualet zu . 


zum SKonfulat und lab Di als 
| Baffagier hinüberfchiden.“ 

| „5 bin in Liverpool angemutier: 
- |mworben, der Konjul bat feine Ber: 
(28. Fortſetzung.) | flichlungen.“ 

Natürlich koſtete es nur ein Tele-,„Das iſt ſchlimm für Dich. Sieh 
gramm, das die gute Frau Keeper zu, daß Du vielleicht wo anders eine 


Erzählung von BValder Olden. 


Rachhauſe gebracht hatte, wohl noch brauchen.“ Das kam alles ganz 
euslegen würde, um die Hilfe ſeines freundlich, ganz ohne Roheit heraus. 
Vaters anzurufen. Aber es graute Hans begriff, daß man ſich wenig 
Hänschen, ſo ſehr er nach ſeinen Nuzen von ihm verſprach und des— 
Eltern verlangte, dennoch vor dem hals ſeine Dienſte nicht haben wollte 
Wiederſehen. In dem Aufzug, in die Menfchen gingen einander 


; dem er jegt umberlief, ohne ein Stüd | nichts an auf Erden. Unter taufend 
s Gepäd, jhmugig nud verwahrloft, | Herzen war faum ein?, da8 einer 


 beimfehren und konnte feine Rechen: 


chen. 


Eden und Löfchen geholfen.” 


© tüchtig zuzugreifen bei und,” fagte er. | 
Das foll mir lieb fein,“ meinte 


* 


vurde das Geſicht des See⸗— 


mußte er von ſeiner erſten Reiſe mitleidigen Regung fähig war. 
& Er verließ das Schiff mit hän- 

Ihaft ablegen über die großen Sum | genden Ohren, haufierte weiter am 
men, bie er auf feiner finmlofen Jagd | Pier entlang von Schiff zu Schiff 
nad Liebe vergeudet hatte; Tonnte | und befam überall denfelben Be: 
fi nicht verantworten, tie er jeine | fcheid, E3 waren größtenteils Lands— 
Zeit verbracht, wie er die erit zurüdz;[eute, die ihm da ohne XIroft, hoc) 
gewonnene Gejundheit mieder ber= | fteng mit einem qutwilligen Achjel- 
Ichmwendet hatte, Nun follte als Bor= | tfopfen, mweiterziehen liehen. 
bote feines Kommens wieder eine) ls e8 fchon duntelte, fam er noch 
Bitte um Gelb daheim eintreffen? an ein armjeliges Boot, das fehon 
Dbmohl er wußte, daß man ihm das | in ein paar Stunden den Anter 
heim alles verzieh, würde er bo) ziehen mollie. 
eigentlich jo recht al3 verlorener Sohn | Man Vefakung und brachte fali- 
zurüdfehren und eine jämmerliche | fornifhes Obit von London nad 
Rolle jpielen. So wollte er wenig=| Bremen. Der Kapitän fonnte für 
ftens verjuen, die Rüdjahrt aus die kurze Fahrt einen Kajütsjungen 
eiaenen Kräften zu beitreiten. 

Zans erfragte, da am Nelfonz | yiet, wenn fich feiner fand. Aber da 
Dos Schiffe lagen, die nah Ham) Hans nun einmal da war, fonnte er 
burg beftimmt waren, und fuhr am | mitfahren, wern er feinen Lohn be: 
nädjften Vormittag mit ber Hoch- anſpruchte. Da er feine Wahl hatte, 
bahn dorthin, Er mollte eine Ges nahm der arme Xunge den VBorjchlag 
legenheit Finden, gegen Dienftleiftuns Ian. Aus VBremen mußte er zwar 
gen zurüdbefördert zu werben. Ei ipod um Hilfe bitten, aber dann 
lag au tirklih ein Hamburger | par er wenigitens in Deutfchland, 
Dampfer an Bier, und e3 glüdte) und der Water würde nicht befürd;- 
Hans, den Kapitän feldit zu pres |tem. pak er dag Gelb wieder verbum- 
| meite, ohne nad Haus zu fommen. 
„Kann ich eine Chance nad Ham | „Wenn Du in zwei Stunden an 
Burg befommen?“ fragte er und; Bord bift, führft Du mit,“ jaqte der 
brebte jeine Papiere in der Hand. Schiffer. „Fünf Minuten fpäter 
„sch bin als Sciffjunge gefahren | gehen wir ohne Di vom Pier. Du 
und habe. fchon oft genug beim Las | fanınft e3 alfo noch überlegen.“ 


Hans aber überlegte nit. Er 


Der Kapitän fah die Papiere Durch | 
und mufterte dann den blajjen, her= | 
untergefommenen Burfchen. „ES gibt 


CASTORIA 
Für Säuglinge und Kinder 
In GEBRAUCH SEITMEHR ALS JO JAHRER 


immer mit der 


Unterschrift Tr 


"Hand. | 
= Einen Augenblid fchien e8, al? ob | 
fein Wunfb erfüllt miürbe, aber 
and bebentlic, und enblic fagte 
» „Über Du bift ja ganz boni 


Schweizer Faſſon, regulär 


Seife — Swift's 


Naptba, 4 Stüde.. 25e 


iefiger; | 
| 
| Gatiap — Club Houfe 
| 
| 


Marke, 141, Un— 19 
zen-Flaſche zu. . .. c 
Sardinen — Ausgewähl— 
te hieſige, in Oel, 
| 4 Büchien zu 


Monte 
Seed⸗ 


"Kräften, Junge Du bijt trank, ach fuhr eilends zu Frau Keeper zurüd, | 


| drehte über ihrem Iifch fein arme 
|feliges Gelvbeutelhen um und ließ 
bis auf einen Penny, den er für die 
Hochbahn brauchte, ſeine Barſchaft 


‚als dürftigen Lohn für die Verpfle— 


gung zurück. 
Das alte Weibchen hatte den gan— 


on den Goldſtüchen, die ihr Junge Chance findeſt, ich lann Dich nicht |zen Tag an irgendeiner Strafenede | 


geſlanden und Bänder zum Verkauf 
‚aus geboten. Gegen abend hatte fie 
ſich ihre Flafche mit billiaem Whistn 
| füllen laffeır und fi nad alter Ge- 
Imohnheit ein wenig geitärtt. Gie 
hatte trübe Augen und war ein biß- 
| en wadlig auf den Fühen — fie 
| war verlumpt und ſchmutzig und roch 
bedenklich nach Alkohol. Aber das 
war alles und hinderte nicht, daß ſie 
Hänschens Schillinge zurückweiſen 
wollte und ſich darauf berief, daß ſie 
eine Mutter ſei, die wie jede andere 
das Recht hätte, dem zu vergelten, 
der ihrem Kinde Gutes getan hätte. 
Da übermannte Hans die Rührung 
mit dieſem einzigen warmherzigen 
Menſchen. Er umarmte die Alte und 
ſchwur, daß er ihre Güte nie vergeſ—⸗ 
ſen würde, daß er ihrer bei allen 


Es hatte nur fünf guten und böſen Fahrten feines Xe-| 


bens gedenken wollte. Dann ließ er 
fein Geld auf dem Tifch Lienen, nahm 
die Müße und eilte davon. 


ı Sn einem dunfeln Hof, den er 


ereuchen — e8 verfchlug aud nicht! durdhichreiten mußte, traf er kei 
ein 


der ihn noch im Laufſchritt 
| Stüd begleitete. „Schreib mir mal, 
Hang, mie ed Dir gebt,” bat ber 
Kleine. Hans mollte auch ihm dan 
fen und verfprad, ihm aus Berlin 
ein fchönes Andenken zu fchiden. 
Aber der Kleine machte ein fehr ern- 
ftes Geficht und fagte: „Du mußt 
nicht fo reden. Du haft Franz Stülp 
berhauen.“ So fhieden fie ala qute 
Freunde, die einander nichts jchuldig 
waren. 
20. Rapitel 

Die Fahrt von Bremen nach Ber: 
lin war für Lang von Schrötter eine 
vielltündiae Bein aemejen, obgleich 
ihn jeder Ateınzug der Mafchine dem 
Shut und der Wärme feines Hei- 
matbaujes näher bradtee Er mar 
vierter Klaffe a’iahren, obaleich das 
Reifeaeld, das jein Water ihm ohne 
lein Begleitwort fofort telegraphiich 
nach Bremen geichiet Hatte, fogar zur 
zweiten Klajfe gereicht hätte. ber 
er traute fih in feinem jammer- 
vollen Aufzug nicht unter anftänbig 
oefleidete Menjchen, und er merfie 
bald, da er jelbft unter den Arbei⸗ 


I 
i 
I 
| 
digen ivar. 
bi Als der 


® tem vornehmen alten Herrn um beii 
8 | Hals fiel. 


ganz geleert, al3 die beiden, in ihrer | REN 
J Ungleichheit merkwürdig 
J den Menſchen herausmarſchierten. 


ſchmutzig, verkommen wie er war, 3260 Nut) Hntichenrenter, 82.00; 


w. Hunding, 82.00; Frau ST. Nacobi, 
82.005 Frau WR. nd, 82.005 A. 
Redderſon, 82.005 Frau Roth, 82.00; 
I Schumacher, 82.005 Frau B. 
32.005 8. X DO'Sullivaı, 
181.005 A. Schulz, 81.005 Frau 
Koch, *1.00; 


Zum Glück hatte der Bahnhof ſich 


— Schulz, 
ausfehenz !xı nu. er 
Der Profeſſor verſteckte 


* * 2 — —— 
Jungen raſch in ein geſchloſſenes 31.903 Julius 


an. Obwohl in biejer un a nn 
Stunde des Wiederſehens Hänschens Frau 
Kopf von einem Wirbel aufregender 
Gedanken erfüllt war, hörte er doch, 
daß e3 nicht das Haus am Tiergarten Ion Herman Ropbel 
mar, in das er gebracht werben folite. I mermeitter und m. 
|„Der Alte wird mid fo nicht nad- ſammelt: 
hauſe bringen wollen,“ dachte er und; Ed. Tews, 35. 00; J. Matz, $5.00; 
war für dieſe Schonung ————— 55.00; Ed. SBroltop, 
ohne zu fragen. Er verfroc fi in en En RZ en 
eine Ecke und wagte es nicht, zu ſpe··ꝰſtts— —— 
Ichen. Manchmal fah er verftohlen in 
das Geſicht ſeines Valers, der ſtill 
und traurig vor ſich hinſah und keine 
der Fragen ſtellte, vor denen ſein 
Junge ſich gefürchtet hatte. 

Der Wagen hielt vor einem frem— 
den Haufe, Der Profelfor aab jeis | 
Inem Gobn ohne ein Wort der Er— 
Härung feinen Mantel, und Hans) 
| Mille fi darin ein, fehlug den Ara- 
| gen boch und martete, bis der Fahrer 
Ientlodnt war. Dann gina der Wite 
jboraugs, und Hans Kief hinter ihm 
her wie ein verprügelter Hund, mwagie 
ſich nicht an feine Seite und ivar vol | 
| Angft, daß jemand ihn fehen künirte. | 

Sn der Für der Wohnuna, die der | J——— | 
Heimgefehrte nicht Tanırte, hing ein DR | 
Meffinaihild mit feinem eigenen | | 
Namen. Ein fremder Diener öffnete, x | 
Idie Tür, verbeugte fih ohne Ber, * | 
Iwunberung bor dem jungen Herrn, | e 
deſſen Vagabundentum er gar nicht 
zu ſehen ſchien, und führte ihn in ein 
helles, freundliches Zimmer. Hier 
blieb der Junge ganz allein. | 

E3 war fein eigenes Zinmer mit 
allen Möbeln und Bildern aus der, 
Tiergartenftraße, mit feinem Bord, 
|boll von Schulbüchern und Seege- 
—— ſeinen Anzügen im Schrank, 
ſeiner Wäſche in der Kommode, den 
Photographien auf dem Arbeitstiſch! 


Adreſſe 


Freund, 50.25; F. 
Johlick, 31. 00. 
8216.25. 
Ev. Luth. Trinitatis 


Kirche, 8611 
Exchange Ave., Paſtor 


F. Wehrhahn. 
Neumann ge— 


‚Ihr könnt ihre 


’ 


—. 


lokale Hautentſtellungen zum Ver— 
ſchwinden gebracht durch den wun— 
dervollen Einfluß von Stuart's 
Gelcinm Wafers. 


| 


ı 
' 


ann sen 


baben gejagt, dak Euer Blut genü- 


man eine neue Haut hat. 
fönnt diefen Einfluß erlangen 
„Dab niemand fi um mich tum- Stuart's Calcium Wafers. F 
mert,“ dachte Hans. „Ach bin do, _ Man ein Mädchen, das ſeiner 
daheim!" E3 war ganz ftill in der SHöndeit durch Pimpel, Miteffer 
Mohrung. Er hörte feine Schritte 
auf dem Korribor, hörte die Helle | 
Stimme Teiner Mutter nit und 


in 


I 
| 
i 
| 


ei Eva Hutichenreuter, $1.00; | Henrh 
ſeinen M. A. Dalton, 31.00; Frau M. Caſey. 852.00; E. Buüchholtz, 52.00; Ed. Ratke, 

Beier, 51.005 Kran 9.181.005 ©. Woltzahn, $1.00; ©. Ho⸗ 
ac ; — “eine Puſt, 50.50; Frau Walſh, 80.505 Fr er, 83.00: € 
2 | Mutomobil und gab dem Fahrer eine I KU 5 Frau alſh, 50.50; Frau ner, 93.00: ©. 


| 


Julius Ham— | 


* 2 .. | 
Fimpel, Miteiier, Flechten und ähnliche! - 


ı Mober, 


ı baccher, 


: Maier, $5.00; 

29.005 ©. W. Cramer, 55.00; 

Wipper, 55.00: 

EEE ER EEE 81.00; Frau S. Herzog, $1.00; 

*2 — .- 5) 
Viele hervorragende Schriftfteller | = 


gend Calcium haben muß, damit |$1.00: 


‚und einen unteinen, fledigen Teint | 
beraubt war, ift dur die Veodadh-| _ 
tung übervajcht worben, wie fchnell Wa! „man“ vor der Hochzeit lähelnd | rer Zeit in Detroit anfähig und ver: | 


nicht da® Lachen der Schweitern. Es dieſe Fehler verfchivinden und twelche | 


mußte etwas GSeltfames gefchehen | wundervolle Derbefferung in mur 
fein. wenigen Tagen jtattfindet nach dem 
Nach einer VBiertelftunde fam der 
Diener und meldete: da3 Bud fei be= 
reit. Hans riß feine Lumpen vom 
Leibe und verjtedte fie ängftlih in 
eine leere Truhe. Er 30g den Bade: 
mantel über, der geplättet im 
Mälchefaften Tag, fchlüpfte in die]? 
[edernen Hausfchuhe, die unter dem eine 50 Cent Schadhtel Stuart’3 Cal- 
Bett ftanden, und folgte dem Diener | um Wafers von irgend einem Apo- 
über einen Korrivor der von feinem |theter und ‘hr werdet dann bi: rich- 
Laut bewegten Wohnung. tige Methode anwenden, eine anmu⸗ 
Echluß folgt) tige Hautfarbe zu erlangen, 


Wafers, 


* 


Voß. 81.00; Dankart, 80.50; E. W. 
Peters, 31.003 Ed. Hammermeiſter, 
*2.003 F. Brockup, 31.00: Agnes 
Schneider, 82.50; D. Soderſtrom, 
*2.50; Rev. F. Werhahn, 83.00; 9. 
Karopp, $2.00; Wm. Koch, $1.00; 
P. Bartar, 31.00; Wmn. Bahn, $1.00; 
Weiß, 852.00: 9. VBuchbolk, 


M. Johnuſton, 81.00; 
81.00;: Bertha Bergner, 85.003 Hans 
Lahman, $1.00; Mar Schyante, $2.00; 
E. Drachenberg, $2.00; 9. Drachen: 
berg, $1.00; Herr Gotto, 81.00; %. 
Hoppe, 80.50; 
Zıfammen: $140.00. 

Ev. Luth. Zionz - Stiche, 91. 5 
md Burlcy Me. Von Herm Baitor 
Win. Steinmeyer geſammelt: 

Bon der Gemeinde $35.00; 
Bros, 850.00; Edward 
810.00. Zuſammen: $95.00, 

Go. 
Breitenbach. Yon Heren F. Elsner ge- 


G. D 


* 


an 


‚jammelt: $102.50. 


Bon Frau F. Heinfel geiammelt: 

N. md M. Buitwies, $1.00; Wem, 
zeid, 55.00; 9. Levinfind, $1.00: 4. 
Weis, $1.00; 2. Einger, $1.00: Herr 
Weinberg, $1.00; Star Giotbing Co,, 
51.005 P. Mainief, $1.00; €, Siaufer, 
1.005 9. 9. Siettler, $1.00: EC, W. 
$1.005 M. G. Sausler jr., 


181.09; Frau Ada Sauger, 81.00: W. 
Soffman, 1.00; Nat Pißele, 80.50; | 
— 50.50; | 
James %. Mad, 51.00; Wir, Berman, | 
191.005 Ein gramd, $1.00. Zufammen: 


South Chicago Leather Co,, 


322.00, 

Non Klara Nubeh gefammel:: 

P. J. Rubey Co., 820.00; Frau 
Katherine Rubey, 88.00; Clara Ruben, 
*4.00; Frau Moung, $2.00; Frau Arz⸗ 


54.00; Fran Majus, 85.00: E, Ru: 
Yan I ‘ J. 
ven, $2.00. Zuſammen: 547.00. 
Von Frau Anna Schulz geſammelt: 
Frau Anna Schulz, 55.00; 
Frau W. J. Boehm, 
38: 8; 
N r Fritz Albert, 35.00; 
Fred H. Marn, 85.09; Frl. VW, Horit, 
Frau 
Marx, 
Elmer 
Hartmann, 


Marx. 85.00; Aug. F. 
Helen Xiered, $1.00; 
$1.00;5 Emilia 
Frau Johanſen, 


5.00 . 
Marr, 
5 


Profche, $2.00; Friedrich 


Ungenannt, $2.00. Bus 
557.00, 


— 


Der Batter is a Bolihi:wil. 


erträgt, aber nachher nid mehr. 
„Der Batter ift & VBolfchemift, er 
bat 'ne ** * md |] | (Sterne und 


Gebrauh vom Stvart’3 Calcium | Streifen) zerriffen“, alfo vertraute 
Diele, Wafers üben eine ein Dreikäſehoch, 
ausgezeichnete Wirkung auf die Ein-Merrill Cohn, dem Schreiber in keinen reinen Kragen, hatte vor der che die Bewunderung aller Damen 


geweide aus durch die Vertreibung Richter John J. Sullivans Gerichts. Hochzeit einen der kleinen zukünfti- im Freundeskreiſe bildeten, 
gewiſſer Stoffe, die font in das Blutihof an. 


zurüdtehren und fi einen Ausweg punft 
durch die Haut ſuchen würden. Holt|vor jenem Richter, und in der Ver— 


der fünfjährige 


Merrill war der Mittel— 
einer Gerichtsverhandling 


handlung fam es zu teils redjt er- 
göglihen Szenen, Abraham Cohn, 
der Vater, will Merrill haben, und 
Frau Sophie Steinberg, 1408 N. 


Naber, 81.00; Kohn | 
DV. Haber, 50.255 | Weller, $1.005 ®W. Nable, $1.00; X. | 
Sauer, 51.00; | Strueger, $1.00; Ed. Staro, 85.00: ©, 
Zulammen: | Srip, 81.00; Gareline Grip, 1.00; | 
Uebele, 


Carl Meiſter, $0.50. | 
Str 
Draeger 
Griejel, | 


Luth. St. Petri Kirche, Paitor | 


52.005 Art. Slatherine Ruben, | 


Frau | 


8 ) 1.005 9. | 
Und Xhr!Froichfe, $1.00; Elfa Rrofche, $1.00; 
Frau 
1 Maris, $2.00; 
ſammen: 


A VV ————-I———G————— 
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Jedes Heim, das Drahtleitung 
ür elektriſche Belcuchtung hat, 
ſoilte ein elektriſches Bugelei⸗ 
ſen beſitzen. 


Elektriſche Bügeleiſen 
nur 51.00 Anzahlung 


Reit in Heinen monatlichen Zahlungen, wenn hr ein Lichtkunde 
der Commonwealth Ediſon Companh ſeid. 

Mit der Hilfe eines elektriſchen Bügeleiſens wird die Arbeit des 
Bügeltages auf ein angenehmes Mindeſtmaß herabgeſetzt, denn 
das elektriſche Bügeleiſen kürzt den Weg zu Behagen u. Muße ab. 


Spart Zeit, Mühe und Zeug 


Kauft ein elektriſches Bügeleiſen heute zu den leichten Bedingun— 
gen, die jetzt geſtellt ſind. Unſer Sortiment iſt eines der größten 
in Chicago. Tatſächlich ſind alle die zuberläſſigen Fabrikate 
vertreten. Hier werdet Ihr ein elektriſches Bügeleiſen für jeden 
nöglichen Gebrauch finden. 


Commonwealth Edison 
ELECTRIC sSsHoöP 


Federal Ronpons frei mit allen Einfänfen. 
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Bee 


Helft Euren Beriunndten 
und Freunden in Europa! 


gr) 


Unfer Ausland-Department ijt in der Lage, Pakete duch die Pa- 
fetRojt nach Deuifchland, Tejterreih und allen anderen Ländern tm 
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Europa zu ſchicken, zu unſeren aewöhnlichen mäßigen PBreijen, mit einent 
nontinellen Nojtenzuichlag für Pojtdientt. - en 
Nur Fleiich, das von der Ver. Etaaten Regierung infpiziert und 
zutgeheißen ijt, faun nach dem Ausland verfandt werden. Unjere Anlage 
ift eine von der Ver. Staaten Regierung infpigterte Anlage. 
Speck 10 Pfd. Salami $ 
= 53.90 für 5.80 
6 Bid. gefocdtes $ 
53.80 Gorned Beef für.... 3.00 
8% Wiund reines $ 
52.80 Schmalz in Büdhle.. 2.90 
| Die Eafetpoit beredinet zwölf Gents für dad Pfund, Negiitrieren 
1% 106, indgeiamt $1-42. — Spezielle Beftellungen in Büdien verpadt. “ 
7 Gebt uns Euren Auftrag u. wir werden für alle Einzelheiten ſorgen. % 
LHB 
; Arno LOS. ınc. 
*  „layiaarket 500 660 W. itandolph Str. 
J ” 
ν3 
ma 1 —⸗ t 
— — — — —— — — — — —ñ —ñ —ñ —ññ—— — — — — 
iſt, die Großmutter, will ihn nicht Stühle bildeten ſo ziemlich die ganze 
herausgeben. Die Mutter iſt am 30. Ausſtattung. Auf Befragen mußte 
Januar im Heim der Frau Stein- die Zeugin zugeben, daß ſie nicht 
berg geſtorben. Cohn iſt ſeit länge— wiſſe, wo ihr Gatte iſt. 
Frau Thornton, Mitglied des 
dient als Werkführer von Bachſtein. Schulrats, lobte die Reinlichkeit in 
anlagen ſiebzig Dollars die Woche. der Wohnung der Frau Steinberg, 
Eine Jugendfreundin der Ver— ihrer Näherin, die tadelloſe Arbeit 


ſtorbenen ſchilderte Cohn in wenig der Frau, ſo habe ſie für die Zeu— 
äſthetiſchen Farben. Er trug häufig gin drei Pelzröcke angefertigt, wel- 


| 


und 
gen Schwäger mit jauerfüher Miene Merrill fer vorzüglid erzogen, 
lauf den Schoß genommen und ge- jartig. freundlih und ug. Und 
jagt: „Das tut man wohl vor der !Cohn, der den Eindrud eines qut- 
Hochzeit, Tpäter ann es mir aber |mittigen Menjchen machte, jaß da- 
nicht paffieren“. Die erite Wohnung |bei and läcelte vergnüglid; mit 
de3 jungen Paares waren Boden- |feiner Gattin jcheint er aber nicht 
aimmer im Haufe einer Tante der jaut andgekommen zu ‚fein. Der 


tina, 1MBejtern Ave,, bei welder der Kleine | rau, ein Bett, ein Tiic und drei | Prozeß nimmt Heute feinen Fortgang, 





Heniakeit aus Berlin! 


Berlin, 29. Iannar 1920, 


MobamwE Shoe Store, Chicago. 
Eelbit in Berlin rühmt man die Güte Ihrer Schuhe ! 


Dft 17 


‚ Roppenitrafe 5; 


Ein Belannter hat von feinen 


Angehörigen in Chicago ein Baar elegante Schuhe erhalten, die bei Ihnen gekauft wurden. Er 
1 Damit fehr zufrieden. Hier Foftet ein Baar folder Schuhe 350 Mark. Nnfere Kinderchen 


schen auf Holziohlen und das Oberleder ift Papiergewebe. 


Ich wäre Ihnen herzlid, dankbar, 


wenn Sie mir für meine Kinderdien je ein Baar Schuhe, 23 und 25 Gentimeter groß, als „Lie: 


besgabe“ fenden würden. 


Gott wird es Ihnen lohnen ! 


Amerika tut ja viel für die deutſchen 


Kinder. Die Not ift aber auch) groß. Ich hoffe, feine Fehlbitte zu tun. 
Im Voraus herzlichen Dank ! 


Feine Sorte engliiche und Blucher- 
Faffons Schuhe fiir Männer — dies 
ind $7.00 ımd 
ſpeziell zu nur 


84. 95 


Weite Knöchel Komfort-Schuhe 


53.00 Werte — 


für Damen — ein Ehub, den Eie | 
nchmen | 


unbedingt in Augenschein 
jollten; in Größen von 4 bi5 S — 
ipeziell zu nur 


93.98 


44 4 44* 
Dieſer Laden 
iſt voll von 

wirklichen 

Bargains 
für die ganze 

Familie. 


Kommt 
frühzeitig. 
ů 


Uur drei Vewerber. 


Edwards, Wood und Lowden betei— 
ligen ſich an Präſidentſchaftsvorwahl 


Kampf um Delegaten. 


Wood hat keine Delegatenkandidaten im 
Felb, aber 28 Kandidaten ſind nicht 
anf Lowden verpflichtet. — Kampf 
um Kontrolle der Parteileitungen. 


Um Mitternacht iſt die Frift ab- 
gelaufen, innerhalb welcher Kandida—⸗ 
ten für die Präſidentſchaftsnomina— 
tionen der verſchied enen Parteien und 
für die Poſten als Delegaten zu den 
Nationalfonventen und für die Coun— 
ybarteileitungen ihre Nominations⸗ 
vetitionen beim Staatsiefretär bezw, 
dem Countyſchreiber einreichen 
onnten. 

Nur drei Präſidentſchaftskandida— 
ten reichten Petitionen ein und wer— 
den daher in der Präſidentſchafts— 
vorwahl am 13. April zur Abſtim— 
mung kommen. Davon ſind zwei 
hepublifaner, General Leonard 
80008 md Gouverneur Franf DO, 
Yolwden, der dritte iit der Demofrat 
Gyouverneur 
von New Jerſey, der als „naſſer“ 
Kandidat läuft. Die demokratiſche 
Organiſation im Staat, die von 
Noger C. Sullivan kontrolliert 
wird, und der man nachſagt, daß ſie 
ſich entweder für William G. Me— 
Adoo, den 
amtsſekretär und Schwiegerſohn des 
Präſidenten, oder Bundesgeneral⸗ 
anwalt A. Mitchell Palmer intereſ—⸗ 
ſiert, machte keinen Verſuch, einen 


der beiden als Rräfidentichaftsfan.| 23 


didaten in Illinois heraus- und zur 
Abſtimmung zu bringen. Gouver— 
neur Edwards wird daher in der 
demokratiſchen Präſidentſchaftsvor⸗ 
wahl allein über die Bahn gehen. 
Auf der republikaniſchen Seite wer— 
den ſich Gouverneur Lowden und 
General Wood um die republikani— 
ſchen. Stimmen meſſen. 
Unverpflichtete Kandidaten. 


Anders iſt die Lage hinſichtlich 
der Wahlen von Delegaten zu den 
Nationalfonventen. Auf der re— 
publikaniſchen Seite haben ſich für 
die 50 Voſten als Bezirksdelegaten 
zum republikaniſchen Nationalkon— 
hent nicht weniger als 81 Bewer— 
ber gefunden, von denen ſich 53 für 
Gouverneur Lowden erklärt haben, 
mährend 28 fi) die Hände freige- 
halten und für Teinen Präfident- 
Schaftsfondidaten erflärt haben, Bon 
Sen Ießteren Imtfen 25 in Coof 


—* 


29 
Countn und drei in den Zandbezir- 
Yon des Staates, nämlid im 15., 
16. und 92, Konarehbezirf. Bon 
Son 95 umverbflichteten Delegaten- 
Yandidaten in Coof Conmtn gehören 
15 zur Faftion Mayor Thompfons 
und erden von ihr unterjtükt. Trei 
gehören zur Faltion des früheren 
Gonberneur® Charles ©. Deneen, 
bie fih für die Nomination Gou- 
berneurs Lowden erklärt hat. Tak⸗ 
tiſche Gründe dürften im Fall die—⸗ 
ſer drei Kandidaten dafür maßae 
hend geweſen ſein, daß ſie ſich nicht 
für Lowden erklärt haben. Sie lau · 
fen gegen unverpflichtete Kandida- 
ten der Kaftion Thompfon In Be⸗ 
zirken, in denen der Gouverneur 
nicht als übermäßig popular ailt. 
Einer von diefen hrei unverbflich- 
keten Kandidaten der Faltion De⸗ 
neen iſt ein Mann, der ſeine amt⸗ 
diche Stellung dem Gouverneur 
verdankt und der jedenfalls, wenn 
yrmählt, Faum gegen Lowden zu 
— wagen Wen ._ it J. C. 
zanſen im 7. Kongreßbezirk. 

Ei weiterer umverpflichteter De⸗ 


I 
| 
| cher Faſſons. 
I 


| ziel zu nur 


53.98 & 34.95 


| Zen von Schuhen für Ninder — in 


| 
| 
| ren md Sinöpfen — zu weniger als 


522 und 524 W 


TR. B, 
I Y 


Edward 3. Edwards | 13 


früheren Bundesichag-| 17 


Schuhe für Knaben, in Iohfarbig | 
und fchiwarz, in engliicden und Blu⸗ 
Eine fehr feine Sorte 
Echuhe von fpeziellem Wert — fpes 


| 
| 


| 


EHucatord, Buiter Brown, Kreis | 
der’3 und andere gut befannte Mars 
ſchwarz und lohfarbig —gum Schnü⸗ 


den Wholeſalepreiſen. | 


- — TI 


Ecke Mohawk Str. 


Sy 


Edaar 8. Coofe im 10. Kongreibe- | 
zirk, gilt al3 Angehöriger Bundes- 
ſenators Hiram W. Johnſon. 
General Wood hat Teine Delega- 
tenkandidaten ins Feld geſtellt. 


Republikaniſche Kandidaten. 


In der folgenden Liſte der Be— 
iverber um Site im republikaniſchen 
Nationalfonvent bedeutet L Kandi— 
daten, die fich verpflichten, für Gon- 

« ee 
verneur Lowden als Präſident— 
ſchaftskandidaten zu ſtimmen, wäh— 
rend N Sandidaten fenntlic macht, 
die fich auf feinen Kandidaten ver- 
pflicden, fondern die Sände frei hal- 
ten: 

Kongrebbesirt, 

1—G, %, Harding N), O. De Vrieſt (N.), 

a. 8, Rilliams (N), 

2—R, Rofenthal_(&.), Chas, Ringer (T.), E. 
2. Reeves (2,), E. ©. Dabis (N.). 
sn, 9. Vcher (8), ®, W. Wilfon (2), 

EM, Erroul (N), U. T. Zemar (N.). 
4—D, 9. Zefhner (2.), Srant Bobler (R.), 

S. U. Brouilet (N.), €. RW, Bol (N.), 

5, Palt (R.), ©. DO, Bromm (N), 3. 

HM, Todd (N.), 
5—Ihomas Curran (N.). 3. T, Nebed (N.) 
NR, E, Erowe (N.), ©, 3. Urnold (N.). 
Garner (N), U, 9 Ceverinabaus 
‚8. €. Hanfen (R), 9. 3. Kolze 

rift, Mamer (N.), M.E. Anudfon (N.), 
S. DeCola (N.). 

s, Nrigley ir, (2.), &. %. Rorter (2.), 

NR. Vile (X), M, 5, Saberty (2), ®. 

Peters (N), 

.&. Loelh (2), MW, T, Abbott (2), 

. Noble (L), E. 3. Eoof (R.), 

11—38 €, Wire, Hebron_(R.), Nunzio Di Los 
renzo, Doliet (2), Sohn Lambert, Zoliet 
(2,), Edw, N, Herbiter, Elgin (2). 

12—R. €. Eterlin, NRodfort (%.), Hench 

Sobnion, Ottawa (8.), 

CB, MeCall, Morriion (L.), H.B. Kauf: 

mann, Oregon (2.), 3. ©. Lamont, Apple 

River (R.), 

14-6. €, Hardint, Monmoutb (RL), €. 
Danding, Moline (2.). 

15—%. Mm, Chiperfield, Canton (2.), &, ©. 
Hedrid, Loraine (R.), €, ®B. Ninger, 
See 8), ”. E, Ecdallenberger, Can» 
on (N.), 

16—R, E, Hull, Peoria (2), B. E, Under 
fon, Princeton _(R.), _Conitant Brown, 

Nyanet (2), D. 5. Belde, Telin (N.). 

—F. 9. Funf, Wloomington (R.), SF. J 

Nuffell, Jadionville (8.), 3. W, Beder, 

Serfehdille (8). 

—E, ©, Cmitb, Cpringfielb (8); BP. ©. 
Saner, Zablorbille (2), 

2—C M. Irwin, Belleville (K), W. M. 
Sauvage, Alton (L.), W. E. Eckert, Belle— 
ville (R.). 

—. B. MeEkullough, Lawrenceville (L.), J. 
J Brown, Vandalia (L.). 

24—V, X, Roorman, Fairfield (8.), Charles 
Durfce, Solconda (8.), I. W. Bonling, 
Shawneetown (L.). 

25 -H. W. Trovillion, Herxin (8.); Otis F. 
Glenn, Murphysboro (R.). 


Ein weiblicher Kandidat. 


Auf demofratifcher Seite find für 
die 50 Sibe im demofratifchen Na! 
tionallonvent 55 Bewerber im Feld. 
Kämpfe werden daher in vier von den 
25 Konarehbezirten im Staat ftatt- 
finden, darunter im 3. und 4. Kon 
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38 Jahre ehrlider Bedienung 


Ber allerbefte köftliche 


Frifd geröftete Kaffee 


420 


Some Biend, Kaffeetvägen ber 
faufen diefelbe Eorte Staffee au 
50; das Pfund zu 


ISC 


Dairy Tatıı 


— 
des, da 
575 
Puriiy Nut Mar- 
—81 
anneri cl 
Sinfie » Läden: 
afee » Näden: 


Beitfeite: 
1510 ®, Madifon Etr, 
2830 W, Mabifon Etr, 
1836 Blue S3larnd Av, 
1217 ©, Halited Etr, 
1832 ©. Halfted Er. 
1818 W. 12, Er, 
3102 W, 22, Etr, 
Süpfeite: 
3032 Wentworth Abe 
3427 ©, Hallteb Etr, 
4129 ©, Afplanb Ude, 


Die allerbefte 
Greamery 
Butter hc 
Pfund, ... 


Tee — fvart 20 


bis 80e 60c 


am Pfd.; 
fper. Wt. 
Bankes’ 
Nordweltieite: 
1644 W, Chicago Abe, 
1373 Milwaulee Ave. 
1045 Milmaulee Ave, 
2054 Milmaufee pe, 
2612 ®. North Ave, 
Nordſeite: 
408 W. Diviſion Str 
720 RW Nortb Abe, 
2640 Lincoln Plde, 
3244 Lincoln Ave, 
8418 N. Elarl Er, 


rth Avenue 


9 Shorr, 


Eine fpeziclle Partie von Schuhen 


für Anaben, Miffes und Kinder — 
in Größen von 8% bis 2 — Werte 
bi$ zu $4.00; fpeziell zu nur 


52.48 


Spezielle hochfeine Werte in Da: 


menſchuhen, in ſchwarz und lohfarbig 
oder in Kombination⸗-Farben. Werte 
bis zu 818.00; ſpeziell zu nur 


56.95 


Schafe 
für die 
Knaben 
und 
Mädchen 
für die 
Konfirmation 
und für Oſtern. 


v 644444 


legatenkandidat in Coot County, !grehbegirt in Coof County, in denen 


die Gegner der regulären demofrati= 
Ihen Organifation eigene Kandidaten 
ins Feld geftellt haben. Außerdem 
findet no ein Kampf. im 18. Be- 
zirk, dem von Danpille, und im 23. 
Bezirk, dem von Gentralia, ftatt. In 
leßterem Bezirk bildet ein meiblicher 
Kandidat, Frau Nannie 2. Williams 
bon Salem, das ftörende Element. 
Sie ift die einzige Frau in beiden 
Lagern, die fi im Staat Allinois 
um einen Sit ala Delegat bewirbt. 
Alle demotratifchen Delegatentans | 
didaten find unverpflichtet, d. h., has 
ben fich nicht für einen beftimmten 
Präfidentichaftstandidaten erklärt, 


Demokratiſche Kandidaten, 


Die Liite der demofratiichen De- 
legatenfandidaten, von denen Feiner 
eine Vorliebe fiir einen beitinmten 
Brafidentihaftstandidaten ausge» 
prochen bat, ijt wie folgt: 
Konarebbezirt, 5 
1— James M, Daileb, Michael Renna, 

2— Lim, 2, DO’Connell, James I. Eullivan, 
S—Stant 3. Walfh, Robert W, Miestinlay, 

Samez Hhland, Joſeph V. Ryan, Joſeph 

P. Ryan. 
4Fas. B. MeDonougb, Charles J. Michal, 

L. J. O. Rilord. 

5-— Dennis 8. Egan, Adolph J. Sabathb. 
6—Fames, T, Igoe, Sammel 3. Nofenblatt, 
TI, 8, Chamdlin, oben M, Nowidi, 
8—-Nohn Romwers, William J. Gabnor, 
John MeGillen, Joſeph PB. Mahoneh. 
10 —George E, Brenan, Peter Veinberg. 
11 —William A. Bowles, Joliet; John A. Lo⸗ 
gan, Elgin. 
12VP. J. Luceyh, La Salle; C. H. Linscott, 
Rockford. 
13 —A. H. Hanelken, Dixon; U. S. Lewis, Eaſt 
Dubuaue, 
14—8, 3. Zobnfon, Eaft Moline; IT. E, Burs 
ner, Garthage. 
. Waller, Ketvanee; Sofeph U. 
Wall, Quinch, N 
. Voorhce3, fr, Peoria; Jah L. 
Cyaulding, Princeton. 
17—E. €, Tontelly, VBloontington; SAU, Rath 
bun, Pontiac. 
18 —Ben W. Alpiner, Kanlakee; James A. 
.Danville; Matthew P. Kelly, 


F, F. Poorman, Mattoon. 

20 —Jobn. Schultz, Beardsſtown; Harrh Higbee, 
PVittsfield. 

21 —Richard, F. Kinſella, Springfield; J. T. 
Bullington, Hillsboro. 

nz PB. _Callagban, Alton; M, 8. Jobce, 
zaft Et. Louis. ; 

23 -E. F. Fyle, Centralia; G. W. Fithian, 
Newton; Frau Nannie L. Williams, 
Salem. 

24Roy E., Vearce, Carmi; Henrhy B. Pierce, 
Golconda. 

25W. W. Williams, Benton; W. H. Warder, 
Marion. 


Kampf um Countyparteileitungen. 


Um die Sitze in den Countypar— 
teileitungen ſteht ein Kampf ſowohl 
auf der republikaniſchen wie auf der 
demokratiſchen Seite bevor. Aller— 
dings iſt der letztere bei weitem nicht 
ſo erbittert wie auf der republikani— 
ſchen Seite, auf der ſich die drei ha— 
dernden Faktionen Thompſon, De— 
neen und Brundage in den Haaren 
liegen. Nicht weniger als 98 Kan— 
didaten bewerben ſich um die 35 
Sitze in der republikaniſchen Partei— 
leitung. Davon ſind 17 Unabhän— 


gige. Die übrigen verteilen ſich auf 


die Faktionen Thompſon, Deneen 
und Brundage. Die Faktion Thomp— 
ſon hat Kandidaten in jeder Ward 
der Stadt im Felde. Die Faktion 
Deneen hat eigene Kandidaten in 27 
Wards aufgeſtellt, die Faktion Brun— 
dage in 12 Wards. In vier Wards 
der Stabt, der 29., 30., 31. und 32, 
Ward, haben jich die Faktionen De— 
neen und Brunbage auf Kompromiß- 
fandidaten geeinigt, die bon beiden 
Yaltionen werden unterftüßt werben. 


Kein Kampf findet auf der re 
publifanifchen Geite nur in ber 20. 
Ward ftatt, in der Wichmeifter Mor- 
ria3 Eller von der Faltion Mayor 
Ihompfond der einzige Bewerber im 
Feld iſt. 

Auf der demokratiſchen Seite ſind 
für die 35 Sitze in der demokrati— 
ſchen Countyparteileitung nicht we— 
niger als 111 Kandidaten im Feld. 
Die demokratiſcheOrganiſation hatte 
beſchloſſen, einen Kampf dadurch zu 
vermeiden, daß jeder Faktion der 
Partei ihr bisheriger Beſitzſtand ge— 
währleiſtet und ihrem Kandidaten 
kein Gegner gegenübergeſtellt würde. 
Das Abkommen iſt in den meiſten 
Wards, die in Betracht kommen, auch 
gehalten worden. Die Kämpfe ſind 
meiſt in anderen Wards durch ört⸗ 
liche Verhältniſſe bedingt. In der 
18. Ward ſind nicht weniger als 18 


abendpoſt, wyengd, Yyıruug, ven 0. Dlurz 1950. 


Kandidaten für ben Sig in der 
Eountyparteileitung im Yyeld, von 
benen bie meiften von Barney Eros» 
gan aufgeftellt worden find, um bie 
Stimmen zu zerfplittern und bie 
Dppofition zu bermwirren, die fich 
rg Ad. John J. Jouhy geſtellt 
yat. 
Nepublifanifche Bewerber. 

Die Bewerber um die 35 Site in 
der republifanifchen Countypartei- 
leitung gibt die folgende LXifte, in 
der T Faltion TIhompjon, D 
Faktion Denen und B Faltion 
Brundage bedeutet, während D und 
B Rompromihfandidaten der Heiden 
Faktionen Dencen und Brumdage 
fennzeichnen: 

W 


Rard— 

IF. B. Brady (T.), W. WB, Ecott, 

—. & Wright (T.), W. ®, Douglas (2.), 
N. EC, Barler. 2 

SR, NR Levy (P), W, A. Bitber (T.), €. 
st. Williams (D.), 3. D. Morton 

NM, Sullivan (D.), B. I. Evand (Z.), 
T. 53. Finucane, Walter Konecza, SI. 


A 
Nice. i 
B—H. MW, Langofh (D.), %. King (.). 
6Roy D. Weit (D.), R., 
W. DO, Nance (B), Tom Murrad. 
7—C. N, Goopnow (D), A. €. Mebger (T.), 
S, 8. Rorter (B). 
S—R. 9, Yonnihan (ZT), HS. Harmon (D.) 
9,6, DD), a. Zulitra (7), €. €. 
Erftman (B.), : 
10—T. Curran (2), ©. I. Heuft (D.). 
11—GC, 8, Yarrett (B.), 2. Meifterbeim (D). 
12T, W. Miller (T.), ®, ©. Bod (D.), U. 
W, Stalfas, 
13— DR. Clarf (T.), Beter Kane (D). 
JUN. H. Tellenbad (D.), U. N. Todd (T.) 
15—B 9. Miedel (D.), 3. I. MeComb (T.) 
16—. B. Kinfella_(D.), DO. D, Coffey (T.) 
17—L, 9. Sitis (D.), F. E. Eridfon (T.) 
18—Ias. A, Fleming (8), _9. 8. Galpin 
3.), €. 8. Meinbard (D.), 
196. Mamer (T.), Iof. Efpofito (D.) 
20— Morris Eller (T.) 
— JJ. F. Burns (B.), C. E. Peace (T.), E. 
R. Libinger (D.) J. F. Peters. 
22 ⸗A. J. Schroeter (D.), Titus Haffa (T.), 
C. G. Kempff (B.). 
23 —E. J. Brundage (B.), E. H. Duvee (T.). 
24—7. M Prundaae (B.), A. A Huhnle (T.). 
25— CE. R. Francis (T.), C. W. Peters (D.), 
G. K. Schmidt (B.y). 
X. E, Cannon (9), W. H. Wedbeh (T.), 
mil $, Heine (2.). . 
T. T, Quinlarn (T.), LeR,. Milner (B.), 
MR, EC. Enaert (D.), 3. I. Quiglen. 
23—Nof. F. Haa3 (D.), T. 9. Vhrne (T.). 
29—E. Mithall (T.), 2, E, Reid (D. und B.), 
GM, Neid. 
30—Ihos, J Healh (D. und B.), J. W. 
en (T.). 
Reid (T.), D. J. Swanſon (D. 
nd By). 
J. Mt. Sohnfon (D, und B.), James Rea 
(X 


4. 

33 ⸗6. Hitzman (T.), J. F. Debine (D.). 

3—C, Tabrid (T.), € P. Roderick (D.), 
Henry Echmidt, I. W. Ebulman, P. 1, 

. Notbenbera. Camel PFaver, Sad, Mas 
ref, Iof, Kolacit, ©. 8. Lewis, 

s5—E. I, Beter3 (%.), A. A. Whitneh, B. 

9, Collins (2.), €. 9. Zentle, 

Ward 

Demofratiicdhe Bewerber. 
Folgendes iſt die Lilte der Be— 
werber um die 35 Eike in der de- 
mofratiihen Barteileitung, in der 

I die Kandidaten der regulären de- 

mofratiihen Organijation bedeutet, 

die beichlofien hatte, einen Ramıpf 
in der Vorwahl zu vermeiden: 

I—M,. Kenna (N.), 2 

2—R, Grabam (R.), X. 8. Rerrigo, 

3-Thos. Naſh (N.), 

4—\, F. Bolten (R.), Walter J. Nowak. 

cs—R. S, Carr (R.), Albert Pinger, Srant 
Tabl, NRudolvh VBlabfa, Camuel Burt, 
Nicholas Hill, 

6—I. Gibbons (R.), W, %. Coleman. 

T—T, M. Whalen (NR), Chad, Pennett, 
Charles Bruft, Kofeph Lamb, T, &. Eafs 
ſidy. J. J. Vbite. 

3.9, Mad (R.). 

9—T. Leonard (R.), Morris Willen, €. N. 
Eullivan, 

. U. Mendel (R.), Anton Stanef, 

11—NM, Cabatb (R.), E. Bettloste. 

12—NX, Cermal (R.), Otto Kerner, Charles 
Vanef, M. KHluchnzti, €. E, Kantor, 7, 
E. Kantor, I, €, Cilanel, © IS, Ruf 
lewsli, ®, 3. Nezierny, 3, 8. Aralora, 

II M, DO Prien (MR), R. PB. Boblan, 

14 ÿP. A Naſh (R), 5. 9. Wallace, 

5—T, 8%. Keane (R.), Nofepb Auns, 

16—C. 9. Kunz (R.), %. M, Noiwal, 

I7—Nof. Rufbliewica (R.), Peter Mangle2, 
of, Greleivicz, M. 3 Rociast, 3. Nobat, 

J. Witczal. 

18—V, I, Grogan (R.), Glarence Potter, 3, 
PRompel, Chas. Jobnfon, George Lhona, 
Mobert Yarmer, Names Howe, Eidney 
Emtid, 9. CE. Emitb, Sohn I, Tulln, 
Thomas Walib, Fred Herring, S. 4. 
Zoubh. &, Qubenville,_ William _Raite, 
aus Seile, William Penpeb, "Thomas 

searh 

19-2. Vowers (R.), J. Carmody, A. D'An⸗ 
ten, 

20—D, NR Enan (R.). 

en Zaun RL 2. em 

Z2—-R Ehapp (NR), W, PB, Ellifon, 

23—%, 8, Gill (N.), 

24%, Sr. Nocder (R.), 

235—9. Gibbonz (N.). 

26—9H. Bender (R.). 

LITN. Murley_ (R.), &. Kowalsky, M. Do⸗ 
minow2li, €, Rutlowski, U, I. Hoila. 


28—C. 3. Emitb (R.). 
29— €, Aühealan (N.), Edward Wiſe, Theo. 


A. Benna. 


39⸗J Fittzaerald A Nas. Heffernan. 


SI-M, Cheridvan (R.), 9. R. Vergen. 

32⸗8F. 3. Malfh (R.), Ed, Eheebtr J. J. 
Sullivan. W. F. Mycullen, T%. 3 ©% 
Neill, I, I. Gallaban, R, &, Cummings, 

on Di . I. Rehden,. 

33—T, 3. Crome (R.) 

34I— I. Koftner (N.), : 

35— 1, Feeney (N.), as, 
MeCartin, Robert €, 
Dooley, 3. 3, Sheehan. 


=—1)9+ 9 — — —. 


Dit am Zuchthaus vorbei, 


Tr Runftbutterfabrifant John F. Jelke 
vom Präfidenten begnadigt. 

Der Kunftbutterfabritant John %. 
„Zelte, der im Jahre 1914 zu zwei 
Jahren Strafhaft im Bundeszucht- 
ıhaus verurteilt wurbe, ift, wie ge= 
|ftern abend befannt wurde, in vori- 
ger Woche vom Nräfidenten Wilfon 
begnabigt worden. 

Selle war mit Francis M.Lomwern, 
dem Generaldirektor der Firma, und 
‚fünf anderen in Richter Ferdinand 
U. Geiger Abteilung des Bundes: 
gericht? megen Verfchiwörung zur 
Hinterziehung der Steuer auf Kunft- 
Butter im Betrage von 10 Cents das 
Pfund progeffiert, fhuldig befunden 
und zu zwei Jahren Zuchthaus und 
$10,000 Gelbitrafe verurteilt mor= 
den. Gegen da3 Urteil wurde Beru- 
fung angemeldet. Im Sabre 1918 
wie der Bundesappellhof den An— 
trag auf Neuverhandlung ab. Das 
urſprüngliche Erkenntnis wurde be— 
ſtätigt. 

Im Jahre 1919 wandelte Präſi— 
dent Wilſon die Strafe in 60 Tage 
Urbeithaus um. Gleichzeitig ge= 
mährte er einen Aufichub der Straf: 


„MARVO*« 


das Wunder⸗Produkt 


und das beſte aller ſchäumenden Ge⸗ 
tränke von 


Malz und Hopfen 


Können Sie nun im eigenen Hauſe Ihrem 
eigenen Geſchmack entſprechend ſelbſt machen. 
Es wird zum Hochgenuß jeder freidenlenden 
Familie, ihrer Freunde und Gäſte, bezwingt 
und erregt die Mißgunſt aller Fanatiker und 
doſtet weniger wie 8 Cents per Flaſche. 


1 Kanne Marvo — hell oder dunkel 
— genügend für ca. 8 Gallonen des 


echten Getränks von Malz $1 5 
— 


15. Serif, 


und Hopfen 
GE. ©. ©. überall hin: $1.90. 
Ueberzeugen Sie fih auf unier Rififo! 


Marvo Malt Gorporation, 


1529 Larrabee Str., 
(nahe North Avenite,) 
Tel, Diversey 1943 Chicago, Ill. 


m Trio 


R. 
San (Z) | 


— 
5 ’ . 2 2 , og 


St > fer >>, 
NIC, 


Dieſes 3-Stück 


GER VER 


| 


für nur 


III NT 


” 
ART LIEZEN MUSEEN AEEET MEERE 


3 Läden 


— — — 


vollſtreckung. Später wurde von 
ihm die Strafe auf 30 Tage Arbeits— 
haus berabgefeßt. Und immer wurde 
der Gtrafantritt hinausgeſchoben, 
bis der Verurteilte jegt endlich voll- 
ftandig begnadiat morden ift. Ob 
auch Lowery begnadigt worden iſt, 


«3120-3122 Lincoln Ave. 


ia 


Ne: RAR 


et 


KT 
— —— — 


A 
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Wohnzimmer Suite, Rohrlchne und mit Velone 
überzogen. Ein umübertroffener Bargain zu unjerem Spezialpreis 
für unferen März-Räaumungsverkauf, 


Ein Jacobean Ehzimmer Suite — Beiteht aus Tiſch und 6 Stüh— 
len. Die Stuhliie fird aus feinem Leder. Wir haben nırr wenige 
von diefen Guits, ımd jowweit der Vorrat reicht, offerieren wir fie 


während unfere® März-Räaumungsverfaufs 


NT en — 


Ein wundervolles Curley Bird Schlafzimmer Suite — 
4 Stüde in modernitem Entwurf, wundervolle Quali: 
tät, gerade was hr für Euer Schlafzimmer braucht. 
Dies ift ein requlärer $275 Wert. — 
Ipeziell für diejen Berfauf zu nur... 


5179.00 


geritörer der hohen PBreife ————a— 


. Rosenbaum & Co. 


7,8 


Gndgiltige Räumung von unjeren Bibliothek» 
tiichen. — Gie find von jehr feiner Qualität 
und in hochmodernen Entwürfen. Sie find jebt 
beruntermarfiert auf meniger al die Hälfte 
'hre3 früheren Berkaufspreijes. 


> 


Rugs — Um fo viele unjerer Freunde zufries 


denzuitellen, Die 


machten toir einen teiteren Anfauf von zivek 


Größen, und Diele 
Wert. 
Märzverkaufs wie 


fpeziell zu 


36 bei 72 Zolt, $1 
Wert, fpeziell zu 


100 Dunoleum 6 bei 9 


Wert $9.00, fpeziel 


3:Stüd Duofold Suite — Verihafft Euch das 
extra Schlafzimmer fire einen unerwartet fommen- 
den alt. Ein $150.00 Wert. — Speziell. für 


diefen Verkauf offerieren 
wir e8 ält...... 


INC. 


nahe Belmont, 


Von ben beutfchen Mitgliedern bes 
usihuffes wurde nichts unverfucht 


—5228-5230 A.Clark Sir. — 


— —————7— 


Wir offerieren 


27 bei 54 Boll, Wert 


März-Räumungs-Verkau 


ies iſt die zweite Woche unſeres März Räumungsverkaufs. Wir offerieren Euch eine große Erſparnis 
an allen Möbeln und Einrichtungen für das ganze Heim. Alle Waren beſitzen die Roſenbaum Qua—⸗ 
lität und der Preis iſt weit unter dem regulären Verkaufspreis. Ihr könnt jetzt Eure Auswahl treffen 


und die Waren ſpäter abliefern laſſen, gegen Bar oder auf ſehr leichte Abzahlung. Kommt bei Zeiten zu uns 
und trefft Eure Auswahl. 


— — — — 


ä * x en an * 


4 


en 2 


u 


legte Woche zu fpät famen, 


ind jogar von noch höherem 
e fie während unferes 
folgt: 


a= 


$5.00; 


2 bis $15 


56.75 
2 55.25 


en ze 


I zu 
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Bquare, 
Evanſton, Ill. 


dringe zu ihrem Kopfe und Herzen, | 


dennoch molle er nichts unverjucht | 


gelaffen, um die tchechifche Mehrheit |Taffen, um ihnen die Größe des Un- 
zu bejtimmen, von ihrem Vorhaben | rechtes, das fie verüben wollen, vor 


abzuftehen. 
Sozialdemokraten Katjchinka 


Nießner, jowie au Dr. Bacran | pun 


Somohl die beutfchen | Augen zu führen. 


Bis zum Krieg 


und |feien die Tſchechen auf dem Stand⸗ 
punkte geſtanden, daß jede Nation 


bat bisher nicht ermittelt merben |fuchten die Größe des Unrechts, das ihr Schulmefen nad Belieben ausge: 


können. 


Vnerhörter Raub am  dentichen 
Schulweſen in Brünn. 
Aus Brünn ſchreibt man unter 


dem 20. Januar der Südoſtkorre— 
ſpondenz in Dresden: 


hüllt, welche die tſchechiſche Mehrheit 
in bezug auf die Schädigung des 
Brünner deutſchen Schulweſens hegt. 

Seitens des Schulreferates, das 
über Antrag des Verwaltungsaus— 
ſchuſſes über die Zuſammenziehung 
deutſcher Schulen Vorſchläge zu er— 
ſtatten hatte, wurde die Aufhebung 
von ſieben deutſchen Volksſchulen be— 
antragt. Der tſchechiſche Klub, der 
ſich mittlerweile gleichfalls mit der 
Sache beſchäftigt hatte, legte einen 
viel weitgehenderen Plan auf Auf— 
hebung von deutſchen Schulen vor, 
und zwar begnügte er ſich nicht allein 
mit der Aufhebung von Volksſchulen, 
ſondern verlangte auch die Aufhebung 
zweier Bürgerſchulen und die Zu— 
ſammenziehung von 17 Bürgerſchul— 
parallelklaſſen. 

Referent des tſchechiſchen Klubs 
war Herr Dr. Bulin, der mit heuch— 
leriſchen Redensarten von „nationa⸗ 
ler Gerechtigkeit“ das freche Attentat 
einbealeite te 


die Tſchechen am deutſchen Schule: 


jen verüben mollten, ihnen ar zu fen Grundfag fallen lafjen und 


machen, doch alles war umjenit. 


Oberlehrer Katſchinka (deutſcher 
Sozialdemokrat) appellierte in ein— iktieren. 
dringlichſter Weiſe an die tſchechiſche gehen der Mehrheit ſei geeignet, alle 
Anſätze zur nationalenVerſtändigung 

In der letzten Sitzung des Schul- hebung einer ſo großen Zahl von zu zerſtören. Es ſei ein Unglück auch 
ausſchuſſes wurden die Pläne ent- Schulen die beutfche Vevölterung in | 


Mehrheit und ſagte, daß die Auf— 


namenloſe Verbitterung verſetzen 
müßte. Er verwies darauf, daß es 


die Tſchechen in der Hand haben, ihr es noch bewirken werden, daß der na⸗ 


Schulmefen nach Belieben zu verbei= 
fern, um einen Ausgleich in der Zahl 
der Schulen herbeizuführen. Die 
deutfchen Mitglieder bes Verwal—⸗ 
tungsausfhuffes werben fi gemiß 
nicht der Verbefferung des tichechi- 
Ihen Sculmefens entgegenftellen, 
aber fie mögen auch nicht eine brutale 
Mabnahme treffen, welche 80 bis 100 
Lehrer beſchäftigungslos machen 
mürbe, ohne daß für die Finanzen 
der Stadt dadurd) eine Verbejferung 
zu erzielen wäre. 

An ähnlichem Sinne fprad Ober: 
magiftratsrat Dr. Bacran. 

Niepner (deutſcher Sozialdemo— 
krat) ſagte, er halte es nach der be— 
kannten Präziſion, mit der die Guil— 
lotine der tſchechiſchen Mehrheit funk—⸗ 
tionierte, wohl für überflüſſig, an die 
Einſicht der tſchechiſchen Mitglieder 


azu appellieren, denn kleines der Worte 


un 


Schulweſen zu legen, ſeinen Umfang 


für den Staat, daß an der Spitze 
der tſchechiſchen Politik ein paar ges | 


wiſſenloſe Advokaten ſtehen, welche 


tionale Haß zur Todfeindſchaft auf⸗ 
lodert. 

Es ſprach dann nochmals Dr. 
Bulin, der von ſüßlichen Redensar— 
ten über „nationale Gerechtigkeit“ 
überfloß, worauf zur Abſtimmung 
geſchritten wurde. Alle Beratungs- 
anträge, die von deutſcher Seite ge— 
ſtellt wurden, wurden mit ſechs gegen 
vier Stimmen abgelehnt und mit 
demſelben Stimmenverhältnis wur⸗ 
den die Anträge Dr. Bulins ange— 
nommen. 

— —— — 

— Wie die Alten ſungen... „Aber 
Egon, warum bift du denn von bei- 
ven Kameraden To berprügelt mor- 
den?"— „Ad Gott, Mama — „oer- 
chez la femme!“ 


Ceĩet die Sonntagpoſt. 


ſialten möge, jetzt aber haben ſie bier 
et 
!maßen fih an, Hand an das deutjche| 


I 
| 


d feine Art zu biktieren. Das Vor⸗ 


deponiert Eure 
üherſchüſſigen Fund⸗ 


bei uns in einem 
Sparkonto 


das 23% Zinfen bringt | 
Viele der erfolgreichiten Männet‘ F 
unjerer Gemeinde begannen ihre 
Gejhäftslaufbahn mit Sparlon- 
t0S bet ung, 
Wenn hr heute ein Sparlonto 
bon $1.00 oder mehr eröffnet, 
habt hr den Grund zum Gedeis 
hen in der gleichen Weife, wie 
diefe ihre erfolgreiche Karriere 
begannen, gelegt. 2 
Kommt her — „Laßt e8 uns J 
beſprechen.“ 4 


Bankſtunden fäür 
Spareinlagen 


Montage 10 vorm. bis ß abbs |E 
Samstags 9 vorm. bis 8s abbs 
Andere Tage 10 vorm. bis 3 nachm 


ILLINOIS TRUST: 
& SAVINGS BANK 


La Salle a Jackson Chicago 


* Der jein Grundeigentum 
faufen will, erreich⸗ ſchnell 
Zweck durch eine Kleine Ange 
der „Abendpoſt .. 


3 


4 


a 


2 





Wir geben die Werte und 


An die Damen in 
Chicago! Bitte, zu ver- 
anlaijen, dat der Gatte, 
Berehrer, Bruder, Vater Hierh 


fommt, Wir verabfolgen dicies Ge- 


befommen die Kundichaf 


zurückzuhalten. 


Auftritt. 


Aber ein kleiner Stachel! 


Und die Hausfrau hakte 
den alten Heidengott, To fehr jie nur 


haffen fonnte. Eie hate und fürd)- 


tete ihm zugleich. „Er wird unſer 


| Glüd zerjtören.“ 


| 


A Köpfchen feitgefebt. 


Diefer Gedante hatte fich in ihrem 
Sie mar oft 
nahe daran, hinzugeben und bas 
Bildnis ins Feuer zu werfen. Yun 
dertmal erivog fie den Gebanfen, aber 
fie tat e3 doch niemals, einerjeit3 aus 


— Angſt vor ihrem Gatten, und mehr 


noch deshalb, weil ſie ſich fürchtete, 
den Götzen anzurühren, deſſen fünf 
Stirnaugen ihr drohend und höhniſch 


zugleich nach allen Seiten zu folgen 


ſchienen, wohin auch immer im Zim— 
mer ſie ging. Wie ein Bann lag der 


JBlick dieſer Augen auf ihr. Es war 


| 


J Dieſes fhöne ö 


— — 
Pr | Freil! Kombination Set, 


| jprechen. 


ihr, als fei fie nicht mehr allein mit 
ihrem Gatten, feitvem diefe toten und 
doch fo lebendigen Augen ihnen zu> 
blidten. Sie wehrte fich gegen Küfle 
und Zärtlichkeiten, iva8 natürlich ben 
Gatten verftimmte, der ihr vorwarf, 
da fie ihn nicht mehr liebe. ©o gab 
e3 häufiger Zwift und Kleinen Streit, 
ohne dah Dr. Gruber ahnte, mer 
ihuld daran fei. Denn nach jener, 
ſchroffen erſten Abweiſung hütete ſich 
die junge Frau von der Statue zu 
So zerſtörte Schiwa die 
harmloſe Gemütlichkeit der jungen 
Ehe. Und ſeine Augen funkelten da⸗ 
bei boshaft. 


— 


Abendpoſt, Chicago, Freitag, den 3. März 1920. / 


Der 


Man ver: |dritte im Bunde, der Ehemann, war 
ahnungslos. Er verfäumte es nicht, 


Dtto einzufhärfen, bejtimmt am| 


eritte Mal in ihrer Ehe — auf 24 


Stunden verreifen mußte, 


Dtto rüftete fich für ven Abend mit 
jedem Raffinement, welches er als 
2ebemann, dem folde Situationen 
nichts Neues find, befaß. Es läßt 


fih nicht leugnen, daß aud Frau 


Lilly dem erften Alleinfein mit Herz— 
Hopfen entgegenfah. Uber eine jede 
rau ift eine geboreneSchaufpielerin, 
Deshalb war ihr bon dem Herz: 
flopfen gar nicht® anzumerfen, als 
fie Dtto — mie gewöhnlich in dem 
tleinen Salon beim offenen Kamin: 
feuer fifend — empfing. ber da 
fie aus echter meiblicher Gitelfeit es 
nicht hatte unterlaffen können, für 
dies erjte Alleinjein unter vier Augen 
eine befonder3 gemählte Toilette zu 
machen, und da Dito ald3 Routinier 
dies jofort beinerkte, jo midelte fich 
die Affäre ganz programmäßig ab. 
Und fo dauerte e3 gar nicht Iange, bis 
Dtto Lilly in den Armen hielt und 
füßte, 

Da plößlich ftieß die junge Frau 
einen lauten GcÄrei aus: „Die 
Augen, dort die Augen!” Und fie Tieß 
e3 ji nicht außreden, dat ber Göhe 
fie brohend angeblidt habe, ja fie 
wollte aejehen haben, daß er beutlich 
die Augen rollte.e Was half e8, daß 


| Frau Lily hatte Mühe, die Tränen |nicht fein. Cie fpielte, wie Taufende | & 
vor ihr, mit dem euer und hoffte, 

Natürlich wurde der Kleine Streit je würde ein Spiel bleiben, 
bald wieder aefchlichtel. 
föhnt fich leicht und rafch in den Flit- 
terwochen. 
blieb doch zurück von dieſem erſten Abend zu kommen, um Frau Lillh 
Geſellſchaft zu leiſten, damit ſie ſich 
nicht einſam fühle, als er — das 


©. & 9. grüne 
TradingStamps 
— eine große 
Grtra Grfpar- 
nid mit allen 
Einkäufen. 


Aprikoſen 


Negierungs - Ueberſchuß, Nr. 2 
Größe Büchſen, drei in einem Pat 
Sechs Büchſen an einen Kunden, 
(nicht abgeliefert), 3 für 

Siebenter Floor. 


—A gets Sa 


Shadıteln, zu nur .... 


60c fortierte Cream Garamels, 
in 1 Pfund Schachteln 
berpadt, zu 


. 60e fortierter harter Candy, 
in 1 Pfund Schacteln 
berpadt, zu 


a unjerer eigenen Canbh- 

füche gemacht. Steine Boft- oder 

Zelephon:Beitellungen. 
Haupt⸗Floor. 


AT E 
rt Y hr 3 


za Part 


Haarjejueiden für Kinder, 20c — 9. Floor. 


Hor:Ofler-Berkauf von Bändern 


„Kauft Euren Bandbedarf jept ein, Wir bereiteten und auf diefes Ereignis feit 
Monaten dor und wir freuen uns, imitande zu fein, Eu Bünver zu Preifen zu bers 
laufen, die unter dem heutigen Stoftenpreis find. Leſet folgende Artitet forgfältig md 
lauft einen Borrat jeht au großen Eriparniffen. Verlauf begimit Samstag um 8:30. 

Artiter I Haarfdleifenbänder, 5%, zöllige ;_ Artifel 2—5Ye3öll, brofadterte Bänder— 


ww 
EI 


IL 
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Sandpflege, 25c — Dritter Floor. 


Teer. Staaten Neberichun 


Verdichteter Alkohol 

„Canned Heat“. Jede Büchſe 
nthält faſt dreimal fo viel als die 
eg. 10c Büchſe. ede3 Heim bedarf 
Solidified Altohols, um in Notfäl- 


PP Salifornia 
Spargel 


Fanch, new gevadt, mittlere Größe, 
40€ Sorte, in Nr, 21% Größe hohen, 
runden Büchien; 6 Büchfen an einen 
Kunden; fo lange 6,000 vorhal- 
ten, nicht abgeliciert, — 

Siebenter Floor. 


81.95 Pfeife- und Tabak⸗ 
Dfferte, 79. 


Auswahl echten 9 
Krenh Priar Pfeife und einer 16c M 
Büchſe Tuxedo, Old Engliſh Curved $ 
Cut oder Dills Granulated, j 
$1.05 Wert, au 


bon einer 809c 


Hauptfloor 


(a2 “® 
Fiſch-⸗Ausſtellung 
Vringt die Kinder morgen. Führt 
ſie durch unſer wundervolles Aqua⸗ 
rium. Fremdartige, intereſſante Fi- J 


the, die Ihr nie nefehen habs. 
Eiebenter Floor. 


Negierungs-Ueberſchuß 


Tuxedo-Tabak 
$1.15 


Nur 10 Büchlen an 
jeden Kunden; 51.60 
Wert, für 


Dtto dem Cögen ein Tuch über den | 
'Kopf warf, die Slufion der Stunde 
‚war nun einmal zerftört, und ber 
Maler empfahl fich bald. Am näd: 


, — beſtehend aus 26 Stücken Ro— 4 
jchhenf, nur am nniere Nleidungs | gers edtem Nieliilber, wird Mi) 


ftüde in den Heimitätten von Chica- | am Samstag und Montag an 
90 befannt zu machen, damit Ihr felber | jeden Käufer eines Auzugs 


fen ichnell Hiße zu erzeugen; 12 
Büchjen an jeden Nunden; feine 
Bolt=, Zel- oder E. DO. D.- Beitel- 
Iimaen. Drei 8:Unzen» 


reinſeidene Bänder, Webſtuhl-Enden, dar | weiß, rofa, hellblau; ein extraguter 49 
unter Zafieta, Divire, Eatinftreifen Taffes | Ayert, Yard zu c 
ta3, belle und dunfle Warvs und Trespens, | Artitet 3—Gamifole Bänder aus Wieifa- 
alle bei diefem großen Camsötag- fine, 105Öllig nur weiß u, rofa, 81 9 
Verlauf zu, Yard reine Seide. 81.75 Werte, Mod... 3 


Sotveit 100,000 Büchjen reichen, 
zum Berfauf am Samstag. Steiner 
abacliefert, feine ‘Pajt-, Telephon 


| Ein halbes Jahr fpäter fam Otto 
4 von der Reife zurüd, Otto, der Mas 


* 
5 


“T 


mit dem wunderharen Wert der Kleider 


von Roger Brothers befannt werdet, 


oder Meberzieherd frei weg: Wi 
gegeben. B | 


1. Woche 


ler, der bejte Freund ihres Gatten, 


Ivon dem er ihr fon fo viel und ftet3 


im Tone der Begeifterung erzählt | 
hatte, Die Phantafie der jungen | 
Frau hatte fi fchon oft aus langer 


ſten Tage' war der Gatte mieber ba> 
im, 

» Man follte meinen, daß Frau Lilly 

dem Ehiwa hätte dankbar fein müf: 


ıfen, meil er fie vor einem TFehltritt 


Weile mi Abmwelenden beichäfs ! . — 
Weile mit dem Abweſenden beſchäf bewahrt Batte, Mber fie haft ihn feit 


Artitel 4— Feine brofadierte Seide Wajhbäuder, in weiß, rofa, hellblau — 
ein wunderbolle3 Lingerie-Band, Nr, 1, regul. Preis 650; Berlaufspreid........ 
Nr. 1%, tegulärer Preis 85c Nr. 3, regulärer Preis $1.40, 

Verlaufspreis | Bertauföpreis — 
Nr. 2, regulärer Preis $1.15, Nr. 5, regulärer Preis $1.70, 
Verkaufspreis Berlaufzprei3 
(Dies find 10:Nard»Stüde,) 


48c 


Bühfen für 


Baſement. 


45e Deck 


oder C. O. D. Beſtellungen. 
Vargain-Baſement. 


Männer-Hülte 


® Ar 
. . * > 2 5 a) 

tigt. Sie hatte fid) nach den Shil- Spielfar ten 
Rothſchild K Company Spielkar— 
ten, aus hochfeinem Leinen Vriſtol 
Board gemacht; eine Karte, welche 
Ihr mit Stolz bei Euren Freunden 
im Heim oder zum Gebrauch bei 
Klubgeſellſchaften einführen könnt. 
Reguläre und Pinochle-Spiele. In 
zehn prachtvollen Farben und in 
Gold gemacht. Nur 6 Spiele an 
jeden Kunden. Keine Poſt-, Tele— 

guter Wert, zu 


phon⸗, C. O. D. oder An— 250 
Zweiter SFloor. 


Möbel-Ankündigung 


leine abgeliefert, Spiel, 
Haupt⸗Floor. 

Leſet die Sonntag-Zeitungen! Dieſelben werden 
einen Möbel-Verkauf ankündigen und bejhreiben, der 
Euch die Angen öffnen wird. Es iſt alles für Sams- 
tag fertig, in jedem Yale bezahlt |hr den für Mivntag F 
befannt gemadjten Preis, wenn hr Enre Auswahl 
morgen trefft. 


Wir fvezialifieren einige von Karpen’s Möbel nue fir 


derungen ihres Mannes ein Bild Dt ‚jemem Abend noch mehr. Yivar hat 
to8 geformt und ivar nun aufs ange= ‚ET, ihre Che nicht zerftört, im Gegen- 
nehmfte überrafht, als ihre Ermars teil, er hat fie bewahrt, aber viele 
tungen nicht enttäufcht murben. Frauen überwinden leichter eine zer⸗ 
Dtto war tatjächlich der bildhübſche itörte Ehe als eine zerftörte Xllujion. 
und liebenswürdige Menſch, wie er — — 
ihr geſchildert worden war, etwas zu Die Teuerungszulage. 
ſehr von ſich eingenommen zwar und 
blaſiert, aber, mein Gott, er war eben 
A Künftler und bon den Frauen ber| „Sn der nädjiten Zeit foll’s auch 
J wöhnt. Seine Anweſenheit brachte wieder eine Zulage geben, lange 
1 neues Leben in bie junge Ehe und genug hat’3 gedauert.“ 
half jene fritifche Zeit überwinden, | Dieje inhaltichweren Worte fprad) 
| welche ziwifchen ben Flitterwochen | während des Kaffees jo ganz neben. 
. d und ven Tagen de3 ruhigen Cheglüd3 | hei Toni Hartmann zu feinem Ehe- 
ſchätzen wiſſen bei dem Aufbau unſeres Geſchäftes, ſodaß es jett einen || Iiegt, eine Zeit, welche bei finderlofen | gefpons, die gerade mit Brotfchnei- 
Umjat von mehr al3 einer Million Dollars per Jahr hat. Die Nachfrage R rauen oft verhängnisvoll werden den beſchäftigt war. 
nad; Rogers Brothers' Anzügen und Ueberziehern iſt größer als je zuvor, J tann. Selbſt der Schiwa ſchien ge⸗ Lina gab nur fo obenhin ein paar 
weil die Omalität vortreiflich ift und die Freiie mähig find. Um feine B | genüber biefem Ullerweltsliebling | Nrummtlaute von ich, die wie Mınm 
unjerer werten Sreunde zu enttüufchen, wiederholen wir die freie Ki machtlos. Dtto hatte ihn fofort al3 Flangen, fäbelte aber ruhig an der 
Eilber Offerte. Kommt und jcht die A | Scheufal bezeichnet, was Frau Lily | Brotrinde weiter, Ma: ivar da 
wundervollen Werte in den nenen Ohren fehr angenehm Yang. Doc groß zu jagen. Gebraudhen fonnte 
Srühjahrmoden, und vergeht nid: A war fein Verhalten dem alten Gößen jie e8 jchon lange. 
— Käufer eines Anzugs oder gegenüber mehr —3 —— in . Sie padte Toni das Brot ein: ba 
Ueberzichers morgen, Samstag oder humorvolles. Er ſcheute ih nicht, | ud) er nicht3 weiter fpredh, tvar die 
Ichöne Weldient eines Kaftınd mit dem inbifchen Heiligen gelegentlich Teuerungszulage ——— den bei⸗ 
26 Stüden Rogers Silber. feinen Hut aufzuftülpen oder fogar | He theoretiich erledigt. Er glaubte, 
eine brennende Zigarette ziwifchen Die | eine Frau müffe 28 gar nicht richtig 


‚Lippen zu jhieden, und ba Frau iperftanden haben. Sonit hätte fie 
Jç J Lilly ſah, daß der böfe Zerſtörer ih | doch wohl mehr daz | 
' i \ |dies zubig gefallen Iaffe, fo Formand | oh! mehr dazu gejagt, wie 
G 
Zwei Baar 
u * .. 
Hoſen-Anzüge 


bandinur Mminmm. 
allmählich auch ihre oberaläubifce | 
Feſte Preiie 


 zursi. „Das hat die nicht Fapiert. Für ı 
"21 "25 "27:30 °35 °40 °45 


J — .das Geld laß id; mir einen tipp« | 
| 3 Dito mar bald täglider Gaft im toppen Wintermantel bauen. Weich, ! F 
Haufe. Er, der Lebemamn, war nit 

für Männer, junge Männer und Hodhihul-Zöplinge. Und bedenkt, dak 

da8 extra Paar Hoien erhöhte Tauerhaftigkeit bedeutet und außerdem die 


15 Dutend weiche Hüte, — in 
Kearl, grau und- lohfarbig; Vound 
oder rohe Santen, Leder-Schtweißs 


bad, einige feidegefüts $1 35 
* 


tert, wert bis $4, zu.. 


16 Dutend weide und fteife 
Hüte für Männer. Diefe Hüte find 
in angebrochenen WBartien, alles 
qute, wünfchenswerte Faſſons; in 
farbig, fhwarz, braun, arin und 


Dlive; wert bi3 $6, ein 83 65 
— 


Franzöſiſche Perlen: 
9 AR Ohrringe 


35 Gillette Safety 
Razors 


Speziell 


93.59 


In ber nanzen Melt belannt—6 boppel: 
Ihneibige Meffer, dreifay filberplattiert, 
in Xederfäflhen; nur eins an einen 
Kunden. — Steine Mofte, Telephor oder 
C. O. D.Beſtellungen. 

Haupt⸗Floor. 


Ein grosses Freienis 
‚Yinjer 11. IJabrestaa 


JFrühjahrs-Moden für Männer 
Große Eröffnung — Unſer 5. Floor Anbau 


Dieſe ſchönen freien Silber-Sets gehen noch immer weg wie heiße Sem— 
meln. Sie ſind ein Geſchenk an unſere Kunden, zur Feier unſeres 
11. Geburtsſtags und um Euch zu zeigen, daß wir Eure Mithilfe zu 


Glatte Satin 
Cream Farbe — 
Mounted guteQba⸗ 
Ität plattierte 
Rückteile um 
„pierceleß“ Ver⸗ 


ſchluß, in allen Größen 
vorhanden — ſpeziell C 
Bargain-Bafement— Echt, was Ihr fpart 


Anzüge für Männer und junge Männer 


Faſſon, Dualität und Arbeit. 

Dieje drei Eigenfchaften verbinden fich zu einer 
wundervollen YAuslage von Anzügen für jungeXeute 
und Männer zu einem fehr niedrigen Preife. Fancy 
garben und fejche Falfonz für junge Männer, Grös 
ben 32 bi3 38, Etreifen, Ched3 und einfache Ges 
webe, dunfle Mifchungen, in Worited3, die ertra 

gute Dauerhaftigfeit bieten. Größen 
für Männer, 56—46, zum Verkauf zu 


$24.50 


Norfolfanzlige für Knaben, mit eis 
nem und zwei Baar Siniderhofen — 
alle gut gemacht, hübjche Farben und 
Faſſons; Größen 8 bis 
16 Sabre, zu 


Eine Tragilomödie bon Theodor Xhomas, 


Haupt⸗Floor. 


Abſolut 
feine Preis⸗ 
Erhöhung 
‚an _unferen 
Brünähr. 
Anzügen und 
Neberröden. 
Wir find für 
Eure Dfter- 
Ginfänfe 
bereit. 


Un die Xefer der 
„Abend poit“, 
unfere freunde 
und Kunden: 
Wenn Cie tet 
feinen Anzug od, 
lieberzicher bei 
diefem Greianis 
laufen fönnen, 
geben Gie bitte 
diefe Anzeige Ih» 
ren Freunden ı, 
Nachbarn. Eie 
werben es würdi⸗ 
gen. Danle 


Samstag, welche raſch für ſofortige Ablieferung verkaufte 
werden müſſen. Sechſter Floor. 

Nur um ein wenig Aufregung über einen Parlor 
Suite morgen hervorzurufen, verkaufen wir eine An- 
zahl von Stücken dieſes hübſchen türkiſchen Round 
Corner Karpen Tapeſtry Suite zu einer bedeutenden 
Preisherabſetzung. Man beachte, bitte, die unten an— 
geführten zu verkaufenden Stücke und die Werte und 
die Verkaufspreiſe. 


N 


Av A > atich, Tachte er jich heimlich zu; ge-! 
a im Ziveifel darüber, welcher Magnet | jagt hab idh’S ihr, wenn e3 fie nicht | 
A ihn angeg. Er mar fterblich Des interejfiert, ijt e& mir auch recht, Ihungen und geitreiften Kammgarnen 
4 in die junge fchöne Frau. Und daj ina Hatte die Haar Worte vo nemacht, gut gearbeitet— 
Aller nun einmal bie Anichauungen ber | ) z * 85.85 


2 r * 9 . AG 

BEER . | Toni aber recht gut verftanden. Die! | —— 

Welt, in der er lebte, zu den ſeinen Teuerimgszulage ging ihr nicht "I Knaben-Blufen, Standard Kabris 
faie, in netien $arben, Größen 


Männer:Hofen, aus Suitingd, Mis 


... 


A gemacit Hatte, jo fand er meiter gat | mehr aus dem Sinn, Wenn fie nur !y Fünf D 3 in Tapeſ 
Bien en : jr aus f — | sunf Davenport3 in Tapeftry, 
A nichts daran, daß bieje rau, bie er | put hätte, was eigentlid, dabei 


Koiten Enres Anzuges faft am die Hälfte vermindert und ihm immer ein 


nettes Ausjchen verleiht. 


Anzüge mit 1 Paar Hofen „;;. 


Neintwollene Frühjahrs-WHeberrörfe B 
für Männer, junge Männer und Jünglinge 


Bu unferen 
feſten 
Preiſen von 


820. 825. 


Um 
änderungen 
foftenfrei 


hänbler8 
Anzug S10 Bis $ 


e8 feinen Swiihenhändler- Profit. 


Dffen Samstag abend bis 10 Ahr, 


lst-2nd 
and 5th 
Floors 


Zwiihen Ban Buren Stra 


Seber Roger Brothers Anzug oder Meberzicher ifh 
bon Hand gemacht, von ben erfahrenften Schneidern, 
aus MWollenftoffen, die wir Direft von den Fabriken 


faufen — auf foldje Weite den Profit des Zwiſchen⸗ 
eriparend, j 


J 


822.50 & 832.5304 


after 
red," 


J 
—J 


30, 535, $40 | 
| 


der an jedem Meberzicher oder W 
14 beträgt. Bergeht nit: Hier gibt | 


Zufriedenheit garantiert. | 
| 
| 
I 
| 


322 SOUTH STATE STREET 


be und Sadion Boulevard. 


eber eine halbe Million zufriedengeftellter Kunden 


Der Zeritörer. | 


Elisze bon Mdolf Etarle. 


= „Scheuplidh,“ Tagte Frau Lilly und 
Fdrüdte die zierlichen Hände aegen bie 
Mugen, um die Statuette nit an« 
ben zu müffen, bie ihr Gatte vor 
auf den Zifh aeftellt hatte. — 
SSheuklich, wie Tann man jo etwas 
faufen?“ 
E Dr. Gruber ftrich zärtlich mit ber 


dand über ba8 dunkelbraun getönte | 


harte Holz, au melden ba3 Bildnis 
Anikt war. „Nun ja, jhön ift er 
trade nicht, wenigftens nach unſeren 
furopätichen Begriffen, dieſer Gott, 
iber dafür echt, zweifellols echt. Du 
Anmit Dich darauf verlafjen, ich ver= 

mi auf jo etwas, minbeitens 


00 Yahre ift das Stüd alt und «| 


mt iß irgenbwo auf einem 
m * gar in einem Tempel, 
ab Gläubige haben vor ihm gebetet 
ee ihm Opfer dargebradht.“ 

Die Heine Frau fhielte furätfam 


> 


x 
2 Kl 


der hat drei Augen in jebem Kopf. 
Und um den Hals, das find ja To— 
tentöpfe, welche die Kette bilden.“ 
Der Profeffor late „Soll viel- | 
‚leicht der Gott des Schredeng und ber | 
Zerſtörung als Lämmchen abgebildet 
ſein? Ja, er iſt kein milder Gott, die- 
ſer Schiwa, den die Inder nur des⸗— 
halb ‚den Gnädigen“ nennen, weil ſie 
ihn fürchten, deſſen Aufgabe es iſt, zu 
zerſtören.“ 
„Er wird auch unſer Glück zerſtö— 
ren!“ tlagte Frau Lilly. „Ich kann | 
‚keine frofe Minute haben, fo lange | 
ıch daS Ungeheuer im Haufe mei. | 
Sieh nur, wie höhnifch fein Stirn: | 
auge herüberblinzet. Nicht wahr, | 
Männchen, bu Ihaffft ihn wieder aus | 
dem Haufe? Mir zuliebe?“ | 
Dr. Gruber rungelte die Stirne. 
„Sei nicht jo Eindifh, Lily. Das 
tHolzving bleibt natürlich bier. J 
‚bin frob, daß ich e8 habe. Es iſt das 
|Baradeftüd meiner Sammlung.“ 
So barfh hatte er noch nie in 


| 
i 


erobern mollte, die Gattin‘ feines 
Freundes jei. Dieje Anlichten ber 
Geſellſchaft waren vollſtändig bie bes 
Malers und er fühlte deshalb ſein 
Gewiſſen durchaus nicht beſchwert. 
Frau Lilly war ſich über ihre Ge- 


herausſpringt. Gerade jetzt gab es 
viel zu kaufen: Holz für den Winter, 
Wäſche für die Kinder und — ein 
paar Stiefel für Toni. Mit denen 
er jetzt auf republikaniſchem Boden 


| 
| 
2 


| 


dem fünftöpfigenSceujol: „Du, ihrer zweimonatigen Che gefprodien. IK 


ühle nicht im flaren, fie wollte e& 


CHAPET — 


1309-1519 
FULLESTOR 
8 . . at +”. 
Spezialitäten für 
‘ * * 
Samstag, 6. Aarz| 
Fleiſch ⸗Departement. 
* 2 
Fanch gerupfte Hühner — m 
das Pfund zu .. .. 293C 
Fancy Pot Roajt — 143€ 
da3 Pfund zu . 4 2 
Prime Rolles Roait Veef, 223C 
das Pfund zu ... 
Süß gepölelte Rindszunge, 270 
per Pfund zu — 
Beef Stew, Pfund zu 121% 
Friſch gehacktes Fleiſch — 
das — — 150 
Süß gepökeltes geſolzenes 
Sciweinefteifh, Pfund 25C 
Ranch Heines Hinterbierte 
Kalbfleifh, Rfund 233C 
Real 5— zu 
Friſche Pork Butts Roaſts, 
das Pfund zu 2320 
Friſches Pork Loin Roaſt, 
das Pfund zu 253C 
— Knoblauch, polniſche, 
Bologna, kleine oder große 
Zramurit. Pfund zu 170 
Beſte Salami-Wurſt, Pfund ... Me 
Grocery-Departement. 
Eier, friſche, ver Dutzend ...... 49€ 
Eier, Cold Storage Select, zu 48c 
(Rofitiv feine Eier abgeliefert.) 
Grohe Florida Grape Fruit, 
feinjte Qualität, 3 für 
Neue Kraut, große feite 
Mouffon Zernloje Rofinen, 
15 Ungzen ®alet für . 
Tomaten e Nr. 8 17 
Bücjfen, Büchle zu ....... L IC 


Stöpfe, per Pfund 

Kartoffeln, weiße Sorte — 

per Bed * * * 

Wisconſin Full Cream Bri 

Käſe, ber Pfund 380 
(Beim Brick 35 cdas Pfund.) 

Zatek Cocoa, M Pfd.⸗Tins 

240; 1 Pfund Tins zu 


Mehl. % Bah-&nd. su. DL 


walzte, daS waren nur nod) Srrgär-| 


ten für die Fuhzehen, 

Sm eriten Stod wohnte eine 
Sreundin. Die 309 Lina ins Ver. 
trauen, mit ihr beraticdhlagte fie, 
wieviel „e5” wohl jein fönnte. Die 
wußte e8 aud) richt. Sie hatte aber 
in der Zeitung von der Staat3zu- 
lage für die Beamten gelefen, de3- 
yalb bemerkte fie: „So an die zmwölf- 
hundert Marf bei srei Kindern wer- 
den wohl herauskommen.” Die gute 
Stau meinte namlid), der preußi- 
ſche Landtag bewillige gleich für 
alle zweibeinigen Wefen eine Teue- 
rungszulage. 

Frau Hartmann Schwamm 
Monne, Cie beitellte Sol; und 
Kartoffeln, fucdhte für die Kinder 
wollene Beinſchläuche aus, faufte 
Wäſche, drei Pfund amerikaniſches 
Schmalz, für ihren Mann Stiefel, 
kurz, ſie tat wie ein Kriegsgewinn⸗ 
ler. Nur daß der bargeldlos aus 
ſeinem Bankkonto bezahlt, während 
ſie bargeldlos aufſchreiben ließ, a 
conto der Teuerungszulage. 

Toni Harimann ſeinerſeits gab ſich 


in 


mit Kleinigleiten nicht ab. Er ſuchte Solz, Fett, Stiefel und Wäſche zu- 


ſich Stoff für einen Wintermantel 


aus, der mit Futter und Macherlohn ! Dt n: 
Imir taufend Mark S:£ulden. 


525 Mark foiten follte, 


Endlid wurde die Zulage beivil.' 


ligt, Sartmann erhielt 600 Emm- 
hen. Zwölf Fünfzigmarkſcheine 
legte ihm jein Meijter hin. Nadı- 
dem fih Toni überzeugt hatte, daß 
fein Ssalfcher dabei war, veritedte er 
den Segen heimlidh) in feinem Bü- 
herichranf, damit ihm die Lina 
nicht darüber Tomme, die gern die 
Taſchen „reinigte“. 


Zu Hauſe ſagte er aber kein 


Wort. Wohl war es ihm dabei nicht. ſie. 
Bei jedem Satz, wo ſo etwas wie 


„teuer“, „Lage“ oder auch nur ein 
„zu“ vorkam, zuckte er zuſammen. 
Ihm ſchmeckte kein Eſſen mehr. Er 
magerte zuſehends ab, fortwährend 
ſah er ängſtlich in die Ecke, in der 
die „Zwölfe“ verſteckt waren. 
Lina ſchlich ſchon ſeit einigen Ta⸗ 
gen wie jenes jabelhafte Weje um 


6 bis 16 Jahre, zu nur 


Blaue Cerge-Anzüge für Knaben— 
reine Wolle, echte Farben, jehr hübich 


gemacht, Alter 7 bis 17 3 

ten find ganz gefüt- 
tert, zu nur 
EZ a oiement Gaicteria Lundes zu 


niedrigften Pre 


ibn herum, da3 an Kopf und Bruft 
wohl einem Frauenzimmer ähnelt, 
jonjt aber Lömwenifrallen hat. Auf 
einmal gab jie ihm folgendes Rätfel 
auf: 

„Hartmann, wo haft Du die Teue- 
rungszulage?“ 

Nenn fie 603 war, faate fie nam-| 
fi) kurz und fnapp: „Hartmann,“ 
die Betonung auf „Hert“. 

Er 309 fi) in fein mwollerte3 Kä- 
gerhemd zurüd umd hbauchte nur fo 
hin: 


„Was haſte geſagt, Linchen?“ 
chend, ſtieß ſie einen Freudenſchrei 


„Komm mir nicht mit dem 
Schmus; ich pfeif auf Tein „Lin-Iaus. (Sie wußte noch nicht, da e3 
Zärtlich ſagte 

ſie: 


hen“, wo die Teuerungszulage iſt, nur zwölf waren.) 
„Ich meine, es iſt doch auch nicht 
mit dem 


will ic} willen.“ 
Ah fo, die Teu—Teuerungszu- 

Hört auf Sunen 

Dr. Bakers 

fammen und Tu bverpiemperit da3 


lage? Salt Du mich erichredt. Weikt 
Geld in Zurusmeren! Nett * KONEYDEW-BALSAM | 


Du das nit? Dafür wollt ich mir 
doh einen Mantel machen Iafien, 
ich brauche ihn doc) jo nötig.“ 
Zul®erhüter bie Influenza, 
Bertreibt bie Erfältung. 
Befeitigt ben Hnften. 


„Zu garitiger Perl, ich borge 
Spezielle Zubereitung für Baby. 


Bon Nerzten empfohlen. 


Kauft Euch fofort eine Flaihe in ben nad. 
ftehenden Plägen: 


SCANLAX DRUG Co., 


North Ave. ind Halſted. 

W. A. WIEBOLDT & CO. 
1273 Diilmaufee Ave.. 3334 Lincoln Abenue. 
H. SHUMM, 

968 Center Str. 

E. H. LADISH, 


North Ave. und Well. 


LUZERNE PHARMACY, 
2000 Nortd :lark Etrabe, 
oder birelt bon 


Triumph Chemical Co. 


—E 
35c | Laboratorien: [35e 
sihfüe, 161 N. Wells St. 


Knochen zu erfrieren. Endlich jagte 


ein Spah, ih bring dir das Geld.“ 

Wie ein gefchlagener Mann holte 
er aus feinem Büdjeracitell zwischen 
den Blättern der Schrift: „Wie 
werde ich energiſch“, 
grüne Scheine hervor. Er übergab 
ſie ſeiner Frau mit einem Blick wie 


geſtorben iſt. 


was brauchſt Du en Mantel?“ 

Toni griff mit den Händen wie 
ein Ertrinkender um ſich. Leiſe 
ijtöhnte er: „Zaufend Marf Edul- 
den, jagit Du?“ 

„sa. Hier und hier — und da 
und dies und hier... .” Sie fhmik 
ihm ein halbes Tutend „Notas“ 
auf den Tifh und feuerte feine 
neuen Stiefel auf Jen Kiichenboden: 
„Die bifte gar nicht wert,” jchimpfte 


Hierauf fegte th Lina an den 
Küchentiih, 309 einen Klunfh und 
begann zu weinen, daß es Toni fait 
da3 Herz zerrip. 

Zwei Minuten führte er einen in- 
nerlihen Ringfampf mit den zwölf 
Fünfzigern, dem Wintermantel, der 
ichluchgenden Lina und ber trüben 
Ausfict, nächiten Winter wieder die 


ver 
Flaſche. | 


dad Tugend, 


Ic 


Zehn große 


ahre; die Ho- 


$11.85 


Ihlimm wegen dem Deantel. 


was? Wir gehen immer abend3 früh 
Ihlafen. Was draudite denn da 
einen Winteritberzieher ?“ 


Li‘ 


Er blidte fie trüb an. Hätte Sinajab, der Iafonifch meldet: 
erfen | Storch, 


genau hingejchen, hätte ſie m 
fönnen, daß an seiner Wimper eine 
Zräne hing. Sie tat es nicht, jo 


2 


J 


zu zerbrechen, weinte er über ihre 


Elend... 
—, — — 
Humoriſtiſches. 

Folgende öftlide Entſchuldi— 
gungäzettel werden von ciner deut- 
Ichen Lehrerin zum beiten gegeben: 
„Ich Entihuldige dad meine Tod). 
ter dei Schule verzeimethat. Sie 
Hategeſisreizen.“ 

„Wegen jlatteis 
ten.“ 

„Bitte um Entſchuldigung da 
meine Tochter Charlotte ein Unge— 
ziefer aufgefangen hat. Ich bitte 
Ihnen meine Tochter nicht an ſol— 
che Kinder heranzuſetzen, da ich ſehr 
vor Reinlichkeit bin.“ 

„Ich Namensunterzeichnete ent— 
ſchuldige hiermit meine Tochter 
Auguſte indem daß, ſie gefehlt hat, 
indem daß, ſie die Krätze hat und 
indem ſie ſich immer juckt, was ich 
hierimt zu entſchuldigen bitte.“ 

„Sie werden entſchuldigen das 
meine Tochter Minna die Schule 
verſeumt hat. Im Folgen die 
Martta Ganz meine Tochter fer— 
folgt hatte und ihr aus bosheit den 
ganzen Rückweg mit der Mape in 
Kreuz geſchlagen hat in dem das 
meine Minna forbar mit Stiche 
den 21. en behaft war ich bitte der 
Ganz das zu verbitten.“ 

„3 bitte um eniſchuldigung 


retuhr behal- 


früher $265.00, morgen zu... 
Armitühle, 
$165.00 das GStüd, morgen 


8 Heine Echanfelitühle, 


früher 125.679 50 


en. NOT SCi, 


| 


i 
l 


einer, dem eben fein licbites Kind | brauchte fie fich auch nicht den Kopf | oder die Eidotter?” 


- — — — ——— * | A 

Cie aber drehte Ffich jchnell um, | Worte, über die Schulden, über den|e3 fommt darauf an, 
oriff nah dem Paket und fhon ge-| verlorenen Mantel, über die Tene- | Hahn oder eine Senne wird.“ 
tröjtet, halb nody weinend, halb Ia-|rungszulage oder über fein ganzes | * 


5179.50 


paſſend, früher 


594.50 5 


2 Heine Armitühle, dazır paf- 


fend, früher $125, $79 50 N 


dazu 


morgen zu 


> — 
⸗ Wir das mein Sohn gefehld had den ich 
er: „Lina, Mutter, 's war doch blos haben zehn Zentner Holz und weißte wahr bei der wäſche da mußte er 


ſeinen kleinen Bruder ver ſen (ver— 
ſchen).“ 
Den Vogel aber ſchießt ein Mann 


Yan 
„Wejen 


aber todt!“ 
% x 


* 


* 


„Wie ſagt man: der Eidotter 


— „Bitte, das weiß man nicht, 
ob es ein 
„Kolumbus kam auf den Ge— 


danfen, nad) Amerifa zu fahren.“ 


„Der Beien 
mwerfzeug.” 


iſt ein Verfehrs- 
% 
„Wenn man den 
rern eine Weile genau 
fieht man, daß fie die 
rigen,” 


Straßenteh- 
zufhaut, jo 
Straße rei- 
* 
Mudderſprak. 
„Vadder, warüm ſeggen de Lüd 
ümmer Mudderſprak und nicht Vad— 
derſprak?“ 
„Dat kümmt, weil de Mudders 


ümmer miehr tau ſpreken hewwen 
as de Vadders.“ 
* 


* 


* * 
Unumſtößlich. 

Ein Fremder, der es eilig hatte, 
fragt- in einem kleinen Seebade 
einen Knaben, wieviel Uhr es ſei. 

„Slot twölf,“ antwortete dieſer. 

„Gott ſei dank, ich fürchtete, es 
ſei ſchon mehr.“ 

„Nee,“ meinte der Junge und 
ſchüttelte den Kopf, „bi uns ward 
dat nich miehr.“ 


* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoft“ 3 — 





Abendpoſt, Chicago, Freitag, den FR März 1920. 


, a 
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a VVORTETEEIN EDENER ii 
SE u N nd ph = schon ham 


Chudroaft, Brot und ‚Gream of N Wir offerieren gernde 100 von diejen hHübfchen Sprijezimmer Sets zu Diefen bemerfensiwert 


heat“ um je A Proz,, ditent | 1’ — J an : : zz 
ne —* ie % niedrigen Preijen. Wenn ihr ein Speifezimmer Set jett oder jehr bald gebraucht, zieht Euren Borteil aus diejer wuns- 


ſenlachs und Reis um je 2 Proj., dervollen geld-erſparenden Offerte. Noch viele andere ebenſogute Möbel-Bargains ausgeſtellt. Seht ſie! 


verzeichnet iſt. Von dieſen ſind 29 
während des letzten Monats im 
Preiſe geſtiegen und zwar: Kohl 
um 33 Proz., Kartoffeln um 26 
Proz., granulierter Zucker um 23 
Proz., Zwiebeln um 11 Proz., 
Lammfleiſch und Hafergrütze um je 


8 Proz., Hühner um 7 Proz. Plate I] ı 


Nahrungsmitteln feit Sanuar 1919 | 


Schinken, eingedampite Milch, Ma- | * 
karoni, Röſtbohnen, Tee, Kaffe und 3* 04 — — — 
Bananen um je 1 Proz, Sped, | FE 
Nukmargarine, Käfe ımd „Erisco“ 
um teniger al3 je 1, Proz. Gefal- 
len im Pretje find dagegen nur 11 
Artikel, nämlich: frifhe („Strict!y 
freih“) Eier um 8 Proz., Butter 
um 5 Bros, Schmweinefett und 
Büchfentomaten um je 3 Proz., 
Schweinekoteletten, Kühlſpeichereier 
te 2 und Apfelfinen um je 2 Proz., fri« 
habt, an Eurer Kleidunug Geld ſche Milch, Büchſenmais, Buͤchſen⸗ 
zu erſparen, dann wird es N * erbſen und Dörrpflaumen um je1 
von großem Vorteil für Euch J Proz. Keine Preisveränderung ha⸗ 
et, morgen nah THE ff * Oleomargarine, Maismehl, 
ARMITAGE zu fommen, Maisfloden (Corn Klafes) und Na- 
Hier werden jcch3 bedeutende vobohnen erfahren. 
„Spezialitäten“ nur für Sam®- Das Verhältnis der im lebten 
tag acboten — Shr werdet aute Monat bezahlten Preife zu denjeni- 
Werte im ganzen Laden bor- —A gen vor einem Jahr zeigt folgende 
finden — wir verkaufen Waren —— Aufſtellung. Geſtiegen ſind 25 Ar— 
von Qualität zu den niedrigſten tikel, und zwar: Zwiebeln um 120 
Preiſen in Chicago — wir wün— Prozent, Kohl um 8 Proz., Kartof⸗ 
ſchen, Euch dies morgen zu be— feln um 69 Proz. granuierter Zucker 
weiſen — (wir haben Samstags um 65 Proz., Roſinen um 53 Proz., 
bis 9 Uhr abends offen.) Dörrpflaumen = 47 Prog. = wtf Br RE 

— * er * * um 41 Proz., eis um 3 roz., 3 : ee eg —— 
RN Anzüge mit 2 Paar Hoſen für Weizenmehl um 23 Proz., Büchſen- F "ge Milli us} . , : 3 3 > » 
pri Baar Holen für | | Sühiher W Mary Speifezimmer-Tifch mit A Rohrrüden-Stühlen Ein feltener Barad 
er uud junge Männer || 5% 17,15 9, „Sc“ am 22 Hüb.dher Billion and Warp Speitezimmer-Tiih mit 4 Rohrrüden-Stühlen — Ein feltener Baradin 
Dies ift ein bedeutender Wert — gut geichneidert von Staple und Inen um je 11 Proz., Oleomargarıne |} H ier wird der größte Wert in einer Eßzimmer-Ansſtattung in Chicago zu 6 Fuß ausgezogen werden. Stühle haben hohe Rohr-Panel-Lehnen. Die 
fancy Wollenſtoffen in ultramodernen wie auch in konſervativen JJ und ganz friſche Eier um je 10 Pro- 2 geboten. Ein Vergleich wird ſchnell beweiſen. Die Ausſtattung beſteht heransnchmbaren Site haben vollitändige Bor-Nonjtrnftion and jind mit echtem 
Modellen — ein-, zivei« und dreifnöpfige Moden zent, Brot um 8 Proz., friiche Mil | RS ans einem Funftvolfen William and Mary Period Tiih und 4 hübſchen dazu ſpaniſchen Leder gepolſtert. Ihr müßt dieſe hübſche Ausſtattung $ 50 
— ein völliger $50 Frühjahranzug-Wert — (mit 537.50 und Maismehl um je 6 Proz., Hühe [9 paljenden Stühlen mit Rohrlehne. Ans ecitem, ansnewähltem maljivem Eichen fehen, am ihren Wert zu ichäsen. Vollitäandige Ansjtattung, Tiich 84: 


Te — N 


o immer Ihr auch woh⸗ 
nen mögt — ob nördlich, 
ſüdlich, weſtlich oder in 
den Vorſtädten — wenn Ihr 
wirklich ein Intereſſe daran 


F 


2 Paar Hofen) zum Verkauf morgen zu ner und Butter um je 5 Proz., ein- Zholz gemacht, finiſhed in Jacobean. Tiſch hat 483öllige Tiſchplatte und kann bis und 4 Stühle. Spez, markiert, jo lange 100 davon vorhalten, zu nur 
i gedampfte Mil und Kühlfpeicher: | 


h — zwns Abzahlungen vereinbart an einem Einzelartifel oder an einer ganzen Ausjtattung, wie e3 Euch paßt. Keine Ertrafoiten. 
* & d * 3 e 10 Proz. Schweinefett um d g, 
2 — E —* — a für * Lammfleiſch und Tee um je 1906-1908 WABASH AVE. —BR— — 3036-3038 LINCOLN AVE. 

ir BMnnnuer un junge anner 


1 Prozent. Gefallen ſind: Navy— | Alle a Nabe 20. Strafe. ET — Zwiſchen Southport und Barry Ave. Waren für 
bohnen um 18 Proz., Plate beef um Z Waren Offen Donnerstag u. Samstag abends. — lei, ZN  Strakenbahnmwagen halten vor der Tür. Sendungen 
aus reintvollenem, ehtfarbigem blatem Serge gemadt, in 116 Proz., Sped um 14 *2 mit 1901-1911 STATE STR. —* a me a ra) ffen Donnerstag u. Samstag abendE. nad 
Modellen für Männer und junge Männer — |Tentomaten um 11 .o3., Chud roafi .n Nahe 20. Straße. * BT N. er ge - 
eine wirkliche $35 Qualität — alle Größen — ö 9 und Röſtbohnen um je 10 Proz., deutlichen Offen Tonnerstag a. Samstag abendd. KEN, , — nn FEEE 654-656 WEST NORTH AVE. außerhalb 
zum Verfauf morgen zıı nur r — Schweineloteletten um 8 Prozent, 3% Ziffern 822-824 WEST 63. STR. er FED Nordoitele Orchard Straße, 2 Blods der Stadt 


— E 6: a 22 rer —— — Br sur anti 
Scinten und Büchjenmai® um je 6, marfiert .  Nordoitede Green Straße. ERDE 5 Saar öſtlich von Halſted. 


3 nn frei verpadt. 
S x F 3 Proz., Round ſteak um 5 Proz., Rib ——Oiffen Donnerstag u. Samstag abends. ENDE Offen Tonnerstag u. Samstag abende. T p 
Blaue Serge-Anzüge für a ib | 
— roaſt um 4 Proz, Käſe und Büchſen⸗ ge 00 iS; m —— ln ll, >| m Bl el sn et) 
Knaben — Alter 1 bis 17 erbien um je 2 Proz., Sirloin Steaf, | a en: LS linie Ar euere ——— 
ht, perfekt paſſend, gute Qualität S N Set Nupmarzarine und Apfelfinen um je | wem — — — — — —— —— — — ——— —— —— 
gut gemacht, perfekt paſſend, gute Qualität Serge — Ihr werde rozent. Unverändert find Corn— * a BF — Bu = ons RatEın ’ 5* u ee. = 
$20, ja, bielleidht $25 für Anzüge wie dieſe i Eiafes a Rätfels ift Teicht zu finden. Kuba be» | Die BZwillingsihwelter der Lüge. | Spibe, fie ga ‚Gifte, = ‚mehr zu Ichen haben; fie legt fich auf befig feines Bruders, des Königs t7 
. n * * J. 2 * * F * — * J P f r d A © e = } 21 * ıtp mn} 2 in- Its 1, { ( Dirt N 
im näditen Serbft zu bezahlen haben — unfer A Belonders interefjant und mert- herricht den Weltmarkt von Zuder| 0. nn bricht Ketten und nni Schr en: | Die Hunge ber Yerzte, die das berja= | Dito, übergegangen, bon König Lude 77 
t 4 en ö Re I 8 | ! 8 ) a zu RR h de Eine möralifhe Plauderei. don Dr. Mar Prels. ſie hat immer einen Korb Blumen gende Her behorchen und {it einer | min LIT. aber au Scheu vor der” 
pezieller VBerfaufspreis morgen üit..... ; =—— voll ift die Veraleihung mit den und beitimmt feinen Preis nad) 2 Na, UA nicht Tücen! D N y7 ee eg Fr een ee 3 behorhen und mit einer; wig LIT. aber aus 1 
|Preifen, die im Januar 1913, alfo !Verhältniiien in feinem haubtjachli- | =“ ſollſt nicht ugen: Das follft am „rm, Ammer eimen Sad DOT; Meberzeugungstraft in der Stimme; Baulaft nicht übernommen, fonbern © 7 
7 Mittelſchwere Knaben-Anzüge dem lebten Jahre vor dem eutopäi- chen Abſattlland — den Vereinigten * rg dh nicht. Denn erhend |; OiUE un Schönheit bei —* aus eine wunderbare Velferung feftitel- ‚der Zivillifte, dem jegigen Krongut 7% 
— 2 - Ö J j DAN AD — u Bei — Non den ameriiantichen iſt es unmoraliſch, zweitens iſt es dem ſie, ohne nach Dank und „ud [en Diele Liiae acht zu den Kin- |zuaeteilt worden und fomit in die * | 
: ſchen Kriegsausbruch, bezaht worden Scagten. Von dem ameritanjchen 5 ———— Pe En ee — ju den Kin- zugeteilt Iworden und ie © 
— Wlter 7 bis 13 ind, Yon den 24 Artifein, deren zuderausgleihungsang it im No- jenes Menſchen mit einiger Selbſtach⸗ u berlangen, gerne und reichlich aus- dern und malt innen Wunder an die |Museinanderfegung einbezogen, bies 
* x _ - ikılı, % ıbı a BR ⸗ ” ’ I bonn RR * 1; Be... 74 * nnt € 15 Yohr ie icımams T En, 3* a 5 A, 4 
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FO Damit den Stimmgebern Gelegenheit merde, 
enzudeuten, tweldhen der verjchiedenen Kandidaten für 
Die Parteinomination für das Präfidentenant fie den 
Borzug geben; damit den Kandidaten jelbit Gelegen- 
beit werde, ihre Stürfe zu zeigen, und jhliehlid, um 
den Barteiführern einigen Anhalt zu geben behufs 
Beurteilung der Stärfe der veridhiedenen „PBräfident- 
ſchaftsbuhms“ und die Ausſichten, welche die Partei 
mit dieſem oder jenem als Präſidentſchaftskandidaten 
haben würde — all das zu ermöglichen, wurde in dem 
neueſten Wahlgeſetz des Staates die ſogenannte „Preſi⸗ 
dential Preferential Primary“ vorgeſehen. Das heißt, 
es wurde die Beſtimmung getroffen, daß Bewerber um 
bie Präfidentihaftsnomination der Parteien ihre 
Namen auf die Stimmzettel der Partei für die 
Brimärmwahl bringen können, wenn fie innerhalb einer 
Teitgejegten Hriit eine dahingehende und mit der vom 
Gejete verlangten Anzahl von Unterichriften verichene 
Betition einreichen. 

KRepublifaniicherfeit3 haben diesinal ziwer der Be- 
mwerber um die Barteinomination, Gouverneur Xowden 
und General Wood, fih die Gelegenheit zunuge ge: 
mat md den Beitimmungen entiproden, fo daß 
Republifaner anı 13. April Gelegenheit haben werdet, 
auf den Stimmzetteln zu erflären, welden von dei 
beiden fie al3 Kandidaten für ihre Bartei fie bevor» 
gugen. Bon den Demokraten, die fid) um die Nomi« 
nation bemühen, bezw. al3 möglidhe Sandidaten für 
Diefelbe genanırt werden, hat nur einer, Edward 2. 
Edwards, der jüngit gewählte „najje”“ Gouverneur 
bon New Serien, feinen Namen auf das Primärwahl- 
Ballot aehradit. Die Demofraten werden alfo Yeine 
Mahl haben;. der Zived des Sejekes bleibt, foreit fie 
in Betradt Fommen, in dieier Wahl größtenteils 
unerreicht. 

Er bleibt völlig unerreicht, werden alle Geg— 
ner der Edwards'ſchen Kandidatur in und außerhalb 
ber Bartei ſagen; ſie werden behaupten, es ſei völlig 
zweck· und bedeutungslos, daß der Name Edwards' 
auf den Primärwahlzetteln eriheint, Der Durd- 
Kchnittsblirger dürfte indeflen etwas anders denfent. 
Und die Folge mag zeigen, dal die Alugen Serren, 
Die zwar gar zu gern die demofratiihe Nomination 
Haben und natürlich no} Hicl „nerner“ gewählt wer: 
den möchten, falich fpefulierten, als fie sich „Elug” 
gurüdhielten, Denn wenn es wahr it, dab bier- 

- gulande jedermam einen Liebenden Yiebt, fo ijt e3 

"Hang geivig auch wahr, daB das heutige Amerika fid) 

Stark Hingezogen fühlt zu dent Tapferen, der offen 
Sarbe befennt und mutvoll feine Sdeen, Grundfäte 
und Biele zu erfennen gibt und für diefelben eintritt. 
Das aber tat fomweit von allen Kandidaten für die 
demofratifche Präfidentihaftsuomination allein Serr 
Edwards, und er allein hat ein wirkliches “Issue.” 

Man nennt feine Streitfahe „Anti-Prohibition” 
Serr Roger Sullivan foll erklärt haben,, fie fei eine 
bon bornherein’ verlorene Eadıe; da3 Land fei über- 
wältigend „troden”, nur ein paar große Städte feien 

— ymab“ und die Partei, die in der Präjidentenwahl für 
* Bier und leichte Weine einftchen wollte, werde ganz 

gewiß aefhhlagen werden. Er mag damit Recht haben, 

aber twir willen’ nicht. Kein Menidh weiß e8, oder 
fann e3 twijien, denn das Land ilt niemals darüber 
befragt worden, hat im Befonderen niemals Gelegen- 
heit gehabt, fich darüber zu äußern, was e8 von der 
nationalen Prohibition durd Zufag zur Bundesver- 
faffung umd, die Art ımd Weife, wie dicfer erlangt 
wurde, denkt. Das heikt, die Bürgerfchaft hat noch | 
feine Gelegenheit gehabt, Fund zur fun, was fie von 
der Befinträchtigung der perfünlichen Freiheit hält, 
son der Vergewaltigung des demofratiichen Gedan- 

Tens und der Bundesverfaffung, die erdacht und er- 

Iaffen wurde — mit in erjter Reihe — diefen und die 

berfönlichen Freiheiten der Bürger fiberzuitellen. Das 

Unrecht, das in dieſer Hinſicht geſchah, wenn möglich 

wieder gut zu machen — nicht nur Wein und Bier 
wieder zu Ehren zu bringen. — das iſt das „Iſſue“ 

vbon Edward L. Edwards. 

Es iſt das einzige „Iſſue“, das bislang von 
rgend einem Kandidaten irgend einer Partei aufge⸗ 
ſtellt wurde. „Verringerung der Steuern“, „Spar⸗ 
ſamkeit in der Verwaltung“,. „Wahrung der Unab—⸗ 
hängigkeit und Erhöhung der Macht des Landes“, 
FFürſorgegeſetzgebung für die Arbeiter“, „Hebung 

der Landwirtſchaft und Induſtrie“ uſw. — das ſind 
alles ſchöne Verſprechungen, die dem einen ſo geläu— 
= Mia find wie dem anderen und in republikaniſchem 
= Bunde fo gut Klingen, wie in demofratiichem oder fo- 
Bialiftifhen und — genau fo viel wert find. E3 find 
rn, Stimmen zu fangen — „Silites“, wirkliche 
GStreitfahen und -Sragen find e8 nicht. 
J Freilich — auch über die Frage, ob die demo» 
raliſche Republik dem Geiſte ihrer Verfaffung und 
= dem demofratiihen Gedanfen nadhleben joll, oder 
= nicht, Sollte es fein Streiten geben können, kann in 
= Der Bürgerihaft faum eine beadhtenswerte Meinungs- 
5 »erihhiedenheit beitehen, wenn die frage der Bürger- 
= haft einmal richtig geitellt ift. Nur weil das no 

E niemals geihah — nur deshalb wurde der Prohibi- 

E Honszufak und die ganze derzeitige, wirflic traurige 
E möglih. Und weil’3 noch nie geichah, deshalb 

e8 jet gejchehen. Deshalb follte die Kandidatur 
Goub, Edivards, bezw. diefer in feinem Streben, 
E Her ‘ demofratiihen Rlatform eine entipredhende 
7 Blanke einzuberleiben, fräftigite, enthufiaitiiche Unter. 
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Das einzige “Issue.” 


nicht Ieiiten fonnten. ° 


ein Haar gefunden. 


werden, 
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ſichert. 
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liege, das geſamte amerikaniſche Bahnſyſtem zu ver⸗ 
ſtaatlichen. Nicht nur die Sozialiſten verfochten dieſe 
Anſicht, ſondern auch manche außerhalb dieſer Partei 
ſtehenden Politiker und Volkswirtſchaftler. Man wies 
dabei auf den Erfolg hin, den die ſtaatliche Verwaltung 
der Eiſenbahnen in anderen Ländern, beſondern in 
einigen europäiſchen Staaten, — darunter Deutſchland 
— gehabt hätte, und glaubte mit aller Beſtimmtheit, — 
daß erſtens der Staatsbetrieb ſich billiger ſtellen würde, / In wildem Ming 
und daß außerdem unter ihm audy die Sintereffen des 
Publifums bejjer wahrgenommen werden würden. | Schau banfhar zur Tiefe — dns Ar- 
Dagegen ließ fich nicht viel fagen. Hödhitens, daß eine 
Einrichtung, die fi} in Europa oder anderswo bewährt 
babe, darum noch) lange nicht das zu erftrebende Jdcal 
in den Ver. Staaten zur fein brauche, und ferner, daß ten mollen dem Antrag Rhode 33> 
eö den demofratiihen Anfhauungen mehr entipräde, 
der Rribatinitiative aud) auf diefem Gebiete freie Bahn 
zu lafien, al3 das Verfehrswefen in die jtaatlidhe 
Swangsjade zu jteden. 
ALS 3 fih dann im Laufe des Krieges heraus« | Staaten ijt wie üblich, hierbei nicht ges 
itellte, daß die Privatverwaltung der Bahnen den ein- 
getretenen außerordentlidhen Verbältnifjen nicht ge- 
wachen war und den an fie geitellten Anfprüchen in |Aufjet 
feiner Weife genügte, übernahm die Bundesregierung | bei, 
den Bahnbetrieb,. Die Anhänger des Verftaatlihungs- 
gedanfens jubelten nun in der Borausfegung, daß der 
Vorteil des ftaatlihen Betriebs dem Volke fo in die 
Augen fpringen würde, daß aus der zeitweifen Weber. 
nahme der Verwaltung durd die Bundesbehörden fid) 
ganz von jelbft eine dauernde ergeben würde. Wie 
beute jedermann weiß, ijt eS anders gefommen, Anftatt 
dein Zuftande Dauer zu wiinjchen, wurde allerjeit3 ge- 
waltige Unzufriedenheit laut. Das Publikum entrüjftete 
fi) über die Steigerung der Raten, die da3 Reifen und 
die Hradtiendungen verteuerten, die Bahnangeitellten 
beklagten jtd) dariiber, daß die Bundesregierung ihnen 
nicht die Gehälter und Köhne zahlen wollte, auf die fie 
Anfprud zır haben glaubten, die Bahngejellidhaften be- 
fchwerten fich über die Art und Weije, wie die Ver, 
twaltung des Bundes mit ihrem Eigentum umiprang, 
und die Behörden jelbit fahen fi vor eine 
geitellt, die fie auf die Dauer allen Augenfhein nad) 


Aufgabe 


Eo hat man nun die Bahnen ihren Eigentümern 
zurüdgegeben. Daß diefer Schritt von den Unzufriede- 
nen mit befonderem Subel begrüßt worden wäre, Tat 
ſich indeſſen auch nicht ſagen. 
enttäuſcht darüber, daß ſie nicht noch vor Toresſchluß 
bon der Regierung eine gehörige Lohnerhöhung heraus. 
geihhlagen haben, dießejellichaften jehen fi gavaltigen 
Berpflicditungen gegenüber, die Santlich einzulöfen eine |fangenen unterfagt. Verboten find Zu— 
ſehr Sdivterige Sadıe für manche von ihnen fein wird. 
Und das Publikum steht dem erneuten Wechiel mit 
nicht unberedtigtem Mibtrauen gegenüber, weil e8 die |lich gemacht. Man kann fich wohl faum 
Erfahrung gemacht hat, daß ihn nur felten aus einem eine ſchlimmere Fremdherrſchaft den— 
Wechſel etwas Erfreuliches fommt. Der einzige, 
bei dem Uebergang aus dem Staats- in den Privat» 
betrieb eine hörbare Xajt vom Serzen gefallen ift, iit 
der Staat jelbit, aljo die Bundesregierung, die ficher | herungsprämien erhöht werden, teil 
frob war, das undanfbare Pflegefind wieder feinen 
natürlidden Eltern ausliefern zu Lünnen. 
der Führung der Vormundihait offenbar mer als 
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Es wird ab- 


> > . a, 
Die Ver. Staaten Hatten im Iekten Jahre eine | zu 
Schr Zleine Baunmvollernte, 


Abendpoſt, Chicago, Tyreitäg, den 5. März 1920. 


Serfplittere die Sräfte Dir nicht ver⸗ 


n 
en um die Höhe des 
Lebens, 


beitsfeld 
Gibt jedem von uns der Herr der Welt. 
Sechsundzwanzig Staa— 
lands, die Bundesprohibition als un— 
gültig zu erklären, opponieren.. . Co 
wird gemeldet... Tatſächlich ſind es 
aber nur 26 Gouberneure... 
Die Bevölferun der betreffenden 
fragt worden... 
— 
Kongrekmitglied Moberts von Maffas 
5 erflärt: „Die Zeiten finb bors 
wo die Frau die Eflavin ihres 
Mannes var.” — Und manır, sehr 
ehrenwerted Mitglied des Stongreifes, 
fommt die Zeit, da au der Mann bes 


eit, nicht mehr der Eflave einer Frau 
ein wird? 


Manche Leute vderjtchen nicht, dar 
Patriotismus nicht eine Sache der 
Spradje, fondern de3 Herzens ilt. 


MB „Rugoflavin” wird bon einer 
franzöfiihen Zeitung die Gattin des 
Bräfidenten hingeitellt. Und wir Dachs 
ten immer, fie var’ 'ne Andianerprins 
zeſſin! 


Profeſſor Eſſendowski hat berechnet, 
aß die Bevpölkerung Rußlands ſeit 
1914 Durch Krieg, Bürgerkrieg und 
Hungersnot um 35 Millionen abgenom⸗ 
men hat. Wenn das die Alliierten 
hören, werden ſie keinen Frieden mit 
den Sowjets ſchließen — ihre Huma—⸗ 
nität wird dafür ſorgen, daß das ganze 
Nuſſenbvolk in wenig Jahren den eivis 
gen Frieden hat. 


Wie die „Frankfurier Zeitung“ mel⸗ 
t, haben die Beſatzungsbehörden im 
beſetzten Gebiet neuerlich eine Verfü— 
gung erlaſſen, die jede öffentliche Be— 
grüßung der heimkehrenden Kriegsge— 


rufe, Zuwinken, Blumenwerfen, An—⸗ 


ſprachen uſp. Für Kundgebungen von 
Kindern werden die Lehrer verantwort⸗ 


len, als ſie in dieſer Knechtung der nas 
türlichen Gefühle liegt. 

Und wann werden die Lebensverſi⸗ 
das Riſiko der Geſellſchaften durch 
Bolſchewiſten, Holzſpiritus und ges 
füllte Oliven vergrößert wird? 


Büridt. 


Das Erberiment des ftaatlichen Eifenbahnbetriebs | Der Hans fngt: „Tents oa Wurfcht net 
itt demnad) al$ verunglüdt anzufchen, wird wenigitens 
jedenfall3 bon den meiften als mißlungen betrachtet 
Ob mit Recht oder Unrecht, das Jäht fid) 
freilich fhmer fagen. Denn man darf nicht vergeffen, 
dab die ebernahme des gewaltigen Bahniyitems durd) 
die Behörden unter dem Zwange de5 Augenblids 
mitten im Striege und ohne alle Vorbereitung gefhah. 
Vielleicht wäre der Berjudh günitiger ausgefallen, went 
man ihn im rieden und nah und nad; unternommen |hen und Kniffen, Lügen und 
hätte, Indeffen das ift wohl vorläufig vorbei. i 
Volk ſteht nun einmal unter dem Eindrucke des Miß— 
lingens und dürfte ſo bald nicht wieder für ein zweites 
Experiment dieſer Art zu haben ſein. 
Privatbetriebe wieder ihre Chance. 
zuwarten ſein, wie ſie ſie ausnützen. 


— — — 


eſſen, Leut', 

Was da oft is, Dö8 woaß ma’ 
eut': 

38 von 'ra Kak drin und bo’ am Dadel, 

Na, gibt’ im Magen drin an Mords⸗ 
Spitakel!“ 


Viele Menſchen werden als 


Inge 
Menſchen angejchen und alten 


ſich 
ſelbſt dafür, weil ſie andere mit Schli— 
Betrügen 
zu übervorteilen vermögen. Sie ſind 
aber nur die liſtigen Füchſe, nicht die klu⸗ 
gen Hunde. Und vor dem laut bellen» 
den und nmtigen Hund nehmen fie 
Reißaus. 
—ñ— — 
Leute von Charakter. 

„Es haben erhalten den Charalter als 
Kontreadmiral: die Kapitäne zur See 
D. Harder, Seebohm und v. Klitzing, 
etzt von der Marineſtation der Oſt⸗ 


Zroßdem iit mehr Baum. |iee; die Erlaubnis zum Tragen der bis: 


* 


So 


* 


Sie ſind nicht verant⸗ 


Verantwortlich ſind 


Man ſollte die 


Die bablyloniſche Ehe war faſt durchweg die |„englifch » amerifanifhe” Hhunben hier 
Einehe. Blieb die Frau kinderlos, ſo war ſie berech⸗ sulande ausgerottet werden kann. 
tigt, ihrem Mann eine in den Haushalt mitgebrachie 
Magd als Stellvertreterin zu geben, 
dieſer Kinder zeuge. Immerhin aber blieb die recht⸗ 
mãßige Frau durch das Geſetz geſchützt, daß ihr Mann dritien Sloc: Was frag' ich viet nach 
keine zweite Frau neben ihr ehelichen durfte. 3 
Gegenforderung für diefen geieklichen Schuß mird Oleich geſteigert! 
die unbedingte Treue der Ehefrau verlangt. » Ehe- 
breder wurden nad) dem Gefegbucd Sanımurabis’ mit 
dem Xode beitraft, und zwar durch Ertränfen. 
drlihe Frauen fönnen auch einfach davongejagt oder 
sur Sklavin degradiert werden. Am allgemeinen war |IG hörte oftmals junge Frauen jagen: 
die babylonische Ehefrau recht felbitändig.. Das Gefeg | Henrich’ nur recht der Brautzeit fdhönes 
ſicherte ihr den vollen Ertrag deſſen zu, was ſie mit —* 
in die Ehe gebracht hatte. n 
belannt geworden, nach welchen Ehefrauen Geld auf Der erſten Liebe gold'ne Zeit zurück. 
Zinſen verleihen, Verträge abſchließen, Bürgſchaften 
übernehmen uſw. Durch dieſe wirtkſchaftliche Selbſt- 
ſtändigkeit blieb ſie auch im 
oder frühen Witwentums gegen Not und Sorge ge 


damit er mit 


Als 


Lie⸗ 


ſind viele Urkunden 


England macht große Anſtrengungen, ſich mit 
deutſchen Farbſtoffen zu verſorgen. 
tauſend Pfund hat es bereits erhalten, und über den 
Ankauf von weiteren zwei Millionen Pfund wird 
gegenwärtig verhandelt. 


Sehshundert« 


wolle in diefes Kahr mit hinübergenonmen worden |berigen Uniform: Die Kapitäne zur Cee 
alz jemals. Und aus Augufta in Georgia fommt die 
Meldung, die Baummwollpflanzer hätten Anmweifung er- 
halten, weniger Baummolle zu pflanzen und dafür 
zu halten, was fie hätten, um höhere Preife zu erzielen. |zulegt von der Marinejtation der Cit- 
Der Präjident der Baummwollpflanzer - Bereinigung, |!* 
S. S. Wanamaker, hat vor einigen Tagen in Atlanta 
erklärt, die diesjährige Ernte würde die kleinſte Ernte 
der legten fünf Sabre fein, und höhere Preife würden [einer fürzlichen Rede in New VYort als 
ih unter diefen Umständen faum vermeiden laffen. 
Die Arbeiter, die die Baumwolle pflanzen und pflüden, 
werden zu body nicht bezahlt. 

wortlih für die hohen Preije. 
die Baummwollfabrifanten und die Zmwiichenhändler. |fallen könne, die anderen Hhphen eben: 
Sn ihrer Profitwut töten fie die Gans, die die 
goldenen Eier Iegt, die fie jpäter einmal fehr ver— 
mifjen werden. Andere tım dasfelbe. 
Gans leben ımb ungejtört Iegen Iafien, 


a. D. Mersmann, Loeſch, Zuppe, Lutter, 
Heuberer und Leonhardi, der Korvet— 
tenkapitän a. D. Adalbert Pringz von 
Preußen, Königliche Hoheit, ſämtlich 


(„Berliner Zeitung am Mittag.“ ) 
Vize-PBräfident Marihall hat fich bei 


Fremdenhaſſer in recht zieifelhafte 
Erinnerung gebradit. Er tat nämlich) den 
meijen Yusiprudh, daß der Deutich- 
amerifaniiche Hhphen dur den Strieg 
ausgerottet jet, und e3 nım nicht fchtwer 


fall3 au vertilgen. — Eigentlich ſchade, 

5 der damalige Telephon = Aufruf, 
durd) welchen der Feine Gernegroß auf 
den amterifaniiijen Thron geforımen 
märe, nur ein fouler Wig war. Sonſt 
hätte uns Herr Marihall einmal dad 
die Tat beiweifen fönnen, mie der 


Im eitalter der Mietetreiber, 
Hausherr: „Hörſt du's, Alte? Jetzt 
ſingt er ſchon wieder, der Mieter im 


Geld und Gut“, Der mwird morgen 


Die Gattin, 


Non Ana Marie, 


Glüd, 
Tpäter rufen Bitten nicht und Ale 


Denk 


Ih mein’ das nicht, fait iit ein Jahr 
veridiwunden, 


„alle einer Scheidung |Seit id nicht Braut mehr, feit ih Gat- 


tin bin, 

Und all das Glüd, das ih ald3 Braut 
empfunden, 

Ich geb' es froh für daß ber Gattin hin, 


Benn Mann und Weib fih tren zur 
> Seite ftehen 
Und miteinander teilen Glüd amd 
Schmerz, 


Auch in England wurde |®a Iernt man täglich inn’ger fi ver- 


man während de3. Krieges nicht müde, zu verfidern, 
dab man die deutihen Farbſtoffe in Zukunft nicht mehr 


stehen, 
Unn enger, wärmer fchlieit ſich Herz 
an Herz. 


g finden. Deshalb follte Elar gemacht und Träf- 
2 betont und wiederholt werden, daß jidh’3 Hier nicht 
m Bier und Wein, fondern um die Erhaltung des 
A iſchen Gedankens, des Geiſtes der Verfaifung 
mb bie Freiheit der Bürger handelt. Sind dieſe ge⸗ 
= Kihert, dann wird die Wein- und Bierfrage Teicht genug 
J igend gelöſt werden können — ſo oder ſo. — 
— —— — 


DSas Experiment mit den Bahnen. 


die Bahnen ſind am 1. März wieder der aus— 
ieklihen Kontrolle ihrer Eigentümer überantwortet 
9 Welche Solgen das für die Wirtidhaft der 
Sahnen, für die Bequemlichkeit des Rublifums und 
ie Die zu zahlenden Sahrpreife und Frachtſätze haben 

‚it heute noch; nicht zu überblicken. Schon ſeit 
Kahren war im Lande häufig die Rebe davon, dab es 
Fr. Sutoreite des die Bahnen benugenden Publikums 


ILDET 


brauchen werde und nicht mehr haben wolle. Das hat 
man fi jehr fchnell überlegt. 
munfelt, dab England jhon während des Strieges alle 
deutichen Farbſtoffe gefauft habe, die c$ über Holland 
und andere neutrale Länder habe erlangen Fönnen. 
Das durfte natürlich niemand wilfen. Nunmehr aber 
legt man augenjcheinlicy Feinen Wert mehr darauf, zu 
berheimlien, da man um die deutichen Sarbitoffe 
jehr verlegen fei. Mit diefen Harbitoffen werden die 
engliihen Xertilfabrifen die Gewebe färben, die auf 
den Weltmarkt gehen und mit denen die amerifaniichen 
Fabrikanten zu fonfurrieren haben werden, Die Eng. |118 wenn fie das 
länder, willen, daß man mit Geweben, deren Farben 
nicht Tiht- und wafjerfeit find, Eroberungen auf dem Ja, 
Weltmarkt nicht machen kann. 
deutſchen Farben und überlaſſen es ihren Konkurren⸗ 
ten, törichten Haß auch nach dem Kriege noch zu 
pflegen. Sie wiſſen, 
fommen 


re 


63 wird fogar ac- Was fan c8 für ein Weib wohl Kich'- 


3 geben, 


Und fieht fie dann an feinen heiteren 


Bliden, 
Dak er zufrieden, dak er glüdlih ift, 
Was fann ein Jichend Weib wohl mehr 
beglüden, 


im Aug’ de8 Man- |den jungen Doktoren zurüdgezablt wer- 
nes lieſt? 


auf den innig lieben und geliebt zu werben, 
Deshalb Laufen fie die | Tas ift des Lebens reinftes, hörites 


Glüd, 
Ind mir, mir warb fol Tichend Los 
ba fie dabei auf ihre Rechnung Igrrum Heöt zum a dankend ſich 


A ic ce a ee — — 


Yoftnahrihten aus Mitteleuropa. 


| Kreuz und Duer — Bon Heberall her. 


Twentielth Century News Features. 


Sport und Spiel. 


In dem ielegraphiſchen Schachweti— 
kampf zwiſchen der Berliner Schachge⸗ 
ſellſchaft und den holländiſchen Spie— 
lern im Haag it Berlin fiegreich ges 
blieben. Veendet wurden nur drei Parz 
tien. Ahues gewann gegen Osfam; die 
Partien Sämiſch —Euwe und Schlage— 
Strick von Linſchoten wurden remis 


BR 
Scapa Flow auf der Bühne, 


Theater ftattgefunden. Tas Ctüd fand 
beim Publikuͤm eine begeiiterte Auf: 
nahme und fand ein Nachipiel, das der 
Dichter nicht vorgefehen hatte. Tas 


gegeben. Abends 11 Uhr fchwebten nody) Bublitum fpielte nämlich mit. Es ging 


fünf Partien, md man einigte jich des 
balb dahin, dal; Brett eins — Nobners 
Marchand — fir Holland als verloren 
nelten folle, während alle anderen Bars 
tien für remis erflärt wurden. ers 
lin fiegte demnadh im Werhältnis 5:3, 
denn e3 hat zwei Partien geimonnen 
und die übrigen remis gemad)t. 

Von verichiedenen Ceiten it Iebthin 
berichtet worden, daß die Nennen zu 
Baden = Baden tWiederaufgenor.men 
würden. Dem tit indeijen micht ohne 
weiteres Glauben zu fchenken, denn 
e3 wird erft eine bom Präſidium des 
Internationalen Hubs  anzufebende 
Veneralverfammlung darüber Beichluß 
zu faffen haben. Ser Klub und alle 
Sacperjtändigen ziveifeln an der Mögs 
lichkeit eim3 diesjährigen Rennens, 
denn die feindfelige Haltung von Sei- 
ten England und Franfreih macht 
etw. internationale Beteiligung an den 
Nennen illuforifh, und ohne eine folche 
geht e3 dody nun einmal in Badens 
Baden nicht. Wie die Dinge Tiegen, 
fönnte nicht einmal mit der Beteiligung 
bon Hfterreichiichen oder ungarifchen 
Nennern geredmet werden. 

Auch eine andere Meldung, derzufolge 
dem Straußberger Reunverein nach— 
träglich zwölf Tage bewilligt worden 
feien, muß al’ ungutreffend bezeichnet 
werden, Der Berein jelbit und aud) 
der Perein für Hinderniärennen teils 
fen von einer folchen Beroi'liaung nicht2. 
Cbenjo wenig entipricht Ächlieklich eine 
Meldung, der Verein für Hindernis: 
rennen babe für die Miederinjtands 
ſetzung des Harlhorſter Rennbahnhofes 
die Summe von 50,000 Mark bewil— 
ligt, den Tatſachen. Alle Nachrichten 
über Rennen ſind demnach nur mit 
äußerſter Vorſicht aufzunehmen. 

Eine Statiſtik über die im vergange— 
nen Jahre abgehaltenen öffenllichen 
Rennen bieiet der eben erſchienene erſte 
Teil des Jahresrennkalenders für 1920. 
Im Ganzen ließen 25 Vereine an 129 
Tagen 883 Rennen laufen, an denen 
76079 Pferde teilnahmen. Die Geldpreiſe 
bezifferten ſich auf 12,294135 Mart. 
Dabon entfallen 7,266,685 Mark auf 
den Flachſport mit 495 Rennen und 
4508 Startern. Auf die Hindernisren— 
nen fommen von den Breilen 5,027,550 
Mark. 

Eine neue Nehtichreibung. 

Der Ständige Reihsichulausfhuß bat 
im Hexbit des vorigen Nahres zur yrage 
der Neuordnung der beutichen Rechis 
fchreibung die Aufgabe der bon der 
Reichäregierung einzuberufenden fach 
männiſchen Ausſchüſſe zunächſt dahin 
eingeſchränkt, daß ſie vorläufig nur die 
grundſätzliche Frage prüfen ſollen, in— 
nerhalb welcher Grenzen ſich dieſe Neu— 
ordnung zu vollziehen habe und wie 
weit dabei mehr den Wünſchen der laut⸗ 
treuen oder geſchichtlichen Schreibung 
zu folgen fetl. Der Eadverftändigens 
auzihuß Hat nunmehr in einer zivets 
tägigen eingehenden Beratung, an der 
auch Vertreter der Echtweig und Defters 
reich3 ich beteiligten, Gefichtspunfte 
arumdiäßlider Art aufgeitellt, die dem 
Reichsſchulausſchuß zur _endgiltigen 
Entjcheidung vorgelegt werden sollen, 
Die Pefitrivorter einer durdbgreifenden 
Neuordnung bildeten die Mehrheit des 
Ausichufies, doch foll neben einen Vers 
treter der Mehrheit auch ein Vertreter 
der Minderheit berichten, damit im 
Reihsichulausfhug auch deren Gründe 
eingehend zu Gehör gebracht und ent» 
fprechend gewürdigt werden lönnen. 
Gtwas über Zündhölzer und Zündholz: 

preije, 

Bimdbölzer gehören augenblidiih in 
Deutichland neben vielen anderen Tins 
gen zu dem viel begehrten, aber leider 
nur menig vorhandenen Mrtifeln. In 
den Geihäften beiteht im allgemeinen 
nur jehr geringe Neigung, einem Kuns 
den mehr als eine einzige Cchachtel zu 
verkaufen; doch fann man Zündhölzer 
bei den „milden“ Händlern auf der 
Strabe noch immer in größeren Mengen 
faufen, ivenn man gerade da3 Glüd 
hat, einen folden Händler zu treffen, 
denn die „fliegenden“ Bigarettenhändler 
geben in der Regel auch nicht mehr als 
nur eine oder zwei Schachteln oder bie 
entiprehende Anzahl von Briefen ab. 
Der Handel mit Zimdhölzern, die doch 
eben unentbehrlih im Haushalte find, 
ruht grogenterl3 in Händen entlafiener 
Soldaten. Das tit ein trauriges Bild, 
aber e3 beiteht dody nım einmal, und die 
Negierung ſcheint machtlos dagegen. 
Schließlich iſt es auch immer noch beſſer, 
dieſe Leute ſuchen ſich auf irgend eine 
| Reife ihr Brot zu verdienen, als daß ie 
fich bequen der Fürforgezahlung übers 
Iaffen. Die Zündbolzlage jelber ftellt 
jich fo dar: Infolge von Nohjtoffs und 
Stohlenmanael Tönnen nur etiva 60 Pro— 
zent des Bedarfs im Anlande hergeitellt 
werben, der Reit muß; art3.dent Auslande 
Ibezogen werden. Das Bafet enthält 
schn Schachteln; der Preis ijt für Ans 
landiware auf 90 Bfennig, für Ausland» 
ware auf 2 Mark feftgefeßt tvorden. Da 
man behördlicherfeit3 zu dem Schluife 
gefommen ijt, daß die Feitfebung zweier 
berjchiedener Breife dazu geführt haben 
würde, die Breife für Anlandivare auf 
|die der Auslandivare hinaufzutreiben, 
it nunmehr im Einverjtändnis mit der 
Anduftrie, dem Groß- und Sleinhandel 
ein mittlerer Preis fite beide Produfte 
bejtimmt und mit 1.30 Mark feitgelegt 
worden. Die inländiichen Zündholzfa— 
brifen ‘ind gehalten, den für ihre Ware 
erzielten Mebrgetrinn al3 Umlage in 
eine Ausgleichsfaffe abzuführen, denn 
nur auf diefe Art wird eine Verbilligung 
der ausländ’ihen Bündhölzer ermög- 
(licht. An dem höheren Breife fiir Ieß- 
tere muß jedenfalls bebörbdlicherfeit3 
mit Rüdficht auf den Stand der Mar 
feſtgehalten werden. 


Erleichterung für Studierende. 
Die Regierungen der an der Univerſi— 


ALS eines Mannes treue Gattin fein? tät Jena beteiligten Staaten haben die 

Als nur für ihn zu wirken und zu Ichen, i 

Mit ihm zu forgen, ſich mit ihm zu 
freu'nꝰ 


Beſtimmungen über den Druckzwang für 
Dottorarbeiten dahingehend abgeändert, 
dab bis auf weiteres das Doltordiplom 
nad) Hinterlegung des drudfertigen Ma- 
nuffripies ausgehändigt, von einer Hin- 
terlegung des Betrages der Drudfoften 
aber abgejehen werden foll. Die bisher 
binterlegten Beträge, die noch nicht für 
den Drud verwendet wurden, werden 


den. Man hält in gelehrten Kreiſen 
dieſe Maßnahme für verſtändlich und 
berechtigt, da,die Druckloſten heute eine 
innloſe Höhe erreicht haben, aber man 
veiſt doch auch darauf hin, daß die Ver⸗ 
ordnung nicht unbedenklich iſt, weil der 
korfabritation“ auf —* Weiſe 
in noch als bisher Borich ei 


geleijtet 


nad Schluß der Mufführung nicht nad) 
Haufe, fondern blieb ftejen und vers 
langte nach dem Dichter. Der Vorhang 
bob ji) zwar ein über das andere Mal, 
aber Döring blieb dennoch unfichtbar. 
AS da3 Publikum fich gar nicht beruhis 
gen wollte, erjdhien Direktor Hellmer 
auf der Szene und mußte befanntmas 
hen, dak der Dichter plöglich aus dem 
Haufe verfhtwunden fer und niemand 
ihn aufzufinden wiſſe! Gewiß ein ſelte— 
n Vorgangl Der erſte Akt des Stückes 
—— auf einem deutſchen Schiff bis zu 
em Beſchluß der Verſenkung, der zweite 
ſpielt auf dem Flaggſchiff des engliſchen 
Admirals und bringt die Auseinander— 
ſetzung des Briten mit dem Deutſchen. 
Das ganze Vorkommnis iſt mit voll— 
kommenſter dichteriſcher Freiheit behan— 
delt; das Stück iſt eine ſtarle Viſion, 
voll von unheimlicher Kraft und Plaſtik 
und außerordentlich ſtimmungshaltig. 


Einbruch im Bismarck-Muſeum. 

Dem Bismarck-Muſeum in Schön— 
hauſen haben Einbrecher einen Beſuch 
abgeſtaitet und Sammlungsgegenſtände 
im Barwerte von einer Vierielmillion 
mitgehen heißen. Für ihre Ergreifung 
iſt eine Belohnung von zehntauſend 
Mark ausgeſetzt. Wer der Täter iſt, 
weiß man nicht, doch hat man einen be— 
ſtimmten Verdacht, und es iſt ſchließlich 
ſo wie ſo nicht anzunehmen, daß der 
Räuber ſehr weit gelangen wird, ohne 
daß ihn ſeine Beute verrät. 


Unter dem 
geſtohlenen Gut befindet ſich ein Relief 
aus Glockenmetall, das den Kopf Kaiſer 
Wilhelms J. darſtellt, ein malaiiſcher 
Dolch, ein Säbel (Geſchenk des Sultans 
von Sanſibar), ein goldener Adler (Ge— 
ſchenk der Kaiſerin Auguſta), ein Käſt— 
chen mit indiſcher Goldſchmiedekunſt, 
eine Meerſchaumpfeife, ein Ehrenbür— 
gerbrief der Stadt Halle, mehrere 

ronzemedaillen, ein ſilberner Lorbeer— 
lranz und eine Buſennadel. 


Neues von Dr. Karl Muck. 

Dr. Karl Muck hat kürzlich zur Frage 
der Wiedereröffnung der Bayreuther 
Feſtſpiele ein Schreiben Siegfried Wag— 
ners 


erhalten, deſſen Inhalt für die 


Freunde Wagnerſcher Muſik nicht eben 


tröſtlich iſt. Es heißt darin, daß unter 
den gegenwärtigen Verhältniſſen leider 
nicht daran gedacht werden kann, dieſe 
Veiheſtäite der Kunſt der Oeffentlichkeit 
wieder zugänglich zu machen. Dr. Muck 
hat ſich im übrigen entſchloſſen, den Reit 
des Winters in Graz zu verleben. dann 
in Wien einen Wagnerzyklus zu dirigie— 
ren und hierauf in Deutſchland eine 
Reihe von Konzerten zu geben. Feſte 
Verhältniſſe einzugehen, wird er ſich feis 
ner Erflärung nad) lange nicht entichlies 
Ken Fönmenz erjt will ec cine Stlärung 
der allgeineinen Zultände abivarien, 


—— —ñ —n nn 


die deutihe Bühne, 


Grillparzers „Sappho” als Benefiz 
für Helene Kodı. 


Ein Klaffiker Fam geitern abend im 


Grillparzer3 Irauerfpiel „Sappho” 
cusgewählt und bereitete ihren 
reunden und Bemwunderern, bie fich, 
den Unbilden der Witterung trobend, 
in recht ftattlicher Anzahl eingefunden 
hatten, einen cenußreichen Abend. 
Das Bublifum geizte der Benefizian- 
tin gegenüber auch nicht mit feinem 
Beifall, fondern bereitete ihr auf of— 
fener Szene, foiwie auch an ben Aft- 
fchlüffen begeifterte Ovationen. Aus 
berdem wurde die Kinjtlerin mit 
Blumen und finnigen Angebinden 
reich bedacht. 

Die Verlörperung der Sappho 
durch Helene Koch war eine Leitung, 
wie fie formoollendeter kaum gedacht 
werben könnte. Das tragische Gefjid 
ber Dichterfürftirf tourde in —— 
Weiſe vorgeführt, es war pulſierendes 
Leben, das die Künſtlerin bot. 
preisgekrönte Dichterin, das vom Lie— 
bestaumel erfaßte Weib, das ſich 
ſchrankenlos dem tief unter ihr ſtehen— 
den Phaon hingiebt, um dann ſchließ— | 
fi), nachdem e3 fic) verfchmäht und | 
beirogen jieht, vor Schmerz und | 
Scham fich felbit den Tod zu geben, 
die gefamten Phajen biefer Frauen» 
geftalt wurden in künftlerifcher Voll: 
endung durchgeführt. E3 mar eine 
Leiftung, wie fie vollendeter und 
idealer auf der vornehmjten deutich- 
ländifchen Bühne nicht geboten iver= 
den könnte. 

Von den übrigen Mitwirkenden 
wurde Helene Koch in denkbar beſter 
Weiſe unterſtüht, ſodaß die Auffüh— 
rung eine abgerundete und des Werks 
in jeder Hinſicht würdige war. 

Richard Leuſch war als Phaon 
ausgezeichnet. Er wurde den ſchwie⸗ 
rigen Aufgaben, welche dieſe Rolle 
ſtellt, vollauf gerecht und wußte den 
Zwieſpalt der Gefühle des Jünglings 
au3 dem Volt für die ruhmgekrönte 
Dichterin vortrefflich zu charalteriſie— 
zen. 

Paula von Kagemann bot in ber 
Melitta ihr Beites. Cie brachte für; 
die Rolle die heiden Hauptrequifiten | 
mit, Jugend und Anmut, und führte | 
den Part der zur Liebe erivachenden 
Mäbchentnofpe, in deren Herzen biefe 
Liebe mit der Dankbarkeit ber gutt= | 
gen Herrin gegenüber einen ii 

| 
| 


Die 


führt, mit herzerquidender Natürlid) 
feit und Frifche durch). 

Ausgezeihnet mar Jofe Danner, 
der auch für die muftergiltige Spiel- 
feitung verantwortlich var, in ber 
Rolle de getreuen Sklaven Rhamnes, 
und Johanna Eifemann fand fi 
mit ber Partie der Eucharis fehr 
hübſch ab. 


— — [nn 


Buſh Temple zum Wort. Helene 
Koch hatte ſich für ihren Ehrenabend 


Briefkaiten. 


Anfragen müifen den Namen umb bie Üdrefie des Prageftellerd tra» 

° gen. Huf Wunfch wird die Antwort unter einer beliebigen Chiffre erteilt. 
%* CShriftliche Unfragen, die fi) auf Nechtäangelegenheiten beziehen, werben 
bom Nechtsberater be3 DBrieflaftend, Anwalt Bred Blotte, Zimmer 920 im 
Unity-Gebäude, 127 N. Dearborn Str, im Brieflaften unentgeltlih bes 


antiwortet. Solche Anfragen dürfen abe 


R 


umſchlag mit dem Vermert „gür ben Brieffajten“ verfehen fein. 


re nidit an Anwalt Plotke direkt, ſon⸗ 


deutlich geſchrieben und der Brief⸗ 


| 
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®. F, md Nr. 9099. — Ihre Briefe veran— 
laßten ums, nodmal3 genaue Erfundigungen 
einzuzieyen, wobei wir nah bielen Bemühuns 
gen das Folgende feitltellten: CS Werden, 
einer Weifung aus Wafbinaton zufolge, einit: 
weiten nur diejenigen Deutfchen eingebürgrt, 
welche ihr ſogen. erſtes Papier bereit bor 
dem 6. April 1915, alſo zwei Jahre vor Ein— 
tritt der Ver. Staaten in den Weltlrieg, er— 
langten. Alle anderen haben bis nach der of— 
fiziellen Friedenserkllärung zu warten. 
werden fich alſo ſo lange gedulden müſſen. 

PN. — Ihr Schwiegerſohn und Ihre Toch— 
ter lönnen als Zeugen bei Ihrer Einbürge— 
rung fungieren. Es iſt nicht nötig, daß Sie 
„perfelt“ engliſch ſprechen, Sie müſſen aber 
eine genügende Kenntnis der engliſchen Spra— 
che haben, um die Ihnen geſtellten Fragen zu 
beantworten, 

Frau R. F. — Indem die hieſige Bank das 
Geld abfanbte, tat fie alles, IwuS fie im der 
Ungelegenbeit tun fonnte, fie ift alfo nicht für 
den Verbleib verantmortlid. Die Bank in 
Agram, Strvatien, muß um Wuslunft erfucht 
werden. 


Sie 


Da Sie Kronen lauften, lönnen Sie 
auch nur Kronen, zu ihrem heutigen Werte, 
zurüchverlangen. 

R. — Das Kapital kann zunächſt für das 
Neichsnotopfer herangezogen werden, und 
außerdem iſt auf das Einſommen davon Steuer 
zu bezahlen. — Es iſt befſer, wenn Sie das 
Grundeigentum auf Ihren Namen eintragen 
laſſen anſtatt aquf den Ihres Bruders; um 
dieſes zu beiwerlitelligen, müffen Sie ihn aber 
eine Bollmakht fendem, welche bom fehweizeris 
ſchen Konſulat, Abteilung für dentfhe Angele— 
genheiten, Zimmer 918 Beoples Gas Gebäude 
zu beglaubigen iſt. 


E. M. F. — In Bezug auf die Trinkfrage 


! 

| 

begen wir diefelbe Anficht wie Cie, trogdent 

löunen wir Ihre Verſe nicht zunt Abdrug 

bringen, weil ſie nicht druckreif ſind. Die 

Nachricht, daß Runderte von Perſonen ſich 

einen Kanfch bolten, indem fie an ben befchlags 

nahmten Epirituofen zogen“, ift übrigens föjt- 
lid. Miüffen die aber „gerodyen“ haben! 

A. 9 S — Bir glauben nit, dak Ihnen 


Unter der Spielleitung des Dichters 
Reinhard Döring hat in Frankfurt am i 
Main die Uraufführung feines Dramas |% dern müffen an die „Abendpoſt“ eingeſchickt werden. Alle Anfragen müſ⸗ 
„Scapa Flow“ im dortigen Neuen | % fen möglidjft Mar und furg gehalten, 


Ws 
dadurch, dab Cie ficy feinerzeit dem deutfchen 
Wehörden gegenuber für jünger ausgaben ald 
Cie Wwareıt, irgend iwelde Eihwicrigleiten entz | 
fichen Tonnen. Die Hauptface if, dak auf! 
ihrem fog. erfien Papier ” r richtiges Alter | 
berzeichnet Steht. Sollten Cie wider Erivar: | 
ten zur Rebe geftellt werden, lo müffen Zie 
dem betr. Beamten den Sachberhalt erklären, 
er wird ſich dann ſchon zufrieden neben, 

Bictor K., North Chicago. und Fiſ. M. S.— 
Wenn Sie die „Abendpoſt“ elwas forglältiger | 
gelefen hätten, würden Sie Jängft willen, deB 
die amerilanifhe Negierung in Deutihlano | 
und it Deiterreih eine Neihe von Speichern 
beſitzt, aus welchen Lebensmittel bezogen wer— 
den lönnen, und daß verſchiedene Banlen, dar— 
unter die Firſt National Bant und die Union 
Bank in Chicago, Anweiſungen darauf verkau— 
fen. Solche ſind zum Praſe von 310 und von 
$50 au baben, 

Tran %. R. — Un Ihrem Mieter mitzuteis 
fen, dab cr höhere Miete zu bezablen babe 
wird, bedbürien Sie Leincs Adbolaten. Stellen 
Sie ibin an dem Tage, an welhem da3 nächite | 
Mal die Miete füllia Schr zu - 
weldent Sie ihn davoit i.: Siennini3 sen, dab 
Cie dom nädften Monat an mehr baben müls, 
fen, Bezablte er immer am 1. des Monats, 
fo Tann, da der I. März in borüber ift, die 
Mietserhöhung erft am 1. Mai ir Kraft treten, 

. Sch. — Wie Eie gaefehen haben werdet, 
tft Ihr Preief don den franzöfifhen Behörden 
des hefegten Gebietes geöifncet worden, Ielhe 
Gründe fie dazır beranlabten, ent-zieht ſich un— 
ferer Kenntnis: bon einer diesbezüglichen Ver: 
ordnung ift uns nicht3 belannt, 

sh. — Dir raten Ihnen, bei der Vant, Hei 
welcher Ihr Schwager ſein Geld anlegte, Gr: | 
fundigungen einzuziehen. Wahrfheinlihh Kat! 
er dadurd, daß er fich feit 1916 im Deutliche ! 
land aufhielt und ſich d beim ze 
riſchen Konful, als Ve— 3 i 
ſchen, meldete, ſein amerikaniſches Bürgerre 
verloren, deshalb ſollte aber doch ſein Rribats 
vermögen nicht mit Beſchlag belegt werden. 
Es müſſen alſo andere Grunde vorliegen, die 
Sie von der Bank in Erfahrung bringen 
lönnen. 

S. B. — Wenn Sie Ihren Mann verlaſſen, 
ſo wird er Sie nach zwei Jahren auf Scheidung 
verllagen können. Ihre Annahme, dakß Sie 
dann klagen können, iſt eine irrige. Vielleicht 
läßt ſich auf Grund von Mißhandlung gegen 
ihn vorgehen. Sie ſollten ſich an einen An— 
walt wenden. 

Abendpoſtleſerin. Geſchäft nimmt, 
wenn Sie ſich inlorvorieren laſſen, ruhig ſei— 
nen Forigang. Sollten Sie vorher ſterben, ſo 
wird das Nachlaßgericht einen Verwalter er— 
nennen, der es innerhalb einer beſtimmten Zeit 
zu verlaufen hätte. 

A. W. — Wenn die Bank den Beweis liefert. 
daß ſie das Geld wirklich abſchickte, ſo können 
Sie nichts ausrichten. In Unaarn iſt ja die 
Sachlage noch immer eine derart verworrene. 
daß ſich eine derartige Verzögerung leicht be— 
greifen läßt. 

Ed. M. — Sie werden ſich wohl bis zum 
offiziellen Friedensſchluß gedulden müſſen; 
eine Anfrage beim Staatsdepartement in Waſh— 
ington Sanır ja aber nichts ſhaden. Da der 
Junge hier geboren wurde und ſeine Eltern 
ihn zu ſich zu nehmen wünſchen, ſollte ihm 
die Erlaubnis zu der Reiſe erteilt werden. 

V. W. — Ob Ihr Geld gan— ſicher iſt, wenn 
Sie es nach Deutſchland ſchicken, läßt ſich 
ſchwer ſagen. Unſerer verſönlichen Anſicht 
nach ift ein gewiſſes Riſilo dabei. Ob Sie 
dieſes übernehmen wollen, müſſen Sie ſelbſt 
entſcheiden. Etwa 20 Prozent davon würden 
wahrſcheinlich als Reichsnotopfer eingezogen 
werden. — Wenn Sie für das Geld Fleiſch— 
waren kaufen und dieſe in Köln a. Rh. auf 
ven Marft brinaen wollen, wenden Cie fi 
am Beiten an eine der aroken Echlahthans: 
firmen. bie Aühlfveiher ir Antwerpen haben 
md Ihre Veitellinagen bon dort aus ausführen 
füönnten: Cie miffen dann werinlien3 dak das 
Fleiſch nicht auf dem Transvort verdirbt. — 
Cin Handel mit Milchpulver und Riichtenmilch | 
follte fih Yobnen, da ta in Deutichland die! 
nröhle Nachfrage darnach berrſcht; um genü— 
nende Menacır preiswert Taufen au können, 
smüffen Sie hei berfihiedenen Milchfirmen ans 
fragen. die Ihnen auch über die Frachtgebüh— 
ren uſw. Auskunft geben werden. 

C. E. W. und Maadalene 2. 
Sie Die Hofinuna nicht auf, 
dent befanten SGeſchäft melauften Liebes: 
aaben find fämtlich abageſchidt worden. 
Ihre Palete beſanden ſich waßrſcheinlich auf 
dem Dampfer „Buttonwood“, der erſt anfangs 
Februar in Hambtirg ankam. 

Jaceb W. — Hahen Sie leine Annit, Dafür 
daß Sie Ihrer verheirateten Stieftochter dann 
und mann einen Sur anden, fönnen Sie nicht 
berbaftet werben. Gtton3 aan; anderes wäre] 
es natürlich, wenn Cie fi irgend welcher mitz] 
"lien SHandlınmar Fhrldra machten, Die 
Frau bätte bamır aber fofort gegen Cie bors 
gehen follen, 

Marie G. — Ahr ältelier Sohn follte da? 
sormnlar ausfüllen, und darauf nicht nur 
fein Einfomen, fondern auch das feines Bru— 
hers angeben, ES find diefe3 aufammen rumd 
$3000, Da er daton bier Geihwilter. die 
Mutter und pen Großbater, alio feh3 Rerfo- 
nen. ‚u erbalten bat, bürite er Teine Eiener 
su bezahlen haben. denn als Familienober— 
haubt bat cr $2000 frei und für jede bon ibm 
ahhönrine Nerfan $200 

Aust. — Wonn die Bebörden 
»rnd bier anſäſſig“ betrachten, 6 
Einfommenfteuer zur bezahlen, ol 
der annıen Familie dauernd ir hie alteSeimmt 
aurüicffehren. oder handelt #3: Ti mır um eine 
Rofıhäreitr? Die Antwort anf Hieletrone mirN 
den Ausſchlag gehen. Da jeder Falf inhint: 
dutell behandelt wird, Tönnen mir Ahnen nicht 
ſagen, wie viel Sie zu besnhlen haben. 
Meiniteim beikt auf erolich Fartar. — Nach⸗ 


Ta3 


— Geben 
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te al3 dau— 
⁊ Sie leine 
len Sie mit! 


| fiehenb die Namen eininer Antinnitätenhänns 


ler: Surrahne R. Cameron. 29 M. Ranholnh 
Etr.: Kohn Rostter 16 N, Mafnfh Mbe.; Louis 
Miehel, 443R Cottane (rohe he, 

Frau A. 8. — Pad Inenmrn Tünnen nod 
immer feine Woftnrfete aelhict merben, 

Ranf X. — Mm 91. ımb 22. Febrırn« ift fein 
Fıroeniifher Nrieffaften in der .Mhonhnait“ 
erihienen, Es find ıma& bisher Foinerlei Tas 
richten üher den bon Ihnen gefuditen Herrn 
zuaraanacı, 

m NR — Fin Conrin namera Saufbbura 
md eine Mrifhrit namen Anhfibnilfe find 
im offiriellen Noftal Bine“ picht am firhen. 

ww % —Me unreariihen Aomitnte Ant 
und PRars gehören jebt beide zu Tſchechofſlo— 
mafien. 

Alte Leierin, — Der Griumh meahnth Ahre 
mach Zemeänar arlhtrten Rriefe ınheantmortet 
hlieben, Tient hielleitt daran. dak Cie fie mit 
her Mdreffe , Unaarn“ berfahen, mährsnd Ihre 
Heimat dor jet ar Numünien gehört. 

Jacob Sch. — Cine Lille der Raubereine 
finden Cie im Tlaffifizierten Telenhonadrek- 
buch. Ahnen den einen oder den anberen ala 
befonders zuberlällia -ı embfchlen geht nicht 
an, da fie und nicht im ihre Niicher bireins 
fhauen Taffen. — Der aröhte Teil bon Bali: 
sion aebört fett au Rolen, ein Meiner zur 
Tſchechoſlowalei und ein anderer zur Ufraine, 

9. T. — Tie befaate Monatsfhriit erfcheint 
nod, und awar in Milwaulee, Cie müllen 
dorthin fchreiben, — Auf Seite A19 ımb 420 
des Tlaffifizierten XTelephonadrekbuhes finden 
Cie unter der Nubril ‚Leather and Findings“ 
eine ganze Reibe bon Firmen, bon denen Cie 
Leder aum Chuhfliden berieben Tünnen; oB 
“ie aub alte Mafbinenriemen und dergl, 

erhalten, ift allerdings eine andere frage 


| andcie 
ift allo fraglich 
1 rvarr 


Frau E. G. — Sie ſind eine bellagenswerte 
Grüblerin, der man leinen beſſeren Rat geben 
lann als den: Stürzen Sie ſich in Arbeit, die 
Ihre ganze Kraft und Ihr Dentken in Anſpruch 
nimmt. Wir ehren Ihren Schmerz; mit Ihrem 
Grübeln über Dinge, über welche weder die 
Bibel noch die Wiſſenſchaft Aufſchluß gibt, tun 
Sie Niemandem einen Dienſt, weder der Toten, 
noch ſich ſelbſt oder Ihrer Umgebung. Ihr 
Grübeln erinnert ar I). Zim. 2, 146. 
Suchen Sie doch Tieber Zroft im Ed. Rob. 8, 
17 oder in Chrifti eritem Sireuze3wort; auch 
Römer 11, 33 mag Cie auf den reiten Me 
bringen; bom Grübeln weg Ins Leben zurüd, 
das aud hnen die Aufgabe ftellt, anderen zır 
dienen umd fie gu erfreuent, 

.&. — D5 fid in Andianapolls ein Pers 
treter der Tanadifhen Regierung befindet, Yüns 
nen toie Ihnen nicht fagen. Da3 britifhe Ges 
nerallonfulat in Chicago, bon Wweldem Gie 
alle gewünſchte Auslunft erhalten lönnen, Des 
findet ſich Nr. 79 Oſt Adams Str. 

Anton B. — Das herbvorragendſte derartiga 
dentſche Fachblatt iſt die Deutſche Inge—⸗ 
nieutrdzeitung”, Sie Tönnen fie fih dur Ber» 
mittlung einer biefigen deutfhen Budhandlumg 
beftiellen, 

O. K. — Das Porto von Deufſchland hierber 
beträgt jegt 50 Pfenniac. Ihr Brief war nur 
mit 29 Pfennig franliert, daher dus GStrais 
porto, 

% 
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. R. — Das Ehlimme Bet aller Diefen 
Angelegenheiten ift, vaß man den Firmen bül« 
lin bilfloS gegenüberiteht, Wir Haben mit ber» 
fshiedenen berborragenden Anwälten darüben 
gefvroden und überalf die Antivort erbalteıt, 
daß wenn nicht der Beweis -dafür erbradht 
murde, dab die Waren bezw. dad Geld nicht 
abgefhidt wurden, fih abfolut nicht3 ausric- 
ten läßt. DVielleiht waren die Waren atıf 
einem der Unglüdsdampfer „Herivvod“ oder 
„Liberty Glo”, 

. D. — Sie möchten ſich um die Zahlung 
der Einlommenſtener herumdrücken, indem Sie 
über Kanada die Reife nach der alten Heimat 
—— Damit werden Sie aber wenig Gück 

aben. 

Zwei Sreitende. — Staniol iſt Blei mis 
einem ganz dünnen Zinniberzug. Sie lkönnen 
es nur au ſog. „Junk Dealers“ verlaufen, vie 
Ihnen den reis bezahlen werden, welchen 
das darin enthaltene Blei wert iſt. 

A. V. D. — Ueber den Ausgang des Kam⸗ 
pfes, weſchen die Polen und die Tſchechoflowa⸗ 
ken um Bielik-Biala führten, iſt bisher nichts 
belannt geworden; da die ganze Gegend aber 
ſtets polniſch war, ſo iſt mit ziemlicher Yo 
ſtimmtheit anzunehmen, daß die Volen den 
Sieg davontrugen. Sie müſſen alſo polniſche 
Mark dorthin ſchiclen. — Es dürſfen auch elf 
Pfund ſchwere Poſtpalete mit Liebesgaben nach 
Volen geſchickt werden, doch iſt Zoll darauf zu 
bezahlen. 

Vegetarier. — Wie Sie ſchreiben, war e3 
Ihnen unmöglich, in der Weltſtadt Chicago ein 
wirklich vegetariſches Reſtaurant aufzutreiben. 
Uns iſt auch lein ſolches belannt, es ſollte uns 
aber nicit wundern, wenn uns die Leſer der⸗ 
ſchiedene namhaft machen fönnten. 

Karl B. — Wenn Sie an das Geſundbeits— 
anıt im Rathaus ſchreiben, wird man Ihnen 
ſagen, wo Sie ſich behandeln laſſen fönnen. 

R. 3. — Sie lörnen geräucherte Fleiſchwaren 
nach Deutſchland ſenden, falls dieſe den Bun— 
desſtempel tragen. Der Bundesinſpeltor muß 
ſie nicht nochmals ſtempeln, ſondern nur den 
Stempel beglaubigen, das heißt, er lebt, nadı« 
dem er ſich davon überzeugt bat daß ein fol» 
der borhanden ilt, auf das Tafet einen Acttef 
mit der Auffchriit: „Zur Ausfuhr zusulalfeir“, 
Eie fönner die Sleifhiwaren auf per Pait 
ſchicken. 

Ferd. S. — Dadurch, daß Sie dos ſog. erſte 
Papier erlanaten, find Ste lein amerilanifhiee 
Süraer geworden, Neifen Cie jJetzt nad 
Deutihland, io werden Cie, falis Sie fräter 
hierber zurüdfehren wollen, genau fo wie jeder 
Einwanderer behandelt Werden, 

ob man Sie wieder in dieſes 

Mit der Zahlung der Ein— 
ie allen Ihren Verpflich⸗ 
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Land hereinläßt. 
lommenſteuer ſind Si 
tungen nahaclomment. 

%. BB. — Ecten Eie fi mit bee Land⸗Office 
der Union Pacific ımd der Chicago, Nod I 
fand & Racific Bahn it Verbindung, bielteicht 
—— die Ihnen mit Rat und Tat zur Seite 
lehen. 

W. M. — Das Komitat Bereg gehört jeßt 

ı Numänien. 

Elife R. — Wann die Kompagnie CE bei 
565. Negiments tm Gamb Eherman nusges 
muftert wurde, fünnen wir Ahnen nit fagcıt, 
Cie müffer beim Sirieggamt in Wafhington 
anfragen. 

John S. — Die „Abendvpoſt“ hat kein Aus— 
lunftsbureau für Geldanlagen, ſie iſt alſo nicht 
in der Lage, Ihre Anfrage zu beantworten. 
Frau FR. — Man unterfcheidet 1. Katüte, 

Kafiite und Bivifchenderd ndcr 3. Kajüte, 
Ktaiüte A ivird alfo wohl erfte Rajüte bedeitten, 

J. E. — Bor wen haben ©ie fih denn dert 
Bären auibinden Jaffen, daß Ungarn aus dent 
Komitat Eifenburg höbere Einfommenftener 
zır bezahlen haben als andere Leute? Der 
Betreffende muß Cie für furdidar einfältig 
gehalten haben, — Wenn der getreunt von 
feiner Frau lebende Mann nicht für fle forat, 
wird er als ledig aigefchen und e3 tit mr 
ein Einfommen bon $1000 fteuerfrei: forgt er 
aber für fie, fo ift der Betrag bon $2000 von 
der Peiteuerung ausgeichloffent. 

>. 8. — Sie dürfen, wie bier Ihon Duhende 
male gefagt wurde, kein ſelbſteingeſchlachtetes 
Fleiſch ins Ausland ſchicken, auch kein ſelbſt 
ausgelaſſenes Schmalz. Daß dieſes in vielen 
sällen weit beffer it, al3 daS unter Yundeis 
aufficht hergerichtete, unterliegt Teinem Zweifel, 
an dem Gefeg läht fih aber niht3 ändert. 
Daß die eine oder die andere Eendung durdh« 
fhlüpite, ändert auh nichts an der Cahlaac. 

2. 8%. — Melde der berfchiedenen Verfand, 
firmen die befte ift, fünnen wir Ihnen nicht 
fagnen, unferer Anfiht nad ilt cine fo gut vie 
die andere, 

Tie drei Schweitern, — Wir würden Ibnen 
nern beifen, toilfern aber nicht recht wie, Um 
einer aus Rußland gebürtigen | tanır namen 
Ternhard Kat Hier am finden, follten Cie eiite 

n;eige einrüden, Vielleicht Tieit er diefe Zeis 

Sollte diefes der Folf fein, fo wird er 
gebeten, fih an Frau Setti Chanadh, 2717 U, 
15. © zır wenden. 

Frau 2. D, — Der Minbdeitprei3 für Todess 
anzeiaen in der „Abendpoft” beiränt $1.2>. 
Wenn Cie die Raten der enalifhen Plötter In 
Erfahrung zu bringen wünfhen, mülfen ie 
fih an diefe wenden, 

Karl Sch. — Eine Siland Ave. aidt es nit 
in Chicago. Bielleiht meinen Sie die Leland 
Ave, die einen Blod nördlid don Bilfon 
“pe, ift, 

v8. — Eines der beiten Mittef genen, bie 
Wanzenblaae ift Alaun. Man beitreihe Wände 
und alle Winlel ımd Eden. wo fie fih aufbal« 
ten, nrit einer fohenden Alaunlöfung, und fie 
lehren nie zurüd,. Mech Cifinfäure, mit einer 
Slasforige berteilf, erweift fih als äußerſt 
Wwirffam, Gie tft beffer als Anfeltenpulver, 
da3 in der Neger flarl aefälfht ilt. 

Chas. B. — Obwohl mir Ahr Ehretben i 
Purcan baden zirfulieren Tafien, Ht_c3 un 
nit gelungen, den, Verfaſſer des Gedichtes 
„Se der Fremde“ feftzuftellen. Wir erinnern 
uns icht, c5 fhon früher ’mul gelefen zu bas 
ben, Wenn Cie ertmäaen, ba bei uns 
jährlid 500 bi3 600 Gedichte zur Beröffent« 
lihırmaz einlanfen, man ed “hnen alaublil) er« 
fheinen, dak unfer Gedädtnis mitunter bem 
fant 

Arnold Eh. — Vielfach wird ein Mafferalade 
bad anaswendet, um Gier zu präferbierer, 
Ein fih boraiglid betw*ırende3 Mitter Hi 
aud: Mar Iöfe etiva amwei Pfund Cala in 5 
Quant Waffer, Tode diefed3_ 20 Vliinnuten und 
füge danır amwei bis orei Löffel Nalk Hinzır, 
rt diefe Klüffinfeit erfaltet, lege man die 
Eier hinein. Cie balter ih borzfalih nnd 
fhmeden noh nah feh3 Monaten wie frilch. 
Huch fann man Eier dur Einreiben mit Ta» 
felin acnen das PVerherhen fhügen. Das Fett 
löft firh leiäht beim Kocen, Nur völlig frifche, 
unhefhäbdigte Cicr eignen fig zum Aufbes 


wahren, 
‚® * 


Beantwortete Rechtsfragen. 
Rheinländer, — Wenn Sie mebr als ein Jabr 
bier im Staate Illinois gelebt haben und Ikre 
Frau ſich ſeit zwei Jahren geweigert hat mit 
Ihnen zu leben, lönnen Sie hier die Schei— 
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| dunpstflage einleiten. 


Frau &, 2. — Üenn Eis jemanden wenen 
Verleumdung berflanen wollen fo ift es beifer, 
menn Sie Zeugen baden. Was Ihnen aber 
Deteltives nuten follen, Tann ich nicht ein⸗ 
feben, da die verleumderifhen Meußerımaen ia 
bor der Anftellung ber Deteltives gefallen find. 

E. 8. — Renn Ihr Hriftliher Mietäper« 
traa bis zum Dftober gilt, fo Yaıın der Haud« 
mir Ihre Miete nicht borber fteigern. Lefen 
Sie den Tertrag forafältig buch. damit Cie 
genau willen, dab fein Sertum vorliegt, und 
halten Cie fih genau an die Beltimmunaen. 
Auch ift c3 beffer, wenn Sie die Miete wieder 
am 10., ftatt am 1. d. M. beiablen. 

GN — Cie lönnen ame dann etwas tum, 
falls infolae der YAnmwelenhebit der Hunde ar» 
fundbeitsfhädlihe Auftände entftanden find, 
An diefem Falle Tünm Cie beim Gelund» 
heit3amt in der Stadthalle Delwerde führen, 

x 9 — Cie Tünnen dad  Hübnerbaus, 
menn c3 nit am Hauptgebäude befeftiat ift, 
mitnehmen. 


3. 3, — Die Bellimmungen 
geiebes im Ctaate Orenon ind und 
befannt, Warum ertunbi KuRc | 
mt ah Ort und Gele” On NM 
4 | . — — 
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(Zoruehan sn * 
Freunden und 


Di 
Ar 
Morntroje:Rriedbof, 


North Ave 


Sie jind alle hier, infpiziert fie. 


Ihr 


werdet entzückt ſein von den eleganten, 
neuen Modellen — Ihr werdet über— 


raſcht ſein, 


ſolch vorzügliche Wollenſtoffe 


zur finden; Ihr werdet glücklich ſein, wenn 


Ihr die Preiſe ſeht. 


Beſtellungen, ſeher frühzeitig gemacht, 
Wollenſtoffe, noch länger vorher gekauft, 
Kleider, von Fabrikanten gemacht, die 
willens waren, bei einer größeren Beſtel— 
lung einen kleineren Profit zu machen — 
das ſind einige der Gründe, warum wir 
imſtande ſind, dieſelbe vorzügliche Quali— 


tät zu offerieren, 
Stern's gefunden habt, 
hohen Wert. 


na 


Q, 


mu\ 


Dies it ein 


die Ahr immer bei 
und Denjelben 


den im Chicago, in dem 


Ihe feine himmelhohen Preiſe und Fein 
Sagen nad) Profiten finden werdet. 
EEE TEE EEE ERSTE HENRI EEEF TEEN 


Oftern ifttenhindielem Jahre 
2Uurtet nicht! 


Nur noch ein Monat bis Oſtern. Vorausſehende 
Männer, die das Auswählen aus den neueſten und 


größten 
auf der 
mit den 


Lagern für das Richtige halten, werden 
Stelle handeln. Dieſer Laden ſteht bereit 
ſchönſten Lagern von Oſterkleidern — An— 


zügen, Top Coats, Hüten, Halsbinden, Hemden, 


Handſchuhen. 


Bringt die Knaben für 
Konfirmations-Kleider 


Wundervolles Lager von Konfirmations-Anzügen für Knaben. 


feine Moden. Euer K 


ſauft — bereitet ihm keine Enttäuſchung. 


Todesanzeige 
Freunden und Belannien 
traurige Nachricht, daß 
Freund und Kirchenbruder 


Johann Fehr 
am 4. März, morgens, ſanft im 
Herrn entſchlafen iſt. Wohnhaft 
1868 Frenont Str.- Die Beerdi—⸗ 
gung findet ſtatt am Samstag, 
nachmittags 3 Uhr, vom Trauer⸗ 
hauſe, 2219 Lincoln Ave. 
Reverend F. R. Pearl. 


die 
unſer 


Desanzeige, 
md Belannten Die traurige 
in gelicbter Sohn und 


Garf Renpert 

im ber bon 17 Rohren, 1 Monat und 
I 2og cha im Hervu chlafen iſt. 
Die Beerdigung ſindet ſtatt am Sams— 
tas. den 6. Biärz, um 2 Uhr nachm., 
bom Trauerbauſe iner Tante Frau 
A. E. Eſchelman, 4234 S. Moꝛzart Str. 
nach der cban nsfirche, 
von da mit ® banias 
Gottesudfer ne „bite 
ter die tiefbetrübten Site benen: 
Anna Remprert, geb. Fa . Mutter, 

Pearl Reupert, Schweſter Herbert 

Rempert, Bruder:* VBerwaundten, 

Freunden und Bekanmen. dofr 


ote 


Todcedanzc 
Freunden ımd 
Nachricht, 
und af 


t Belannten die traurige 
daß meine gelicbie Gattin 
unſere liebe Buller 
Garolina Bruie, ach, Ude 
Mutter der berftorb, Winnie, Gamma 
d Frieda, am 5. !karz 19.0 Im ibren 
ß e gettorben iſt. Beer⸗ 
igung am Montag, J. März, um 
Uhr nachm., vom Trauerhauſe, 4144 
ryſtal Etr. nad dem Goncordias 
riedbhef. Um ſlille Teilnahme bitten 
» trauernden Hinterbliebenen: 
Fred Brufe, Gatte, Anna, Marn, Alma, 


den ®, : 


6 
i 

Ü 
R 
d 


Ida, Hentietta, Clara und Caroline. J 


fria 


Todeonnzeige. 
Sreumden und Velannten die traurige 
Nachricht, das unfere Tiede Mutter, 
Chmiegermutter, Großmutter und Urs 
grobmutter 

Euphie Meier, 

Gattin de3 Leritorb, George Meier, am 
4. März im Alter bon 79 Sahren ges 
tor rdiguna am Samstan, 
X bom Zrauerbaufe, 2427 
u Mde,, nah dem Korelt Home 
Um ftilles Beileid bitten Die 

Hinterbliebenen: 
dreu Youiia Hermann, Tochter, Gultave 
Herrmann, Scawiegerſohn. Joſcphiue, 
Albert, Frauces und Frederick Serr⸗ 
mann, Enfellinder. Ruth Herrmann, 


trauernden 


Todesanzeige. 


Ineltebie Gattin und um 
—— 
- will 'sii 


Marn Bane 


a ie Oflte “fh Rahres ram 
tim Miter bon 66 „Sauren na 


werem Leiden ſanft entſchlaſen iſt. 


enfapelle, 3017 Belmiont NAve., 


ten die trauernden Hinterbliebenen; 


Yohn Zar, Galte. 


wild, inder, 


Serannten die traurige Nach⸗ 
| { Sattin umd ſere 


Um stille “eilnabıne Dits | 


ri} 


m 
ı 4 


as 
I 


tat 


Todedanzeige. 

Freunden und Belannten die trauriar 
Nachricht, daß unſer geliebter 
und Vater 

Wilhelm Schumacher 

nach langem, ſchwerem Leiden im Alter 
von 75 Jahren, 10 
am Donnerstag, den 4. März, nachm. 
5 Uhr, ſelig im Herrn entſchlafen iſt. 
Die Beerdigung findet ſtatt am Mon—⸗ 
tag. den 8. März, 2 Uhr nachm. vom 
Trauerhauſe, 13056 
nah dem Oal Hill-Kirchhof, Hammond, 
Ind. Die trauernden Hinterbliebenen: 
dran Fredericka Schumacher, geb. Se— 

levbsth, Gattin. Wilheim jr. Edward, 

Frau Grundmann, Frau Fromm und 


und Larrabee Str. 
Seht die Vor⸗Frühja 
Moden bei Sterns 


Beſonders gute 
abe hofft, da Ahr ihn feinen KRonfirmations» oder Titer-Anzug bei Etern’S 
Dale Ball oder Bat frei mit jedem Knabenanzug. 

Ser Laden it nur Samstag abends bis 9 Ahr offen. 


Gntie RFJ 
u | nad Tırrzem Seiden felig im Seren entiHlafen 


Nonaten und 1 Tag MW 


Baltimore Uve., Ü 


Frau Paulion, sinder, Fran Wilhelm 


Schumacher, Schwiegerto er. Adolph 
Grundmann, Erneſt Fromm eu. Henry 
Paulſon, Schwiegerſöhne. Delbert, 
Herman, Myrtle, Carl und Gleanote, 
Enlelfinder, frſaſon 


Todebanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß mein lieber Gatte und 
unſer lieber Vater 


Paſtor Eſſig 
von 79 n, 3 Monaten 
agen ſelig im Herrn entſchla— 
Die Beerdigung findet ſiatt 

im Montag,. den 8. März, vom Trauer 
auſe, 6618 Drexel Ave. Trauerfeier 

um 3 Uhr nahm, in der Oalwoods-Ra⸗— 

velle, Um stille Teilnabme bitten die 
trauerndch SDinterbliebeneit: 

Ghriitina Eilig, Gattin, Aunuit, Enge: 
nin, Garoline, ..tarian, William &., 
red jr., Aulin, Eugene, Ziltie und 
Otto, Kinder; nebft Bermandtert. 


[24 
.« 


saure 


Beerdigungsanzcige, 

Freunden md Velannten zur Nadi« 
richt, dDak die Beerdigung unferer lie 
ben Zrutler 

Appolonia Radke, geb. Sieting, 

welde am 283. Januar geſtorben iſt. 
am Samstag, den 6. März, ſtattſfindet, 
um 2:50 nahm, don der Vault auf 
de t. Bonifaziusssricdbofe auf der 
Grabitätte 


( dafeibit, 
Sohne; 


Die irauernden 
John J. und Vaul J. Radke. 

Um Näberes bitte Weft 948 aufzurufen, 

dofr 


Todedanzeige, 

Freunden und Selannten die traurige 

I, daß umfere gelichte ıtter 
utter 


n 
Halo! 


Magdalena Kotz 
tNitwoch den 3. 
ocſtorben iſt. 
ut au Scmdlag, den 6. März, um 10 

t., vom Trauerhaufe, 


t Ki 
abren 


7802 '®, 


| itatt am 
| utittags, don der Leichenlapelle 1723 Karrabee 


a | nahme bitten die traucrnden Hinterbliebenen: 


ı richt, dab 


Bur Erinnerung 
an meinen lichen Saiten ımdb unferen 


lieben Water 
Gart Hiktle, 


ber heute dor drei :tahren In bie Ewig- 
feit abgerufen wurde. 


Nube in Frieden! 


Gemidmet bon "tattin und NAindern, 


Zur-GErinnerung. 
an meine innigftaelichte Gattin und meine 
b: .nögute Mutter 
Ida Maltowsly, 
welche heute vor d. Jahren, am 5. März 
1017, uns durch den Tod entriſſen wurde. 


Ruhe in Friedenl 


Gewidmet von deinem dich ſtelb im Gedächtnis 
haltenden Gatten Emit Maltkowsty, nebſt 
Tochter Frieda Maltowsſy. 


Dankſagung. 

Für die vielen VBetseife berzlicher Teilnahme 
und fhönen Blumenfpen. 'n bei der Beerdigung 
unferer Jieben Gattin urd Mutter 

Emma Ridler 
fagen wir allen unferen cı.„andten, reuns 
ben und Belannten unferen berzlihften Tant. 
Ebenfall& den folgenden Bereinen: Den Bers 
einigten Damen bon Chicago, pem Oldenburger 
Srauenvderein, der Mlattdeutihen Gilde dir. 9 
und der Deutfhen Gilde Unity Nr. 3 vielen 


aut, . 
John Riebler, nebit Familie. 


BER Meue Beitungen, Zeit: 
ſchriflen und Bücher aller Art 
aus Deutſchland: 


"Berliner Tageblatt, Voſſiſche Zeitung, Vor. 
wärts, Voltszeitung, orgenpoſt, Wahrheit, 
Mittag, Schwabiſcher Merkur, Dauziger, Köl⸗ 
niſche, Frankfurter, Hannover, Duüſſeldorfer 
und Leipziger Zeitungen. — Tie Woche, Gar. 
tenlaube, Jugend, Ueber Land und Meer, 


* 


Viunchener liegende Blätter, Ahosnhor,Leip- | 


ziger Jlinftr. Aitung, Zutunit, Kladderadatid 
u. biele andere intereffante Ber aller Art! 
‚oelling & ilann»n »ach 
Chicago beutidhe Buchhandlung, 
206 Weit Raudolph Strafe. 


Bufh Temple Theater. 


Dir. C. Eeidemann, 

Teleyhirn . ...  Surerior 4819 

Sonnabend, den 6. Marz, abends 8:15; Sonn⸗ 

109, ben %. März), Matince 2:45 und abends 

> 8:15: Nur brei Aufführungen! 
„Die Fledermaus‘. 

Dienätag, den 9.,. und Mittwoch, den 10. März, 
Aus vieljeitiges Berlangen! Zwei YAufführun- 
gen! „Künſtlerblut“. 

Donnerstag, den 11. März: Benuefizabend für 
Joſe Danner! „Der Herrgottsſchultzer von 
Dberammeraau“. 

Sonnabend, den 13. März, zum 2lähr. Büh- 
nen ſubilaum von Williy Diedrich: „Die keuſche 
Suſanne“. frfafon 


16. großes Konzert 


beranftaltet bom 


Lincoln Sonservatory mösıe 


W. A. Rothe, 
in der Liucoln Turnerhalle, 
Diberſey Parlway und Shefſfield Abe., 
am Samstag, den 6. März 1920 


Beginn des Konzerts um puntt 8 uhr abends, 
de5 Zalls um 10:50, 
zZidet3 55 Gents. Garberobe 1öc. 


Den beiten geläuterten 


Apfel-Most 


in 15.Gallonen.Kegd, finden Sie Brei 


GEO. GRIMM 
179 8. South Water Strafe, 
Amaiio 


Bufh Temple Theater, 
Bireltton G. Eeldemann. 


Diorgen und Sountag die große Strauß: 
fhe Operctte „Die Slcedermaus“, 


| Die reizende und meltbefannte 
Straußfche Dperette „Die Fleder- 
maus" mit ihren Höchit fomifchen 
Szenen und den Eöfapaden des Ren— 
tiers Eiſenſtein, die ihn ſchließlich im 
Gefängnis landen laſſen, ſteht für 
morgen und Sonntag zu beiden Vor— 
ſtellungen auf dem Spielplane. An— 
gelo Lippich wird die Partie des Ei— 
ſenſtein übernehmen, Anna Berneck 
die der Roſalinde, und Herta von 
Tuerk wird als Adele auftreten. Auch 
ſämtliche anderen Rollen ſind aufs 
Beſte beſetzt. Die Beſetzung lautet: 

Gabriel von Eifenftein, Rentier,.. Angelo Livpich 
Nofalinde, feine rau. .Anna Berneck als Gait 
sranf, Gefängnisdireltor Willy Diedrich 
Prinz Orlofsty Hanna Maizenegger 


Alfred, fein Gefangsichrer... .Wllly Schubert 
A Adolf Etobe 


re on . R ı Dr. Bi Adv Sci € 

| Sr nd Belannten die traurige Nad- | ak. md, Abvolat Frig Sternau 
I richt 

liebe | 


Werte, ungevöhnlich 


1 


Todesanzeige. 
Freunden und Defannten Die traurige Nach: | 
unfes lieber Vater und Schwieger⸗ 
bater 


Scohann Gonrad 


iſt. Die Beerigung findet flatt am Camstag, 
den 6. März, nahn., 2 Ubr, vom Trauerhaufe, 
1350 23, 51, Ztr., nah der Zt. Martinisstirche, 
. Eir, ımd Maribfield Mbe,, bon da mit 
3 nah dem Netban :Sottesader. Um 
| Ntille Teilnahme Bitten die trauernden Hinter: 
bliebenen: 
ODtto, Ewald, Adolph. Olga, Arthur und John, 
| Kinder, Kto Kieiel, Schviegeriohn. Bertha, 
| Attila und Emma ı snred, Schwiegertädhter, 
l . 
| Todesanzeige. 
| enden u (dele, A . er 
Bw: i : F* on Adele, Kammermüdden Nofalindens.......... 
t, day meine bielgeliebte Gattin und unfere ' ze Br a aa Er als Saft 
Mutter und Echweiter Aly⸗Bey € 
Sophie Saska 
am 3. März im Olter von 26 Jahren ſelig im 
Herrn eutſchlaſen iſt. Die Beerdigung findet 
Samstag, den 6. März um 1:30 nach⸗ 


Geſandtſchafisattachee 
Fredie Ambrogio 
j Murray, Amerilaner .........Jamed Vrüdner 
Carilone, ein Marquis.......... Max Haniſch 
Lord Middleton Joſe Danner 
Varon Os Ernſt, Marx 
Froſch, Gerichtsdiener. .. ........ Paul Gebring 
Ivan, Kammerdiener des Prinzen. G. Hauffig 
Ida, Gaſt des Prinzen Paula v. Jagemann 
Melanie, duo Anna Miller 
Selicita, do Sttilie Amber 
— on... Ida Hohmann 
WORTE, DO: unnnnebesnnsnnannenen Louife Patler 
Silivia, do.............. uni: Clara Errington 
Enbine, do Louiſe SHartınann 
Vertbn, do Bertha Duetzmann 

drarı Meißflach 
........ Heinrich Bend 


| Etr, nad der St. Michae. 
d 


noch > Ntirde, don da nach 
em Et. Sofeph3:Gott:sader, um ftille Teil‘! 


Andrew Snsta, Gatte, Sophie, Tochter, 
George Fifarcet, Bruder. 


Todednanzeige, | 

srennden und Betannten die traurige Kad-| 

richt, daß unſere liebe Muner und Ganmiegei« | 

mutter 

Ida Werth, geb. Honig, i 

eben it, Deerdigun- am Zamstan, 1 Ur; Montag abend bleibt das Theater 
bon Muehlhoefers Aapelle, 1458 Bels| _ „z {of 8* 

»e. Ede Greenview, mit Autos zas geſch oſſen, und während der folgen— 

lm ftilles Beileid bitten Die bes den beiben Abende wird Direktor 


ct: 
| trühten Hinterbliebenen: 


© Arthur, Robert, Alma, Ernft Arnotd, ginder. Seidemann einem vielſeitig geäußer— 


— — —ñ —ñe ñ ñ ese ñ— 


L 
Zac: | man Sarloff, GSatte, Garı Harloff, Cohn. Zudwig Ganghofers 
I toB> | 


Mürz, im Mlicr bon s5 | 
Die PVeerbigung findet! , ‚eu F 

Uhr richt, daß unſere liche Bafh-Tochter 
Madiſon 


Foreſt Park, nad der St. Bernard⸗Kirche. 


nach dem St. Marien-Gottesader. 


Um 
Peilcid bitten Die frauermden Sinters 
nen 


variant 
Eva Nuld, Anna Bühler, Wiarie Lobiicer, 


ı ridt, dab unfere 
ge 


ar 
M 


*4 
m 3. 


Tochter. William und Schaſtian Kon, Söhne 


Emma und Anna Kot, 


Sowiegertöchter. 


rig Bühler und John Lobiſcher. Schwieger⸗ 


ſoͤhne; nebſt Enteln und ürentein. 


Todebanzeige. 


dofe 


——D — — — —e—se —ñ 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 


bielgelicbte Wiutier 


Mary Erihen 
? März im Alter bon 63 
ren entionlaten it, 


rmutter 


a 


bitten die frauernden Hinterbliebenen: 


u, Echwic: | 


Sabren felig im! 
N Die -Veerdigung findet | 
"cerdigung finder ftali am Samftag, den | ftalt am Camstag, den 6, März, 9:30 borur,, ! 
Märg, nahm. 2:30, don Fred E, Ehmidts | vom TIrauerbaufe, 1841 Cleveland Abe,, nad | 
nad ben | der Et. Wichaeis-Ntirhe, bon da nad bem ©t. | 
Vonifaztus-Gotiesader, Um ftille Zeilnahne 
Albert, Coward und Wil-| Catherine Hebrid, Niholad, Anne, Mathias 

beim Zage und die derfiorb, Martha Brei- 


Erſchen, Ander. Nohn Leprid, Angufta und 


Fran Herman Thomjen und! Killian Erihen, Ch 
drau John giehi, Ecweſtern. vpandien 


wiegerlinder, nebſt Ver⸗Gewidmet von deiner trauernden Gattin: 
boft Augufte Sauterbad, nebit Ein 


— Samwiegertogter. Matter ten Wunjd;e entſprechen und Edmund 
| Eyhslers reizendes Werk „Künſtler— 
Todesanseige. blut“ mit Angelo Lippich als Torelli, 
Siermit DE ne Dee zur ol ** Dein 
‘ er “und Billy Diedrich als aufgeregten 
Sie Neerdinuma findet Hatt am) pumpenfabritanten Blank und fümt- 
Sanıs iadım. 1 Uhr, von Muehlh $ Nas! wübri ⸗ 
JJ— 
4 Uhr in der Wereinsballe, um der verftorb. gen, Diefes Werk varf aetroft alg die 
ihönfte Operette während der bied- 

jährigen Spielzeit bezeichnet iwerden, 
|und iwer fie bis jet noch nicht aefehen 
‚und gehört hat, verfäume es nicht, fich 


af .%h ie 
acitorben ift, 


| Echiweiter die Inte Ebre zu erweifen, 
Gatherine Schoknecht. Präſidentin. 
Tora Wied, Scfretärin, 
Todesanzeige. 
| — und —— traurige Nach⸗ 
richt, daß meine geliebt attin, unſere liebe 
| Mutter und Schweiter : = rn der beiben verbleibenden 
| Johanna Harloff, geb. Schwaß. Abende Plähe im Buſh Temple 
(elle 3 Su enticlafen Mr. Die Beerdigung! Theater zu belegen. Am nädften 
indet ftatt am Camöätag, den 6. Mär, um 27 2 : * 3 
br nam. von ©. Lucas „Kapelle, —— — feiert Joſe Danner ſein 
Fullerton Mbe,, nah dem Et. Qulass Friedhof. | Benefi . ; serfil 
Die trauernden Hinterbliebenen: nefiz und 3mar hat “ ſich hierfür 
und Hans 
dofr | Neuerts befanntes und immer gern 
gefehened Voltsfiüd „Der Herrgott- 
ſchnitzer von Ammergau“ auserſehen. 


Nebſt Geſchwillern. 


Todesenzeige 
freunden ımd PBelannten die traurige Nad- 
| Helen Sıwearitic 


\am 4. März 1920 geftorben iit. Beerdigung 
am Eamötag, den 6, März, um 9:15 morgens, 


vom Eiternbaufe, 1711 N. Harding Abe., nah | Spt ’ ı ‘ ’ 3 

| dem St, Sofevyhb&Gottedader. Um fiüiles Be Spielfeitung s wird ihm * höchſt 

| eid bitien die frauernden Eltern: lorgfältige Einftubierung zuteil, und 
damit das Werk leichter verftändlich 

I 

I 

| 


‚treten der Bauernfchaufpieler 
Imebr neaeben worden. Unter Danners 


2ouis und Frances Skwaritſch. 
Sur Grinnerung wird, Hat der GSpielleiter feleit ven 
an meinen geliebten Gatten und unferen Heben | Dialett etwas gemildert. Sämtliche 
vaier Rollen werden gut beſetzt ſein. Für 
George ꝛcuterbach. den 13. März wird das ſilberne Büh— 
der beute dor viez a 081080 nenjubiläum von Mily Diedrid) an- 
Hat der Tod uns cieich geſchieden, gelündigt, und an dem Abend ſoll 
Eiwig währt des Herzens Pflicht; mit Herta von QTuerk in der Titelrolle 
Untere 2iebe {hrbt je mit, Sean Gilberts großer Operettenſchla⸗ 
Rube fanit, ob ih au weine, ger „Die feufche Sufanne“ zur Wie- 
Betrübt an deinem Grabe fteb’, dergabe gelangen die dann auch für 

’ 

die beiden folgenden Sonntansporjtel: 
lungen den Spielplan beberrfchen 
wird, Yür Direktor Geidemang ift 


Wir haben do den felten Glauben, 
Da& Wir bereinft uns wieberfeh'n, 
Nube in Frieden! 


\ Diefes Wert ift feit dem hiefigen Auf: ! 
nicht | 


in allernächfter Zeit ein Ehrenabend 
in Ausficht genommen, an weldhem 
das aroße Chafefpearefche Trauers 
Ipiel „König Zear” mit Dem begabten 
TIheaterleiter in der Titelrolle geaeben 
werden wird. Man wird qut daran 
tun, fich jegt Schon mit Einlaßkarten 
für diefe Vorftellung zu veriehen, 


—— 0 
Rordjeite-Turnhallefonzert. 
Solsgeiang, Tanz uud Eoufaphone bie 
Soli des nächſten Konzerts. 


Der Donauwalzer. von Gtrauß, 
ein von Karl Appel zufammengeftell- 


tes Potpourri deutfcher Lieder, eine! 


große Fantafie aus Gounod3 „Fauft“ 
und Melodien aus „Sarmen” von 
Bizet find Blüten in dem mufifali- 
fden Strauß, den Stapellmeifter Ar: 
min Hand ben Beluchern ber Norb> 
feite-Zurnhalle am kommenden 
Sonntag nahmittag überreichen 
wird. Auch für Solt ift wieder auf 
das beite geforat durch mehrere biel- 
verfprehende Programmnummern. 
Diele liegen in den Händen der Sän: 
gerin Beatrice Bosdnn Kaynor, ber 
Tänzerin Beatrice Garbel und bes 
indianifchen Soufaphontünftlers Red 
Cloud. Das nanze Programm folgt: 


1. Marih „Alt-Berlin“ von Blon 
Ouvertüre zu „Wanderers Ziel“. . .Suppe 
2. Walzer „An der ſchönen blauen Donau“, 
Strauß 
3. Geſangſolo, Carmena“............. Weſton 
Beatrice Bosdyn Kayhnor. 
4. WMelodien aus „Sometime“......Friml 
5. Marfh „Einzug der Gladiatoren“....sucil 
Rotpourri, zulammengeltellt von CE, Appel 
er will unter die Eoldaten“, „Ich bad’ 
mih ergeben“, „Du Edhiwert an meiner 
Kinten*, „Srifh ganze tompagnie“, „IS 
ib an einem Gommertag“,  „Noblauf 
Stameraden auf'3 WBferd“, „Morgenrot“, 
„Mas blafen Die ZTronpeten“, „Preußen: 
lied“, „Schier dreißig Dabre Dift du alt“, 
„Sch hatt’ einen Kameraden“, „D Straß: 
burg“, „Was ift des Deutfchen Baters 
land"; Großes Binale: „Seil dir im Eic- 
aerlranz“, 
, Eoufaphon-Solo, „Old Vlad oe”, Folter 
„Red Glouh“, 

. Große Santafie aus „Bauft“......Gounod 
8. Zätize, „Liebesfreud“ Kreisler 
Meatrice Gardel. 

9, Marih, „Alte sameraden"....r.....Zeife 
Melodien aus „Carmen“ ........... Bizet 
.Geſangſolo, „Becauſe J Love You Dear“, 


Reatrice Vosdyn Kabnor. 
. Duett für Geigen, „Romanze“.......Kuß 
Marfh, „World PFrogrieß"........ Herbert 


— — — e⸗ i— 


Vom Grundeigentumsmarkt. 


Rieſenanlage der National Tube Co, in 
Gary. 


Die National Tube Co. plant, wie 
ſchon vor einiger Zeit mitgeteilt, den 
Bau einer rieſigen Anlage in Gary, 
in welcher Tauſende von Arbeitern 
beſchäftigt werden ſollen. Mit dem 
Bau von vier Hochöfen ſoll, wenn 
dasWetter es geſtattet, ſchon in eini— 
gen Tagen begonnen werden, andere 
Bauten, wie Röhrengießereien, Werk⸗ 
ſtätten uſw. ſollen bald darauf in 
Angriff genommen werden, und, wie 
es heißt, wird die Geſamtanlage 40 
Millionen Dollars koſten. Sogar 
eine eigene Straßenbahn wird, 


unter den Bahngeleiſen in einem ren Profeſſor Henty J. Cox vom 
—— und ber Leiter der athle= | 


Zunnel hin und auf eiaener Beton- 
brüde über den Großen Galumet 
führend, nad dem Yabrifgebäude, 
welches fich zwei Meilen meit öftlich 
bom Hafen längs dem See und eine 
Meile Iandeinwärts eritredt, gebaut 
werden. Die National Tube Eo., 
befanntlih ein Bmeig bes Gtahl: 


truft3, plant auch den Bau von vie⸗ 


len Arbeiterhäufern. 

Das fünfftödige Gebäude an ber 
Nordmweftede der Canal und Mather 
Str., Grund 55 bei 165 Fuß, mit 
$$15,000 belaftet, hat James 9. 
Harper, Regifirar des Rufh Medical 
Gollege, von Kohn F. Gubbins zu 
225,000 und Robert Rebfields 
dreifiödiges Gebäude auf der Welt: 
feite der Canal Str., etwas füdlich 
bor. der Mather Str., Grund 81 bei 
100 Fuß, zu $82,000 gelauft. Wie 
Gubbins verfichert, haben Harper 
und andere in dem Gepiert zmifchen 
der Harrifon, Clinton, Mather und 
Volt Str. alles Land angefauft, per- 
mutlih für die Pennfnlvanias oder 
eine andere Bahngefellichaft. 

Das elf Läden enthaltende ein=- 
ftödige Gebäude an der Sübojftede 
der Ellis Une. und Oft 61. Str, 
Grund 50 bei 123 Fuß, if 3 
530,000 von Sefferfon Jackſon an 
Lucius Peter, die Kraftiwagenremife 
auf der Weitjeite des Broadway, 188 
Fuß ſüdlich von der Uinslie Straße, 
Grund 50 bei 159 Fuß, zu $30,000 
von Charles B. Price an Richter 
Charles U. McDonald verkauft wor= 
ben. 

Sinshausverfäufe: Auf der Süb- 
feite des Edaecomb Place, 176 Fuk 
weitlih vom Broadivay, fehs Woh- 
nungen, Grund 50 beit 130 Fuß, zu 
Sulius H. Marling. Un der Norb- 
wejteefe des Montroje Boulevard und 


der Long Ave, neun Wohnungen, | 


Grund 39 bei 125 Fuß, zu $30,000 
bon Edward B. Geidenftider an 
Harry B. Le Roy. Auf der Weltfeite 
der Eaftlate Terrace, 100 Fuß nörd- 
lich von der Howard Abe., eh Woh- 
nungen, Grund 50 bei 150 Fuß, zu 
557,000 von Guftan Hallitein an 
John Flaherty. Un der Norbmeit: 
ede der Winthrop und Latvrence Ap., 


! fünfzehn Wohnungen, Grund 110 


bei 149 Fuß, zu $95,000, von Abra⸗ 
ham %. Lepinfon an Henry Gtafford. 
An der Norbojtede des Montrofe 
Boulevard und der La Erojje AUne., 
21 Wohnungen, Grund 48 bei 133 
Fuß, mit $33,000 belaftet, zu $50,- 
000 von J. S. Brezinski an Dr. Le— 
wis B. Ury. An der Nordoſtecke der 
Superior und Taylor Straße, Oak 
Park, 25 Wohnungen, Grund 100 
bei 150 Fuß, mit 852,500 belaſtet, 
zu 892,500 von Arthur Lehmann, 
Peoria, Ill, an Henry M. Scamb— 
ler. An der Nordweſtecke des Drexel 
Boulevard und der Oſt 65. Straße, 
achtzehn Wohnungen, Grund 95 bei 


132 Fuß, mit 837,000 belaſtet, zu 


860,000 von W. J. Kaliſh an May 
W. Moran. 


Die franzöſiſche Methobiftenkicche 


an der Südieftede der 37. Straße 
und Langely Ave, Grund 66 bei 93 
Fuß, it zu $23,500 an die farbige 
Methodiftengemeinde Zion tauft 


— * 


8330.000 von George J. Cowan AN | fung des Leleuchtungsſyſtems 315, 


Arbeiterihajt proteſtiert. 


— 


Will nichts vom Vorrüden des Stun: 
denzeigers nm eine Stunde willen. 


Srdinanz für reihe Leute, 


So charakteriſiert Präſident des Bezirks: 


Rechtsausſchuß zieht Ordinanz zurück. 
— Gebände von 2600 Fuß geſtattet. 


Die organiſierte Arbeiterſchaft will 
nichts von dem Plan wiſſen, den 
Stundenzeiger der Uhr um eine 
Stunde vorzurücken und dadurch eine 
weitere Stunde Tageslicht zu erlan— 
gen, der von der Aoſſciation of 
Commerce befürwortet wird. Das 
zeigte ſich in der geſtrigen Sitzung 
des ſtadträtlichen Rechtsausſchuſſes, 
in der die Oppoſition gegen den 
Plan zu Wort kam, die ſich durchaus 
nicht auf die organiſierte Arbeiter— 
ſchaft beſchränkt. In Anbetracht der 
nicht zu unterſchätzenden Oppoſition, 
welche die organiſierte Arbeiterſchaft 
darſtellt, beſchloß der Rechtsausſchuß 
ſchleunigſt, die Maßregel, die dem 
Stadtrat bereits einberichtet war, 
wieder zurückzuziehen und ſie noch 
weiterhin zu erörtern. 

Die organiſierte Arbeiterſchaft war 
durch die Führer des hieſigen Ge— 
werkſchaftsrats und Vertreter einzel⸗ 
ner Arbeiterverbände vertreten, die 
dem Rechtsausſchuß rundweg erklär— 
ten, die organiſierte Arbeiterſchaft 
werde ſich nicht an die Ordinanz keh— 
ren, auch wenn ſie angenommen 
würde. Präſident John Fitzpatrick 
vom Gewerkſchaftsrat erklärte, daß 
die Aſſociation of Commerce die Un— 
terſchriften unter der Petition, in der 
ſie um die Annahme der Ordinanz 
und Vorrückung des Stundenzeigers 
um eine Stunde erſucht, gekauft und 
bezahlt habe. Andere Unterſchriften 
ſeien durch Werkführer erzwungen 
worden, die Arbeiter eingeſchüchtert 
hätten. Sekretär Edward N. Nockels 
vom Gewerkſchaftsrat erklärte, daß 

| 


die Afjociation of Commerce, wenn 
ie den Angeftellten eine weitere | 
Stunde Tagesliht Tichern woltte, | 
dies ſehr einfach dadurch erreichen | 
könnte, daß ſie die Arbeitszeit um 
eine Stunde verkürze. W. A. Neer, 
Präſident des Bezirksrats der Fuhr- 
leute, kennzeichnete die Ordinanz als 
eine Maßregel im Intereſſe der rei⸗ 
hen Leute, Auch Präſident William | 
Duefie vom Haugmeijterverband 
griff die Maßregel fcharf aır. 
Andere Gegner der Mafhregel was 


tifchen Uebungen an der Enaleiwood 
Hochſchule, A. E. Barradell, der eine 
Zuſammenſtellung vorlegte, aus der 
hervorging, daß es an zwei Fünfteln 
der Tage, auf welche die Ordinanz 
Anwendung finden ſoll, regne. 


Erhöht Höhe der Bebände. 


Der ſiadträtliche Bauausſchuß be— 
ſchloß geſtern, die zuläſſige Höhe der 
ı Gebäude von 200 auf 260 Fuß zu er: 
\höhen. Die Architekten Jarvis Hunt 
und Erneft R. Graham u, Präfident 


Simon D’Donnell vom Baugewert: | 


Ihaftsrat fpraden für die Aende— 
rung, die mehr Bureauräume und 
höhere Steuereinnahmen ſchaffen 
würde. Sie erllärten, die Beſchrän— 
fung der Höhe auf 200 Fuß, die im 


Sabre 1911 ang.orbnet worden iit, | 


'habe die Bautätigteit 
viertel eingeſchränkt. 
Aenderung ſprach 
Charles Boſtrom, der erklärte, n 
breiten Straßen ſei eine Höhe von 
260 Fuß wohl zuläſſig, aber an 
engeren Straßen würden Gebäude 
von 260 Fuß den anderen Gebäuden 
und deren Inſaſſen Luft und Licht 
nehmen. Außerdem würde es zu 
Verkehrsſtörungen führen. 


$34,200,000 Bonds. 


Gegen Die 


rats der Fuhrleute die Maßregel. 


— — — — — — —— 
— — — 


im Schleife- 


WI State MADısoN«=DEARBORN STE 


Verkauf von Krühjahrs-Stleidern für Männer 


Morgen vfferieren twir einfach: und doppelfnöpfige Anzüge für junge Männer 

und erite Tange Hofen-Anzüge, Größen 15 bis 18 find ebenfalls eingefloffen; 

fie find gemacht aus einfahen und fanch Gaffimeres und dunklen und mitt» 
N 


leren Worjteds, Grüßen 34 bis 40 — 
Andere fordern bi3 zu $28.00 dafür © 
— Eamötag zu nur 
Brühjahr-Weberzieher für Männer, Bormfitting and 
Ioje Rüden Modelle, aus Twechs gemacht, in gran 


und lohfarbig, vorzüglicde Arbeit, Größen 33 bis 


42, gewöhnlich für $20.00 ver- ¶ 1 

fauft; fpeziell zu 4.97 
islanell-Hofen für Männer, in grün, blau 
vu. braun; GürtelsLoop3 u. Cuff Botioms; 


Gröhen 29 bis 36 Iatllemaß, 
gewöhnlich $6.50 — morgen e 


zu nur 


Tommy Tuder ina= Bf 
ben-Anzüge — aus 
Caſſimere, eine Aus— 
wahl von Schattie⸗ 
voll gefütterte Hoſen, rungen; Hoſen ſind 
Größen 7 bis 16 durchweg gefüttert — 
Jahre, immer für Größen 3bis zu 8 
*10. 00 verkauft, zu Jahren, ſpeziell zu 


57.97 57.47 
Mädrhen-Kleider| Puzwaren 


— er gt een Für ſofortigen Gebrauch, gemacht nnd 
brauch, und zu Diejem iveztellen BreiiefZtrod, fancy Stroh und fhillernden 
iverden diejelben sicherlich Fehr Ichmell Pieidenen Kronen, nıtt breiten „Siveeps 
abgejeßt werden — ing“ Nirempen, andere aus einfachen 
farbigen rauhen oder Noveltn Stroh, 
überfüllt aut Blumen, Blätterwerk 
oder groben Heidiamen Schleifer — 
einige Hüte 
jind mit unge» 
wöhnlich geſchnei⸗ 
derten Ornamen⸗ 
ten abgefertigt — 
aut $6.00 wert — 
Samstag zu 


Norfolk-Anzüge für 
Knaben, aus brau— 
nen, grauen u. Olive 


Miſchungen gemacht, 


aus feiner 
Qualität Li— 
nenes, Ging» 
bams u.Cham: 
brane gemacht 


in aebrodenen 


Blaids, Ched3 

und einfach rofa, 
\\blau, lohfarbig 

J Reic. Größen 6 
bis 14 Jahre — 
wirkliche 83.50 


Werte, fpez., zu 4 h 
u 


51.93 
Mepfel 


Männerhüte 
Banch Eis vder Koc-Acpfel 


83.50 weide Männerbläte, ' 

die neuen Frühjahr » Kal: — tin „Sareh-iithfkörben, 
e (feine abgeliefert) ; Korb zu 

ſans, nur dunlle Schattie⸗ * 


—— 


Damen-⸗Schuhzeug heruntermartier 


nur 
—e 
/ 


der 


Cookies 


Friſch gebadene Schokolade 
überzogene Marſhmallow 
Puffs und Eclairs und 
in Schololade getauchte 
Narſhmallow⸗ 


Coofies, fd. au... 29€ 


Weitere Partien porn Damen-Schuhzseug nnb bahei zu einem Aukerit 
niedrigen PBreife — . 


Die Schuhe find gemadht aus Ihiwarzen, grauen, Iohfarbigen 

und Sulobraunen Farben nnd Novelty Kombinationen; Gsnb- 

! A hear Welt nnd Vickay genähte Sohlen, hohe, niedrige und mi- 
| » litãriſche Abſatze. 


Die niedrigen Schuhe 


umfaſſen einfache Oxfords, 2Strap Ef⸗ 
ers u. andere neue 
aſſons aus mattem 
Leder, Patent Coltſtin u. No—⸗ 
velty Kombinationen — alle 
Größen ‚aber nit in jeder 
Saffon; die Werte rangieren 
bis $7, aber weil e3 Sabrit 

Cubitandardg, find die Fehler 
I 


| L R Fe farm Zr bemerken, 83 27 


| x R daber zu 


Rumbs, 


! 
I 


| 
| Gejehihait Erholung. . Heine, 9. Hoffmann, M. Hoyer, 


—— IM. Hübner, €. Kalb, M. Knauer 
hr großes Wohltätigfeitsfonzert am) een — — 
‚sur a WBohltätig , W. J. Knaus, H. Schöſſow, J. F. 


eG, 11. — —— —— | Scott, Theo. Schulße, 9. Seibt, 9. 
| Das große Wohltätigteitsfonzert, | Sept, U. Schwane, L. Schlanger. 
welches die Gejellihaft Erholung am \ 
Sonntag, dem 11. April, im Medi- 
Inatempel an Cap und Ohio Strafe| 
Iunter der Leitung von Martin Ball: |„Big Tim“ Murphy hatte angeblid) ge- 
Imann veranftalten wird, verfpridit! ftohlenes Auto in feinem Befik, 


\jehr genußreich zu werben. Ein Or:| „Big Tim“ Murphy, einer der vier 


—— 


Der SSchlerei beihuldigt. 


Ichejter von fünfziq Man und der be| Minner, die angeflagt find, am 2. 


|deutende Organift Georg Kurzenz !yebruar „Moh“ Enriaht vor feiner 


Der ſtadträtliche Finanzausſchuß knabe an der berühmten großen Dr: | Wohnung, 1110 Garfield Boulevard, 
\ ) > 


beſchloß geſtern, der Wählerſchaft in 


der Vorwahl am 13. April den Vor⸗ 


ſchlag, Bonds im Betrage von 8334,⸗ 


| 200,000 auszugeben, zur Abſtim—⸗ 
Die Zuftimmung | 


mung bozrulegen. 
‚des Gtabtrats zu dem Plan ift nötig. 
‚ Die Bonds bezi. ihr Ertrag folf tie 
folgt vertvandt werden: 

| Für Ausdehnung und Neugeital- 


000,000. 

| Für Brüdenbauten $9,200,000. 

| Für ben Bau einer Riefenlonvent: 
| halle $5,000,000, 

| Für Barls, Gpielpläbe 
Strandbäder $5,000,000. 

| Blän- der Straßenbahnen. 

| Henty U. Blair, der neue Präfi- 


und 


‚dent der Chicagd Surface Lines, wie 


‚die vereinigten Straßenbahnfniteme 


:ter Stadt fich nennen, wird eine ein- 


gehende Unterfuhung der Shiteme | Verfaufsftellen zu haben: rau 
bornehmen | 


jNaffen, um feitzuftellen, wo Verbeffe: | Sraceland 2430); Frau Auguft Bon= | 5 
I 


durch Sachverſtändige 


rungen nötig find. Mit der Unters | 
fuhhung ift John U. Beeler betraut. 
Blair, der aejtern von New Nork zus 
rüctehrte, hat fernerhin bei Bäntern ; 
Umfrage gehalten, ob die Straßen- 
| Sahnfyfteme $5,000,000 Bonds, bes 
|ten Ertrag für Neubauten und Neus 
anfaffungen verwandt werben Joll, 
verfaufen fünnen. Er ift der Ans! 
ficht, dak dies faum möglidy fein 
wird, ehe der Straßenbahnfahrpreis 
endgiltig feſtgeſetzt iſt. 

Williſton Fiſh, der jetzt das Stra: | 
| Benbahnipitem in, Buffalo leitet, | 
wird im Montaa hier eintreffen und | 
Generalleiter des hieſigen Syſtems 
werden. 
—ñ— — —— | 


ist nur ein „Brnmol@nintnme" | 
m 03 echte zu befommen, verlange man es | 
unter feinem vollen Namen: Zarative Bromv 
ulnine —— 4 — Bromo 
inine Table . MM 
®. Grove (E. W 


Sims 


Igel werden jich vereinigen, um einige |erınordet 


| zu haben, mußte mie: 


Stüde des Programmd, wie die/der Richter Pam feine Aufwartung 
Zannhäuferouverture, dag Ave Ma= | machen, nicht in Berkindung mit dem 
tia von Bach-Gounod, Händels | Morde, fondern einer anderen aegeıt 
Largo und das ESertett au& „Lucia“, ihn fchwebenden Stlage wegen. Murz 
tin Tchöner Tonfülle zu gewaltiger !phy wurde geraume Zeit nor ber Er— 
Mirkung zu bringen. Ferner werden In.orbiina Snriohts unter der Anktla= 
Gefana- und Inftrumentaljoliften, | ae verhaftet, ein aeftohlenes Automo= 
die dem PBublitum als bebeutende | bil in feinem Belige gehabt zur ha= 
Künſtler bekannt find, mitwirken. |ben. Frau Mary Kiliigera, 2948 
Diefe Soliften find das DOpernquar= | \ndiana Avenue, die damals Bürg— 
Itett (ziwei Damen und zivei Herren), | Ihaft für ihn leiftete, z0g biefe num 
Itelhes Dpernquartette und bemizurüd. Während dies gefchah, mußte 
|Strauß’fchen Walzer „An der Ichö- | Nurphn, vefjen Verhalten fich im den 
ınen blauen Donau” fingen mwird, der; legten Wochen gewaltig geändert hat, 
Biolinift Frit Rent, der Cellift Pro: Jim Gericht zugegen fein. Während 


* A. V. Cerny, die Harfeniſtin er vor zwei Wochen gelegentlich der 





Emma Weaſt-Bichl und die Pianiſtin Verhandlung über einen Antrag um 
Edna Frain. Zu laſſung von Bürgſchaft noch ein 

Eintrittskarten zu 51 das Stück ſelx herausforderndes Weſen zur 
ſind fchon jeht bei allen Mitgliedern Schau trug, war er heute äuherſt 
der „Erholung“ und an foigenden kleinlaut und niedergeſchlagen. Der 
Ida Aufenthalt hinter Gefängnismauern 
Fel. ſcheint ſeinen ſtarren Sinn gebrochen 
haben. 


Schrader, 644 Melroſe Str. 


oux, 4536 Magnolia Ave. (Tel. Ra⸗ 
venswood 790); M. Ballmann, 1257 * * 
Fofler Abe. (Tel. Edgewater 7218); Bauerlaubnisicheine 
Rudolf Seifert, 80 W. Wafhingten | 


Str.; Independent Mufic Shop, 231 4818 
MW. North oe. \ng97 

Der Geſamtausſchuß ſehzt Tich mie 
folgt zuſammen: 

Frau Ida Schrader, Präſidentin 
der Erholung; Martin Ballmann, 
muſikaliſche und geſchäftliche Lei— 
tung; Frau Anna Bontoux, Konz! 
zert -Schatzmeiſterin; Damen des 
Vorſtandes der Geſellſchaft Erho— 
lung: Frau Anna Schmutz, Frau 
Katherina Bruns, Frau Marie Scho— 
ler, Ftau Minna Meesmann, rau | 
Anna Doerr, Frau Marie Verveke, 
und ben folgenden Mitgliedern der 
„Erholung“: Anna Ballmann, €. | 
Burkhardt, E. ©. Garlftrom, N. 
Carr, Denner, U. Fellinger, MM. 


Britfh, ©. Schünemann, 9. Sedel, 


Ft 


Ellis Ave, einitödige Nefidens; Sraık 

urit. $10,000, % 
Aperdeen Str, 1ftöd. Bungalow; 32 

Lindhall. 88090. 


| St. Yawrence Ave, 8218, einftöd, Bungaloiez 
ı €. Stone, SC000, = 
1 Weit 59. Etr., breiftödige® Lagerhaus 
Gentrai Manufacturing, $100,000, 
2616 Zeit 16. Str., sweiltöd, Yabrit; @. U 
$37,000. + 
341 12. Str, dreiftödige® Rabenger 
bäude; Jacob May. 825,000, ⸗ 
200 3. Peoria SEir., 7ſlockige Fabrit; 
dan, 3180,000. ER 
20650 Cottage Grove Ave., 1ftöd, Garage; } 
£ 20,000, } 2 


Fi 
⸗ 


Röte. Wundbeit 
nad den ‚Mobies“, Yutofabren oder ol 


H. Spades. 82 
RINE Tin gefundes, zeinige 
V erfsiihendes und Hei 
Iation, Juden 
nen der Uugen * 
werden Eüer Vertratien geivinnen. R 
der Apotheſeen During, wenn Enge 


ARE tel — Murine 6 
enlde; „2 

Hilfe brauchen. 

B-i8 rn ne m. 


3 





—— —— —— — — 


Schiffs 


‚adı Deu.fAjlan), dl :garı,Sied ıbürgen,Geiterreid, 
Zugoflaviea, G;eho-Ilova! 


ir, Jolen u. Bukowina 3 
mit beiten Dampfern nnd anter Bedienung, 2 
zeitig rejerbiert werden, weil ® 


Schiffskarten müſſen ſehr ze 
der Andrang von Paſſagieren ſehr groß iſt. 
in New Nork erwariet dort jeden Paſſagier am 
Reiſepäſſe und Permits we 


Notariats-Kanzlei 


Vollmachten, 
können durch unſere ſpezielle 
werden. Alle Informationen 

Offen täglich von 9 Uhr früh 


oon 10 — 12 Uhr früh. 


Wendet Euch direkt an: 


STATE 


1935 Milwaukee Ave. 


Telebhonnumme 


Bank und 
Geld—⸗ 
wechſel 


Kaufmann abo. 


114 N. La 3ılia 


Filiale: 9156 Exchange Ave., 5 
10,900 Marf. , 
10,090 Sr. 545.00 


Offen heute von 8:30 Uhr bis 
6 Uhr nachmittags. 


Deutſche 
Geldanlagen 


ee ee . 


Ungewöhnliche Geldanlage-Helegenheiten : 
in $100, $500 nd 31000 Partien. 


Bonds, 
Armour & Co. Schuldscheine...... 


Kurzfriitige 
ungefähr 
Cudahy Packing Cr 
Kentucky Utilities Co., 1. 
Swift & Co 
Wilson & Co., 


Borzugs- NE 


Oscar Mayer & Co., Vorzugsaktien 
Armour & Co., Vorzugsaktien..... 
Packing Co., Vorzugsaktien 
Albert Pick & Co., Vorzugsaktien.. 
Wilson & Co., Vorzugsakiien..... 


Cudahy 


53 — * Jac :son Bivd, 


erterterterkert 


ER) . 
—— ee 


Chikt Lebensmittel and. Eure 
alten Sachen nah drüben. Seldit | 
der Hermite jodte dies tun. J 
laſſen bei Euch abholen, unentgelt⸗ 
lich packen, voll verſichern und jo- | 
Eßwaren zum Bei— 
paden vorrätig.- - 


.. 


fort verjehiiien. 


..— 


läſſigſte Ablieferungen! 


Spez. Offerte nur 
12 Pfund B 


Transatlantie 


152 North LaSalle Str. 


— — \ 


[North Aven 


ıE 
|; 
State \ 


——nn un nn nennen 


North Ave. undLarrabeeS$tr. | 
Chlcago, Ill. 


Eine fihere Bank für Eure 
Eriparnific. I 
Spareinlagen ın Eummen von einem Dol⸗ 
far oder ınchr bis zu irgend eier Zum 
me werden angenommen, auf velde drei 
Brozent Zinſen besahli werden nn 
lich gutgeſchrieben 
* das am oder vor dem Zehnten 
eines jeden Monats deponiert wird, 
zieht Sinien vom Griten an. 
Simherheitögewöibe. Das aeränmigft 
rallftändiafte Sicherh 
Nordfeite ftcht in 2 
Bart. säfıen S3 ver Rab 
Bramte 
Landen G, — ————— nn 
Charles E. Schid. ........... 
Oiuto G. Roehling. — — 
e SToirie...... F etatfier Te 
Walter Di. Nor Slaffierer 
Difen Eamstagn .abend$ bon 6 His 9 Ubr 
Eure Aundſchaft iſt herztich tıllommien. 
a ironsi® 


— — — —— 


—8 üfident 
„taffierer 


Licbesgaben 


per Poſtpalet und Fracht 
dach Deutſchland, Oeſterreich, Czechv Slovatei 
(Deutih-%öhmen ujw.), voland Boſen 
ſchiefien 
erſönliche Verireiung in vamburg. 
Kir verligern auch jert Voſtpalete nad alien 
IERDBENanmIEH Ländern. 
Alfe Corten Fett: md isleifhhwaren, forie Sro- 
ak la Eualität anf Kaaer. Unier e oil 
milch in Bulveriorm findet glänzende Aner— 
dennung. — Meat Sniveltor im vau ſe. 


Ober 


Griem & Meyer-Eigen 


160 Word La Salle Straße 
Televhon: Main 1205 
» Tür nördlid von Randolyh Etr. 


modimifrfon 


Verträge und Erbichaften für ganz Europa 


Commercial 
and Savings 
Foreign Depariment 


vr: Sumboldt 46, 


K und Bermits 


* — 
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karten 


| Dem Ende nahe. 


Page des ‚Tages noch dürfte 
E. Geary ſein Schickſal erfahren. 


Nervös und aufgeregt. 


Unjer Vertreter 
Bahnhof. 


\ Die Shlufanipradıien von den Anwälten 
rden durdy uns bejorat. 


begonnen. — Bine bleibt in Haft. — 
Bahrläjliger Automobilführer des 
Totſchlags ſchuldig befunden. 
Notariats-Abteilung erledigt 

erteilen wir frei. 
bis 


Heute abend vielleicht noch wird| y 
Cugen Gearv, ein der Polizei fatt- 
jaın befannter Yurjche, der mitXohn 
Saney angeklagt iit, am frihenMor- 
gen des 22, November in der unter 
dent Namen Cadillac befannt gewe- 
jenen Schanfwirtihaft 2134 ©. 
Wabaſh Ave. erſchoſſen ‚gu haben. 
* Schickſal erfahren. Die Vertei— 

digung hat heute vormittag ihre Be— 
wei saufnahme beendet und nachdem 
dann von der Staätsanwaltichait 
nod) mehrere Zeugen vorgeführt 
worden waren, um von Entla« | 
ſtungszeugen ge nachte Ausſagen zu 
widerlegen, begannen die Anwälte 
ihre Schlußanſprachen. 
Der letzte Zeuge für die Vertei— 
digung war Geary, der ſchon geſtern 
Junter dem Kreuzfener Hilfsſtaats— 
anwalts Pryſtalcki eine für ihn un— 
angenehme balbe Stunde auf dem 
geugenftande verbradjte. Wie ge: 
jtern jo litt er auch heute wieder oft 
an Gedächtnisſchwäche und ver— 
ſuchte ſein Verhalten nach der Schie— 
ßerei damit zu entſchuldigen, daß er 
ſehr aufgeregt geweſen fei. 

„Weshalb liefen Sie nach der 

Schieherei weg?“ fragte Silfsitaats- 

anwalt Pryſtalski. 

„Ich war jo. aufgeregt.“ 

„at Dies auch der Grund, wes— 
halb S Sie auf eine Eleftrifhe jpran- 
J gen?“ 
J „Ja, etwa 15 Kraftwagenführer, 
Freunder Trippels, waren hinter 
mir ‚er und alle waren bewaffnet. 2 

Wo war Trippel, als Sie ibn 
das legte Mal faben?“ 

„sch weit; nicht, ich kann mich nur 
nod) entjinnen, daß er bei dem zwei— 
ten Schu; zuſammenbrach. 


8 Uhr abends. Sonntass 


BANK 


‚nahe Mestern Ave. 
CHICAGO, ILL 


a 2 — a 
Be Se Ze u e Ft; er 


M 


Schiffsiarten : 
anf allen 
Linien 


3tr., C1.0737D 
Chiea go 


$107.50 


Reiſepäſſe 


+, 
EU 


= | wortete Gcary mit dein itereotypen 
„sch weil; nicht,“ aber musste zur: 
geben, dai er zur Zeit als die! 
Schüſſe krachten, einen Revolver in 
ſeiner Hand hatte. 
Geary hatte geſtern mit ſeiner 
Sewandtheit als’ Borer und Ring- 
kämpfer geprahlt und behauptet, 
Trippel ſei mit einem Revolver auf 
ihn zugekommen und während eine: 8| 
Kampfes um den Veſitz der Waffe 
erſchoſſen worden. Laut und be— | 
ſtimmt gab er ſeine Antworten auf 

die von ſeinem Verteidiger an ihn 
gerichteten Fragen, ſein Verhalten | 
änderte fi aber fobald er vonSilfs- | 
ſtaatsanwalt Pryſtalski ins K reuz⸗ 
verhör genommen wurde. 

Im Kreuzverhör. 

Er wurde ſichtlich 

er !Btropfen  perlien auf "einer 
‚| Etimme, und oft verfuchte st eine“ 
* Seaniwwor ung der an ihn gerichteten 
1 | Fragen dadurch zu entgehen, daß 
ſagte: „Ich weiß nicht“, oder Ich 
tann mich nicht entſinnen“. Häufig 
auch wandte er ſich, wenn ihm von 
‚dem Hilftftaatsanmwalt gar zu arg 
‚zugefegt wurde, hilfefuchend an Rich⸗ 
ler Pam. Beantworlen Sie Die | 
Fracen“, Iautete dann gemöhnlich ' 
| deilen Anordnung. 
Beſonders ercegt wurde Geary, 
als ihm Hilfsſtaatsanwalt Pryſtalsti 
‚Der. Revsiver Jnbielt, mit dem 
‚Irippel erhoffen isurde, und ihn! 
ecſuchte, den Gefchworcnen zu zeigen, 
wie ſich alles ereignete. Im direkten 
Verhör hatte 
Trippel ſei mit einem Revolvber auf 
ihn zugekommen, er habe verſucht, 
ihm dieſen zu entreißen, und bei den 
m. um Dei Befit der Waffe 
abe fich diejfe entladen. 

Geary rücdte “unruhig auf feinem 

ı Stuhle hin und ber, als er den Re- 
'volver jah, weigerte ih, ihn anzu- | 
rübren und fagte: „Ich weiß nicht, 

ic; fannn nicht.“ 

Er habe nie in feinem Lebin einen 
Kevolver getragen, faate Geary in ı 
feinem biretten Verhör aus, während | 
| feines Kreugverhörs aber zeigte ed | 
ſich, daß er zu .sieberholten Malen 

e Din Tragen? verborgener Waffen | 
verhaftet worden iſt. 
Auch John Ganeh, der mit Geary 
in Antlagezuftand verjet 
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Bir 


Bekannte zuver— 
für Liebeskiſten: 
acon 83.2 
sadet Co. 


Telephon Franklin 4034. 


trIon 


Foreman Bros. 
Banking, Co. 


5..W.:Eche Lasalle u. Ba olt. 


Chec Kontos erwünſcht. 
% Binien bezahlt aui 
Spareinlagen 


Örundeigentumsdarlehen 


auf verbefiertes Chicago Grundeigen 
tsın zu bem xiedrigften Raten gelichen 


Er mwill von der Schieherei nicht? ge- 
feben haben. Er habe die Wirtjchaft 
rafch verlafien, fagte er aus, ala ihm 
bon dem Fellner mitgeteilt morben 
|fei, daß e8 zu einer Schießerei kom— 
men iverbe. 

Die wihtigite Zeugin, die bon der ı 
Staatsanwaltichaft vorgeführt wur- 
‚de, vun Die Nusjagen von Entla- 

tungseugen zu widerlegen, war 
Frau J. C. Tidd, 117 Oſt 25. Str. 
Ihre Ausſagen hatten zur Folge, 
daß Frau Mabel Smith, die als: 
Zeugin für die Verteidigung aufge⸗ 


Allgeneines Di Baunlgeſchjüft 
Area war, in Saft genommen | 


en. 55, 000, 000 wurde, Frau Smith hatte ausge— 


leberſchuß 
—“ ſagt, Trippel habe wenige Tage vor 


ſeiner Ermordung bei einem Tanz- 
Zahnärzte 


vergnügen ihre Freundin Ruth Hirt | 
mißhandelt und angegeben, ſie habe 
Niedrigſte Preiſe. 
Unterſuchung frei. 


tioumomi* 


„Sejet die Sonntagpejit“ 


| damals i im Haufe der rau Tidd ge- 
| wohnt. Zegtere beitritt, da Frau 

ere Methoden ſind abſolut ſchmerzlos Bleibt vorläufig in Haft. 
DR. TOPPEL Br: Oberrichter Crome im Krimi- 
nahe Bere Sin. lofer Verfuch gemacht, James Vin i, 
Ey öltunden: "10 borm, BI8 9 Uhr abenns den Mann, der den Kraftwagen 
tight am Abend bes 3. Februar vor 
feiner Mokrung erfchoffen murbe, 


Smith bei hir wohnte, 
nal t d t = 
1572 N. Halsted Str. gericht tmurbe geitern ein erjolg- 
Conntags 10 biß 12 ie ientte, von dem ars Maurice En- 
«gegen Bürgfwaft in Yreiheit zu 


Gäſte, 


worden 
ift, betrat geitern den Zeugenitand.:% 


Abendpoft, Chicago, Treitag, den 5. März 1920. 


iehen, Der frühere Hilfsftaatsanmalt 
same: 3. Barbour ftellie den An- 
trag, tie er faate, auf Erfuchen ver 
Frau Vinci. 
von Ti. Murphn Mile Caro 30 
und Binceno Eusı..ınd maren zus 
gegen. Da Vinci al3 Staatäzeuge be- 
nützt werden ſoll, opponierte bie 
Staatsanwaltſchaft ſehr energiſch 
dem Antrage. Vinci ſei bereit, vor— 
läufig in Zaf. zu bleiben, erklär!e 
Hilfsſtactsanw. . Owen, und da je— 
ner dieſe Angabe Felb;: betätigte und 
Richter Erome erf””rt., daß er lkei— 
ner, Wrmwult anzewirben und au) 
feinen haben molle, wurde der An- 
trag abfehlägie«, befchieden, ebenfo ein 
bold darauf eingereichtes Habeas 
Corpus Geſuch 

Joren Huchte hurde von den Ge— 
ſchworenen Richter Lewis' des Tot— 
dlags ſchuldig befunden Am 17. 
Nısemler 1918 rau er an ber 
Arher Are. und Kobey Str. auf 
einer Vergnür rasfahrt nah Lyons 
mit feirem Auto fürf Mädchen nie- 
der, bie dort ar eine Elektrifche :vur= 
teten. Er fanıı 3 Zudtraus von d:* 
Daue. bon einen Jahr: big zu L:- 
benszeit verurteilt twerben. 


=—1-+.- — ⸗ 


65 war nit fo ihlimm. 


Schnee, Eturm und Kälte hielten fidh in 
vernünftigen Grenzen. 


Der Wettertelegraph hat geitern 
den Mumd wieder einmal etwas voll 
genommen, denn bon dem „schlinm- | 
ı ten Schneeſturm ſeit dreißig Jab- |} 
ren“, verbunden mit grimmer Kälte 
ufiv,, der angeblich id) im Eiltenpo 
aus dem Nordiweiten auf Chicago 
jtürgte, war nicht allzu viel zu 
jpüren. Die Luftwärme ging aller: 
dings zurück, aber nicht bi8 auf fünf 
Grad über Null, wie angekündigt 
worden war, denn jelbjt heute früh 
um 6 Uhr murden noch 15 Grad 
verzeichnet. Mirb der Regen ging 
infolge der Zuftabfühlung am Nach— 
mittag in Schnee über, dody nah- 
men tveder der Schneefall nod) der 
gegen Abend ttärfer werdende Wind 
einen ungewöhnlichen Umfang an.! 
Schon etwa um 9 Uhr abends hatte 
e3 zu fchneten aufgehört; die Stö- 
rungen, die der Schnee im Straßen: 
berfehr berurfachte, maren nicht er: 
heblich, mehr bemerkbar machten fie 


mit drei bis 34 acht Stunden Per- 
jpätung ein. Der Telegraphenver: 
fehr mit dem Weften hatte ebenfalls 
zu leiden, Das aeiterıt für beute 
berfprocheie tlare Wetter ift eingetre- 
ten, und für morgen mirb milbes 
Metter in Ausficht geitellt. 


— 1 +90 
Saratoga Hotel geſchloſſen. 


Bekannter Sammelplaß der 
endet ſeine Laufbahn. 


Ein Büttel des Stadtgerichts 
ſchlug geſtern nachmittag in der Halle 
des Saratogahotels die Bekannt- 
machung an, daß das Haus binnen 
24 Stunden zu räumen jei. Die 
Chormäbden, 


Boheme 


derer Unterkunft um. Bekanntlich 
befindet das Hotel ſich ſeit einigen 
Tagen unter Maſſeverwaltung, aber 
die Finanzverhältniſſe 
worren, daß einer der Gläubiger ſich 
an den Stadtigerichtsbüttel Egan 


mit dem Erſuchen wandie, Beſitz von 


dem Eigentum zu ergreifen, bis eine 
Abrechnung erfolgt iſt. 

Das Saratogahotel wurde vor 
28 Jahren, dem Jahre vor der Welt— 
ausſtellung, von J. K. Sebree eröff⸗ 
net, ſeine Glanzzeit hat es ſchon ſeit 
etwa 15 Jahren hinter ſich. Es war 
ein beliebtes Quartier der Boheme; 
alferfei Wrtiftenpolf, Yodeyg und 
fonitige „Sportö“ pflegten dort zu | 
wohnen. Buffalo Bill und Die Ge- 


der Zeuge behauptet, | hrüder Ringling wohnten immer im | für 


08 —— 


Bank- und Schifftartengeſchäft. 
Im Geſchäft ſeit 1900. 


755 W. North Ave. 
Ecke Halſted Straße, 
2. Stock, 
uͤber Avothele. 

Telephon: Lincoln 6161. 


Jetzt iſt die günſtigſte Zeit für 


Oſter— 
Geldlendungen 


Dentidhland: 


10,000 Mark heute... .$107.50 
100,000 Mart heute... .$1,070 


Deiterreih und Ungarn: 


10,000 Kronen heute. ..$42.50 
100,000 Kronen heute. ....$420 


Gzedho-Slowalfia: 
10,000 Kronen beute....$110 
100,000 Kronen heute... .$1100 


Angvo-Slawien: 
10,000 Kronen beute 
100,000 $ironen beute.... 


Sdweiz: 
1000 Franfen heute 


Eljat; - Lothringen 
Luxemburg: 


1,000 Frantken heute. 8* 
10,000 Franfen heute. 3712.50 


Schiffsfarten über alle Linien 
von und nadı Europa. Ausländi- 
ches Geld ftetS an Hand. Beitel- 
lungen von anderbalb werden 
prompt ausgeführt. Man fchreibe 
deutih oder engliidh. Heute biß 
8 Uhr abends offen. Geld am 
billigſten ausgewechſelt. Rat in 
Steuer⸗Angelegenheiten. 


Auch die Verteidiger 


Schauſpieler 
aller Art und andere, packten alsbald 
ihre Sachen und ſahen ſich nach an— 


find fo ver=, 


h in Säoenhofens 


$ ıd dentin 


b ‚den 


* | ſchors und der Schiller Liedertafel, 


j| Sende Klub wird 


x | oder Seren ijt —— 
3 | rung bringen. 


| : 

ıSirnen 
feinſte Cali— 
fornia Bartlett Birnen, in Syrup — 
nur 3 


81 


Regierungs-Ueberſchuß 


10. Floor (feine abgeliefert; 
Nichjen an jeden Kunden) — 
yoveit 7,500 Büchfen reichen; 

3 Nr. 21% Größe Büchfen zu. 


Prices Our 


östönsiore 


| STATE MADISON zxe DEARBORN STS.|® 


Friſch gemachte Ver. 
zierte (keine abgeliefert; 
Floor) — regulär 


Frankfurter 


wurst 


— inſpi⸗ 
306 — ‚tTe 
13 Pfund zu 


Dieſer außerordentlich Einkauf von „Chicago made" £ rühjahranzügen | 
== für Männer machen ungewöhnliches Auflchen ı 


Sübfiie 


Knaben 


in Dlive, 
tige Mopdelle; 


fanch 


ren, morgen zu nuc 


— 


Saratoga, wenn ſie nach Chicago! 
ı famen. r 


Stat, 
| Sn Sachen der neu gegründeten 
|„Ratienal League of Skatclubs“ fin— 


Auch auf viele andere auf die ſich im Fernverkehr, denn die Züge | bet nächften Dienstag ahends 8 Uhr 
Schießerei bezüglichen Fragen ant— aus dem verſchneiten Weſten traſen in der Lincoln Turnhalle eine Ver— 


ſammlung der Beamten der hieſigen 
Skatclubs ſtatt. 


—ñ— 


Bevorſtehende Vergnügungen. 


Samstag und ſpäüter ſtattfindende Feſt— 
lichkeiten. 
Die Hecwig Loge Nr. 25, O. d. H.⸗ 
En w. veranſtaltet morgen in der 
|leimen Zogialen Turnhalle ein Bunco— 
— zu dem Schweſtern anderer 
Logen und Freunde und Gönner freund— 
lichſt eingeladen ſind. Der Vergnü— 
— ausſchuß wird ſich die größte 
Mühe geben, ihnen einige vergnügte 
Stunden zu bereiten. Er hat für ſchöne 
Preiſe nette Unterhaltung und vorzüg— 
he Speiſen und Getränke geſogt. An— 
ang 8 Uhr abends. 


Der Eichen tamm Kranz 
teı. unterſtützungsverein fei— 
ert am morgigen Samstag in 
Fleiners Halle, 1638 N. Halſted Str., 
ſeind 5.Stiftungsfeſt, verbunden mitBall. 

Die zahlreichen Freunde und Gönner 
des Vereins, Die oft in feiner Mitte 
frohe Stunden verlebt haben, weroen es 
an dieſem ſeinem Ehrenabend vollzäh— 
ſich wahrſcheinlich nicht nehmen laſſen, 
lig zu erſcheinen. Denn der rührige 

Vergnügungsausſchuß macht außeror 
dentliche Anſtrengungen. um die bevor⸗ 
ſtehende DEN bejonders glanzvoll 
!zu geitalten. t bat ein reichhaltiges 

| Programm —— unter Anderem 
| auch die Mitwirfung der Cdhuhplattler 

| vereine Edelweiß und D' Wildſchützen 
| gewonnen und für vorzügliche Muſik, 
| mancherlei Ueberrafchungen und erit- 
|Hafjige Speifen und Getränfe acforat. 
Anfang 7 Uhr, abends. Eintrittskarten 
im Vorverkauf zu haben in Fleine.s 
Halle, Zufas Kahr, Nr. „1637 Elnbourn 

Ave., Joſef Kollaritſch, 4450 Went— 
| worth Ave. und bei > Mitoliehern 
35 Gent3; an der Slafjefoften fie 50 
Gent3, 
| 2 Humboldt Frauenver— 

feiert am morgigen Samstag 
großer Halle fein = 
| Ball verbundenes 32. Stiftungsfeit. 3 


Die 


ein 


J dieſer Gehurtstagsfeier ſind alle —J 
ide und Gönner de3 allgemein belieöten 


Vereins freundlichit eingeladen. Der 
unter der Leitung der tüäntigen Bräfie 
Albertina Ratbichlag  ftchende 
Feſtausſcuß wird ſich die größte Mühe 
geben, ifnen einige vergnügte Etunden 
| au Bereiten. Er bat für prächtige Uns 
| erbaltung aller, Art, ausgezeichnete 
Muſik, manch erlet Ueberrafchungen und 


| vorzügli che Speifen und Getränke ge— 
J ſorgt. 


Anfang 8 Uhr. Eintrittskarten 
im Vorvertauf 35 Cents, an der Kaſſe 


8 Cents. 


Die KHette, ein Verein deutſchſpre— 
chender Odd Fellows, gibt am kommen⸗ 
Sonntag in der großen Wicker 
Park Halle ihr großes Frühjahrsjeſt, 
—B8 aus Konzert, Bühnenauffüh— 
rung und Ball. Der Feſtausſchuß, be— 
ſtehend aus den Herren Henry Baum, 
Präſident, Hallmann, Daſh, Niehls, 
Kumis, Moſſer, Hanke, Friedrich, Ebert 
und Günther, iſt emſig mit den Vorbe— 
reitungen beſchäftigt. Er wird weder 


—*— 2 
Reefers ausHerring— 
bone, diagonalen u. 
Miſchungen — 
braun und lohfarbig; doppelbrü— 
Inverted Pleat Rücken; 
tel rund herum — Größen 3 bis zu 8 Jah— 


| 


Mühe noch Koiten fcheuen, um den Gäs! 


Bi iten einiae wirklich genußreiche Etuns 


den zu bereiten. Es ijt ihm gelungen, 
j id die Mitwirkung de3 NungenMänuers 


mehrere ihrer fchöntten Lieder fingen 


A| werden, ſowie des New Chicago Glee 
JClub zu ſichern. Der unter der Leitung 


des tübtigen Präſidenten Liedke ſte— 
das wirkungs volle 
alte Pfefferkorn 


Theaterſtück „Der 


ausſchuß mehrere Soliſten gewonnen, 
| die mir ihren Darbietunaen die Gäjte 
‚ erfreuen werden, und für mancherlei 
‚ Neberrafchungen geiorgt. Anfang 7 
‘Uhr abends. Eintrittäfarten einjchlich- 
lich Garderobe 50 Cents. 


Der Geſangverein Fidelia wird 
am Montag, dem 8. März, im großen 
— der Lincoln Turnhalle einen 
großen Kappenabend veranſtalten. Un— 
zählige Male haben die fridelianer fchon 
bewiejen, dab fie Feite zu feiern und 
die Teilnchmer ganz prächtig zu unters 
halten veritehen. Man fieht daher der 
fommenden VBeranftaltung, zu der be> 
währte Cachfundige die Vorkehrungen 
treffen, mit gejpannter Erivartung ent» 
gegen, benn e$ iverden aufker dem Tanz» 
bergnügen mancherlei fidele leberras 
h —— in — geſtellt. Fe Fin 


zur Auffübs ; 
% uperdem hat der Seit: 


Die beite Anttwort, warum 


(Bierter Floor, Etale Etrabe.) 


2 


fie jo großes 


Aufſehen erregen und To fchnelf verfauft werden, geben die An— 


züge jelbit, denn c5 ſind in jeder Hinficht die allerbejten Werte, die Chicago ti wenigitens einem mwei= | 
5 teren Zahre hoffen fanın zu erhalten. Wir dürfen den Namen des 


aber Männer, denen Die führenden Fabrifate von 
werden fie jofort erfennen. 


Chicago 
Die Stoffe, die EHIMEIEROKDEN, das 


nicht zu übertreffen. Ihr findet fie hergeitellt au 


feinen, reinwollenen unfiniſhed 


hergeſtellten 


Serges, Worftebs, Flanellen, Caſſimeres, 


Fabrikanten nicht veröffentlichen, 
Kleidern bekannt ſind, 


Paſſen, die vornehme Eleganz find 3 


Cheviots u. Tweeds, 


geſchneidert "wie nur die beiten Chicagoer Schmeiderwertftätten 3 fünnen, mit der ſorgfältign 





Beachtung von Einzelheiten, welde 6 Chicago⸗ gen gemachte K Re. ‚der int ganz Amerika berühmt macht. 


Neueſte 2- u. 3-knöpf., 


einfach oder rings gegürtelt, und 
fachbrüſtige Geſchäftsanzüge, 


doppelbrüſt. 


Modelle, 
3⸗knöpf. 
in blau, 


ein⸗ 
grün, 


braun und in Farbenkombinationen, Hairline 
oder fanch Streifen, karriert od. BasketWeave, 
halb⸗ od. viertelgefüttert mit fanch gejtreiftem 


Mohair; eine Gruppe von 
zügen, denen heute in 
gleichkommt. Alle Größen, 
857.50 und 360 Sorten, 
hingehen mögt; 


aber weil die 


feinen Männer-An⸗ 
ganz Chicago nichts 
35 bis 42; die $55, 
mo immer Ihr auch 
Handelsmarke 


des Fabrikanten nicht in den Anzügen zu fin— 
den iſt, und wir uns verpflichtet haben, ſeinen 


Namen nicht zu veröffent 


lichen, habt Ihr die 


Auswahl von den ganzen Partie zu 838.50. 


Faſſons 
Gür—⸗ 


Knuaben 


Konfirmations-Ainzüce, 
aus feinen ganzivoll. 
bimten Serges; 


Bor pleated, 


gut gemacht 
eg n 
Waiſt⸗ 


Saum, Norfolk und einfache Gürtel— 


mit Slaſh-Taſchen, mit Alpaca oder 


tritt iſt frei. — Die Fidelia hat nachbe— 
nannte Mitglieder za Beamten gewählt: 
Joſef Fallbacher, Präſident; Karl Mil⸗ 
ler, Prolotollfettelar; Finke, Finanzſe⸗ 
kretär; Wilhelm Engel, Schatzmeiſter; 
Fred. Bergmann, Bummelpräfident, und 
daui Volkmann, Bummelſchatzmeiſter. 

D'wildſchützen geben am Sams⸗ 
tag, dem 13. März, in der Mozarthalle, 
1556 Elhbourn Ave., ihren 8. Bauern 
ball. Er mird_fid feinen Vorgänge ! 
würdig an die Seite jtellen fönneu, denn 
der Bergnügungsausjchur wird fich auch 
jet wieder die größte Mühe geben, feis 
nen Freund ven und Gönnern, die ſich hof⸗ 
fentli ich in hellen Scharen einfinden wer⸗ 
den, einige fröhliche Stunden zu berei— 
ten. So hat er unter anderen die Mit— 
wirkung des Brudervereins Edelweiß 
gewonnen, der mehrere ſeiner ſchneidig— 
ſten Tänee aufführen wird. Um ꝰ) Uhr 
findet der Bauerneinzug ſtatt, an dent] 
alle Gäſte in Koſtüm ſich beteiligen kön— 
nen. Ihm folgt gemeinſamer 
ſchlag“ von allen Schuhplattilervereinen. 
Küche und Keller werden nichts zu wün— 
ſchen übr'g laſſen. Es wird ein delika— 
ter Braten mit Knödeln ſerviert werden. 
Auch wird ein vorz züglic her Moit zum 
Ausſchank gelangen. Die Muſit liefert 
die berühmte Vereins stapelle. Anfang 
7 Uhse  Gintrittöfarten einſch ließlid 
Kriegsſteuer ſind im Vorverkauf füe 35 
Cents zu haben beim Tiroler Stich! und 
allen Mitgliedern; an der Kalle Toten 
fie 50 &e ıt3. 

Ganz beiondere Anftrengungen mat 
der Berliner Wereinpon Chis 
eago — Vergnügungsverein —, 1m 
fein diesjähriaes Etiftumasfeit, welches 
em Eamstag, dem 13. März, beainnend 

:30 Uhr abends, in Fleiners alle, 
1038 N. Haljted Etr., abgehalten wer— 

den tvird, zu einem alänzenden Erfolge 
zu geitalten. Das für dieſen Zweck be— 
ſonders verſtärkte Vergnügungstomite 
unter Leituns ſeines Vorjipenden Raul 
Langer, fowie de3 rührigen Vereins— 
präſidenten A. Danneberg iſt fleigig 
mit den Vorbereitunge Ichäftig 
verfpricht den Vejuchern einen aenuhe | 
reichen Abend. Ein gutes Orcheſter 
wird fleißig zum Tanz aufipielen, und 
verichiedene Vorträge, fowie eine Vers! 
loſung mertvoller Gegenitände werden : 
die nötige Abwechslung in day Pros ; 
aramm bringen. DB an Speilen und; 
Eetränken das Allerbeſte vorhanden 
ſein wird, was mit Geld gelkauft werden | 
fann, iit ja bei den Berlinern, die bes 
Fanntlich jtet3 einen guten Happenvaps 
pen zu ſchätzen wiſſen, ſelbſtverſtändlich. 
Alle Mitglieder und Freunde des blü— 
henden Vereins, deſſen Mitgliederzahl 
ſich im letzten Jahr mehr als verdoppelt 
hat, mögen ſich daher den 13. März im 
Kalender rot anſtreichen. Eintritt, mit 
——— 

Der Norh Thicago Frauen— J 
verein ver anſtaltet am Sonntag, 
dem 14. a in Schuliens Hall e Nr.; 
1800 N. Haliteb Etr., ein mit Tanz 
verbundenes ‚Yuncofr piel und ladet dazu | 
feine Freunde > ımd Gönner freundlichſt 
ein. Der mit den Vorbereitungen bes | 
traute Veranügungs zausſchuß wird Nic) 
die größte Mühe geben, den Güiten den 
Aufenthalt jo angenehm mie möglich zur 
me ben. Er bat für jchöne Preiie, vor- 
züaliche Mafik und ausgezeichnete Spei— 
en und Getränfe geforg:. Anfang nad): | 
mittags 3 Uhr. 

— — —— 


Alten geſtohlen. 


—— 
„Vopp 


Dreißig Seiten über den Fall von Ber— 
tha Wiebeck ſind verſchwunden. | 


Aus dem Countyhofpital find 30 
Geiten der Atten über den Tod non 
Dertha Wiebeck geſtohlen worden, 


die! wie jich herausftellte, ala der Staat3- 


:anmalt bei Richter Stölf zwölf. Tage 


Aufichub erlangte, um meitere Be- 
meile gegen Dorfen Chamblif erlan- 
gen zu können. Chamblik ift der, 
farbige PBolizift, der ven dem 17jäh: 
ıigen Mädchen aus Paronee Red, 
Kanſas befchuldiat wird, daß er Sie 
in einem unorbentlichen Haufe unter- 
gebracht habe. Ob die entivendeten 
Attenteile befonders mwictiq find, ift 
noch nicht fetne"ellt. Die Alten 


|mwurben in der Bibliothet des Hoſpi⸗ 


iſt im Gange. 


tals aufbewahrt, eine Unterſuchung 


———— 


“ember of the Associated Press 

The Associated Press is exelusivelv 
entitled to the use for republieation 
ut all news dispatehes eredited to it 
or not otherwise eredited in this 
aper, and also the local news pub- 


Man mill eine Reihe 


2incoln Konjervatorium. 


Chülerfonzert morgen abend in der Lin- 
coln Turnhalle, 


Lincoln Conſervatory of 
Muſic, deſſen Leiter Herr William 
A. Rothe iſt, gibt morgen, 
tag, abend 8 Uhr in der 

Turnhalle, Diverſey Parkway und 
Sheffield Ave. ſein 16. großes Kon- 
zert mit darauf folgendem Ball. 
Das Konſervatorium 
jährlich zwei Konzerte, um den El— 
tern und Freunden der Schüler Ge— 


552 
209 


legenheit zu geben, die Srücd)te des. 
sleißes der Schüler zur beurteilen. # 


Da3 Programm des bevorttehenden 
Ktonzert3 enthält zumeiit Orcheiter- 


| borträge, jowte Quartette und Solo— 


vorträge auf verſchiedenen Inſtru 

menten u. a. Kornetjoli vo Sohn; 
Mazierz und Mabel Lambert, 
Solo von Rofalie Macs und einen! 


Xolophon- und Glocdenvortrag von; 
Nobert Dehlinger, Herbert Ri, Su-! 
Huguit Mellenthin und 


lıus Maes, 
Sarold Coltont. 

Ein zweites Konzert findet am 8 
Mai ſtatt. 


— — — 


Verband der Farmbureaus. 


Verſammlung im Hotel La Salle ent- | * 
IJoehannes Hecmaun 
Der Amerikaniſche Farmbureau-⸗ g 
28 Staaten 


wirft Arbeitsprogramm. 


verband, welchem in 
1,600,090 Farmer angehören, 

geitern im Hotel La Salle eine 9 
jammlung ab, morauf ber —2 


_r 


hungsausſchuß, deſſen Vorſitzer J. 


R. Howard iſt, eine Reiſe nach Wafh- 
ington antrat, um dort den Beitre- 
bungen bes Verbandes die Mitsilfe 
der Regierung zu fichern. Der Haupt- 

fi des Verbandes wird mahrichein- | 

‚lich in Chicago eingerichtet werben. | 
bon Bureaus 
oder Abteilungen jch affen; Die Pro⸗ 
bleme des Transports zu Waſſer wie 
zu Lande und der Verteilung der 
Farmprodukte ſollen gründlich ſtu— 
diert werden, und ein ſtatiſtiſches 
Bureau ſoll Erhebungen über Ange—- 
bot und Nachfrage auf dem Bell 
marfte anjtellen. 

Die Qerfammlung fahte einen Be 
Ihluß, in welchem der Radifalismus 
in jeder Form und das Beitreben, die 
ı Arbeitszeit zu verkürzen, ſowie die 
Streits und jede Beichränfung indi- 
pidueller Betäliqung verurteilt iwer- 
den. 


Weldhes iii die wahre Religion? 


Mie allgemein befannt it, nimmt 
faſt jede einzelne Religion dad Mono- 
pol der Wahrheit für fih in An— 
jprud. Die meiften Anhänger aller | 
Religionen find jtet3S davon über- 
zeugt, daf „ihre“ Ne'igion die einzig | 
richtige jei. Diefe Frage vom aller= | 


ER | 


"unparteiifchften Standpunft aus zu 


befprechen, wird ber Zweck des näch⸗ 
ſten Sonntagsvortrags bon Frau 
Dr. Kriſhna ſein. Die Kriſhna-⸗ 
Vorträge finden alle Sonntage um 
3 Uhr in der Schott-Halle ſtatt, 
Südofiede Belmont und Racine Abe. 
Eintritt 15 Eeni2. | 
Da dad große Wopltätigteitsfeit 
zum Beiten des Thüringer Kinder- 
yeims am Sonntag, dem 14. März, | 
in der Hampden Halle jtattfindet, 
wird Frau Dr. Kriſhna ausnahms⸗ 
weiſe ihren Vortrag an jenem 
Sonntag in der Hampden dalle, er 
Hamppden Court, halten, einen Blod 
öſtlich von Clark Str., — | 


| 
| 
I 


‚Wrightiveot Ave. und Diver jey Bart- 


may. Alle Mitarbeiter und Komite— 
mitglieder find dringend eingeladen, 
Sonntag, den 7. März, zu erfcheinen. 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER $ 


CASTORIA! 


Sams: 
Sincoln BR 


veranitaltet ; Scldftgepafte Nahrungsnitieg und 
t 


—1 


ein 2 


Serge gefüttert; 
Hofen find ganz gefüttert und weit zugeichntiten; 
Taſche, Größen 9 bis 18 Jahre; gewöhnlich in anderen Läden 
für *820.00 verkauft; Samstag zu nur 


mit Uhr— 


Deutsch and 
Oasierreich 


Veifand von Haben aller Art, 
Bojahrige Speditions⸗Erfahrung 
mit der 


Hamburg⸗Amerika Linie. 


Kleiderliſten 


werden zu äuberſt nie 
diert. 


drigen Preilen F 
exve 


Poſt⸗ und größere Palete verſchiedener 
Sortimente von 832.50 aufw. 


Vertreter in Chicago. 


Koelling & Klapngenbach 


6 W. Nandolph Str. 


American Merchants 


Shipping & Forwarding Co. 


147 4, Ave, New York, R. 9. 
H. von Schudmanı, EG, € W. Schelling 


Lagerhaus: 20 Subion Str,, Nee York, 
Offizielle Expedienten für 
American Lutheran Boarh for Melief 
in Europe, 

Europäiiher Vertreter: 


Hamburg -Amerika-Linie 


Hamburg. 


Hamburg, 
Breiten 


u ram \ 


(‚Nanterhland | 
Douischland 
direkt 
Erſter und dritter Klajie Aglinse 


American Lıne 
New Yorz-Hamburg 


Grote Doppelichranben- Dampier 
Wanduria ..... März 
Mongolia April 
Manchuria . Mai 
Mongolia ..... = 
Manchuria 
Mongolia 
Manchuria 
Bongolia 14. Huguit 


Red Star es 
New York-Antwerpen 


Regul. Dienjt wieder aufgenommen. 
Große vorzüglide Dampfer. 
Rroonland ............17. März 
WERNE anneree 24. März 
Zapland ....3. April 
Zeeland 9. Juni 
14 NR. Dearbors Str., Chicago 


9“ 
„mie 


- 


fbromomifre 


Der wohlbekannte 


Dr. Williams 


offeriert Ihnen 


SHUR-ON pvder 
Fits-U Brillen für 
>23. 5oO 


Wir verwenden große runde, ovale 
oder blatitörmige Xinjen. 
Unterjudhung frei. 


Wir ſprechen deutſch, und rechnen 


auf deutſche Kundſchaft. 
@prtemitunden: 1 bi} 5 nachmittags, 


Ir. J. W. Williams 


35 S. D:arborn Str. 


Euite 209. 
8027frfonmi® 


— Zeitgemäß. „Merlwürdig, 
wie viele Ruinen heutzutea' renoviert 
werden!“ — ‚Wahr iſt's!... Ueber—⸗ 
all plombiert man jetzt den „Zahn 
der Zeit!“ 

— Es gibt Leute, welche derAirbeit 
aus dem Wege gehen, und joldk, * 
ihr gerne auſchauen. 





Sehiffskarten -Agentur # 
Geld jendungen s 


— 10 — 


Deutſchland, Geſterreich, 
nach ganz Angarn, Jugo— 
ſlavien, Czechoſlovakia, 
Siebenbürgen, Bukomina 


— 


Telegraphiſche Geldſendungen. | 
u 


E Notariats = Kanzlei, 


Fojanfträge werden yünkiih audge- 
führt, 


A. Sehlesinger, 


644 Hortin Avenue 


X rufene im Burea 


Die kleine Thea. 


Elizze bon Dtto Bietih. 


Man probte ein Etüd non Wede— 
Ind. In drei Tagen follte die Auf- 
führung fein. 

„Bitte, Fräulein Echaffner, fom= !: 
men Sie nah Schluß der Probe einen | 
Augenblid zu mir ins Bureau,” fagte |- 
ver Direktor. 

Eine Stunde fpäter jtand die Ge: 

u bes Direftorg, Er |3 
jaß in feinem Schreibtijchfeffel, der |: 

Tür abaewandt, und biktierte ber 
Stenotnpijtin einen Brief. 

„Einen Augenblid,“ jagte er mit 
iner mähioen Wendung feines Aop- 

e 

i 


Die prächtigften Srühjahrs-Kleider 


e 


&, yitte, T9 lange.“ 


| 
| 
hi | Ihea Schaffner betrachtete biefes 


Haupt, das fich ihr im Viertelprofti 
darbot. Es fah fantig, faft ohne 
Hals, zwiſchen breiten Schultern. 


Abendpoft, Chicago, Freitag, den 5. März 1920. 


mi nn nn nn. 


—3 
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MILWAUKEE AVE 
AT PAULINA ST 


9 His 11 vorm. 


Saftige rote Kir- 
ſchen, in reichen 
Cream getaucht und 
mit beſter glatter 


Schokolade überzogen 


(keine abgeliefert); 
das Pfund zu 


69€ 


9 5. 11 vorm. 


(Keine Bot: oder 
Tel.s Beitellungen 
ausgeführt) , 2% 
Cuart reine Alu: 
minium Sauce 
Pans, extra ſchwe⸗ 
res Gauge Metall, 
1 an Jeden; zu 


LINCOLN, SCHOOL 
AND ASHLAND | 


9 bis 11 vorn. 
Velvet Rauchtabak — 
16 Unzen Tins, regulär 
*1. 75 Pfd.⸗Büchſen, zu 


81.10 


(Sleiner abgeliefert; 
Vüchen an jeden.) 


9 


- 


SINN Weide Läden ofien Samstags vom 8:30 vorm. Bis 6 abends. INN NUN 


_ Doppelte “‘S. & H.” Grüne Stamps bis Mittag 


Frühjahrs⸗Gchuhe für ſich gut Kleidende 


Ein Vor-Saiſon-Ereignis, das durch das bereitwillige Entgegen⸗ 
kommen eines öſtlichen Fabrikanten von feinem 
Schuhzeug ermöglicht wurde, wodurch die aller— 
nenejten und anziehenditen Modelle zu einem 
ichr jpeziellen PBreife offeriert werden fönnen. 8 
Damen Drfords ans havanabrannem vder f 
ichivarzem glajierten Kid, weigem Nu-Bud oder f 
ganz aus Batent Kid, 5 oder 3 Delen-Modelle; 
biegfame oder bandgewendete Sohlen, hohe 
Zonid- oder Cirban-Abjäke; Werte 87 05 
bis zu $10, zu o 
Hochfeine Pımps für Tamen, aus feinem 
Patent Kid gemacht, mittellanger VBamp, hand» R 
getvendete Sohlen, hohe Louis Zederabjäge; alle E 


/: * 9 
Größen und Breiten; $6.00 Werte, 53 05 > J 
“ * 


Hochfeine reinwollene Kerſey-Tuch Spats für 


CHICAGO 2 Eine Wulſt rötli Fleiſches quoll 
Bet, tee, ke Eine Wulft rötlihen Fleifches q 


F Tel. Lincoln 339, über den Kragen. Der Kinnbaden, 
Etien Ieden mbenp DIE DO Me und Kl |der jich im Dittieren tie Fauend auf 
2 1 |umd nieder bewegte, mar maflig. Die 

per Lippen fleifchig und rot. Die Nafe 
mm ut mit platter Spige hinter dem 
I 


Geldiüberweiſungen 


— nas — 


Deutſchland 


— — und — 


allen Ländern der Welt 


Prompt und unter voller Garantie, 
‚schwarzen Monte. 


Deutſches Notariat, 
* — „Hochachtungsvoll!“ 
< iffefar Direktor. „So. Geben Sie ker! 
Schiffstar ten. | Die Sienotppiftin löjte das Blatt 
> aus der Mafchine, Der Tireltor legte 
Berlangt unjere Raten 


ie3 neben fich auf den Schreibtiich. ä 

Briefilhe Unfranen werben prompt be» | „Alſo 2 Fräulein Schaffner, 

— — wandte er ſich zu dieſer. „Ja — rich— 
Ausland⸗Abteilung. 


tig! Ich habe Sie kommen laſſen, um 
K. A Beak & Company ! 


Imit |hnen die Koftümfrage zu bes 
1365 N. Cisr?! Strasse, 
Ede Yale Etraße, 


ſprechen. Wie denken Sie ſich das 
Koſtüm des dritten Aktes? Die Sze— 
Telephon Frautlin 3210. 


ayY 2 > 3 3 
‘ der Höhle de3 Auaed, das fie nicht 


ſah, ſtand der Stirntnochen mit bu— 
ſchiger Braue, wuchtig, wie ein vor— 
ſpringendes Tach, Die Stirn floh zu— 
rück. Der Hinterkopf war klein, nahe— 
zu nicht vorhanden. Der Kreis des 
ſchwarzen Haares, der ihn bedeckte, 


mertwürdige Vorſtellung von einem 


diktierte der 


“10 


Ine spielt fozufagen im Parabieie. 
|Uebrigend haben Gie da8 vorhin 
wunderhübſch gemacht. Sehr duftia.“ 
9 Die Schauſpielerin unterlag jeht 
dem Blick ſeiner kleinen, braunen, 
ſtechenden Augen, die merkwürdig tief 
in den Höhlen lagen. 

„Etwas ganz leichtes," erwibete fie, 


| |plöklich feltfjam Beunruhtgt. „Ein 
P alls7a UNden weites Chleierfleid, durch einen 


ıSürtel zufammengehalten, dachte 


— 


Wegen raſcher, gewijienhafter und 
I fonlanter Erledigung von 


nu 


nad id. 
| „Noch leiöhter, meine ich. Aud) ben 
ent chlund Schleier und den Gürtel können wir 

* weglaſſen.“ 
und alten foafti,en Geldangelegen- || Die Schaufpielerin hatte ihre voll: 
beiten wie Ankauf von Iifommene Sicherheit mieder. „Herr 


w > . : | Direktor, ich bin engagiert, nicht um 
3% —W Keichganleihe, dem Publikum meinen Körper zu zei— 
gen, ſondern meine Kunſt.“ 

Deulſche Staats: und | Der Direktor zudte gelangweilt bie 
” * — breiten Schultern. „Sie ſind enga— 
Städte-Anleihen aiert, um Xhre Rollen jo zu verfür- 
wende man fidh pern, teie der Charalter der Rolle e3 

an das alte ventidhe Bankhaus 


\erforbert,” jagte er. „Dazu ilt das 
WOLLENBERGER & CO 


| Roftin, in biefem Falle das Nicht: 
loſtüm, ſehr weſentlich.“ Es war faſt 
Bankgescheeft ‚wie Hohn 

105 LeSalle St., Ecke Menros | — — 
—XRX& „Herr Direktor, was Sie fordern, 
\ilt gegen die —" Keufchheit! hatte Ste 
Tagen wollen. Bor den fleilchiaen Lip— 
pen de Manned erftarb ihr das 


> 


Berjonen, welhe wüniden nad 


Deutſchland 


zu gehen,. oh erieren wir unlere Einrichtungen, 


um ien 


zäſe, Reiſe-Erlaubnis, 


ſtand.“ 

Der Direktor wurde böſe. „Sie 
werden mir, bitte, keine Vorleſung 
über Anſtandsregeln halten wollen. 


Dampfer⸗ u. Eiſenbahnbillette, Wir dienen der Kunſt. Die Kunſt hat bleichen Wangen waren jetzt blutrot. 


Wechſel auf Berliner Banken 
und alle ei Dolumente zu betorgen, | fun, 
die fie tkumd Segen, mit einem Mindeftinag | 
von Unbequemlihfeit und Beitverluft zu reifen 


mit prüden Konventionen nichts zu 
Noch bis vor furzem, ja. 
Zwangsweiſe. 


ierwedte bei der Betrachtenden bie 


! 


| 


ı 
| 


starten Badenfnochen hervor. 1leber | 


eue Frühjahr 
ta Kleider — 
urzen Aermeln 
arem Skirt. 


N 


| 

| N eueſte Schö— 
pfungen in Taffeta 

S Kleidern, viele hüb— 
ſche Effekte in ver— 

| ſchiedenen Farben. 

l 

| 

| 

| 

| 


$ 


INNEN 


INN 


Ye 
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=) 


Schaffner. 
| wundert, 
‚aufgelöft bis zu den Hüften reichen. 
an Ihr Haar können Sie fig) natür- 
uͤch einhällen, wenn Sie wollen. Das 


il 


Wort, und fie jagte: „gegen den Ans |yaßt vollfommen zum Charakter sh: | 


trer Rolle. Sie f:hen, e8 fommt mir 
Inicht auf die Gewandabmweienheit an, 
fondern allein auf die Kunft.“ 

Die Schaufptelerin ftand auf. Xhre 


|Sie rang fichtlich 
nicht über 


Bu Belprehungen eingeladen, bei denen voll- 
ttändige Yusfunft erteilt wird, 


Transätlantie Trasportetim Co., Ine. 
1646 LARRABEE STR. 


Zei. Diverten 2567. 
en Vreiſen, was file 


u 
— Geldanlage macht Bir überwetfen Gel 


I 2 ww" * — — tu ($ 
red Deutfd-DOrherreih, Ungarn, en mache ic), Fräulein Schaffner! er 


Samwetz, 
b210*% | 


seta, Zuna-Stavien, Anmänien ıL der 


° Senden Sie durd) uns ihre 


Diter: 
Seldjendungen 


nach Deutſchland, Deutſch- Deſterrelch, Czecho 


jlovatla, Junoflavia, Ungarn, Poland, 
Rumänien nnd Stallen, 


Anentur und Notariatd.Ranziei, 
Wie Taufen und verlaufen: 


Liberty Bonds 


J.V. ZINNER & CO. 


(Im Gefgäft feit 1008.) 


x 2 & DBierzehn imerbe!" Ahre Worte waren wie eine 
S eh i f f & ia vie Rt Ms Aufihub der Premiere, Das Flamme. 


619 W. North Ave. Tel. Diverſey 8287. 
5107 S. Aſhland Ave. Tel. Blud. 6870. 


Difen 9-8, Eonntags 9—18. 


19052 | Örunde ihrer Höhlen herbor. 


Schiffskarten 


Neldlendungen 


Billigite Preife. 


—— — 


Erbſchaften .. Vollmachten 


K. W. KEMPF 


Tel: Diain 4491 120N. Ya Salle Etr, 
Offen 9—6. Eonutans 9—12. 


1012*% 


Ihr fpart $100 die Etunbe, wenn Yhr und | 


aufruft für Euer 


Moving & Expressing. 


Bir geben ırgendiwopin, in u. außer der Etabt 


MESSAL EXPRESS 


1156 Diverjey Parfway. Tel, Wellingt, 2932. 
. fehl 


Das it jet vorbei. |langen Sie aud) [chon für die Gene- 


ue Hüte 
Für den foforligen Gebrauch 
Kine wundervolle Auswahlzugopalären Preifen 


64 37:8 58 


INNEREN 


J 
E Ich habe es immer be⸗ tes Beinkleid. Gamafchenfchuhe. 
Ich glaube, es muß Ihnen der Hand hielt er 


| 


| 


| 


| 


mit etwas, das tijchen Augenblid entgegengehen, ba 
ihre Lippen mwollte. „Ver- Sie et ‚ gegengeh B 


I 
I 
1 


zu mir? 


10 bi3 11 vorn. 


Weite Canvas Schuhe 
für Miffes und Kinder; 
mit ganzledernen Soh— 
len und Abjäten, englis 
ie oder breite Zehen= 
Leiten; diefe Schuhe 
find als Fabrik-Zurück— 
weifungen bezeichnet — 
aber die Fehler beecin= 
trächtigen nicht dieHalt— 
barfeit, alle Gröhen bis 
zu 2; wenn perfekt, fo 
würden jie $2.00 und 
53.00 wert 
fein, zu | 


Frähjahrs - Anzüge für Männer 


Verkaufs von 


69c 


9 5. 11 vorm. 


Hoſen für Män— 
ner, Cordurot) oder 
extra ſchwere Caſ⸗ 
ſimeres, Größen 30 
bi3 42, $5 Werte; 
Samdtag bon 9 
bi3 11 Uhr vor= 
mittags, zu 


52.59 


9 pi 11 vorm. 


Kinaben = Anzüge, 
Tommy Tucker und 
Junior Norfolks — 
Größen 3 bis 10 
Jahre, aus Cordu— 
roy. Caſſimere und 
Tweeds gemacht, in 
einer Auswahl von 
Modellen, wert bis 
$7.50 (feine abge= 
liefert), zu 


54.19 


Elegante beaded 

.00 SGeorgette Stleider, 

— virkliche Werte bis 
zu 827.50. 


Schöne Kleider 
aus gemuſterter 
Georgette — Werte 
bis zu $39.50, 


00 


Kombination 
Georgette und Taf— 
feta Kleider, reizen— 
de Schöpfungen — 
Werte bis $50. 


Der zweite Samsteg dieſes 


Pünner-Anzügen, wert big zu $50.00, wird uns 
beihäftigt halten, wern wir den eriten Samstag 


in Betracht zichen. 


Ge find Anzüge, paitend für Yrühjahrgebraud 


für Männer und junge Lente. Wir fauften fie 


su 30 Wrozent weniger ihres wirklidien Wertes, 


Ginine find 2-Hofen Anzüge, and einige blaue 
Serge in der Partie, andere find nette Mifhun« 
gen, in einfadyen und doppelbrüitigen Faſſons. 
Ganz gleich, was Ihr Geſchmagiſt, dieſe Ans 


zitge werden Sie befriedigen. Kommt und ſeht 


329.5 


dieſelben, zu nur 





ei 


Anzüge für Männer und junge Leute, Gröken 
32—42, einige find Heine Partien don Ynzüs 
gen zu reduzierten Preifen. Gute Stoffe, Mo— | | 
delle für Sinaben von 16 Jahren bt3 — — | 
Gröpe 42, zum Verlauf zu " en = air 

Leichte Männer-Ueber-, Münnerhofen, Gröhen 30 bis) Männer „ Dver- | 
zieber, nıır 32 bis 40, paj=|42 Taillemab, aus Worited,| alt, aus blaucut | 
jend fir zeitigen Frühjahr: | Caflimeres, Cheviot3 und Cor: Denim, — 
gebrauch, aus Lravenetted| durchs, Hofen die gut ausjchen am jedem Ctüd — | 
Stoffen gemacht, waſſer- und ſich gut tragen, ſo gut wie Größen 36 bis 44, | 


i z28 "75 Sverelid3 oder Ja 
dicht, 325 $13 5 die zu 87.50, morgen 85. eraliß ober SW 
F ® \ I 


wert, zit... rn — F 1239 


98 


.. . . } — 2 2 2 
in /Auffüprung durchlebte Ihen in einer | Sie dachte an das, was ber Direl- 
einen grauen !Art von Taumel. 


Hor über Paris aefagt hatte, und da} 


128 
Samthut. Sie kleidete ſich, aß, machie den ſie auch hier in einer fortgeſchrittenen 


„Setzen Sie ſich. Was führt Sie Weg zum Theater und zurück gleich Stadt lebten. Einer Stadt mit 
vr“ wie im Traum. Sie ſah die Häuſer- Kunſtſinn. Der Kunſtſinn der fort— 
„Meine unwandelbare Freund- faſſaden, die Mittagsgäſte um den geſchrittenen Stadt würde ſie 
ſchaft für Sie, liebe, kleine Thea, klei— Penſionstiſch die Möbel ihres Zim- ſchützen! 
ne Götlin. Sch darf Sie doch noch !mer3 nerwifcht, mit aufaelöften Ston- | Wunderfchöne Gefchichten fielen 
immer fo nennen?“ |turen, twie hinter Schleterit. ihr ein. Die Gefichte der Phryne, 
„Wenn es Ihnen Spaß macht!” Anderfeits Iebte fie jebt Thon zu die fich den Mihenern gezeigt hatte. 
„sa weiß, daß Sie einem jehr fri- |jeder Minute mit ungeheuer aefteiger: | Die Geſchichte der Genoveva. Die 
Item Bewußtfein mitten in der Stun ;Sefhihte jener’ fernen Königin, die 


mas tun follen, mas Shrem|ve, der fie erft entgegenging, die fie ,büllenlos, nur befleibet mit Keufch- 


| vanas-igarren, reg. 2 für 25c, ipes., 
ı reicht, Sliite von DU zu.. 
| bana=Zigarren, regulär 


53.50, Ntiite von 50, zur. 


| Kai bon 50,000; 52.50 ivert, Stijte von DU Stüd zu 


Damen, perlgrau, Light Fan, Taupe, braun B 
oder braumer Satin; 
und $4.00 Werte, zu 
Bejjere Sorte von Männerjchrihen, wie Mahagony oder jchwarzes 
Stalbleder, feines jwarzes id: Englifh oder mittlere Zehen-Leiiten; 
—— — Goodyear genähte Sohlen; Schnür- oder Blucher— 
Mode; aufwärts bis zu 
Werte, ſpeziell morgen zu 
Hochfeine Knabenſchnhe, aus Mahagony oder 
ſchwarzem Kalbleder gemacht; genähte ganzlederne 


Sohlen und Abſätze; engliſche Zehen— 84 45 
> 


Zeilten; alle Größen bis 6, fpeziell zu 
Schuhe für Fleine Knaben, alle aus jolidem Leder 
gemiacdht, Stubproof Zeben und dauerhafte Sohlen; 


Schnür-, Blucher- od. Knöpf-Moden; 82 95 
* 


Größen 9 bis 1315; $4 Werte, zu 
Bar Binte Silber : 


Garantiert auf 10 
Jahre. 
Teelöffel, jeder ..... 
Tiichlöffel, jeder ....42e 
Sugerlöffel, jeder .. .Löc 
Buttermeifer, jedes, 50€ 
Dinner:babeln, jede, 44c 
Dinner-Meffer, jedes, 54e 


Chemiſe 

Seid. Crepe de Chine 
Envelope Chemiſe für 
Damen, gute Stoffe — 
hübſch beſetzt mit Filet 
Spitzen Top und ſeid. 
Schulterſtreifen, Grö— 
zen bis 44, wunder— 
voller Werte morgen 
zu nur 


22e 


I nn 


Hier iſt gue Nathhricht ür Raucher 


San Zeno Tampa made reine Ha— Don Fernando Havana Blend Zis 


garren, hochfeine Qualität, ſogut wie 


die Te und Se Zigarren, 54 15 
* 


3.39 | Kite von 100 Stüd zu . 
mildes Blend 


Flor Espana hodhfeine milde Ha> | Sulette Zigarren, 
| Havana und Borto Nico $2 45 
t . 


i 52.75 Tabaf, Nijte von 50, zu. 
51.69 


Ned Belt Raudıiabal, 16-MUnzen Glas 


Humibdor, regulärer $1.75 Dar, 81 23 
— 


yıl 
Union Standard Plug Kautabat, 
8oc Plug zu 

Alle 100 Balete Tabak, 
alle 16c» Büchfen Xabat, 
SCHE Tür u... EEE 
Camel, Luckh Strife oder Gheiterfield 
Zigaretten — Cartion don 200 81 

zu . 


joweit eine Heine Bartie 


Broabivay oder Gold Transier Zigarren, eine Räumungs: 


John Ruskin Zigarren, 83 19 

Kiſte von 50 zu 
Ginht Bros, oder Wieboldt'S Long 

Cut Rauch labat — 90c 

Pails, zu 


Wicholdt'S Whole Leaf reine Has 


vana Yigarren Elippings— 65€ 


51.00 Wert, Rafet zu 


NN An 


I — — — — 
Augen ſehen. Sie darauf, ſie wolle in 
13 I 
|die ( | 
| | 
I 

ji 


8 für 66 — 


Worten feine Antwort gab, blieb ex 
ſchließlich zurück. 

An ihrer Haustür fand ſie die 
Portiersfrau mit einer anderen Frau 
im Geſpräch. Da ſie näher kam, ver⸗ 
ſtummien jene. Die andere maß Thea 
von Kopf bis Füßen. „Das Menſch!“ 
ſagte ſie, vernehmlich leiſe, als Thea 


ind 


d terne ſehen. Doch ſie hörte bei— 
des nicht mehr. Das Parterre war in 
ein ſtürmiſches Meer verwandelt. 
Sie nahm unheimlich deutlich und 
‚dennod, gleichlam ohne Bewußtſein 
hundert Eindrücke auf einmal auf. 
Unmittelbar vor ihr, in der erſten 
Reihe, eine ſpiegelnde Glatze. unter i 
ſchmalen Stirnſtreifen ein ſchwarzes herb. 
|Opernglas, von diden Fingern ein) Die Nacdhmittagspoft brachte ihr fa 
Igerafimt. Neben den Fingern ein viel Briefe, wie fie fonft nicht im eis 
‚fcharfes Frauenprofil. Zuden eines ‚nem ganzen Monat empfing, Einige 


oc 
en 


Wejen ganz und gar nicht enifpricht! !Fürchtete twie einen Abgrund, der alles |heit, al3 eine Inberührte fogar durch | Sflenbogens. Amer alohige, veritörte jtrugen Namensunterfehriften, aus« 


Wir offerteren dentſche Mard zu ſeht nie⸗ 
u einer wünfchens: ! 


Gott ſei Dank. Die Knuſt iſt voll- ralprobe dieſes — Koftüm®* fragte !— eine jchlimme Vergewaltigung —“ 

kommen frei.“ ſie. | —— 

| „Ein Ihenter hat, ebenfo mie eine | „Nein, Fräulein Schaffner,“ ſagte Siadt?“ 

rau, bei aller Freiheit eine Grenze er— nun wirklich väterlich, und erhob | „Nein. Der Reaifteur hat e& 

|zu wahren und — fie wagte e3 zu ſich auch ſeinerſeits. „Es ſchlägt ja nach ber Probe gejaat.“ 

| agen — „eine Ehre. ‚teine alten. Das Gehen darin braus | „Sie waren da?“ 

| „Ueoer die Ehre meines Theater |cyen Cie nicht erit zu üben.“ | „Sie jpielien ja.” | 

Sie wandte ji zur Tür. | 
„oc etwas, Fräulein Schaffner! |Sie?“ | 

E53 tit mit diefer Sache ja immerhin | „Nein, um hnen zu helfen.“ 

etwas Ungewöhnliches, Sie erhalten) Das Wort fchlug warm an ihr) 

für biefe Rolle_pro Abend Hundert | Herz. Wielleiht meinte er e3 anders, | 

Dart Ertra-Spielhonorar. Fünf ‚als fie gebaght hatte. Sie lieh 

Abende zahle ich voraus, Der Kaffie= | weifenden Ton fallen. | 

ver wird hnen Heute abend, wenn) „Mie fünnen Sie da3?“ 

Ste ins Theater fommen, da3 Geld „Ich kann — wenn Sie wollen.“ 


"n 8 2 “ 
geben. Ben 4 „sch veritehe noch nicht. 
„sh meih nicht, 


mir | 


war kirſchrot. 

„Uebrigens“ —ſeine Stimme wur— 
de kdalt, ſeine Augen gleichgiltig —, ich 
kann Sie natürlich nicht zwingen. 
Wenn Sie ſich weigern — ſchön. 
Aber Sie wiſſen, Kontraktbruch. So— 
fortige Entlaſſung. Für mich iſt das 
Malheur nicht groß. Fräulein Hei— 
denreich wird glücklich ſein, ſtatt Ih— 
rer die Rolle zu ſpielen. In jedem von 
mir gewünſchten Koſtüm. 


l 
I 


ob ih fpielen , 


find bie ganzen Folgen für mich!*| „Bis heute abend müffen Sie es 
ı Er machte eine Paufe. „Sie nur eiq=|twillen!” fagte der Direktor fettig. 
Inen fich weit beffer für die Rolle alz | 
Fräulein Heidenreich,” Gein Ton 
wurde fchleimig. „Eie waren in der 
heutigen Probe mirklich ganz tun: 
|derboll, Außerdem find Sie neunzehn | 
Sabre alt und Fräulein Heidenreich | 
ahtundziwanzig.“ Seine Heinen Ba- 
ftliäfenaugen Tauerten aus dem 


Aber außerdem bin ich Xhr aufrichti= | 
Iger Freund. Macden Sie mich glück⸗ 
* lich und fich jelbit — frei!“ | 
Eine ungeheure Bitterfeit und ein | 


* 
I 
ı Als Ihen Schaffner von ihrem | 


nahm, nah Haufe fan, fand jie einen Jift, Herr v. Altmeyer, fo faae ih: ja. | 


Um 4 Uhr. Der Brief war Außerft | v. Altmeyer fuhr erichreckt mit fei- 
, et . . dringlich. Unterſchrieben er: nem Gamthut unter jein Kinn. | 
| Das Geſicht der Schauſpielerin v. Altmener”, „Dies — au darüber En man naz | 
Pa bleich. Ihre weißen, kleinen Zahz Thea zog die Portiere, die ein türlich reden — gar nicht ungewöhr- 
ne preßten Tich ſtart in das Fleiſch Dritlel des Zimmers mit Bett und |Tic heutzutage — die Baronin Nie: | 
ihrer Unterlippe. Ihre Angſt ſuchte Waſchtifch von dem übrigen trennte, |den 
einen Ausweg. Plöhlich fand ſie: »Es forgfam Ju. Damn ſehte fie fich vuf 
—— einen Skandal im Publitum einen Stuhl neben das Fenſier und jein biffef fennen — eine Probezeit—“ 
— ſah in den winterlichen trüben Hof Thea fuhr jä .2 Alt⸗ 
Des Direltors Lippen ſpihten ſich. nah. —— ER —— 
‚eber fein Antlit z0g ein milves Lä- | 9, Aftmener® hartlofes, längliches | 
[Caaitner- Tate m N — Geſicht mit den ‚grauen, fühlen Aus recht. rief er treuherzig. „Sich ſelbſt 
nn feinen — ig. ir gen tauchte bor ihr auf. Er war ein am meiften. Glauben Sie, daß Sie 
Deren — ge * Br Herr von fünfundvierzig Jahren. das aushalten können? Zaufend Aus 
Inen Stabt — Stadt Ba ‚Sunggefelle. Er hatte früher im bi- gen! Warum taufend! ES wär’ Doch 
— — mit Kunſt- plomatiſchen Dienſt geſtanden und ganz genug mit zwei. Zwei ungeheuer 
. In Paris zeigt man ſeit Jah— erfreute ſich nun vollkommener glücklichen. Dazu ein Mund, der 
‚zen nadte Menjchen auf der Bühne, |MuRe. Er hätte fih mehrfach) um |fchweiat.“ Um feine Lippen etſchien 


mo die fi 8 N * * IE 5 

* — es erfordert. Riemand ihre Liebe bemüht, übrigens in ſehr ein Faunlächeln. 
* ſich — auf. Die Kunſt iſt dezenter Form, und war immer ab⸗ 
frei. Wir ſind bei uns ſeit zwei Mo— gewieſen worden. | 


I . . y 1 “ 
tebung in ihrer Wohnung gebeten. trotzdem laſſen. | 
| 


var 


bleich und hoc. 
— „&3 gibt eine Kataftrophe!” ftamz | 
Ele | Tier ineinemstäfig?! Ein ungeheurer |melte v. Altmeyer, fchon in der Tür. 
Stenotypiftin | Unmut brach wie ein kochender Geifer| Thea brad) in einem Weintramp 
tie, bon einem aus ihrem Herzen... zufammen, 
Augen waren) Auf ter Treppe Happte ein leifer| Gie erkannte: fie war ein Tier in 
Säriti. Es Hlopfte. v. Altmeyer ftand jeinem Käfig. — 
im Zimmer. Abends nahm fie vom Kaffierer bie 
Er war in einen grauen Belzpale- |fünfhundert Marf. 
* * 


naten auch jo weit. Endlich.“ Was wollte er noch? War ſie ein 
Thea Sgchaffner ſaß ſtumm. 


ſah unwillkürlich die 
an. Zwei weit aufgeſper 
faben Lächeln erfüllte 
ftarr auf fie gerichtet. 
„Uebrigens —des Direltors Stim— 
me wurde noch milder, ſein Blick 


* 


„Ein 


eine Top Bisherige hinunterſchlang. Sinter der 
„Weiß dies denn jchon die ganze ifie nichts mehr denfen konnte. 

Die Kollegen begegneten ihr ber: 
Ichiedenartig. Die neue dee des Di- 
reltors war inziwifchen allgemein be- 
tannt geworden. | 
eien ja. Sshr Partner, der bei ber Auffüh- | 
„Um mir dies mitzuteilen, famen rung ebenfalls das paradiefiiche Ro: | 
Ntüm zu tragen hatte, fagte ihr bei der | 
| Öeneralprobe: „Ich mach’ mir nidt3 
daraus. ch fehe ed al3 einen Jux an. 
ı Vielleicht 
den ab» | Theater. Wär’ mal mxı3 anderes. Ge- 


gibt’ ein 


\gen Dich aber ijt €3 eine Roheit.“ 
| Stlavenhändler 
Alte!“ fagte der Charakterbarftelfer. 
Ich noch Armes Stind!“ Er tätichelte ihr die | 
|, „Spielen wir nicht Verfiedens, |Wange, „Wir follten alle Streit ma= | 
liebſte Kleine Then. Sie willen, da chen.“ 
\ich hoffnungslos in Cie verliebt bin. | „Sch verftege die Aufregung nicht,“ 


lagte die Heidenreich. 


L 


dat.“ 


Mittageſſen, das ſie täglich an einem Iumgeheurer Etolz fehwellten Ihecs | 
fehr beicheidenen Penfionstifch ein= | Herz. „Wenn dies ein Heiratsantrag ohne Koſtüm auftrelen ließe. Fräu— 
Pays % | IT, ı Aime sage 1%: j8. |lein Schaffner aber ift fchön,“ 
| Brief ver. Sie wurde um eine Unter: | Meine Kunft müffen Sie mir aber ſchied der Bonrivant. 
„Bir werben bies morgen abend 
feſtſtellen können!“ ſagte 


- 


(tages 
1e - r vie= ganze Energie 
zum Beiſpiel war früher Sän- ſchon einmal, als ſie, die elternloſe 
gerin — aber man muß ſich doch erſt Waiſe, das halbe Kind, ihrem Vor— 


den Stunde 


„Eine Roheit 
lte ein häßlich gewachſenes Mitglied 


war's, 


Heidenreich. — 
Um Morgen des 


raffte 


— 


gegenüber, 


Theater 


„Es iſt doch 
ganz egal, auf welche Art man Erfolg | 


Aufführung? 
Ihen Schaffner 
zufammen, 


Sie mußte ihn diefer bedrehen- 
die unauf- 


im | 


iſt 


der | 


chen. 


wenn der | 


eigene 


nod Die! 


ihre | 


wie 


ſo 


Sie hatte ſich 


rohe Kriegerhorden geſchritten war. Augen ſekundenlang über dem Glas. 
Es würde nicht ihre Geſchichte ſein. 
Denn ſie lebte in einer fortgeſchritte- nur das Glas. 
nen Stadt und in einer ebenſolchen 
Zeit, wie der Direktor geſagt hatte. 


* 


* 


Der Abend war da. Die Szene 
ten dritten Akt aufgebaut. 
Glockenzeichen. 
neben der Kuliſſe zu 
ſtand auf der Bühne. 
Es war ſtockdunkel. Sie ſah ihren j: Hl | 
| Partner, der jehs Schritte von ihr [Hinter der Kuliſſe. 
entfernt war, nur als einen ungewiſ-⸗ 
ſen weißlichen Fleck. Am Theaterhim— 
mel blinkten ein paar Sterne. 

Das Spiel begann. Die Verſe wa-⸗ 


Ihr M 


ren äußerſt poetiſch. Sie hatten zu 
reden von koſendem Maienwind, von 
|Sternen, von füßduftenden Blüme- 
fein, von Sehnfuht nah Jonderglei= 


I Willensanftrengung ganz in das We- Haut redten, gleich Augen an Stie- | 
fen der Rolle hineingeziwungen, ſich len. 
Br befohlen, Theater und Publikum um | 
ent ſie ber zu vergefjen. Nun tönte ihr bie | 
( Stimme ploklid 
Ohr. Außerhalb ihrer jeibit. Als 


neben 


Ifpräche eine andere, 
Der Mond aing auf, erit diöfret psy werden. | 
matt, hinter einer Wolke, Gie mußte, | 
daß zmwilchen ihr und ber Rampe ein |y. 
Fliederbuſch ſtand. Seine Zweige Sfu 
[wurden —** dahinter, aus * Blicke glitten an ihr herauf und her- ſchadenfroh, auf ſie niederblinzelten. 
mund gegenüber ihren Willen durch— Be -.. Kopfreihen 
igefeht hatte, Schaufpielerin zu wer- des vollbeſetzten Parterre. 


den. Einklang mit ji felbit mar als | 


— Sie hatte zu ſprechen von „ſchmel- Aufführung des vorigen Abends ge— 
„Kleine Thea, Sie kun wirklich un⸗les. 


zend ſchlagenden Nachtigallen“. ihr ſprochen, und daß man in 
Partner von „glutvoller Muſik“, die 


haltſam näher kam, wie ein Tier mit aus dem nahen Schloſſe drang. 


offenem Rachen, 


hatte der Direktor recht, 
dieſe Rolle vom Standpunkt der rei— 
nen Kunſt ſo interpretieren mußte, ihrer, daß e 
IImwie er e3 verlanate. Der Schild der 
Kunjt würde fie fchühen! 


Kinder Schreien 


zu finden fuchen. | 
Als Künftlerin vie al3 Frau, 

Sie gebahte ihres Namens: Thea. | 
‚Sie mußte, daß er Göttin bebeutete. 


daß man| 


anfomme, 


an ‚diente, Der fie verfchrichen war, Die |aelegt. Sie feldft hatte bei den Pro= |ven Abend in eine Bar ein. 
verlaſſen Sie mich!“ Sie ſtand aͤlles von ihr fordern durfte. Vieleicht | ben nie daran gebacht. Jetzt überfiel 
ſie darüber eine jähe Angſt. 
Zwangsvorſtellung bemächtigte ſich auf, nicht mehr zu den Mahlzeiten zu ihr gegeben hatte, reichte gerade für 
3 hierauf ganz bejonders | 
daß hieran da3 Ganze |bätten gebroht,"zu fündigen, falls bie | — —— r — 
icheitern hürbe, feheiiern müfle.... | 

Snzmwifchen var der Mond in vol- 
ler Bracht aufgegangen, Weikes Licht Ina Haufe wurde fie zweimal von 
ftrömte hinter den Kuliffen hervor | Herren, die fie nicht fannte, 
auf die Bühne. 


antel alitt | 
l 


I 
mit Irampfhafter | 
I 


ſchließlich Frauennamen; die meiſten 
waren anonym. Sie enthielten An—⸗ 
tlagen, Proteſte, mehr oder minder 
flammende, Drohungen und in der 
Hauptſache Schmähworte. 


th 
14*8 


Ein kurzer W lick. Dann wieder 
Und überall Gläſer! Unier kahlen 
oder glatt friſierten Scheiteln. a“ rw — 
Irgend woher eine weibliche Stim⸗ Aus) — Brief * Altmeyer war 
für mer „Unglaublich! Eine andere: | Dabei. Cr Inutete: „Angebetete Then 
„Unerhört!“ Gine männlide Stim- |Sergeflen Sie nicht, daß Sie, ivenn 

Ime: „Ruhe!“ | Die falte Welt Sie veritößt, immer 
ib. eV .. u — 3 ar er. 

Geirambel Siichenf Pfeifen ‚ein Afpl finden an dem warmen Ka= 

rt, | I r | ir a es 

chen. Das Chase. min Ihres Sie unwandelbar erwar⸗ 

„Vorhang!“ Hang ein ſcharfer Ruf tenden und berehrenden Freundes 

| v. Altmeper. 

Ihea Stand da, fteinern. Shre Suti *. 
Diefe Erlebnifle häuften fi. 
: Auf den Proben fah fie bie Ylide 
|ber anderen fpöttilch, mitleidig, ge= 
ringſchätzig, begehrlich. 
| Die Briefe hörten nicht auf. Einige 
— li rate em, enthielten ſchamloſe Anträge, die 
Die folgende Nacht ſchlief ſie nicht. — PER — 
EU s ’n meiſten blieben bei Schmädungen. 
Als fie früh endlich etwas Schlum:| &,. .: 5 ; 
* In einem ſtand der Satz: „Wie 
ſehr Sie ſich jetzt auch bekleiden mö— 


mer fand, ſah ſie gerötete Geſichter, 

Be iu — — i 

Operngläſer, die ſich bis zu ihrer en Sie werden ewig nadi durch die 
Straßen dieſer Stadt gehen.“ 


Er traf fie wie ein Keulenſchlag. 
Er rerete Wahrheit. 


Ra: 


nm 


a 
Ibrannte wie in einer umgeheuren | 
Flamme. 
Semand legte ihr von hinten den 
Mantel über die Schultern, 

* 


| *. 
| 
r 


| Am Morgen erhielt jie einen Eil- 
‚brief. Eine Einladung, Die ſie zum Alle Blice entfleideten ſie. 
3 Abendeſſen für dieſen Tag hatte, Blicke 
Am! 22 

f 


dem . Alle 
2 — waren glühende Spießruten. 

wurde zurückgenommen. Das Eſſen Trat jemand aus einer Tür, ſo ge⸗ 
müßte auf unbeſtimmte Zeit verſcho— ſchah es, um ſie zu ſehen und zu ber 
„achten. Spie jemand aus, gegen fie 
Az fie zu ihrem Penfionstiich |ivar 5 gemeint. Die Yenfter ber 
m, waren zıf beiden Geiten ihres | Häujer murben zu ebenfo viel Mugen, 
hies merkwürdig weite Lüden. |vdie, in lange Reihen geftellt, böfe ober 
iunter, durhbohrten ihr Gewand. Am 


bo ‚Die Sirenen der Fabriken, fchrill 
Ende bes Tifches wurde laut von ber 


durch die Luft ſtoßend, waren Ger— 
ge⸗ tenhiebe auf ihr nacktes Fleiſch. 
iner Sie ging durch die Apotheken. 
adt der Sittlichkeit lebe. Am dritten Abend hatte ſie ſo viel 
Nach der Mahlzeit trat einer der Gift beiſammen, daß ſie es für genug 


— 
St 


Plötzlich kam ihr zum Bewußtſein, Speiſegenoſſen vor ſie hin, ein jun hielt. 
daß ſowohl die ſchmelzend ſchlagen-ger Menſch mit 


wäſſerigen Augen Am nächſten Morgen fand ihre 


den Nachtigallen wie die glutvolle und finnigem Teint, der irgendwo in Zimmerwirtin ſie bewußtlos in ih— 
Muſik fehlten. Die Regie hatte auf 
Die Kunſt war die Göttin, der ſie ihre Anweſenheit wohl keinen Wert 


einem Bureau ſchrieb und deſſen Na- rem Bett. 
men fie nicht wußte, und Iud fie für) Gie wurde in eine Klinik verbradit. 
Sie lebte noch vier Tage, unter ent 
ſetzlichen Schmerzen. 

Das viele Geld, das der Direklot 


Danach bemächtigte die Penſions- 
Die inhaberin ſich ihrer. Sie forderte ſie 
erſcheinen. Drei Viſchgenoſſinnen Klinik und Begräbnis. 4 
Schauſpielerin bliebe. TE S 4 
| Auf ihrem Weg von der Penfion WILLIAM B. LUCKE 4 
Piumbing, Gas Fitting, 
anges Heating und Sewerage : 
zwintert. Ein dritter grüßte fie höf- 


NACH FLETCHER’S 


1901 Irving Park 


haben prahtvoles Haar, Fräulein von tadellofen Sip, Scharf gebijgel⸗ 


Jammelte fic) über ihrer Stirn— Sie \tot getleidet, mit —— | 


Xhr Partner, der jet dicht bei ihr |lich, Hielt inne auf feinem Pfade und 


Den gröbten Zeil ber Zeit ba u] SASTLOR LA Iitand, beklamierie, er wolle in ihre wandelte neben ihr her. Als fie feinen 


Aeparatuzen werben 
Billa anbeefägrt. Zuodee:" 





ADENDdPoN, wgıcaßd, wyıcuaß, ven D. War 12V. | 


Vergnũgungs ·Wegweiſer. 


Deutſches Theater, Buſh Temple. 
Heute geſchloſſen. 
Auditorium — Al Jolſon. 
Hradftonce — „Clarenñce:. 
u’5 Brand — „Nelcome 
nial. — Ziegfelds Follies. 


De⸗a 
DBDear wie 


* 


7 J * * Ba ° - % E > 1 2 ; 
Rerlangt: Männer und Knaben | Verlangt: Männer nnd Stuaben | Verlangt: Männer und Frauen | Berlangt: Franen nnd Mädchen | Verlangt: Hranen and Mäddıen Geichäftsgelegenheiten | Saufe- und Berfanfüangeb * 
(Anzeigen unter diefer Mubrif 2c das Wort.) | (Anzeigen unter diefer Mubrif 2c daS Wort.) | (Anzeigen unter diefer Mubrit 2c das Wort.) | (Anzeigen unter diefee Mubrik 2e das Wort.) | (Anzeigen unter biefer Mubril 2c das Mork.) | (UInzeigen unter diefer Rubrik 14c die Zeile.) | (Anzeigen unter Dieter ubıit 146 bie Belt % 


—— - " ; ie. int Store, 2149 Bel« 
X t: Familien und einzelne Männer Mein zeguläred Gefbäft berbindert mich.| Der Belmont Paint Store, >I4! 
= Beh Diinnefota — — zu Zulti: meine Zeit für meine &part Plug-Erfindung ! 


& i i Ave., hat ein jehr großes Lager 
en st für 24 bis 28» zu verwenden, für melde die Ver, Etanten fo- mont i ‚ — — 
5 —— ——— even ein ftarfes Patent gegeben Haben, er der jeiniten, noch nie hier in Late Bien 
ten, Wohnung und Zeanäport, ber Wäbe! feci. vun I Bye a beliaiten ferila. Kr marli |neseigten, neuen, direkt von den großen 
S vo ags oder Aben e onrad und iſt jeht zur 3 e * — 5 7 E 
Sf 2450 Mentworty Ave, oder bei DR, {rec | — 2 verfaufe ihm einen einteit Fzobriten bezogenen Tapeten auf Lager. 
bus, 4421 Nord Silpatrid Ave. Am Gonn- und laffe ihn das Gefhäft führen. $2500 vi3 Wir führen feinen Schund, und gebe 
tag, ben 7. März, um 10 Uhr morgens, mwer- $3500 nötig. Untwortet richt, wenn Zhr nicht | Ihnen nene, moderne Waren für weni= 
den wir eine Berfammlung bei Conrad Wolf, | das Geld habt und fchnell handeln wollt. on. | 9er Geld al3 irgend ein anderes Ge: 
-ihäft. Große Bargain: Woche vor 


2459 Wentworıh Mıive., abbalten, stommet | Telepbonnummer, Adr.: U 404 Nbendpoft, 
dorthin und bringt eure Sreunde, um rräbe: | = ee ER ( ı BR: 
Mädchen fü Kauft ein Noomingbaus, ehrliche Behandlırmg Samstag, den 6., bis einichliehlic 
garantiert, 6 bi3 100 Yimmer, Profit bis $500 | Montag, den 13. März. 30 Prozent 


res zu beſprechen. Conrad Wolf. frfafon 
monatlich, billige Preife. Teilzahlung, Epreit i 4 ” 
E* X HNabait von allen in deutlichen Zahlen 


r Dffice-Arbeit. 
nübenarbetter Udhtungl — 
Wir wünſchen fleißige Familien und eingzelne Einige Mädchen, 16 Jahre alt vor, Lange, 704 Nord Tearborn Straße ' 
2öfebimiE | markierten Muitern. Parlor-Tapeten 
Bettzimmer-Tapeten von 


iäuner für —— — — üben. ‚oder älter, für Schreibmascinen- Arbeit 
a a ern und Sabre Buakenft or, (THHIIS) und allgemeine DOffice-Arbeit; von 15 
Sohnung, Beuerung und Habel. usfunft er- ; after i Berfaufe meinen gutnehenden Belifateffen- ON A106, . : 
teil i angenehme Arbeitsverhältniſſe; ſehr ftore wegen Verlafſens der Stadt, an Racine 12260 und Küchenmuſter von Ic die 
MNolle aufwärts. Waſchechte Badezim- 
25e die Rolle. St. 


teilenden die Folgenden: r ver ſe 
Gottfried Altergoit, 4854 Noriwood Park Ade.. | guter Lohn für willige und fleißige und Wiljon Abe, Steine Ygenten brauchen do 
Mädchen, ſprechen, nme ernitimeinende Käufer, — mer- Tapeten für 2de .& 
Lonis Tuth Boy Whitelend, 14.50, in 


Berlangt: Ctallarbeiter; 
Ibe 9. Viper Eo., 1610 N, 


Zimmer geliefert. 
— ie 
Bcerlangt:s 


Us Str. dfrſa 


Verlangt: Teamſters ſür Kohlenwagen, müſ—⸗ 

— Etctige | fen vertraut fein mit den Straßen in Ednewwas 
ter und Rogers Warf, Jacob Belt Coal Co,., 

6133 Broadway. dofrſa 


Verlangt: Aelterer Mann für leichte Palete 
auszutragen. Standard Photo Engraving, Co. 
102 N. Wells Str. dafrſaſon 


Läden und Fabriken Hausarbeit 


Berlangt: Sofort, eine Fran mittle- 
ren Alterd, welde gut fochen fann und 
reinlich iſt, für Roadhouſe, Ende ber 
Northweſtern Hochbahn; Lohn 880 bis 
1990 den Monat, Zimmer und VBerpfle: 
gung. Kakefhore Tavern, 1401 Sheridan 
Road, Wilmette. Telephon Wilmette 
2148. fıfafon 


Berlangt: Dentihe oder ungarische 
Frau als zweite Ködin in Reſtaurant; 
guter Kohn; Feine Sonntagarbeit, 
Baum's Reſtaurant, 185 N. Clart un. 

rjalon 


— 


6 


a 


Zr 


-. 3 


| en 
| 


anger“. 


2 


Shop Trimmer an Ueberziehern. 


Arbeil. Hoher Lohn. 


E. ?. Ehbane & Co, 
32 W. Madiſon 
6. Floor. 


Hello Alexander“. 
Hitchy wo”. 
Raid in Full“, 
„be Nofe of China”, 
Sauberlünltler Iburiton, 


„am 


Eir. 


-EURFrZCH 


wie= 
5 


dofrſa 


Verlangt: Für allgemeine Officear— 
ſeden beit, Stenographiſt für Engliſch und 
Deutſch; ſtetiger Platz mit guten Aus: 
ſichten. Transatlantie Transportation 
vi 1646 Larrabee Str, Telephon Di: 
| 


VBerlangt: Underbeirateter Farmer in mitt- 
leren Dabren, der in aller Branchen, ber 
Fsarmarbeit befannt ift; moderne Gebäude; 
abe Ehicago; borzügliche Lebensbedingungen. 
Adr.: Abendpoft I. 272. dofrifa 


| Verlangt. Erfahrener, Helfer in Glein Dve 
"orls: guter .Xobn, Cchlafe Dve World, ir. 
N. Duflen VBoul. bofr 


I 
ı 
er I 
— Wurleste. | 
— „Munte Ebrifto ir.“ 
Karıgoldgaarteit. Kon 
nadımlıtag ımıd end. 
Muranfepn, 5 North Pine, 


> 
abend urd Sonntag nam "tag 


— ert 
VM 
5 Seden 
! Ronzert, 


Ktleitte Anzeigen. 


vericn 2567. frfafon — { 
-. Verlangt: Erfahrener Helfer an harten Can- 

dies, Feine Belegenbeit jür richtigen Manı.—— 
Adr.: K. 913, Abendpoſt. 43 1wæ 


Tony Ccheffer, 1519 Orchard Str. Chicago: 
Allg Gorte, 100 South Ninth Ave. Mah— 


Chicago: 
Racine Ave. 
wood, Ill. 20feb*X 


Berlangt: Gute Köchin, „ur für Ko- 


Berlangt: Junge Männer im Alter | hen, in Privatfamilie; ausgezeichneter 


Verlangt: Männer und Knaben 
Anzeigen unter diefer Rubrif 2c das Mort.) 


— — 


| 
\ 


Iquette Road, Ede Aberdeen, 


Inion Special Madine 


Vormann. Adr.: W. 394 Abendpoſt. 


von 18 bis 24 Jahren, um Handwerk zu 


er'ernen; guter Lohn während der Lehr: | 
zeit; ftetige Arbeit; unter deutſchem 


binalioX | 


Berlangt: Junger Mann in Wuritia- 
‚brif zu arbeitın; 50 Gents die Stunde: 
‚8 Stunden den Tag. 1100 W. Mar- 
fria 


Verulangt: Mehrere junge Männer, wiltige 
Arbeiter, um Candymalers zu belfen. Wette 
Selegenheit _ fi einporzuarbeiten und das 
Gandhgelhäft zu erlernen, The Candy Erait 
Shop, 227 WW, Madifon Etr. Amalwi 

Beriangt: Mann in Pading Room, ftetige 
Stellung, guter Yohn zum Anfang. The Dear: 
born Co., 306 W. Nandolph Etr., fragt nad 
Mrs ©. M, Robincau:, dofr 

Verlangt: Junger Mann mit ZeidhenKermt 
| i niffen am eleftriihen und mechanifhen Nerf- 
ı Berlangt: Ein Porter für Hotel; mu 


j | Stellung. Adr.: $ 
zeugen und Inftrumenten. B. &. Nichoff & | 


Chicago Printed String Co., 
2411 Glybourn Avenue, 
Ede Fullerton Avenue. 


Stellung fndyen Männer n. naben | 
‚Anzeigen unter diefer Mubrit Ic das Wort) | 


Gefuht: Sude Arbeit bei einem Maurer- 
meiiter. Ih babe dad Handwerk in Deutlich 
land gelernt und fchon in Ddiefem Lande als | 
Maurer gearbeitet. ldr.: KM 235 Abendpoft. 

ftfafon | 
ge 


— Bädernebtife fuicht ftetige ! 
034 Nbendpoft. 


Geſucht: Tüchti dofr 


— 


Geſucht: 


Lohn. Sprecht vor für Interview in 35 
|S. Wabari) Ave., 5. Floor, oder telepho— 
‚niert Gentral 8880, 

Berlangt: NAeltere Fran, um einjähri- 
'ge8 Kind zu beauffichtigen; guic Heim. 
‚651 W. North Ave. frfafon 


| Verlangt: Chort Order Ködin. $25 
die Woche. Sonntag frei. 117 N. 
Dearborn Str., oben, 4m31wæe 


7165 


Fefaten 100: Pfund Fäfchen. Poıttiv reines ge» 
MER fochtes Leininmendl, $1.85 die Gallone. 
Zu verfaufen: Delifateffen-Ttore, gute Lane,  Paperhangers verlangt. Heniel & Meyer, 
Nordfeite, macht gute Gefchäfte, großed Wa: | Kigentiimer. frfont 
renlager, gute Sirtures, freie Wohnzimmer, | 
Miete $32.50 per Monat, billig. Telephoniert 
NRavenstwoodn 4298 oder Belmont 205, frfafo 


Zu berlaufen: 
W. Grand Ave, 


— 


3-Stuhl Barberfhop. 


Bu — Roter und weiber Trauben⸗ 
ſaft zu haben für 33. 00 per Gallöne in irgend 
einer Quanuͤlät. Gemacht von den beſten au&«+ 

geuo Cal Trauben. Auch ſind Weintrau—⸗ 

en zu hahen und lönnen gegen lleine Entihüs 
digung mit Benüvung meiner vreffe in meinem 
| yolal ausgepreßt werden. Um die richtige «Sc» 

Ifundheit au erhalten, foll mar na Zawe 


—— —— — —— 
Verſchleudere gutzahlenden Grocery und De— 
litateffenſtore für 82000 Var; verlaſſe Stadt 
wegen anderem Geſchäft. 2954 N. Racine Ave. 
bmz 1w* 


a 
Zu verkaufen: Bäckerei, gute Lage für einen eines deutſchen Ar 


Go., 232—242 Dit Ohio Str. Nachzufragen 4. 


Mann, 
Floor. 


ztes Traubenſaſt trinten. 
in. | $ per ne abgelicfert nad frgeı 4 
frſa einem Zeil der Stadt; in meinem Selhüft:« 

33.00 per Gallone, 3. 9, Herdrid, Rus 


? 20 
Su berfaufen: Cine gute Büderei, muB zum | brlfant, BAR 23, Chicago pe Teleppon? Eis 
In Chicago feit Wiat 1869, 


Erfahrung haben im Feniterpusen; 
Lohn 880 den Monat und Koſt. Nachzu— 
fragen bei der Haushälterin, Hotel Ran 
dolph, 179 W. Randolph Str. fria 
Y— 


Verlangt: Feuermann für das Gon- 
cordin Teachers College; guter Kohıt. 
Nadjzufragen bei Tircktor W. E. Kohn, 
124 Augusta Str., River Foreft, ZIE. 


Verlangt: Keller- Mann für fofort. 
Guter Lohn. Gute Arbeitsbedingungen. | 
Dscar Mayer & Co, 1241 Sedgwid 
Straße, do—ja 


| _Yerlangt: Fireman. Guter Lohn. 
'Spredt vor nah 5 Uhe nachmittags. 


Gompany 
benötigt 
Benh Mechanics, 


40 Jahre, ſucht ſtetigen 

midofr Platz als Elevatormann; ſpricht mehrere Spra— 

| | ben; im Hotel oder yartment-Gebäude; aud | 
Berlangt: Mafhiniit für Noeparatur nnd | außerhalb Chicago, Mdr.: SE 018 Abendvpoft. 

| Umbau Leiner allurater Mafchinen; nur te: | dofrfafon 


tiger md zuderläffiger Mann braudt borzt- - 
fpreden, 8. G. Nichoff & Co., 232—242 Dit) "Gefucht: Edhjneider und Vufhelman fuhrt Ar- 
beit. 5536 ©, Laflin Etr. do 


Dbio Etrabe, Anzufragen 4. Floor. miboit | 
Verlangt: Goldarbeiter und Grabeure an| Gefuct: Guter Carpenter ſucht Arbeit in 
feiner Monogrammarbeit; ftetiger Play. Chi: | Yabrif. 1366 Hudfon Ave, Boldorjan, Ddoirı 
cago Art Metal World, 502 2, Lale Etr. 
SmalwE | 


Berlangt: Gute Köchin, die and) baden | guten Bäder in Borftadt, zu einem Vargain. 83.50 per Gallone 

——— fann. 651 W. North Ave, DON ANREDE WAREN BEE nenn) ya 

Verlaungt: Mädchen als Maſchinen —— — — in 5* 

Operatord an Sommerkieidern; guter —— Nette Frau für allgemeine Haus: 

a en arbeit auf der Yarın in Wisconfin. $ in 

Lohn; folhe mit Grfahrung bevorzugt. De en en 
Hugo Du Brock, 


Kind über 6 Jahre haben; zwei in der Fa-— 
219 W. Monroe Straße. 


wo 
ei: E or) 
billieften ‘reis verfouft Werden, Preis | veriog 2085. 
$1200. Ginnahme $380 ver Woche. Auzah⸗ 


lung $600. ?ldr.: 8.965 Abendp. frſaſon 


die Erfahrnug im Feilen von 
kleiner, feiner Arbeit haben. 


mille; gutes Heim; Neifefvefen bergütet. = — — en EIER —— — 
Näheres 3705 Herndon Str. 2. Flat. Tel. Zu vermieten: Kleine Reſtauration, billig. sm“ ns — 
Lake View 6779, zwiſchen 6 und $ abends | Gute Lane. 5039 Armitage Avenue, Ede von | Möbel, Hausgeräte 2: 5%; 
oder Sonntag. | Grand tive, feifafont | (Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Beile.) 
en 0 * —— — —ñw ⸗ñ⸗ — 
dädchen für Hausarbeit in einer Zu faufen gefucht: Bäderei, gut eingertch- | 
3008 Broadway. —A mit Wohnung; Dampielaung, „ SRDIEHE 
„ ; „ vorgezogen. Hable Bar, . Srifher, 555 
Berlangt: Müädden in Bäderladen zu a u ding iwe 
arbeiten. 3166 Broadway. Wafhplag in Familie don drei erwachfenen — 
PBerfonen. Anzufragen bei Mrs. Dobe, 4651) Meat Market mit Property, 7 Zim. dampf⸗ 
| Berlangt: Grfahrenes Mädden für Paulina Str., Ecke Leland Ave. 


irifa | nebeiste3 lat; cleftr. Licht; große Garage; 23 
'Bäderladen. 4323 Elton Ave.  dofr | Zerlanat: 
} 


Guter Lohn nnd itetige Arbeit. 


Verlangt: W 
Bäckerei. 


Omzimt 


Zu berfaufen: Möbel, Care Bel 
Sct, Eßzimmer- und Bettzimmer-ZSet, 
großen Phonograph, Floorlampe, Eßgef 
muß vor Sonntag verkauft ſein; Barg 
1525 N. Kedvale Ave. 


Verlangt: Frauen und Mädchen 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2e das Wort.) 


Verlangt: Schleifer, erfahrener Mann zum 
Schleifen von Annular Ball Bearings für Re— 
paraturen. Antwortet nicht, wenn Ihr nicht | 
cin erfter Klafie Arbeiter feid und Erfahrung 
badt im Ccleifen von NRaces und Ginrichten | 
bon Annular Ball Bearings, Wallace Eupplicz | 
„fg. Co,, 420 Orleans Cr, midofr 


Verlanat: Eine Rafchfran für beftändigen 
Nnion Special Madine Co., 


miderefsn 
311 Weit Anjtin Ave. 


I 
„ une — 
| Yaden und Fabriken Schlafzimmermöbel vnd 


A Parlor⸗ Ebzimmers 
N 5 HAnfibor- Sefchäfts- Parlor⸗, Ebzimmer⸗, > 
Sabre derfelbe Beliger; an guter Gefchäft? Nachzuſragen Cam3ta 


2 x — : 7 Ruas 3 > fen, 
Aeltere Frau für leihte Arbeit | ftrake: elegante Firture?, Eismaline und alle | RNugs öl berfaufer 


| 


|Marigold Garden, 817 Grace Str. 


—— — 
— —— 


29ft-Ema 


Verlangt: Männer im Alter von 20 | 
bio 40 Jahren für allgemeine -Yabrif- 
arbeit; Miüflen arbeitstüdhtig_ fein; | 
ftetige Arbeit. Keine flaue Catfon; 
guter Lohn mit Gelegenheit, ich em: | 
porzuarbeiten für durchweg zuverläſ⸗ 
ſige Leute. Feine moderne Fabrik. Feine 
Arbeitsverhältniſſe. Stunden: 7230 bis 
5, Sam tags bis 12. Wenn Ihr Gud; | 
nad) Danernder Proiperität umfcht, ut | 
terſucht dieſes. 

1 Ylck von Colorado Ave. ober Har- 
rifon Str. Straßenbahn oder Garfield 
Park Brand Metr, „I. 

VWeyman-Bruton Ep, 
4325 Colorado Ave, 


sersimiE 


erlangt: Eiienbledh- Arbeiter; müifen 


Eriafrung Imben in eigener Arbeit; 


feine anderen brauchen ich gu melden; 


gnter Lohn und gute Arheitänerhältnifie. 


Nachzufragen bei der 


Reberts Portable Oven Co., 
853 ©. North Ave, 


| 
—2. mibofe | 
Berlangt: Aunger Mann im Alter | 
von 18 bi 20 Jahren, um in Antome= ) 
bil-Mafipinenwerkitatt zu arbeiten; muE | 
itarker, williner Arbeiter fein u. auf der | 
Süpfette wohnen: guter Lohn und ftes 
tiger Blab für den redten Mann. Ber: 
iönlih vorzuiprehen in 4042 Michigan 
Avenue. frfa | 


Berlangt: Fenermann mit oder ohne 
Lizens; dauernder Blatt. Livingfton 
Baling Go., 1301 Divericy u 
ra 
— — | 
Berlangt: Männer fir allgemeine 
Arbeit in Metal Etching Fabrif. General | 
Etching Mfg. Co. 312 ©. Hamilton ! 
Avenue, frfafon 


Verlangt: Gute deutihe Automobile 
Painters; ftetige Arbeit Das ganze Jahr, 
gute Arbeit; 70 und 75 Cents bie 
Stunde; nur 12 Meilen von Chicago. 
‚.ajtory Mig. Co., Za Grange, ZI. Te: 
Icphon La Grange 647. frfafon | 


Verlangt: Mann in Küdre als Ge— 
ichirrwaicher zu arbeiten. Red Star Inn, 
1528 N. Clark Str. 


Berlangt: Mann, um Werfitatt rein 
zumachen und in Chippingroom zu hel- 
fen, 114 N. Franklin Str., 3. Floor, 


Verlangt: Helfer in SHolzswerkitatt 
für Leimen und Sanding, 114 N. Frank: 
sin Str., 3. Floor. 

Berlangt: Junge, um da8 SHolzara- 
vieren zn erlernen; gute Gelegenheit gc» 
boten. Zacher & Co., 18ON. Market —— 

2mz1w* 


Verlangt: Männer, um Aluminium Caſtings 
su füllen;. beftändine Arbeit und guter Xobır, 
»inchaufragen auf dem 3, Floor, Victor Elccs 
Corp,, 


tric 


Robey und Jackſon Blod. 


Nards; fſietige Arbeit, 535 per Tag und auf— 
wärts. Nachzufragen: 37. Str. und Homan 
Avenue. frſaſon 

Verlangt: Nachtmann in Garage in Edgewa— 
ter, Gars zu wafhen und Garage zu beauffich- 
tiaey; einer, der Car handhaben fan. Ein 
guter Maß. für ftetigen Mann; gute PBezab- 
Ing: Nordicite Mann bevorzugt, Mdr.: K 
959 Abendpoit. frfafon 


erlangt: Cabinet Malerd. I. P. Secburg 
‘stano Co., 419 9. Erie Etr. frfafon 
Berlangt: Mann für ftetige Arbeit in Chip» 
pyinaDept. Vorzuſprechen bei E. P. Bartlett 
Co. 15 N. Zeiferfon Str. friafon 


Serlangt: Swei Helfer in Buchdrudermas 
iminen:RWarenhaus, Stetige innere Arbeit. — 
158 Congreb Ztr. Tel.: Harrifon 1474. 

bofr 


"erlangt: Buchdruderpreffen » Mafchintit, 
linion, in Warenbaus:Werfitatt,. Stetige inn:re 
Arbeit. 215 W. Eongreb Etr, Tel: Harrifon 
1474, bofr 


& 


Verlanat: Starker Sırıge in Bäderei und 
Scerceam Ebop mitzuhelfen. 1450 €, 57, Str. 
dofrfa 

"erlangt: Smwei aute Rodmader, ein We 
ttenmadher und Hofenmader, Guter Lohn md 
itetin da3 ganze Sahr: außerhalb der Ctapdt, 
CHhreibt an: Carl $. Nobal, Stewanee, Sul. . 
vor 


Berlanet: Erſter NKlaffe Painter. 3852 
Sanffen Apde., ein Blod weltlid von South» 
port. 


Berlanpt: Mafchinenarbeiter für allgemeine 
SHölzarbeit; nur erfahrener braudt borzufpre- 
chen, 3759 Meft North ve. dofrſa 


Berlangt: Aelterer Mann für Porterarbeit 
im Saloon. 11600 Larrabee Str. bofr 


Berlangt: Mann, dem Gärtner au belfen 
und etwas Hausarbeit zu übernehmen. Erhält 
Bimmer, Ville Lobnaniprud anzugeben. Ems 
Nieplungen verlangt. Adr.: Boz B, Winnetfa, 
SIE. dofr 
Rerlangt: Lizenfierter Chauffeur; Pann- in 
miftieren Jahren, 3759 Welt North nn 


Werlangt: Cabinetnialerd; gute Männer !ün- 
ten buch unfer Prämien-Enftem viel Geld 
b 1, Louis Sanfon Eo.. 1500 
ner us, 


imsim:t 


v 


frfa | dienen 


Berlangt: Cäger, Rip und Tri 
Rclt- irbelt, Rouis Sanfon eo. 1500 N 


% * 
DOTE | Gjart Eir. 


Verlangt: Zweite Hand Bäder an 
Brot und NRoils; Tagarbeit. Henrici's 
Reitaurant, 67 W. Randolph Str. 


Verlangt: 2 Männer an Liner in 
Pappſchachtelfabrik; Prämienarbeit; gu— 


Verlangt Ein Maſchiniſt an Nähmaſchinen- 
Reparaturen. 1328 Sedgwick Str. 2maliv& 


Berlangt: 


Ungefähr 50 qute beutihe uno 
öfterreihifche 


Arbeiter. Etetige Arbeit das 
ganze Sahr, Lohn A6c die Etunde und auf: 
märt3, Anlage in Hammond, Ind. Adr.: T. 
251 Abendpoft, Taja*&£ 


ter Lohn. Schult, 531 W. Superior Str. 
* — pe ee Verlangt: Arbeiter, fowie Männer, um das 
Verlangt: Erfahrener Wurſtmacher. Holzarbeit· Handwert zu erlernen. Louis Hans 
8... Zeiger, 517 ®. Chicago Ave, fria | fon Co., 1500 N. Koftner Ave. imzaimx 


erlangt: Helfer in Bäderci. Heiler 
& Junge Go., 301 ®. 39, Str. 


, Verlangt: Korter in Möbelladen; fte- 
tiger Plab. 324 W. Dipifion Str, _frfa 


erlangt: Stuhlmader. Nadızufragen 

1025 ®. Grie Str. bi—fa 
Berlangt: € 

Yüderei, 1802 ©. 


ic . 


4 Nhänner für Yarın und Treibhaus, Naczu- 
fragen 2029 Grenihbaw Eir, ima1mX 


Verlangt: Männer und Franen 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2c da3 Wort.) 


BVerlangt: 
50003uderrüben- Arbeiter 
in Michtgan. 

Wir kbezahlen 830 den Acre, freies 
Haus und Garten und freie Fahrt nach 
dem RNeiſeziel, mit Transport⸗ und 
Frachtkoſten für Haushaltwaren. Arbei— 
tet auf der Farm im Sommer und in 
der Fabrik im Winter. Dies ſichert gute 
Geſundheit für Euch und Eure Familie. 
Sehet unſere Agenten in den folgenden 
Plätzen zu der angegebenen Zeit: 

1405 N. Wood Str., Chicago, Sonn—⸗ 
tag. den 7. März, 4 Uhr nachmittags. 

1954 Larrabee Etr,, 9:30 Uhr vor: 
mittags, Sonntag, den 7. März. 

Free Nujiia Office, 4. März, 7 Uhr 
abends; 6. März, 5 Uhr nachmittags; 
T. März, 1 Uhr nahmittags. 

1848 Thomas Str, 9. Märs, 7 Ahr 
abends, 

1327 ®. 18. Str,, fchet Adolph Su 
fora an irgend einem Tag. 

2441 8. 24. Str,, 1 bi8 5 Ihr nah: 
mittags, 7. März. 

620 W. Bunter Str., 9 bis 12 Npr; 
mittags, 7.-Märs;. 

* 1114 W. 18. Str, Samstag, den 6. 
Berlangt; Cabinet Makers und Wood Vort. Meärz, und Sonntag, der 7. März, den ' 
eeev Tag. | 
den wögentlih, Eugene Diepen Eo,, Sitten. | 469 Bernon 
ton und Chefficld Abe. dofrfafo Mr. Feketes, 

— — 1— 


Berlangt; Engineer, muß ſeine Arbeit ver— 
fteben; ſtetige Beſchäftigung. Fafhion Cleaning 
Go., 5029 Cottage Grove Ave, fra 

Verlanet: Dritte Hand 
2356 Cottage Grobe Mvc. 


ener junger Mann in_einer 
47. Str. Telephon: Dretel 
frſon 


Verlangt: Eiſenarbeiter und Helpers; ſtetige 
Arbeit und guter Lohır. Weishaupt Iron & 
Nire Worls, 1232 ©, Weftern Ave, 


e. fria | 
Lerlangt: Guter Gefhirrwafcher. 820 
Clarf Str., Turnhalle, 


Yy 


dorth 
frſaſon 

Verlangt: Bäder, erite Hand an Brot; guter 
ob, 5417 ©, Halited Er, 


( 


Ealoon-Rorter, Nr, 


2813 Ntorb 
frfa 


Berlangt: Porter, $20 die Mode und Bo 
184 N. Hnlited Etrahe, ER JENE: 
ui 

Berlangt: 4 Tagelöhner, 1 Nacht⸗Wat man, 
J Ralginut 1 Clcftrifer; Beftändige Arbeit, 
Stein Hall Mig. Co, 2841 Süb Afbland Vive, 

frifa 


Gens 
Verlangt: Erfte Hand Bäder fir Brot und 
Rolls, Radtarbeit. 220 Oft 61. Strahe, 


EEE rh 

Verlangt: Bäder, erite oder aiweite Hand, 
en Brot und Biscuits, Nachtarbeit. Guntbers | 
Bäderei, 6725 Cheridan Road, frifa 


i 
' 


_Derlangt: Guter Cıloffer .in YMutomobils | 
<bov, ragt nah Mr, Schneider, 736 Mile | 
twaufce Abe. dofria | 

—| 


irgend einen Tan, 


327 ©. Lincoln Str., Chicago, JIT., oder | 
die ' 


MihieanSunarCo, 
Saginaw, Mid. 


Vüder an Cafes, 


frfa 


-— — —— — 
Berlangt: Lehrling für Bäckerei, muß Por— 
tcrarbeit während der Lehrzeit tun. Marauis 
Go., 4765 Broadwah. 
— | März, von 1 bis 7 Uhr abends. 
3. Sloor. | In Kenoſha, Wis, 507 Elizabeth 
Str., Samstag, den 6. März, dv 
7 Uhr abends, 


Nerlangt: Ehubmader, Hand_ Ab 
auf Elipperd. 701 W, Fulton Etr,, 


Verlangt: Echnelder für nene und alte Ar- 


beit. Nadaufragen: I. Kohout, 1945 Süd 
Halfted Straße, frfa 


eines 0 
erlangt: _Sch3 Painters und Paperhan— 
gers, exſter Klaſſe Unionmänner; reine Arbeit, 
Nadaufragen: 1332 Nelfon Sir, ein Blod 
nördlid don Lincoln und Southport Plpe, 
ee 


mia 
Zuderrüben-Arbeiter! 


Denn Ihr nad) den Zuderrübenfel: 
bern in biefer Satfon geht, io ift in 


Serlangt: Gefäierwaicher in deutfc Kowa Eure beite Gelegenheit 


fhem Reftaurant; gute Vezablung. 1 
Clarf Straße, ; 


ungnarts 
252 Nord 
fria 


Verlanat: Meltliher Mann, um nadts an Vonus. 


feuern. Nachzufragen bei Louis Hanſon, Nr. 


1500 N. Koftiter de, trıta | wird, 


" ——— —  Teautperialien, Gepreh, Sanß uub 
Verlangt: Tagelöhner für allgemeine Arbei . s n 

in Koblen-Pard, $5 per Tag." "Sacob Bei | Garten frei. Gutes Waffer, der Boden 

Goal Eo., 6133 Broadivad, frifaton Jift Teiche zu bearbeiten, und nahe zu 
Perlangt: Mann für leichte Arbeit in einer Ton. 


Bäderei, Tagarbeit und guter Lob, 4355 Anfer Sofalagent hat 17jährige Er⸗ 
Milwaukee Abenue. 


„erlangt: Borter, guter Cohn. 2042 wer | Tann Euch nähere und genaue Informa- 
North Ude., Wider Park Halle, dimife |ttonen geben. Sprecht bei ihm zu irgend 


einer Zeit vor. 
Verlangt: Mann mit Erfahrung, Möbel zur * A iR 
ge American Wall Ben Co,, 1339 W. ai A — * 
21. Str., 8. Floor. momifr 42 Orqard Sitr., Chicago. 
Sprzial:Berfammlung jeden Sonn- 
r :9 n Not ; . 
Terlangt: Uelterer Maan zum Neinmachen tag von 2 bis 5 Nhre nacım., in dem 


in Wood Rorling Ebop, American Wall Bed ‘ . ” 
Co., 1339 ®. 21. Etr., 3, Floor.  momıfr Hauſe von Vincent Borowski, 3252 So. 
Hoyne Ave., Chicago. 


Vexlanat: Ein Mann um im Reſtaurant 
Geſchirr zu waſchen. 1201 Belmont Ave, J —*. it # I 
’ . 


4m312* 


Bäcker fürTag⸗ 


Su erfragen: Ahtung, Landsleute! 
anne u Cecit Ihr willen; wieder in die alte Heimat 
Verlangt: Küfer für Trimmina don aebraud: | öurüdaufchren? Hier bietet fih Euch elite Ger 
ten lad Varreld, Zur erfragen: 453 Nortnjlenenbeit, in furzer Zeit viel Geld zu berdic- 
Green Etr, midofe | NEN. vantilien mit Kindern fowie Iedige Mäns 
ner, die in der Etadt wegen der großen Teucz 
Verlangt: Etallmann, fetiner Arbeiter, 


— |tung laum das nadte Leben maden Fönnen, 
Zu erfragen: 453 N. Green Str. midofe | önnen fi bei Zuderrübenarbeit in Turzer 


8 hen Geld erfparen. 
Verlangt: Cofort, Cabinet Mafers, Chicago 


Zeit ein hübſches Sümm 

Wir ſuchen 1000 Familien ſowie ledige Leute 
Store & Office Fixture Co. 620 ©, Clinton 
Etr, mibofr 


zum Bearbeiten unferer Zuderrübenfelder in 
Omwofio, Mid, Wir bezahlen $30.00 per Ader 
—— mehr. Freie Reiſe für Euch und freie 
Verlangt: Bufbelman und Mafdineny tansdortation Curer Möbel bon Eurem Heim 
Anton Gras Te Haufe, Tan —— bis zum Ardbeitspiaß. Vir geben, Tuch eine 
Er. midor, |annebmbare Wohnung mit 1 Ader Garten fret, 
-INB8ir geben Rrennitoff! Koble und Holz frei! Ih 

Verlangt: Müfer für Ireimming bon ge 
Draudten feiten Büffern, Bu erfragen: 453 
N. Green Etraße, mibofr 


Verlangt: Guter dritte Hand 


arbeit an Brot und Piscuits, 
13343 Weit Chicago de, 


| 


bin .felbft Suderrübenarbeiter und bin mwillens, 
Euch genaue NAusfunft zu erteilen. Sch bleibe 
nur no lurze Heit in Chicago. Ih bin zu 
—— pe Aeflaurant, 1148 ee ce 
5 * Str. Man frage nach Wr,. Mathias Egreſchitz 
Verlangt; Deutſcher Etenopraph und Ma-| Unfer ———— Vertreter iſt Kr Safer 
fhinenfchreiber für Mbendarbeit, Mai, 3559| Marr, 1731 Cinbourn Ape,, ZTeleubon: Dis 
North Etate Etr, mibofr ) verfen 6795, Man fprede bor od. telephoniere, 
<< — V pP ao 
Verlangt: Waiter für Lundroom: aub ein! Owo o Su ga re On 
auter Porter, Pirlcey & Ehlers, 32 ©, Clart Owoſſo, Mich. 
Straße. midoft 
— 
Verlangt; Zwei aute Gfärtner für Grünhauz⸗ 
Arbeit; ſtetiger und, auter Play für die rich 
tigen Leute. Freys Greenhoufes Eroton Point, 
Indiana. 


Konſumverein, 
beſtehend aus 16,000 Mitgliedern, 15 
mi—mo | Obrgcerg Stores und Wholcfale Honie, 
Verlangt: Tinner, draußen gelernter; m und gute Dividenden zahlend, fucht, —E 
—— — — fein: Religer = end * auszudehnen, mehr Mitglie— 
nehmer ab: Fein Dachtlempner. Bronze der. Erſpart an Eure e ittel⸗ 
ae E05. 202 ©, 12, Ave,, MabivooB, — bis a  e- 
x * yo = = 25fd- 718 | pe en und Frauen mit Organific- 
VBerlangt: Uelterer Mann, der Bufineglund |rungstalent gene t ⸗ 
a Es a aret Int. —— fucht, Intereifierte erjalten XX 
—— Spur Cooperative Society of America, 
Zimmer 329, 3166 Lincoln Ave. Tele» 


Berlangt: Hinifher an Möbel, oder Mann 
mit etwas Erfabrung. Louis Hanion Co., phon Wellington 4364. 2HfchbimE 


1500 N, Koftner Adenue, 1mz 1wẽ 
JJ — 

Verlangt: Geſchigte Maänner für leichte Fa- 
Brifarbeit, Louis Sanfon Eo., 1500 N. Koit- 
ner denne, 1mz31w—* 


Verlangt: Junge Männer oder mittleren 
Alters, aeihidt mit Werkzeug, in Möbelfabrit: 
Zönnen Handwerk erlernen und biel Geld ver» 

durch unſer PRrämienfuftem. Louis 
Sanfon Eo., 1500 N, Koftncee Abe, ImzimE 


ın, _Teidhte 
. Roftner 
Iimsim&t 


Verlangt: Yrau oder Mann zum reinigen 
einer Meinen Sirhe als Nebenbefhäftigung; 
nahe Dsgcod und Wellington, $10 den Mo: 
nat. Adr.: KR 932 Mbendpoft. frmo 


Vz X 


— Familien, um, in Zucerrübenfel- 
dern in Wisconfin zu arbeiten. Wir bezahlen 
$30 Dollar den Ader. ausgarten, Brenn» 
bola und bezablen bie Reife Hin und zurüd, 
Das ift ber befte Lohn, ber aegablt wird. 
Borzufbzeden Stödl, 1714 Da; 


Str., Yeferrfon 


Verlangt: Zunge für Drug-Store, 3118 N. | 
3mz 1wa 


Verlangt: Eriter Rlaffe Bluntengärtner und | bezahlt. 


! 
\ 


J 


6 


| — — 


Ave., Eaſt Chicago, hei Goods und anderen Departement; an— 
genehme Umgebung und guter Lohn. 
Oder ſchreibt an Howard Willard, Laden iſt jeden Abend geſchloſſen. 


ern | 
In Nacine, Wis, bei Steve Holt, | 
fefafon | 1571 Junction Ave, Samötag, den 6. 


on 1 big mährend des ganzen Jahres, 


Wir bezahlen $30.00 per Ader und während des Lernens; Furze Arbeits- 
Dieſes iſt der höchſte Lohn, stunden. 
der von irgend einer Company bezahlt 108 N. Jefferſon Str. 


| 
! 


| 


fahrung in den Zuderrübenfeldern und | 


| 


2sf6*E! Bernard Str., nahe Lawrence und Kim: 


| 
| 


4Amztwx W. Chicago Ave. 


Sat Hera, en Suon & 


| _Berlangt: Mädcben zum nähen. 305 Cüd 
j Clecro Ape. Phone: Auftin 1443. Mrs. Ber: 


— Br, | gener, Kleidermaderin. 
Staunen und Mäbdhen. | 


Verlanat: Dentichsenglifde Mafchinenfchrei- 
berin; gutes Gebalt; boraufprehen Camstag 
vormittag. 911 Peoples Gas Bldg. 


“3 find immer noch mehrere Stellun: 
gen offen für Frauen und Mädchen i ı 
Alter vun 16 bis 40 Jahren... GErfal- 
rung it nit unbedingt nötig; leichte 
Fabrifarbeit. Die Stunden find Eurz; 
Samstags bis 12 Uhr mittags. Ein 
Bonus wird außer dem regulären Lohn | 


verlangt: Mädchen für Väderladen; 8_Uhr 
morgens bi3 5 Uhr abends: $15 die Mode 
und Board. 2049 Weft 21. Str, Phone: Ca— 
nal 2593, 


Verlangt: Eine Waitreß, Iagarbett, 


1602 
Nord Wells Etr, 


feife | 

V : Verläuferi Nadz i 
Nahe Belmont, Aibland und | ber Plational Tea Co, 1901 ee | 
Elybourn Strrßienbahnlinien. Applifa» | oder 540 23. North Mde,, 2429 Xincoln Ave, | 
tionen werden entgegengenommen im der | 149 N. Elarf Etr. DE 
GEmployment Office, | VBerlangt: Nettes junges Mädden für japa- ! 
I nifhen Laden. 734 North Ave, frfafon | 


Verlangt: Mädchen über 16 Jahre alt, für 
Affembling und leichte Sabrilarbeit; guter 
Kohn; ausgezeichnete Arbeitsverhältniffe. — 
832 Eüd Central Abve. ? 
VE nee 

Verlangt: Mädden, um das Knopfannäben 
an Regenmänteln zu erlernen, twir bezahlen 
Eu während der Lehrzeit; Sirbeit während | 
des ganzen Jahres mit auter Bezahlung. Zır ! 
erfragen fofort und fertig zur Arbeit bei 
e. 8. Shane Co,, 222 Acht Monroe Straße. 

Binztink | 


‚Verlangt: Erfahrene Mnopf-Näberlimen ar! 
; Reaenmänteln; beitändige PIrbeit und auter 
Lobhn. 
Straße. 


1828 Diverſey Parkway, 


Stewart Warner 
Speedometer Corp. 


S4fch*% 


— — — 


8mz 1wæ 


Hausarbeit 
Verlangt: Zifhmwälherinnen ton 12:30 
vadım. bi3 8:30 abends, 6%, Tage die Woche, 

$14, Tiffany Tea Noom, 4427 Broadivan, 
frſaſon 


Verlangt: Frau in mittleren Jahren für 
leihte Hausarbeit in kleiner Familie; gutes 
Heim und guter Lohn; feine, Wäfche. I220 
Süd Halſted Strahße. Phone’Canal 3520, | 


Verlangt: Geſchirrwaſcherinnen 
Zu erfragen: 10. Floor, Employees 
unch Room. 

Marihall Field & Eon, 
(Netail.) 


— — — 


. 


Verlangt: Mafchfrau_ für Diendtags, Det 
‚ George Lramer, 914 Martanna_ Sir., nabe 
! Sheffielb ve, 6 Uhr abends, Phone Biver- 
fey 5182, frfafon | 


midoft, Berlangt: MWafhfrau jeden Montag; Xbor- | 
Maflhine. 546 Wellington ve, Zelepbon 
Lale Biew 5832, 


— 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit; fein Wafdhen, 5618 Michigan Ave., 3. 
Apartment. 58mz 1w* 

Berlangt: Mädden in Familie von 3 Er-| 
wacfenen, die tagsiiber beichäftigt find. Gute | 
stöchiır. Nadaufiragen tagsüber bei Madame | 
Sofepbine, Ede Fullerton Ave, und Glarf Ct., | 
Abends. 4583 Fullerton Parkway. frfafon | 


Verlangt: PBerkänferinnen im 


Try 


| 
| 


Knoop's, 
624 North Avenne. 


Verlangat; Frau als Haushälterin bei Mann 
und zehnjährigem Mädchen. 5010 Weſt 30. 
Place. frfafon | 


Verlangt: Eine Kinderwärterin für ein 21% 
Nabre altes "ind, nmd im leichter Hausarbeit 
behülflich au fein, in Samilte von 2 PBerfonent. 
Stleines Apt. Guter Lohn. ‘Bhone Kenwood 
2455. Brande, 364 GEaft 53. Str. frſaſon 


Verlangt: Cine rau in mittleren Jahren 
für Hausarbeit; feine Meinen Kinder; guter 
Lohn. 5224 Prairie Apve., 1. lat. frfafoır 


Berlangt: 
Handknopfloch⸗-⸗Macherinnen, Arbeit 


a! dr Ebenfalls 
Mädhen um Evat3 zu reinigen und au prüfen. 


€. 2. Shane & Go, 
325 W. Mabilon Etr., 
6. Floor, 


ftetige 


Verlangt: Aeltere Frau zur PBeauffitigung 
der Kinder, Mutter ift beichäftigt. Simmer, 
Koft und Lohn. Doerr, 1819 N. Halfted Str, 

DIRT — — 
Verlangt: Frau zum waſchen. 18183 N. Kil— 
dare Abe. frmo 


Verlangt: Eine Wafchfrau für Dienstag den 
Seren cder ganzen Tag. Phone: Boulevard 


Verlangt: Babrifmädchen; guter Lohn 


Nortäjweitern Car Seal Go., 


0_8% 
Verlangt: Haushälterin in  deutfch-ungarts 
[her Familie; guter Lohn gefihert. Voͤrzu— 


Tpraden bei Grasa, 923 W. 37, Place.  frion 


Verlangt: Ueltere Frau für leihte Hausar: 
beit; guter Lohn umd gautes Heim, Worzus 
fpreden im Store 4415 Broadiwan, frfafon 


Verlangt: Ein Müdhen für allgemeine 
Hausarbeit aufs Land, in modernem Heim; 
auh Mutter mit Kind (nicht unter 4 Sabren) 
nit ausgefäloffen. Phone Mionticello 5563. 

frifafon 


Verlangt: Starle Frau, um einer ältlien 
Dame aufzuwarten; gutes Heim. 6848 Con» 
ftance Avc., Telephone Hyde Bark 1911, 
EEE 


Verlangt: Eine Frau 
zweite Hand. 618 N. C 


Verlangt: Haushälterin, ältere Perſon inFa— 
milie von 3 erwachſenen Männern; guütes Heim 
für die richtige Perſon. Telephon: Englewood 
1976, nah 7 Uhr abends, Fred Krach, 6340 
Sangamon Etr. dofr 


——— — — —— 
WBerlangt: Aeltere deutſche latholiſche Frau 
für leichte Hausarbeit und auf 2 Kinder zu 
achten. 4300 N. Weltern Ave, dofrfa 


Berlangt: Mädchen, erfahrene Oper: : | 
tor3? an Bovermaihinen, Dentistz | 
Goats; guter Lohn. Manhattan Gyat 
Factory, 3223 N, Halfted Str, 

20febe x 


Verlangt: 50 erfahrene Mädchen und 
Frauen, Lampenſchirme zu machen, ſo⸗ 
wie Arbeit nach Hauſe zu nehmen. 
M. Marquiz, 17 N. Wabaſh Avenue, 
> Floor. OfebimtE 


ne 

Berlangt: Nachſtickerinnen; 820 bie 
Woche. Auch junge Mädchen zum An— 
lernen; guter Lohn während der Lehr— 
zeit; halben Tag Samstags; ſtetige Ar— 
beit. Rechſteiner Embroidery Co. 4743 


ür Küchenarbeit als 


(ir Str. frfafon 


ball Avenue, mifrfondi 
, Rerlangt: Mäddien oder junge Fran, 
im Nähen nicdyt ungeichidt, für Kleine 
Reparaturen an Stoffhandidhuhen; gu- 
ter Lohn und permanente Stellung. €. 
Heidhues & Co., Brook Bldg., 223 W. 
Sadion Blvd., Zimmer 402, frfa 


———— ——————— TEE 

Verlangt: Mädchen zwiſchen 14 und 
16 Jahren, um Labeling von Zigarren⸗ 
fiften zu erlernen; $12 die Woche wäh. 
rend der Lehrzeit, A. E. Fiiher & Co, 
SON. Franklin Str. di—ja 


Verlangt: Frauen, um in der Frudıt- 
füce zu helfen; Erfahrung nicht nötig: 
aud) foldıe, die nur einige Stunden ar- 
beiten wollen, Kunze, 18 Eaft Randolph 
St.afe, frfafon 


sei — 

Verlangt: Erfahrene Wurſtmacherin. 
Vachzufragen bei G. W. Zeiger, 517 
frfa 


Berlangt: Mädden fiir allgemeine Hausars 
beit, mit oder ohne Wäfdhe; auter Lohn. 1518 
S. Albany Abe, Phone: NRodwell 6950, 

dofrfafon 


Verlangt: Neltere Srau um 6lährigen Juns 
gen aufzupaffen und etwas Hausarbeit au vers 
richten; Witwer Heim, 1641 N, Halited 'Etr., 
F. Stahl. dofrſa 


Verlangt: Eine mitteljährige Frau für 
leihte Haußdarbeit, Feine Mäfche; gute Bezah— 
lung. Nadaufragen: 2216 ®Botomac Noe., 
Store. midofr 


Berlangt: Gute Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit; autc3 Heim und guter Lohn: Fas 
milie don drei. Telephon: Edgewater 5525, 

midofr 


Berlongt: Frau für Sanitor-Arbeit. Nach- 
äufragen beim Engineer der Jahn-⸗Schule, 
Belmont Ude, und Lincoln Etr, di—fr 
isn 2—2[— 

Berlangt: Ehort Order Ködhin für Road» 
ı haus, 16 Meilen von Chicago; guter Lohn umd 
quted Heim. M. Gutman, Morton Grobe, ZII, 
Tel. Morton Grobe 2. 3mz 1wC 


Verlangt: Mädchen oder Frau für ge— 
wöhnliche Hausarbeit; kleine Familie; mo— 
dernes Haus; autes Heim; guter Lohn. 1035 
Wisconfin Ade,, Dal Bar, SmaimE 


a sn — 
Berlangt: Mitteljährige Frau für Hausar—⸗ 
Seit; eine, die heimgebt, bevorzugt; Tein Was | 
hen, fein Bügeln. 3453 Eouthport Qve,, 2.| 
Floor. midoft 


Verlangt; Geſchirrwaſcherin. 11 Uhr vormit⸗ 
taas vorzuſprechen. 2001 Lincoln Ave. dofrſa 


Verlangt; Erſter Klaſſe zweites Mädchen. 
217 Home Ave., Oal Part. Tel.: Oak Part 41. 
2msiw& 

Verlangt: Mädhen oder Frau für Ieichte 


Hausarbeit. Guter Lohn. 2451 W. Diviſion 
Str. Tel. Armitage 7171. 


Serlangt: Frau nder Mädchen für 
Släferwaichen in Küche. Hotel Atlantic, 
323 ©. Clarf Str. 


— — — — ——— 


erlangt: Erfahrene Fitters und Helfer an 
Slirts und Waiſts; fehr gute Bezablung; lurze 
Stunden. 4400 Vincennes Ave. Telephon Ken» 
wood 3581. imatimw& 


Verlangt: ZTabal-Etripper3 oder folde, die 
lernen tbollen. 1904 Burling tr, mi-fa 


Biere 
Perlangt: Frau für Hälelarbeit und Etides- 
tei; bringt Mufter, 4316 N. Irbing * 
dofrſa 


— 

Verlangt: Ein Mädchen als Verläufer in 
Vaderei leine Sonntassarbeit, ſietiger vlaß 
guter Kohn, Nachzufragen nach 6 Uhr abends, 
Xafe View Valery, 3211 N. Äſhland Avenue, 
zel. Lale Biew 2017. midofr 


Verlangt; Erfahrene Schneiderin für alle Ar⸗ 
beiten; guter Lohn. 7005 N. Clark Etraße, 
Room 6, midofr 


ober junge Frau in 
Woche und Koſt; leine 
onntaasarbeit. 3710 R. Halſted Straße, 


Verlangt: Exſahrene, Waitreß. 
auf der Nordfeite; beiter Lohn, 
immer 1815, Maller3 Vldg, 


Berlangt: Mädchen, um felbitändi 
au führen bei Yleiner Yamilie von drei Erw 
enen, die während be3 Tages abweind find, 


Sei 3— e . 
—2 Bas Bine ee Ste lung u * 


Privatfamilie 
Zu erfragen: 
| 
g Haushalt 

Verlangt: Mädchen Erwa 
Däderladen; $14 oe > 


nn 
— 


frfaſon | 


C. B. Ehane Co. 222 Belt Monroe |: 


ı =. 


| aıtter Samilte 


!540 Rorth Ave. 


2ma1imXk | 


in Familie bon zeiten. Roiter, 3213 Xrving | 


Par!k Blod. Tel.: Irving 4290. | 
Berlangt: Stau oder Mädchen zum Gefdirr- 
waſchen, 815 die Woche; Sonntags frei.— 30 
N. Bells Clr., eben. fefafon | 
erlangt: Frau für Arbeit In Männerbotel. | 
919 W. Madifon Etr, mi—la 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit, Tein_Wwajcen; drei in der Familie. 1112 
Oft 45. Eir., 1. Apt. Phone: Kenwood 8411. 

28feblm& 


Verlangt: Achtbare deutihe oder ungarische 
Saushälterin in mittleren Jahren, die eine 
gute Heimat Wwirnfcht, bei erwachfener Familie, 
feine VBälche,. Bitte anzufragen nad 61% Uhr 
abends, 4523 Calımtet Mde,, 1. Ctod, 

Verlangt: SHausbälterin, mittleren Alterz, 
folde. die ein autes Heim zur wiirdigen weiß, 
bei jungem Cbepaar mit 2 Slindert; guter 
Kohn, muß Engliid fpreden. Zelephon: Di: 
verfch 4896, 


| 
| 
| 


Derlangt: Frau, um einen halber Tag am 
Dienstag oder Freitag morgen oder nahmit: 
tag die Haußreinigumg borsunehmen; $1.65 
für einen balben Tag. 4559 N, Lawndale 
Ave. Tel. Monticello 8517. dofrifa, 


Verlangat: Neltere Frau, um die Haushal- 
tung zu führen für kleine Samilte. Gutes | 
Heim und Loht, Nadzufragen: 1466 PBceoples | 
Gas Bldg. 


Verlangt: Aeltere Frau, welche anſtändiges 


im wünſcht, um erwachſener Tochter bei der 


usarbeit, etwas zur Hand zu gehen: keine 
Vorzuſprechen: 5131 


ſchwere Arbeit verlangt 
Aſhland Ave., oder Telephon: Republic 11. 


dofrſa | 


| 


! 


Be 


Stellung juhen Franen u. Mädchen 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 1c das Wort) 
Gefuht: Frau fıht Mafh- und Bü 


für Dienstag und Mittwoch, "Phone: 
tor 6018. 


gelplat | 
Welling⸗ | 


ömgim&! Gefucht: Deutihe Frau fuht Arbeit im Per! Eigentümer, 


Htaurant ober irgend andere Arbeit, bon 5 Ubr | 
bi3 9 abends, Schreibt: Mrs. G, Hertling, | 
S5t Melt 54. Eir, c. 0. Mrs, S, Boehme. 
Südſeite bevorzugt, dofrfa 
— —— 

Geſucht: Zweite Köchin ſucht Stelle. 1459 
Larrabee Str., Baſement. fr—ıno | 


Geſucht: Frau ſucht Vlatz fü 


Hausarbeit in 
Schreibt 


+ 
L 


tun 9—5 br. 
Barcd, 2508 LeMopne Sir, 


M. 


frfa | 

! 

EStellenvermittlungs: Büros 
(Anzeigen unter di 


| 


Fuhrs deulſch-⸗ungar. Büro. Tügl. befte Etels | 
I 


len für Privathäufer, Hotels und Neftaurants, 
zelepbon: Lincoln 2160, 
16av*X 


Unterricht 


(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Seile.) 


Engliſch für Deutſche! Sprechen, Leſen und 
Schreiben etc. 72 W. Wabinaton Str. 8. 310. 
12ia. momifr zmi 


Zu vermieten 
(Anzeigen unter diefer ARubrif 14c die Heile.) 


Bu bermieten: Etere mit 4 Zimmern, 2952 
N. California Ade., pafiend fir Ylumber, 
Mil, Kce Ercam Parlor oder irgend ein Ges 
fhäft, alle Berbeiferungen, acbe lange Lenfe, 
Dillige Diiete. Nahaufragen 2256 Kincoln Ave. 

dofr 


Zu bermieten: Gute Lage für einen auten 
Butcher in VBoritadt, 50 Meilen von der Xoop, 
Store, Bafement ımd 6-Zimmerflat, Muß ge: 
fchen werden, um e3 Wirdigen zu Fönnert, 
Téèͤl. Ravenswood 5278, fifa 


| 


Zu dermieten: Store und 6 Zimmer nebit 
Garage, $40 den Monat. 1309 Welt North 
Avenue. midofr 


Zimmer und Board 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zelle.) 


Zu vermieten: Zimmer bet älterer Witwe. 
1462 Elybourn Avbenue. 

Zu vermieten; Helle Zimmer, 
Haushaltung, 81.50 die Woche. 
Kinzie Straße. 


auch mit 
Nr. 22 Dit 
frifa 


Zu bermicten: Möbliertes Frontzimmer an 
1 oder 2 anftändige junge Leute, 1928 Mo- 
bawf Etr., nabe Genter, 3, Flat. frſa 

Verlangt: 


Roomers. 1006 Center Str. 


Zu mieten geſucht 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Beile.) 


Zu mieten gefudt: Ein junger Mann fucht 
ein fein möblierte3 fauberes Zimmer bei 
ruhiger beutiher Yamilie ala Allcinmicter; 
in der Nähe bon Belmont, Sonthport und 
Lincoln, Auf den Preis wird nicht geachtet. 
Adr.: W. 384 Abendpoft, dofo 
eines 

Ein älterer Mann fuht ein Meines möblier; 
te3 Zimmer, John Bindhen, 3627 ©, Halited 
Etrabe, fria 


Zr mieten gefudt: 
fudt modernes, f 
Familie. 
geben. 


Junger, gebildeter Mann 
onniges Bimmer in befferer 
Bitte Ginzelbeiten und Preis ans 
R*. 920 Abendpoit. frifafon 


- 


Zu mieten gefudt: 6 biß8 7 Zimmer Cot- 
tage mit Stall. Nocds oder Nordmeitefeite. — 
Phone Lincoln 1485, 

Ehepaar fucht Barlor ımd Cchlafzimmer mit 
Badebenugung, Televhon ufm.; abfolug gute 
Nahbarfhaft nahe der Hohbahn, vom 9. März 
an, $15 bis $1S die Woche, Anträge erbeten 
an Adr.: X 476 Abendpoft. felafon | 

Bu mieten acfuht: Aunger Mann wünſcht 
Zimmer und Board bei Privatfamilie, Nord⸗ 
feite. Adr.: 2. 515, Abenbpoft. do—fon 

Zu r:teten gefucht: Welterer Herr münfcht 
freundlidhes, reines, möbliertes Binmer. Mit 
Preisangabe zu adreflieren: U 406 Abendpaft. 

Smalivk 


| 
Billard und Podet Tiiche 


(Anzeigen unter diefer Nubril 14c die 


Neue und gebrauchte Willard- und PBodet 
Tifche, alle Eorten; leiihte Ubzchlungen. Vers 
mieten und ziehen Miete bom Kaufpreis ab. 

Ihe Brunsiwid-Palfe Collende- Co., 
623 ©. Wabald TIve. 2001*% 


— — — — — — — — 


Aerztliches 


(Anzeigen unter dieſer Rubrid 14c die Zeile.) 


| 
| 


Dr. Hafenclever. Erinhrener_Urzt für | 
eahpaten n. Spezialift für Frauentrankhei- 
ten. Nat frei. 83006. %8. Madifon Str, nes 


Dr. me, F. E, NReidarbt, — 
PTR SR er 


zu verlauſen. Adr.: Ke933 Abendpoſt. 


Ave. 


Tools und 31 
men werden. 3257 Seminary Ave. Telephon: 


| bear Maſchinen; wegen Verlaſſens der Sadt. 


Zeile.) Brobiert unſeren Abſchlagszahlungsplan — 


anderswo eine Anleihe macht, 
der Mbzahlungen zu unterfuchen, 


volle Einzelbeiten erflären, 


en Sie! Unt 
2 22d3* 


1 + Zommt org Marti 
Nsurftinafchinen: Nocdennmfak $1700; fofort | ab 1 Uhr oder Zonmtag, S5II3 R. Mari 


jield Mde,., 1. Flat. 
ge part» 
lönnen 


Zu verlaufen: Möbel fſür 44 
ment, fo gut wie ncu, beridleui 
bon 7 bis 9 abends gefeben wer 
Wallen Ave., 1. Apt. 


Zu kaufen geſucht: Butcher Store M. Grog— 
leih, 1714 Cleveland Abe, fa 


dere; 
den in 1651 
Zel, Rogers Barl 7806. 

Fri 


Stod-Berläufer mit gutem Velanntentteis, 
laßt Euch zeigen, wie man biel Geld mit llei⸗ 
nem Stavital berdienen Tann. Wegen näheren 
Einzelheiten wendet Eud an DM. Gericd, 
804 Co. Midhigan Ude. Zeleph. TWabaih 4068. 
ims,momifr2io 


Verlaufe Hausgerätfhajten, alle3 was tr 
Saufe ift, Möber und Zubehör, Eped, Fleiih, 
Schmala und berfhiedene Geaenftände. Epreht 
vor nad 5 Uhr abends. 1°27 Sıchard tr. 

Zu berfaufen: Ice Cream und Candy Ede] —_— 

Store mit Einrihtung aue Yabrifation don 
bome:made Candy. Großer Etod, beite Lage. 
Car⸗Ztop. Eins der Tejtgehenden Geſchäfte 
der Nordweſtfeite. Adr.: K. 914, Abendpoſt. 
dofrſon 


— — — — — — — — 


7 Stück Oat Ebzimmer⸗Set. 
Telephon Monticello 330. 


Zu verlaufen: 
825. 
Zu verlaufen: 9 bei 12 Royal Wilton Vug, 
Itmie neu, 5355 $80_ Buffet, Golben_Daf, $405 
ein ausziehbarer Küdentifh, Ft. Delifatefferz 
berfanfen: 24 Bimner NRoominabaus 3704 N. Clark Er, Phone Wellington 5012, 
immer boll beicht; an, Ciarf, nahe Chicago rifa 
Ave.; wegen Todesfall ſofort: preiswürdig. 


Adr.: T 269 Abendpoſt. fifa 


In 
a 


Zu verkgufen: Ein handgeſchnitzter Eßtiſch 
und vier Stühle, ein eichenes Buffet, in erſt⸗ 
klafſigem Zuſtande. 3948 N. Aſhland Ave., 2. 


Zu verkaufen: Groceryh Store, 8409 oder ir⸗ 
gend ein annehmbares Angebot. Billige Micte. 
Gut für Delikäteſſen oder Bäckerei. 3325 Ir— 
ving Park Blod. 


— — — r — — 

Bu verfaufen: 16 Zimmer Noomingbaus, als | 
Ieö hell, wegen Abreile de5 Cinentümerd — | 
Bargain für Bar. 548 N. Wells Etr. dofe| „r 


Hır derfaufe.: Bädferet mit $1100—$1200 | — 
MRoceneinnahme, alles Ctoretrade. Gehe aus | 
dem Gefhäft, Adr.: K. 950, Abendpolt. _ 

dofrfa 


Zu verlaufen: Möbel eines Roominghaus; 
alles vollſtändig, nichts ſeparat verlauft. Bil⸗ 
lig für Bar. 2453 Seminary Avenue. Phone 
Diverſey 8417. 


Zu verkaufen; Billig, 1 Parlor⸗ und 1 Koch⸗ 
en. 534 W. North Ave. frig 
Zu, verlaufen: Prachtvoller maſſiver Eichen⸗ 
Drefſer, 50-3z8lliger Top, großer Spiegel. 
6007 Rhodes Abve., 1. Flat. Tel. Bladſtone 


3557. 


Eine gut eingerichtete Bäcke⸗ 
2153 Southport Abe. Paul Weber. 

dofrſa 

— 

Zu_berfaufen: Electric Ehub Repair Shop. 

707 Wrightwood Ave. dofr 


Su bermicten: 


rot 
“ih, 


Muß prädtigne Möbel von 6 Zimmern ber 
Teufen, Barloriet, Eizimnterfet, Meifingt 
Treffer, Schlafzimmeriet, Nugs, Floor:Lamp- 
VPhonograph, Buffet und Bibllothektiſch, pre 
wert. 1349 Wolfram Str., nahe Southport. 
frfafomo 


Yir 
153 


Ein guter Garland_ Range 
neuer Wafferfront, 1573 Elp» 


Zu verkaufen: 
Nochofen mit 
vbouru Abenue. 


— — 
Zu verlaufen: Grocerv⸗ u. Delilatefſenſtore 
Cleveland Are. Monatlide Miete $20 mit 
Wohnung. Auskunft 2, Sloor, 415 Belden 
momifrfon 
I Su verfaufer: Neue Silsmattage $7, Gars 
land Kocofen $8, Bett-Dubenport. Priels 
| Cottage, 6 Zimmter, Bad und Garage. "Mhoitc: 
Slrmtiage 7453. mido’e 


Berfaufe mein Lundroom mit 14-Bimmer 
Roominghaus, reie Miete; Teie DBermittler. 
1585 Elhbeurn de, mifrfon 


Möbel ınd ein PRarlor:Sct.- - 
49 Irving Park Blvd., 2, Flat, doit 


Bu verfaufen: Billig, ein aıtagebenderschub: 


Nevairibop. 3614 N, Leabiit Etraße. gu berfaujen: 


| 
| 37 
Zu berinufen: Neuer SHeisofen, Kochs 


— —— — — —ñ— —ñ— — — — —— — 
aufen Täillor — ıreiötiv el: . * - 
‚ai berlaufen: Taltor Store, preiövert, Zei: | Gasofen Betten, Tpottotllig.1625 Sarratee € 


Tiverfeh 2796. doft | 6 
i ! 
Fleiſchgeſchäſt mit Butcher 


berfaufen: | e 
Wohnung; Tann sofort itbermome | 


ar 
Hit 


Erſter Klaſſe Möbel, 


b Barlorz, 
und ChlafzaimnterScet, Yi 


RNugs, 


Ebßbzimmer⸗ 
Floorlamye, 
Diſfhes, Gardinen; verlauſe zu Bargainprei:, 
ET AZT Arlinglon ace. e uvbere 
Zu verlauſen: Shoe Shop, gute Lage; Goods | Iurzi 


Qrebing 1081. midofr 


np 

Bir verfaufen: Alle meine hodfelien Möbel 
von 6 Zimmern, darunter etit Madagoni-Spics 
Belter Delikateffen» und Grocerbladen auf lerbiano und Bictrola mit Necords, — 
der Nordfeite, mit obrraum, muß biefe | din Tefoxt —— 6865 Berfaufe en 
Wohe wenen Samilienfpaltung_berfauft iver- | “77 —————— — 
den. Telephoniert Diverſey 3627. mi-fon eng": 


mibofr 


Zel.: 


Zu hertaufen: 10 Zimmer Möbel und Lecſe, 
Dampfheigung und Sanitordicnite frei. 39 Tıt 
Cheſtnut Straße. 28feblw 


Zu verkaufen: Bäderei, einer der beften auf | 
der Nordfeite. Adr.: K 912 Ubenbpoft. 
mo—fu 


Hänbler 


Seht unſer Lager von neuen und gebrauchten 
Möbeln. Spart Geld in Werner Vros. Furnitkure 
Shop, 2261 Lincoln Ave. Tel. Lincoln 1377. 

25m3*2* 


Geſchäftsteilhaber 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile.) 


Geſucht; Junger Mann möchte gals Partner 
in gutes Geſchäft eintreten. Beruf Koch. Briefe 
an Adr.: L. 618, Abendpoſt. dofr 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Zeile.) 


Zu verfanfen: Eine jeher feine Violine, 
ungefähr 60 Jah: . alt — ein Strndiva- 
rius Modell — vollitändige Ausftattung 
i. Lederge ä je. Wert Hunderte voıt 
Tollars, da ich feinen Gehraud; für die» 
felbe habe, jo verfaufe ich fie für $100 
Bar. Adr.: W, 294, Abendpojt. — 


— Ertra Bargain— 
$200 Toppel-Spring Rhonograpb, fpielt alle 
Record3, berlauft fir $60 mit Necord3 und 
Diamantnadel 
‚erner Möbel allerneueiten Modell bon 5 
Simmern, oder einzeln verlauft zu irgend 
einer annchmbaren DIfferte. Verſäumt dieſen 
Vargain nicht, Liberty Bonds alzeptiert 
1922 © $Kedzie Abe. 
Gma31mtd 


Zu Faufen gefudht: Violine und Vogenj 
alte uder neue. 637 Weit Nort$ Ave, Phoue? 
Lincoln 5147. 23fbmodidofriur 


„$50 oder Bond Taufen elegantes 2235.00 
Eize Eonzert, Phonoaraph Pictrola, mit Me 
sahlung; ſchöne Records. 148 N. Wabald 
Ade., Room 405. 29jcb1m& 


Hodelegantes $300 Eige Cabinet Phono—⸗ 
graph Victrola mit bielen fhönen Necord3 
und Diamantnabel, für nur $65. Nur abend3 y 
anzufehen. Nefidenz, 2545 Indiana _NApeiue, 

29fcb1m% 


8110 Laufen nebraudtes Chidering Upriabt 
Piano, guter Zuftand, Groß, 5081 Wesen: ’ 
nb*} 


$48 laufen $125 Size Floor Cabinet Pho⸗ 
nograph, Necord3. 2205 Madifon Str., 9 Di 
10 Uhr abends, 29feb1wæ 


Finanzielles 
(Anzeigen unter diefer Kubrif 140 die Zeile.) 


Sammann Mortgage & Bond 
Organization. 
1922—1024 W. Chicago Abe, 
verkauit ſichere Hypothelen und Vonds 
mit garantierten Vefigtiteln, 
Darlehen auf gute Eicherheit. — Abends of« | 
fen Did 9 Uhr Dienstag, ———— — 
9,3m 


Sobn I. Rumpf 
1624 Norb California Ave, 
nahe Welt North ve. 

Geld zu verleihen auf Grundeigentum, 5-6%.. 
Hypotbefen und Gold Pond zum Berlauf. 
Dffen Eumdtag abends bis 9 Uhr. 

15febimt£ 


6% erite Hupothelen ftet3 an Hand. —— 
HSeafielb & Fi er, 

3198 ‚Milwaufee Ave, Ede Belmont. 
Spezialität: _ Nordiveitfeite - Grundeigentums 
Darlehen. Billigfte mb prompte Bedienung. 

15jan*£ 


$3500 au berleihen zu 532 Proz. auf Grund» 
eigentum. 2358 XLincolmz Ave. momift 
Geld zu verleihen auf Hypothek von Privat⸗ 
partei. Tel. Albany 3135. midofrt 


Kaufe oder berlaufe gegen bar: Lincoln 
Minces und Reduction Stod,. Phone: Monroe 
3007, 13feb* 

Zu berfaufen: Erite Hhpothelen au 6 Pros. 
auf bebautes Chicago Grundeigentum in 
Cummen don 8500 bi3 $3000, 

Nihard A, Hoch, 25 N, Dearborn Elr., 7, Fl. 
Abends: 1572 N. Haliteb Etr., Ede North Ab. 
16fep*£ 


Sarleben auf berbefferte3 Grundeigentum; 
Paudarlehen eine Evezialität, Cofortige Yes 
dienung. HD. Stone & Co, 111 Reit 
Rafbington Eir, Tel. Main 1865. 23jl*z 
— — — — — — — 


Geld auf Möbel, Saläre u. ſ. w. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Zeile.) 


Kleider 


(Anzeigen unter dieler Rubrit 140e die Zelle.) 


Männerundjunge Männer 
welche neue Kleider für Oftern benötigen 
und ihre Bargeld für andere Zwede ge- 
brauchen wollen, sollten fich :unfercı 
ip ‚iellen $1.00 die Woche Kreditplan 
zu Nuten madhen — 325 — $30 — 
$35 — $40. Wir verfanfen billiger nl3 
andere Geihäft für Bar. Kommt und 
|jehet feldft. Abends bis 7:30 ihr. 

Hyman«s Go, 
15 N. Clark Str, nahe LZale Str. 


3mz*2 


Illinois Inveſtment Company, 
Paul Schiſſing., Manager, 
Simmer 702, Härtford Gebäude, 
8 Süb Dearborn Str. 


ESüdweſtecke Dearborn und Madiſon. 
Deutſche Geſchäftsführung. 


Schnelle Anleihen. 
— — $30.00 bi3 $300.00 
Wir mahen Anleiben_ auf Möbel, Pianos, 
Victrolad, Lagerhaus » Duittungen, Waren in 
Lagerhäufern und andere Wertgegenſtände. 
$ 30.00 Toften 1 Monat $ 1.05 
$ 50.00 , 1 Monat $ 1.75 
$100,00 Monat $ 3.50 
8200.00 Monat $ 7.00 
$300.00 Monat $10.50 


Männerklleider . Bargatin! 

Ehrlihe Yebandlung, Bufriedenheit garantiert. 

Nicht abgebolte, nah Mat gemachte Anzüge 
und Weberzieher für Männer und junge Leute, 
neueite Salfuns und Ionferdative Moden, $20 
bis $45. — fserlig gemadte Yinzüge u. Leber» 
sicher für Männer und junge Leuts, $15 5bi3 
$28.50. — Männerbofen $3 und aufwärts. — 
Anabenanzüge, $5 und aufwärts. — SKauit 
Euren Weberzieher fett, ebe die hohen Winter» 
preife eintreten. — Wir führen ferner ein bolla 
ftändinc3 Lager bon leicht gebrauchten Anzügen 
und Ilcherziebern, $8.50 und aufwärts. —- 
Full Dreß, Tugedo, Yrad-Anzüne ufio,, $10 
und anfivärt3. — Offen jeden abend bis 4 Uhr, 
Conntag3 bi 6 — Samstag bis 10 abds. 


Gordon, 
Etabliert 1902. 1415 ©. Halfteb .Eir, 
efy*2 


1 
1 
1 


Zeit und Zahlungen Lünnen nad) Uebereinkunft 
vereinbart werden. 


E3 wird borteilbaft für Euch fein, ehe Ihr 
unfer Ehftem 
1 ‚un das Eu‘ 
fider befriedigen wird. 


Falls Ahr in unferer Office nicht vorſpre⸗ 
Gen fönnt, telephoniert oder fhreibt und einer 
unferer Vertreter wird borfpreden und Euch 
15d53moX 


Mutual Gecuritb Eo, 
(Nicht inlorp.) 
140 N. Tearborn Etrake, Bimmer 606. 
Geld auf Möbel und Löhne zu gefepl, Raten. 
$ 50 für einen Monat foften gu8 
$ 75 für einen Monat loften Eu 


Nähmaſchinen, Bicyeles n. {. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Zeile.y 
1.01 ——— 
2.63 Bu berfaufen: Neue Singer-Nähmafhi 
LS een 

er Etantdau — Teleph, Centra $ ; s — 
’ Bilurz Slorip She. el, Diberien 3100," Zöhe 


* 


⸗ 


! 


t 





Grundeigentum und Hünfer 
zu verfanfen 


(Miizeiven unter dieter Rubrif tdc Die 


nn nn 


Zeile.) 


(3 


Grzndeigentsm und Künfer 
zu verfanfen 


Anzeigen Inter diefer Rubrit 14c die £ cite.) | 


— — 


Norbicite 

38 verfanfen: Alley:Lot, 25X108, | 
mit 3: Flar Bridgcbäude vorne und 2» 
Fiat Framegebäude hinten; Luft md 
Licht von drei Sciten; fann auch) für Aa» 
bruzwede verwendet werden. Billig we» 
gen Todesfall. 1160 Townſend Sir. 
nahe Diviſion. WE 


23fel 
Enap", 2Flat Yrid | 


ſeparate 


— 


Privat 


um rworfene Gegend: 
d traßenbahn. 
u ON. 
2 ellington 126. | 
Ima”X% 


Kurt Aid, 


Muß vertanfen für * 33800, wenn bis | 
zum 15. März vertauft, zwei 4-3immer 
Flats mit Toilet: Brickgebäude, an Bar: | 
ry Moc., nahe Lincoln. Sehet — 
> J J 

2144 Hudſon Ave. von | 
EEE A | 


werden: Edhönes 


it: Furnace 


80700 für 
— und i- >} 
— 

elic Dior 


Aſhland Ave. 
fraſon 


37500 für großes 
und I—6 Su Mer Sa: 
nabe Vclmont ın 
Heit au belies 


000 bar, 


N. Afhland Ave. 
* — ——— 

cdones groß; 

ad und ee, 
u ig, Melt ie Abzablı us 

Mi von 3 Garl ini 

im, 3148 R. —5— d Ave. 
ſtfaſon 

rt 83200, große v 
wert tur 1 vodcr 2 
nah ine oln Abe 


n 
‚immer 
—X mitten 


r si 


imm 

echt, \ 

‘oe und "Zontüpert 

Bar, Reit im auteit | 

an faın Weit da⸗ 
Zeit. 


Aſhland 


zbedingung 
ach in re Yır FAor 
= obu Heim, 3148 R 


von 


ee 
J beri an Kur 
Brickſfunde tt 1 > 
nabe Barrı und Raulina Ztr. 
Bor, Mei leichte Zahlungs be dir 
sohn Seim, 5148 


und 2— 


ya = 
yihlaı 
verlaufen 85000, arobet rn Flat 
gebaude Frout und re Flats,: 
ot *1000 Ra st ame — 
ungen: nahe ° md Lincoin N 
John Heim, t. Aſhland Ave. 
frifa fon], 


R. 


— — an Alt 
A 


Licht Dorgelit, "3572 


Enge 
1: 2- lat 
zwei Furz 


Lincoln 


6.Flat Brickgebäude. 
hnungen, nahe Hochbahn-⸗ 
ind 53000. George To 
m 


ges 3:dlat Gebäude, 5 
Miete $700; Preis 84800; 
nzablung: nabe Aſhland und 
Torpe, 2358 Lincoln de. 

momifr 


it si0 0 erite 


erteau. — 
mwverkaufen: Modernes 
Flatgebäude immer Wohnungen, 
fhſield nahe Addiſon, 87000. Torpe, 2356 
An Abenue. momifr 
ordſeite-GErundeigentum kauſt, 
tim ıfcht, ſeht R. G. Ludr vin &ı 
tr. Ge Grace und Nacine N 
10 id,ınifria* { 
| 
| 


2: Atödiee es Stein— 


ver⸗ 


Framegebände, 

leichte Abzablungen. 

1647 Fletcher Str. 

d Paulina. miſtſa 
tt 6 und ie 
it wegen ! 
dr: St. 051, | 
bofrfir 

— 
345 at Gel äude, 1. Flat Brick 5 
r Eck Arizität und Harts | 


3311 Herndon 


tabaus 
2 kenn: in "A 
W zu derfaufen, 


Vu 


jebände, Dampf: 
tation, $12,008, | 


5-28m3 frialo | 


verlaufen: 3ſtöck. Brick. 1 Block von Dis 
Hochbahnſtation Rimmer⸗ Apts., 

am 1. Mai: Mortgage 85000. 
Barncele & Lo,, 2019 Sheffielde 


verſey 
sen 
su DUO, 


Cottage 
bci itral' sarl de. 
x, >00, 


‘ 


Nordweitieite 
Die größten 
E:rdbancer von Heimen 
in der Etadt 
haben eine Botſchaft rEuch. 
Ihr ein Heim wünſch 
es haben. An u sortet iı 


Wenn 

lönnt Ibhr 

u Augenblick. 
a der Ser blag au 

ıı velh ränlt iſt. 

I gelvetn Co, 

W. Walhington Eır. 
stanfiin 2440, 


DR 


{ 
* illiam | 
‚I Konupand | 
jert ſeit 1804 | 
ion proitifwen N 
von 100 bis $ 
> eigene? Heim 4 | 
vrachtvoll aufge | 
diviſionen Ind ein yolie | 
unſerer tehauptung. 
s% ter often Eure ! 

md Lot, Unfer Krupertu 
Heat —— 2. Minuten tot | 
der Loop Handelt nommii, | 
telephon tert U 


1905 


an | 
un | 
t 


icht, 
t dreibi. 
Nelmont 


Lalcview ie. 7, 


Ave, 


2856 l mE | 

e — 

„il : Chöne, qa gebaute N | 
perriic cher Garteır, fi * gelegen Habe 

reis SAR00, Anzablung | * 

Eigentümer, Tel. Swerfey 186. | 

tmıla 


vertanfe n: 4 
Nieie, 


Flat Framehaus. —2 

Brei 5 $1200; »150 Bar 
250 Salut Str, na — | 
fı iſa 


dedzie Yv: 2* 


Yu ber! laufen: 
immer, 3 Hinumer 
Rachz ulragen oben 
Abennue. 


128töciges Framehaus, 6 
md Atlic, 50 Fuß Front. 
4031 Nord Zarrameito 

friſcſon 


„aranevor- | 
: 
| 


J afon fs: 


Abe ndpoft, 


pi 
—* IDC BER 


auf agcı 


> Jimuter Brtd, G ic Fur 
i St Ruedel, 


ma4lwxt 


— — 
Vri q u nd Frame, | 
r für 2 
far u 
No, 
2644 
mia 


ver 3207 $ 
1: Sichler, 


Sn bertar 
ah cn 
r zwei 


tihen: 6 Zim 
arokem Garten, 
Flat Brick 


riſbungalowen nit 
wefrfeite, tan be 


Adr.: 513. 


dofr 'on 
Su verlauien: 4-5 Zimme 
wände in Ixing P 
Vorbeiſer 

uete $1: 
30 Lincoln ide 


nt un ac eheizu nn, 
i Nach: 
Doir 


md Hane 
—V inginsfeld. 


* 
Ü 


17 


: Doll 472 


Seleutent, 


Bu berfaufen: 
eines 
Apartments. 
zufragen 4406 Lale Park Ave. 


J 
—— — 14 


Str., 


er 


Si, aweiltö 


selephon Majeftic 7712, 


Bu verlaufen: Lot 25 bei 125, 
vd Str. 


en Falırer 
Tom inentümer, W. 
13812 Atlantic Str Rivers 


ri b—-6m 


ale, Il IA. 


Wettieite — — 
Zu verkaufen: 50 bei 150 Fuß für 
141 Auſtin Abe., bei Wood Sir. 


dofrmodi — 


—A 


— 


lauſen Eiger nt wert ül 
’S md 4730 En ton Ave.; Grund 
J erſte —* wei ftöd. Frame 
iement. ein undament, leßteres 2ftöd, 
Sinterbaus: Mic Yo Six. lann leicht ae 
gert werden. W ach en fragen beim Eigentü— 
7 Veoria Str. Telephon: Stewart 
doſrſa 


„4100 


Doll 


er 5000 


3 berfaufen: Winde iter Ave. nabe 64, Eir., 
Su berfaufen:, mweiitöd. 2:8 HSinmerflat; 
Stamcachäube: FSurmace- und Ofenhei⸗ 
Steinſundament, Zement Floor. 627 

3. Place. dofrſa 

AN verlaufen: Sweiltüdines 2—8 Simmer- 
t Sramegebände: Kurnace und Dofenbeis 
„ Steinfundament; Gement:$loor. ir. 
Seft 43. BPlace. dofriia 


hohes 
Teil bar. 
a Salle, Room 525. 
midofr 


— — — — — 


Brickgebäude. J und 7 Zimmer, 
Bargain für 56250, 


13, Stramer, 11 So. 


is 

3ſtöck. Steinſront Brickhaus, 
Einlommen 81800; 5 Haushbaltungs⸗ 
80, 5300. Anzahlung 83500. Nach⸗ 
28fb1wæe 


Zu verkauſen: Ein paar Geſchäftslotten von 


33 bis 100 Fuß, Ecke, an Archer Ave. Carlinie. 
Bar oder leichte Abzahlungen. 
6200 Ellis Ave, 


Henry Raben, 
Smaimt 


Südweſtſeite 


850, Anzahlung. Reſt $10 monatlich, Taufen 
und 1, Adler Hübner-Farmen: 

ıc Badrgeid, 155 N, Clarf 
Room 1620, Ban’ 


twue Gebäude 


Vorſtädte 
Ein Bargain 
ullohaus 
Lot 130 


Zu verlanfen: in River Gr obe, 
‚6 md 6 Dim: 


125, an Grand Vive, | 


ee 
diges St 


r, Garage; 


Ihre, L. Blenkle. | 
— Eee 


Normood 2 $3250, 


| ' 


Sur, | nuten 
frfafo | Dans 


un 
Imi 
— 


JAcrers 


Zu verlaufen: Zimmer Haus, in | 


er 1 Acre und ein | 
Abzabluna,. Soppe, 5966 
Newcaitle 2123, | 


Ein Vere, 
Fern 
immer Hau 
Jina Adenuc. 


$1250, 

x don e: 
Su verfaufen: 
bon Cbicags, 
und Barn; Preis 
540 Ecnter Str. 


% 
in Bi 


illa 
nur 


Partk: kleines 
8* 9300. m, 
Amaliok | 


Hardt, 


Farmländereien 


a. st ilt ‚pie Seit, nad dem Eiiden zu achen 

zuglet 
ibige n sRreilen au baben tft. Sch habe 20 
, verbeffert. nit oder ohne Ctakk, fchr Bile | 


10 Mcres, $1000: 40 Arres Eolony Lau, 


fin» 
1a, 


Gi ind | Tein Geld notiwendbia: 80 Uceres, aut berbeffert. 


töd, 


>» $3 3401, 170: 


183500: auch arohe Quantität Rand don 10 bis 
Vrie uud 100 Ic e 1 jeden | 9 


er 1945 Farragut 
_Irfafon | 


verlaufen: acht ‚int 
13, modern, 38500: Furnace Heizung. 
gutem * und Paint 
Foſter Aben 


ð SL! 


> lat Brick und Baſe 
vel Avenue, 5—24 
Mai 880. Preis 
Sir, 2 Stat 
wen » wlats, Guras 
ı „irltande, ir $4800, 
35 Center rabe 


ec. Tel. 


Diver! 


irifa 


° 81500 taufen t fle ine 
Miete SIS, Preis $1000, 
el, 602 North Abe. 

wennoiac Brichk. 
OO, at iegen an elifte om 
North Ave. 


Woh⸗ 


—l 


eis 862 Ade 
nzuw X 
sargain! Hefidenz, nal 
ftation, bantprachbeiät 
auf Ztein umd Vrid 
gen (Warten). ! 


3,1802 | 
et, veites 
"40 ® Center 

Amaim% 


ür säufer. Nm. 
3, »lat, 


dar dt, 


zeminarh de, 21 ſtöck. und 
Sof, A ittic etc.; Preis n 
Raufchert, 835 Center £ir 


Vafement rig. 
ur 54500, &. & 
Diverfeh 3093 


R. 


dofr | macır, 

> immer 33, 

25 N. Hal⸗ 
srame bins! 


Sigent im, Nr. 1025 
\ siveilti sd. 


preis 82500. MD 


vr! dacbäude, 

a Rafsptöpie: 1 Wohnung e 
obnuna 5 Simmer, Attic mo⸗ 
Bi Leland Ave., Rave woood; 
LaſSalle Str., Simmer 33. 

do ⸗vAſon 


hohes Vale 
vi 
SHUDV, 


Su verlaufen: 4 Flat Preffed Vrid-Edhaus; 
neu; Burnace- md Ofenbeisung; nahe Etra- 
Benbahn, Hochbabn und N. W. R R. Beim 
Egentümer, 1735 Grace Eir., Phone: X 
Bid 3288, mi—fonn 
ee 

3u berlaufen: 
range hinten; 
tracht gezogen; 
Haͤlfled Straßze. 
— —— — — 

Zu berfunfen: Moderne 6-Binmer Cottage, 

£i25 Dsgood Siraße; fofortiger Belig. Torpe, 
2358 Lincoln Yıve. mo—it! 


jede verniimftige Offerte in Be⸗ 
leichte Abzablungen, 1854 N. 
: 2ınz2mE 


sense —— 
Ehe Ahr Nordfeite Grunde igentum lauft, ber⸗ 
lauft od. taı ft. fest A. Zorpe, 820? North de, 
Til 


Su verkaufen: Bieritödiges 
Baden, zehn Meine moderne Wohnungen, drci| 
ind vier Zımnıer, Ofenbeisung. Miete $2u72 
a3 Kahr. Nieine Anzahlung. Kaufman ut, 
Telephon: Wellington 8265. 3 
12:Bimmer ı 
u, nahe Linco 
ers, 1946 Mobawl Sır 

20feblwe 


Bacſteinhaus, 


M uß fofort verlanfen: 
Haus ‚ großer Sof md Et. 
2usge zeichnet für Noom 


Nordweitieile 


Zwel⸗Flat Brick, 4 Zimme * Flate, wetlich 
on Humboldt Bart, sioon, 8500 Anzahlung. 
Ei rid, mobern, 6: Zimmer Ylats, nabe 
$1000 Anzablumg. 

frla 


@tein, 1356 —* 
Zu verkaufen: Zweiſtöciges Frame⸗Haus, 
wel 4 4 Pimmer Rlats, modern, Cement-Bale: 
STR, Samyer Abe, frifa 


arlinie; \ 
Hoyne Ave. 


ent. 


„halten, | 
|, Sit berlaufen: 


ar | 


immer Cottage mit Gas | 


|e 
ment, 


G. & |” 


wert! 
ı neführ % 


ud, Miete! © 


| 
| 
| 


Farm, an guten Bedingu 
Itbal, fin 


| 
l 
| 
| 
I 


J 


Yale! 





31° 
| 


| 
| 


re5. Erfurfion am 1. und 15, 
Um Näheres wende man fih an 
erdrich, 
<el.: Euhertor DIA. 
6fch frfonmi* 
Nur $4500, 10 Mlcre mit 5 
inner Saus, Stall und — Hühnerhaus, 
eſchloſſen Vieh und Ger ätichafteıt, Muß 
it werben menen Todesfall int der Fa⸗ 
nike: ungeläbr 214 Meilen nördlich von Wöee— 
Ilima md öftlich Ban Milwaulee Ave, Road. 
um d Desplaines River, Nıirr $1500 Bar, der 
eit in palienden Zahl mas beding: innen. 
sohn Heim, 3148 N. Afhland Plpe, 


frfafon 


— 
Zu verlaufen; Nur 317,000, feine 14 Acker 
Farm mit 938immerhaus, Brick Fundament, 
Bad, Gas, Eleltrizität, Barn, Rauchhaus: un— 
Meile vom Rarf Nidge Roribweit. 
<tation, an Nand Novad, $6000 Anzaplung, 
Reit Hwpothek. 
Sobn Heim 


Monats. 


W 


ab, 


399 
Dicago Abe, 


3148 N. Aſhland Ave. 


ſrfäſon | 


oomingdale, Michigan, 
ibiert, Reſt Waldz und Rei 
d. Suter fandiger Boden, eines Haus 
und Srhennebäunde. Ausgezeichnete? 
nonwaffer,. Feine Obſtbäume; Lakes in 
Umgegend. Vreis nur 85300, bedeutend 
mehr — Green & Andreas, 127 N. Dear: 
born Straße. 


— —— — ————— 
Zu verkaufen: Sübnerfarm, 
m moderne3 Haus, 
Stall, 
bo 
112 


Coment:Rafement, 
arohes Sühnerdaus, 97, Str., 
Ctraßenbabn: monatliche 
Nord La Calle Straße, 


od 


iin 

Hirt derfaufen: 120 Wder aute Rarm, nahe 
Baß Lale. — s eine 
ngen. Henury Faͤllen— 
X ıD, 


Bine — 
„Su berlaufen: 40 der 
Sans und alle an deren Gehäude, 
Nil ibner, alle Matı inerie; 
813 360 Anzablı ng, Reſt auf Heit, 
man, Maufton, Wis, 
A an A 
Su berfaufen® 40 Mcres Ohft 
Giaan, 74 Meilen bon Cbicago, Pirnen 
ſiche, Weint rauben und Beereno en: 
e2; qauter Ztall, Gornerib, q 
or ud Nider fließt durchs 
Waldbeſtard. 82000 War, 
9 blu R J. Kraus, 


Farm, 
0 Hi 


Aug. Yed» 
mi—fa 


wei aute 
utes Arur n 
> Land, 

Reit leichte 
1416 Garmen 
friafon 
vn raue 

> mit Acller: 
Obſtb Rume; 2 


nenwe 
w F 
ngen. 
Avber 


Stück Zunwieh. 


i h Waacır, 1 
1 ‚50 3 Rarloffele, 
e: Kreis 87000 


und 
Trendler, 1046 


Anzahlung 83000. 
Larrabee Str. 
mibofr 


eicfan 


‚ Pargain! Zu berfaufen: Schönes Landheim 
im füblichen" Sllinois, beitehenh aus 21 Ader 
antem Woden, mehreren C men Chatten. 
bü äumen, gutem Wobnbaı nit neller Com 
lid <tall, Nebengebär iden uſr Nur 95 
Stadt mit 12,000 E inwo hnern 
Hälfte Lar, 9 V. Sin mt. 
—A 

Dt berfaufen: 
Michigan Gitv 
Hans, 


80 der be 
nd: auter Grund, feines 
tall, 3 Morde, 2 Kübe, Hiih- 
rt etc; 10 94, Weisen, 14 94. 
% Vald: 87000: 85000 An;ah⸗ 
Yaumann. 3065 Lincoln Ave.  dofria 


rbeſſerte Farm 
oher =t 
ner, Corn, Fodde 
Roagen 9 
lung. 


Verkaufe oder vertauſche ſchuldenfreie 40 
Acres Farm, autor Voden und Gchäude, ae» 
cianet ——— 18 — Fan 9 Chi» 
cago: Vxeiẽ tacımer, ont 
11 €, La Eaile Straße, 


525, 


mitrfon 


ı mit 2 Xüden 
Vreis 


woöonthaben 


! (Minzei igen unter diefer Nukrit var 


I Siel, 2 


5 Ader Si önerfarm, 45 Mis| 


| Praltisiert an allen Gerichten, 


| 


| Zimmer 1107—1114. 


100 Ruh, Lot, 5} 


Zah⸗ 
Sims | 
frifafont | 

80 und 40 Mder| 
friſaſon 
7.⸗Zimmer⸗ 


2 erde, 2| 
mer $2300, | 


— | 
Farm in Mi: 
Pilr 4 


Saab | 


Grundeigentum und Hänjer |: 
| 


" zu verfanfen 


(Anzeigen unier dieſer Aubrit 14e die Zeile) | 
— a 
Farmländereien 

‘ır berfaufen: 10 Acker Farm für Gefl— 

t md Wartenban geeianet, 

ri MD aideren 


uͤgel 
mit 2 Wohn⸗ 
Gebäuden, Legt ta 
— Koof Cr, 172 Meilen von Carllne. 

—W erteilt Carl Kappme iev, 2182 Flet⸗ 
her ZM., Khicagd. md Min. Schubert, Crete 

} Bo =, Kine iinter, trtefon 


Verichiedened 


Swei arobe 

und leerer got, 
wert Das Doppelte, 
Strebſfame Leute 
d werden. 


Bu verlaufen: höd. in 
Sch —* 
Gute 
Fänge bier 
Apr.: 9 


88300 
barſchait. 


ach 
Schreibt. 475 
Abendvoſt. 


— — — — — — — — ———— 


Grundeigentum und Häuſer 


zu kanfen geſucht 


die Zeile.) 


Zu haufen —R 


— 


la 
‘ Simmer Bungalom oder 2 Flat: ! 
. 1 
Gebände. 12 bis 14 Zimmer. Word: | 
oder — 4— Me.: TX. 212) 
Abendpoſt. fr ou | 
Bu Taufe nefucht: 4 und 6 >imm 
tage; ebenfalls 2 Slatgebäude, 
soritüdte Sobe 
ob n Seim, 


2 


Yimmer ots 

it Stadt oder 

Varstäunfer an Hand, 

solls N. Afhland Ubve. 

friſa ni 

ır fanien ge Mucht: Zwei⸗ oder Sram 

| Yridachaude; irgend welde Heizung: Nord— 

weſtſeite. Adr.: 8 053 Abendpoit, 

Suche Haus aır Taı : babe gute Varbedin: 
gungen; Mit Treis —— und Lane zu ant 
worten. Ihe Bictoria, 143 N, Wabaib Ave, 

dofrfafon 


— — — — — — — — — — 


Fachmünniſche Arbeiten 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik F die Selle, I& 


Richte H äufer a! ıf eleltr 
ſtändig ein; Bar od 
— 3) Edd dy Str. Tet 


Selena ng volls! 
#10 monat, Elccitician, R 
hon Graceland 2043. 
3m; ‚milrjon* | 


—— — — 


Dachdecker nnd Klempuer. 
(Anzeigen unter dir!or Nubril 14c die Seile, ) 1 


Sch dede ıı d tepariere Dächer zum —X —R t 
Preis, beite Arbeit ınd Material garantiert, 
Sobn Waiting, Applier of HighoGrade Asphal— | 
tim Roofing, 1922 Mobawi Eir. Telepbon | 
Lincoln 6977, —:— 


Dad-Lecke repariert, garantiert, 86: 
True Dienit nach allen Zeilen Chicago: 
bi “cr t 32 Jahre. J. J. Dunne 
3413 Ogden Ave. Telephon: 


3% Autos | 
ctas 
Roofing go. ‚| 

Nodwell ! 
200°. & ! 


— Perfünliches 


Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Seile.) 
Wollen Cie unabhängig „ipe rden und Ihr! 
eigens Gefchäft be fiven? Mit einer Einlage ig 
bon $600 Lönuen Sie in etwa einem Jahr bet | 
leichter, angeuchmer Arbeit das Fünfſfache ver— 
dienen. Selbſtändig und unabhängig werden, | 
feine Fübigieiten au benupen zum Aufban 
eines eigenen, reellen Gef&hälts follte 
hr Ehrgeiz fein, Schreiben, Eie an und und 
wir werdet Rhuen alles Nähere mündlich er- 
Hären und beweifen, Mdr.: U 475 Abendpoft. 
— — omz lwæe 
Zu mieten geſucht: Caſh Regiſter. 440 
— 
S. Wabaſh Ave, 


Geſchäftsleute ſuchen Pf flege für ihr vierjäh⸗ 
riuges Kind, tagsüber, nahe Fullerton Abe.“ 
Adr.: ſ. 926 Abendpoit. | 

Painting, Baperbangina und Calci mining 
gut ausgeführt; Arbeit garantiert. B5Y Di 
verfey PBariwavy, Tel, Lincoln 887. smziwk 

mE? iſt tirfliche einderung und Komfort in 

Pererfenschuben und Fuß.Cpe- 
jtalitüten 23 Eid Welld Eirabe, ebener| 
Erde. Epretitimden bon 9 biß 5 Uhr, mi® | 

Blüten-:H9onig, 10 Rip. Kanne $3.50. | 
Lana, 1609 Dayton Etr. (Barberibop), vder | 
1454 Highland Vde, 1 DI. füdl, Devon YUve, 

DmzrX 


Naurer fucht Urbeit bei Tag oder 
August Rai 3, 1157 Bafbington 
'Rhonc: Monroe 6912, I3mzimE 


Gefucht: 
Kontralt, 
Yıdd, 


Vollmachten, 
alaubig ıngen, 
für 


Uchberichungen, amtlide Bo 
Affidavits und Applifationen | 
Pitrgerpapicre Werden — dont | 
öffentlihen Notar der Mbendpoft Co, John 
225 3. Wafhington Etr, °; 


Window⸗, Porch⸗ und Lace⸗Shades fertigen, 
reinigen, reparieren, "PRhone Zöellington 3 266, | 
ing;* "x 


ı 


Nur für Kenner: 


Jeden 
Grützwurſt. 2477 


Dienstag ige 
N, Elart Eir. 


Rechtsanwälte 


(C(Anzeigen unter dieſer vtubrıl 14c Die Zeile.) 


Fred Plotle, deutiher Nehts 
127%. 
born Str,, Yimmer 920. 


Detblef E. Hanlen, 


— 
Verbindungen. 30 M. La Salle Ct 
eleyhon Srantlin 1178 


eurobäifche 


2onisN. Gottlieb, deutfheungariiher 
Addolat, erteilt Nat frei. 1572 N. Halfted Ctr., 
| ofien tänlid biS 8 Uber abends: MittvodS bis | 
5 Ur nadım.; Eonntags bon 10 bis ’12 Ubr, 
| "Phone: Diverfen 31: 34, bip*E 


| Vollmachten, 


Ueberſetzungen, 
glaubigungen, Affidavits und 
für Bürgerpavpiere werden aus neiertigt bunt 
— — Notar der Abendpoſt eo, un. 
| Biel, 225 ®. MWalbington tr. 
Richard A. Koch. 25°. Dearborn Er, en 
Flur, belannter deunhee Advolat und Notar. 
Abends: 1572 N, Halftcd Str., Ede North Ave. 
1801*X 

Dr Huao Radau, deutichsöiterreichifch- 
ungar. Redtsanwalt ımd öffentliber Notar, 
Alle Gerichtsiadhen, 651 Weit North Avenue. 
30d3** 


| Heiratsgeinde 


(Anzeigen unter dieler Nubrit 3c da3 Wort, | 
aber feine Anzeige unter einen Dollar) 


| 
| 
| mn 
| 
' 


amtlihe Yes 
Applilationen 


deirgtzgeſuge: Wünſche meine einzigen Kin— 
de, ein Sohn (27), groß, don Stattlichen 
wuchs, die Tocter (22), und auch wicht bäßlich, ! 
| beide aut erzogen, auf dicejent Isege Alt dere 
| heiraten, Der Erſte befonmmt Die büterliche 
Farm (mert $15,000) und die gie eine 
——— Mitgift. Wir gehören der Tas | 
tbe Iijaye Ntirhe an: es Werden u. auch 
Ander Saläubige beritc Mictigt, wenn fie au 
ferer Gemeinde nchören wollen, Nur Perſo— 
nen erftllaffigen Rufes werden berüdiichtigt. ! 
Adr.: T 268 Abendpoft. 
Heiratdgefuh: Deutiher Mann, gefund und 
bon gutem Mursfchen, 28 Sabre, fucht, auf 
dieſem Wege die Bekanntſchaft einesMädchens, 
nicht über 30 Jahre, zwechs Heirat um ins 
Geſchäft gehen zu lönnen. Verſchwiegenheit Eh— 
renſache. Udr.: W 405 Abendpoſt. friafon 
SHeiratsgeſuch: Schaltjahres wegen wünſche 
ich von einer reichen Dame zu hören, welche 
willens iſt, einen armen gebildeten Herrn (34) 
zu beiraten. Anwort, deulſch oder engliſch, 
unter Adr.: 271 Abendpoit, 





Tierde und Magen 
| (Anzeigen unter diefer tubrif 14C die 


Wilcor Coal En. 


zo verlaufen: 35 Erüid junge Sierde nnd 
Stuten, Getdirre, 
Itır Bear Eiod. Kann jeden Zug. audh Zunite 
tag belichtigt werden, 3690 Wiilmaufce Ave. 
1316 —11ma® 


Belle. )| 


Citizens Brewery 
hat zu derfaufen 75 Ticrde und GEfel, Breis 
$50 aufwärts: cbenfalls 50 Sets Pferdege— 
| fihirre und Sagen billig. Nehme Eibertt Bonds 
in volle Zahlung. 2762 Archer Avenue, Ecke 
Throop Str. Wiausmor 
Zu verlaufen: 2 
Pfierdegeſchirre, 
1129 Lill 


| 


doppelte, 1 Eingle Yugab. | 
Zederbalter und Collars, ir. | 
Apc,, 2. Ylat. 
| _Bu berfaufen: 
| Farmwagen, 
ſchaften. 


Billig, 4 junge 
Sefhirre und Farmers&eräte 


2 Kord Green Straße, nabe Late 


102 


| Smzimk |: 


— mn m nn Ta — — — — — — — 


Automobile u. ſ. w. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 14c die Beile.) 


Ford⸗Ablieferungswagen zu verkaufen, 
zn Buftande, „Zu erfragen 4431 Altacld 
Etr., lat, morge::3 bi3 10 Uhr, Telephon 
— 8324, fıfa 

Bu verlaufen: Operland 5-Ralfagier, in gu» 
‚tem Zuftande, $475. Fe — 839, 


inter ai u 
; N 
j neben. u istu uf gern nur nach 7 Une aben 


v!sahle 86.00 für Harz ⸗ Zänger u. 87.00 


noy Str., Phone Kedzie 1854. 


Todenune 


| Zruit Go, 1H2W, Adams Str, itellen in die 


* Checks 


| Butter— 


nat.) Marftliite per Onart mit 65—75 
Öt*t | Cents bawvertet. 


deutſcher Nedtamvalt. | 
» Cand zu Iaufen das jet noch zu | Traltiziert in allen Gerichten; 


‚ran der biefigen Aftienbörfe: 


35 Ste blemvagen und Lum⸗ 


trila | 


Mäbren, 


| —*— 
in 


Wendpoſt, Chicago, Freitag, den 5. wiärz 1920. 


Mexican Petroleum ........1773 
Ne Vorl Central.. ..... U* 
Rorlhern Pacific ............ 784 
Rennfolvania Linien .... 4214 


Hunde, Vögel u. ſ. w. 


(Anzelgen ı mer vieler Nubeil 14c Se ! 


I sie Ye.) 
Seltene aus ‚lündifche Zierfifche Teovicd Gas 


m ; 

in wunderbollen Formen md Karben, bed: Reading 2 
und leicht in Slebes vder Si) 1 209. SEEN nnd‘ 
tanfs int Haufe (obne itetinen Walferwerhler) | Zeaus - Nocbud Be 
zu halten und zu zieben, foiwie auch berichte, | Caniberit REEREN: arseansnens DRM 
dene Sorten Wafferpllanzen fait teils an Yien. | Taras Sit > 
baber von Slolteftionsäberihut bilfigft aba | Tobacco Prodncts ........... Gl 

Union Baciiic Li 2 
Nubber 2 9* 
2teel ( 071% 


| Lteb Gomer IM 
* 5 >15 
} 


170% 31% 
“ 


753 
898 


— — — ....... 


218 


24 


1852 
"4 3 
ode 


Rh nme: 


Zonntags. 3823 RM. 
Monnicel 


Nibmond Siraße. U. S. 
— 


le 6804, 


Pa ufe Sanarienvögel: Männdhen — 


Die Banmmwollebürie. 
i Mn der New Vorler Vaumwollbörſe wurden 
9Sfchtwr ! bene nachmitlag 2:15 folgende Preiſe ver— 
„s zeichnet: 
auter Wacht⸗ | 
vor j 
, 


für Nollers, Sam Meyer, 3528 Flour: | 


9.4” h Schluß 
Great Dane, 2:15 nachm. alt 


geite: 
35.52 3 62 


30.10 30.30 
——— 


Der Berihivender. 


Hoch Niedrig 


35.75 35.05 

e 50,50 

Ofenteile and Reparatur 

(Unzeipen unter »otefer Aubrit t4c Die Belle.) 
fer nteile 


„ ceten nide 


und © tafferironsg — „al ie Defen. 


elplattiert. 2 Wiargolis, 69 ———— Walter von Schlueſſel unter Vormund— 


— — — en ſchaft geitellt. 

Leichenbeftatter Walter von Schlüffel ift auf Un 
Anzeigen unter sicher Mnbrit L4c or Zeile.) trag feiner Gattin Marie Luiſe, 
eltern Ca nachdem Gefchtorene ihn für einen 
Verfchmwender ertlär hatten, Toeben 
von Richter Horner im Nachlabge- 
riet unter die VBormundfchaft feiner 
Gattin geitellt worden. Der erit 34 
Jahre alte Mann hatte unlänaft Jei- 
nen hierzulande aeftorbenen Bruder | 
beerbt und bon dem Erbe $2300 in 
einer Woche durchgebracht. Da er 
nun erblich belaſtet iſt, denn er hat 
auch anderweitig infolge der Tragib 
des Krieges ſtark geerbt, ſo ließ ſeine 
Gattin dur den Rechtsanwalt Oito 
Jürgens dieſes Verfahren einreichen. 
Don Sclüffelift von Beruf Kraft: 

iwaaenverfäufer und verbient qui. 
Vor einigergeit traf hier die Nac- 
richt ein, daß fein Onfel, Baron von 
Schlüſſel, al3 Führer einer Divifion 
von Verdun gefallen ſei und auch des 
Barons beide Söhne den Tod fürs 
isdo Vaterland erlitten hätten, ber eine 
jals Kapitän eines der in der Schlacht 


Zufuhr war; Hei Jütland untergegangenen deut: 
heute in Chicago feyr Hein. Der von |fhen Kriegsſchiffe. 


dem geſtrigen Unwetter angerichtete Barons nahm ſich dieſe furchtbaren 


Weſtern Cat Tet and Invertaling Go. 


richte | 
gan vd. u. Nandolnb Etr. Tel. 


Gentral 
13ma*£ 


Bo rſennolierungen. 


Chicago, den 5. März 1920. 
Nachſtehend die Notieenngen an der 
Gctreidbebörie, vom Beginn der Börfen- 
ftunden big win 14 Mbr vormitta: $ 


Mats— 11 rom, inf —* 
hat Es $1, 4 


ch 


— 
* = 


N 


—* bie heutigen ‘ 
an der Getreidebbrit: 

Mais Hafer 

Kai s..... $1.42)13 821% 
* 335 76 


bon Getreide 


Notierungen 


——— — —— — — 


— 
Sped 


Schmalz Rippen 


21.57 


Die 


Schaden ift nicht allzugroß. Ermuti= | Schidfalsfchläge zu Herzen und war; 


gende Nachrichten über die MWeizen= ! 


eine? Tages aus dem Familienheim, 
ernte ind aus Nebrasta Free u 


cinem Schloß an der Elbe bei Dres- | 


Maimais ftieg f.ıt Dim 9. Februar | den, verichtwunden. Mai fand fie 
um 191% 


$1.44. gangen. 


fey aud der einzige Bruder bes alten 
Baron zu feinen Vätern verfammelt , 
worden, und ala Erbe des großen 


Europäiſche Wechſelraten. 
Nach dem Bericht der Merchants Loan and 


Enropätimen Wchielraten für Beträge von 
325,000 oder mehr wiür fleinere Beträne find 
tie entiprechend höher) im Werichr der Yanten 
unter einander beute wie folgt: 
London— Dänemarl— 
Gabicö u... Cheds . 15.70 
Curds * Norwegen— 
Paris —II⏑⏑⏑——— 
Gabtes . re Schweden— 
Cheds . Checks 
Solland— Spanien 
ey ... 37% Cheds ...... 19.00 
talien— Dentihland- 
17.00 Ehe ee 
5.90 


allein Walter von Schlüffel übrig. | 
Wie viel ihm, nach Bezahlung bes 
Reichenotopfers, der hohen Erb- 
ihaftsfteuer ufw,. von dem Qermö- 
gen bleiben wird, tft fraglid, 


Das Syſtem. 


Maes und Heinkel, alte Freunde 
und Berufsgenoſſen, taten ſich zus 
jammen und erwarben von dem Fre: 
der Freiheitsbonds. deral Syſtem of Bakeries, 110 Süd 
Geboten. Berlangt. | Dearborn Straße, eine Bäderer nebit 
— 33 Einrichtung in Racine, Wis. Das 
* 50.70 9.0 | mar im legten Mai. Sie bezahlten | 
2 89.08 80.00 | $2500, mußten dann aber erfahren, 
333 338daß zum vollen Glück, dem Alleinrecht 
— 1.18 | bes Büdereibetriebes unter jenem ı 
F "| Spitem, es notwen dig ‚lei, diefesRedht | 
Produktenbörfe für Racine von ©. De Kindree, 
’ bez. deſſen Ds eben | 

dein Federal Spitem, zu weiteren 

Die gute Gelegenheit einer „Tal: 82500, zu eriverben. Als dann bie, 
Einrichtung im Juli eintraf, mußten | 


ten Welle” durite nicht borüberge: 
ben, jondern Schnell mußten Die für 82375 turzfriftige Wechfel an bas | 
Spyitem auägeitellt werden. 


3.63 
3,62 
13.50 
13.52 


1.15 
O Defterreid— we 
CHel3 .... 0,55 


EShmweis— 
Cheds — 


Wert 


—— ....... 
4:dIVJ. ... 


* 
44prto4. .. 
2 
2* 


44⸗proqg. 
—* Pros. 
4-pro2. 
Eionesanieibe 
do., 8 —*8 


— 


und Eierpreiſe entſprechend 
‚erhöht werden. Kalbfleiſch iſt um 
deinen Cent das Pfund im Hundert— 
pfund-Gewicht geſunken; im Klein— 
handel um ? Erdbeeren, ſehr wich— 
tig um dieſe Jahreszeit, werden laut 


denmiete in einer Bank in Racine 
$1000 hinterlegt worden. Im Ok— 
tober aber erflärte das \ Spitem, daß 
die Unternehmer feinen Erfolg hät- 
ten, daß es daher unter dem Vertrag 
notwendig fei, das Gefhäft in ans 
dere Hände zu legen. Gebrüder Day: 
ton in Racine übernahmen es, Maes 
und Heintel behaupten aber, daf; fie 
den ihnen verſprochenen Ueberſchuß 


Die folgenden Preiſe gelten ſür den 
roßhandel. Beim Einkauf kleinerer 
Quantitäten ſind die Preiſe etwas höher. 


Molkereipredukte. 
Butter. 


Notieru ngen bon Wahne & Som, 
South Water ECtraße.) 
„Creamery“, extra, das Pfund 
sirhts", ⏑ 
Seconds“, das Pfund...... 0.45 
Eier. 
WMotierungen von Wayne & Low, 
| South Water SDStrahze.) 
Extras“, Car, das Dubend.. 0.45 
!®einiihte Waren, stiften ein⸗ 
| gcihloffen, du3 Tupend.... 0.43 -—0.41%2 
(Eier fire Grocers ungefähr Sc böher.) 


Nacnitehend die geftrigen Vertäufe 


hätten und daß der Vertrag, den fie 
unterfchrieben, ganz anders laute als | 
man ihnen damals gejagt habe. Eine 
Abichrift des Vertrages befigen ſie 
nicht. Sie Hagen auf Abrechnung 
und Amftopung eines Zahlungsur- 
teil® über 2553, welche das „Sy: |! 
ftem” gegen fie im Stabtgeriht er- 
wirft habe, 


159 Veit 
0,6414 
0.63 

—0,49 


159 Reit 


Von Gaſolindämpfen übermannt 


Mit Hilfe des Pulmotors konnten ſie 
aber ins Leben zurückgerufen werden. 


Alte Tauben, lebend, Dutzend 


Altien. 
Berfaute Hoch Nied. Schiub 

Nadiator, Vorz. 5 118 118 118 
Armour Yeatber ...1450 161, 1018 16” 
| do,, Borzugsaltien..239 Ya 04% 04% | 
Armour, Vorzugsal 2250 100 J— yyla 
Booih Fiſher's, Vorz. 20 65 65 05 
5 Vuchrus, Borzugsalt, 95 v3 v3 
Briscoe Motor vr, 024 
Vunie Bros i 16 ; 
Chie Ciy & Con Nys 50 L 
Gbic, Encum, Zovol,. 50 2 82 8 
Chic. Rys. Eer, 3.. 50 
| Cudaby Kon, — 
|Cemmomv'itd Edifon. 40 
r ontinental Motor. „155 
Deere & Co, Norz... 50 
| Diamond mat | 
Holland St X Eugar. 
Supp Motor —— 20 
B x Cafe Blow ....103 

do,, Jit Vorzugsaf, 15 

do,, 2d Veorzugsuf. 15 5 
Sibby, MER, & vV..1170 2 23 2 
ı ion, Uitil'’S, Borz. .250 3 St 
Moꝛr iltgomery Ward.. 1475 

do., Borzuasafticıt.. x) 
Mitchell Rolor ae — 3 
National Leather „.1750 37 3% 15% 
(ae um Kircuit .... 200 3 
l 
| 
| 


2.40 


int, 

Frau Herbert Simons, Nr. 
Deming Place, wurde geitern in der 
Garage ihres Gatten, als jie dem 
2% | Chauffenr Albert Wejteott bei jet- 

ner Arbeit zuichaute, von Gafolin: 
,, | danıpfen überwältigt. 63 gelang 
ihr zwar, ins Freie zu gelangen, vor 
der Tür ihrer —— brach ſie 
aber zuſammen. Der ſchleunigſt 
herbeigerufene Arzt brachte ſie ins 
—— tſein zurück. Er fand d 


— 
2 100 | 


der 6 
116 
10% 
1354 
151% 


v7 


Pulmotors wurde aber auch 
der hergeſtellt. 
— —ñ— 


Nachtgewand ſing Feuer. 


er wie— 


40 —* 
36 


303, | 
Fublic Eervice ...... 75 
Duafer Date, Borz.. pin 
RO Motor „oo cn once 24 
Rep blic Truct 374 
Zcars -Nochbud ; 
=Dbaw Zarl zoseoncc. $i 
| Stewarti-Narıter . T 
get Anternat'l BT 
| ziwift & Gomp.......07 
Ihompfon Comp. 
Zentor Trod, „MU“... 
| Uhr. Kardide & Carb.2400 
| United Iron eb. 
Wahl a 
Wefte 


Fran Emma Freeman erlitt fchredliche 
Brandmwunden. 
66 


10%! Den Körper vom Kopf bis zu dei 
a mit Brandwunden bededt, 
liegt die 58jährige Frau —— 
Freeman, Nr. 2309 W Adams St 
im Eountghofpital bedenklich nn 
Die Uerzte hegen wenig Hoff: 
ui no 0 Br nung auf ihre Miederherftellung. 
Ile 61 9 ec 8 5 Frau Freeman begab fich heute mor- 
| |gen um 5 Uhr im Nachtgewand in 
Die nachjtehend.n Notierungen der die Küche, um Feuer anzumachen. 
New Yorker Börſe in den wichtigſten Dabei wurde jenes von der Flamme 
Aktien ſind heute: erfaßt und die Unglückliche ſtellte 
alsbald eine brennende Fackel dar. 
— Sie eilte ins Schlafzimmer und 
Eur: ni, |hültte fich in den Teppich, doch ver— 
57% | mochte fie auf diefe Weile die Flam- 
1% | men nicht zu erftiden. Durch die 
Fe Hülferufe aus dem Schlafe aerüttelt 
5024 | erjchien Ichließlich eine der Hausge- 
En noffinnen, Frl. Fleming, und nahm 
„| ihrer an. 


Ma «| £ejet die Sonntagpeit“, 


2 37 
217 


1183, 

3 44% 
42 
65 

531% 
38 

1914 


119 
5 

3.1450 
8 onds. 


Ka | 


Schluhrreie 
Sente Geſtern 
American Can Ed......... . 431% 431% | 
American Locomotive 
!Imericon Smeltina . 
Anaconda 
Alchiſon 
Ze Locomotive 
altimore & Ohio 
VBoethlehem Sicel 
Miho. E St . 351% 
Gentraf Seatber Co 80% 
rn BEE gi 
General Motors . 
Infpiration Copper 
Int, Mercantile —— * 3 
do,, Borzugsaltien .... 
Int, Baper 


. nungen. 


Die Gattin des ı 


* 
Cents und ſteht nun auf als Leiche, ſie hatte Selbſtmord bee | 
Inzwiſchen iſt in New Jer⸗ 


Schloſſes und Grundbeſihes blieb 


Oben⸗ 
drein waren als Garantie der La- 


aus der Abwickelung nicht erhalten 


607 


Dune 


Jupiter donnert. 


Foriſetzung von 


fen. 

ma 
| deren Mräfident zu fein. 
| hören 1800 YAltien, 
1600. Im erjter ‘Jahre 
$2000, im Sahre 1819 $25,00C Ge: 
halt kezogen. Beitände habe die 


Eeite 1.) 


Gr gab an, feit Beitehen der 


Yirma jo gut wie feine. 
Jung-Amerika. 
Als heute morgen Bundesanmalt 
‚| Char! es %. Clone und Richter Fran 
cis E. Vater, der Vorfiger des Bun- 
= im 6. Stod des Bun- 
| 


besgebäudes aus dem Fahrftuhl ftie- 
gen, jahen jahen zu ihrer nicht gerin= 
gen Verwunderung zei etwa fichen 
jährige etalienifche Anirpfe auf dem , 
Ireppenabfag Hoden 
Andadyt Starten 
maht hr 


und 
vielen. „N 

Ihr Schlingel?“ 
fragte Clyne. „Wir pokern“, lau— 
tete die Antwort. Auf Befragen ga— 
ben die Rangen an, ſie ſeien als Zeu— 
gen irgendwo vorgeladen, wüßten 
aber nicht do. Clyne nahm jte mit, 
unterzog jie im Vorraum feines 
Amtszimmers einer Leibespifitation 
und fand und befchlagnahmte Mür- 
Ifel und Wiürfelbecher und mehrere 
Epiele Karten. Er hieß die Kleinen 


mit 


da, 


Sünder dann, fi auf die Bant zu 


fegen und zu warten. 
‚in fein Amtszimmer. Als er zurücd: 
fam, imaren bie hoffnungsvollen 
('Bürfchchen über alle Berge. Seht! 
werden dringend zwei Zeugen in ei- 
ner Prozeßſache gewünfſcht 

Clynes Bureauvorſteher 
geſtern vor der Tür ſeines 
mers zwei Dreikäſehoche, die um 
Geld würfelten. Sie nahmen, als ſie 
feiner anſichtig wurden, Reißaus und 
entkamen. 

Berechtigter Zweifel. 

W. S. C. May, 26 Jahre alt, 
ſprach heute im Naturaliſierungs— 
bureau im Dugbesgebäube bor und 
‚erfunbigte fi,“ ob er Bürger der 

Vereinigten Staaten jei oder nicht. 
Seinen Miugaben gemäh; wurde 
er auf der Mefervation der! 
ei varzfüße in Montana als Sohn 
eines Yrländerd und einer Volfblut- 
indianerin geboten. Ehe er ſein 
fünftes Lebensjahr erreichte, verzogen 
die Eltern mit ihm nach Italien. 
Vor etwa acht Jahren ſeien ſie wieder 
nach den Vereinigten Staaten zurück— 
gelehrt. Er ſei im Jahre 1914 in 
das 112. Kavallerieregiment einge— 
treten und während eines Grenzkam— 
pfes von Mexikanern zum Krüppel 
geſchoſſen worden. Er erhalie ſeit— 
her 855 Penſion den Monat und 
außerdem 115 Dollars den Monat 
als Regierungsbeiſteuer, um ihm zu 
ermöglich en, ſich zum Elektriker aus— 
| zubilben. 

Man teilte ihm mit, daß er Bür- 
|ger der Vereinigten Staaten fei. 

Schon wieder. 

G. Heitler und Abe Weinitein, 
I|Wurr Daf, die kürzlich, wie berid)- 
tet, wegen angeblicher Vebertretung 
Ider Brobibitionsafte verhaftet, dent) 
| Yunde: sfommisfar Mark U. Foote 
vorgeführt md von dieſem unter 
Vürgſchaft aeitellt wurden, jmd 
geitern abend wiederum unter abn- 
‚licher Anklage jeitgenommen wor— 
den. / 

ı Der Bojiinipefior WM. 
| verhaftete David Nuß und 

Fritcher unter der 
den Briefkaſten der 
Can Co. im Hauſe Nr. 
Str. geplündert und 


Dann trat er 


ertappte 
Amtszim- 


| 


Fahy 
Henry 
Anſchuldigung, 


a 
1)» 


401 N. Wood 
zwei 


zu haben. 
Die Häftlinge werden heute 
Bundeskommiſſär 
vorgeführt werden. 
Charles N. Thomas, der Präſi— 
dent der Commonwealth 


auch bezichtigt wird, die Prohibi 
bitionsakte übertreten zu haben, ver— 


zichtete heute vor dem Bundeskom- 
Vorverhör 


miſſär Maſon auf ein 
und wurde den Bundesgroßgeſchwo— 
renen überwieſen. 


—: — — — 


Ade, Welt. 


Edward Loniewsti tot in ſeiner mit Gas 
gefüllten Wohnung aufgefunden. 
An Leuchtgas erſtickte in 

Wohnung Nr. 1642 Weſt 21. Str., 


wo er allein hauſte, der — in die Flucht. 


Arbeiter Edward Loniewski. Nach— 
barn fanden die Leiche des Mannes, 
der am Dienstag zuletzt lebend ge— 
ſehen worden war. 
ner, zwei im Wohnzimmer und zwei 
im „Parlor“, voll angedreht waren, 
unterliegt es wohl keinem Zweifel 
daß Loniewski ſeinem Leben frei— 


den willig ein Ende machte, wenn auch von d 
ur in kritiſchem Zuſtande ne⸗ 


be n dein Mito Tiegen, mit Silfe eines! 


ein Grund dafür bisher nicht ermit- 
itelt werden Fonnte, 

An Gas nahezu eritict 
heute morgen der 48 Nahre 
noriwegiiche Arbeiter ug) 
in jener Wohnung, Nr. 465 Weit 
| Chicago Ave., gefunden. Man 
ſchaffie ihn ſchleunigſt ins County— 
hoſpital. Ob beabſichtigter Selbſt- 
mord vorliegt, onnte nicht feſtge— 
| jteilt werden. Der Gasleitungsbahn 
vor bis zur Hälfte geöffnet. 

ER 


Indoificren Edwards. 


Eine nahdrüdliche Erklärung zu— 
gunften der Nominierung des „naf- 
fen“ Gouverneurs von New Serfey, 
Ermward %. Edwards, zum Präji- 
dentſchaftskandidaten erließ geſtern 
abend in einer Verſammlung in 
Sauers Halle, Sedgwick und Black— 
hawk Str. die Parteiloſe Organi— 
ſation der 22. Ward, die hinter dem 
Stadtratskandidaten Leo C. Klein 
ſteht, der am 24. Februar Ald. John 
H. Bauler mit 800 Stimmen ge— 
ſchlagen hat und am 6. April in die 
Stichwahl kommt. Die Vereinigung 
nahm auf den Antrag John C. 
Werdells eine Beſchlußerklärung an, 
in der fie bie, Bere deR: Gouver⸗ 


wurde 
alte 
Ring 


alſo ſeit dem Jahre 1917, 


Ihm ge— 
ſeinem Vater 
habe er 


‚Was 


Independent 


Checks 
iiber insgefamt etiva $300 geitoblen 


dein 


Markt M. Soote) 


Teujt &I * = 
i “ — : an tolle am 4 M 91: 3 
Zecnritn Company, der betanntic| Ehen Stelle am 4. Mat 1915 von 


feiner) ciusfo hörenden Hund, emergifch zur 


Da bier Bren- 


Yn alle ranfe an Teidene — vn Shine 


Ich offeriere eine moderne, praftis 
iche und wifjenichajtliche Behand» 
Inngsmethode 


Ste Bat Diele unglüdlidhe 
und deren Zeben terlängert. 
Es iſt Mar, dab, Iva3 getan morden tft, 
wieder getan werden fannz; daher jolftet 
hr, wenn She nicht wohl feid. 


mich ſofort zu Rate ziehen. 


Haft jede Krankheit ift heilt ar, wenn reüße 
zeitig geeignete Vehandlung angewendet 
wird; alfo 


| 
Leute gebeilt 
i 
| 
wenn hr leidet an 
einer chronischen, Nervens, Qluts, Hatte 
oder fchleihenden Siranfheit, Nheuntatids - 
mus, —— Leber⸗ eng ini rpm 
Siatarıh oder irgend einer tanfheit oder 
Schwäche des Auges, Ohres, der Naie, des Dr. Whitney 
| SHaljes oder der Lungen, fo befucht mich jeßt und Frefft Vorkehrungen, um ofm 
Verzug auf den es der Gejundheit su gelangen. 

Meine : 26 Sabre erfolgreicher Praxis, — — mit der modernen Aus⸗ 
ſtattung, die mir zu Gebote ſteht, beweiſen meine Geſchicklichkeit als lompetenfer 
und erfahrener Spezialiſt. 

| Kc bin verantwortlich, nicjt nur finanziell, jondern td) bin ein zuftändiger 
und ‚Kründlicer Epezialiit. j 

| Die Methoden, welche ih antvende, werden bon hervorragenden Speztaliften 
in fremden Ländern gutgeheißen. 

* Es erlordert Tauſende von Zuiars. um eine Office ſo auszuſtatten, wie die melinige. 


Ich lann Euch deshalb eine beſſere Behandlung autell werden laffen, ald andere Merate, dig 
—B „vom STüt begünitigt find, als ic. 


Breife und Bedingungen für Behand fung toerben fo vereinbart werden, 
ner Sienfte bedürfen, fi diefe gunuge machen fönnen. 


Ronjultation und Unterfuhung frei. 


DOozZzTrTronrRn WEEITNEY 


4225 State Sir, Nahe Far Buren Strafe. Chicago, IN. 


| Stunden: 9 Uhr vorm. bis 8 Uhr ckends. Sonntags van 10 vorm. bis 1 mitine?, 
in? mnmjirien® 


do& alle, die mei« 


E77 725 GRANT Te 


— die „Möenbpoft”.) 


— 
aus 


davnzort and Ungtgend. 


eine 


‚neurs bon Nem ‘erje) und Die Bes | 
wegung zu ſeinen Gunſten nachdrück— 
lich gutheißt und ihm ihre Unter— 
ſtützung 


wahl am 13. 


* 
* 
— — 
* * 
April zufagt. „Gou= 

berneur Ebmarb X. Edward? von |% 
New Jerſey“, beſagt der Beſchl ußanz . 

trag, „hat ji mit männlidem Mut | 
J für die Wiederherſtellung der verfaſ— 


ſungsmäßigen Freiheiten, ſoweit ſie 


letalelnietelntetntelninielninte 
Dapenport, Ia., 4. März 1920. 

Herr Y. 3. Lally murde geiterr 
abend zum Vorfibenden der hiefiger 
Eits erwählt. Es wurden 150 new 
\Mitaliever zur Aufnahme vorgeſchla 


durch den Krieg eingeſchränkt a 
find, erklärt. Er befürwortet, daß | 
ber 18. Zufat ur Bundeöverfoffung, 
ter nationale Vrohibition vorjieht, 

‚und ber einen Eingriff in die Rechte jgen, die am Donnerstag abend auf: 
ber Einzelftaaten und in die Rechte | genommen merden follen. 

‚des einzelnen Bürgers darſtellt, wi— 
derrufen werde, und daß in der Zwi— 
ſchenzeit die Herftellung und der Ver: 
fauf leichter Weine und Biere geneh: , 
ı migt werde.” ! 


— — — — — 


Aus Furcht vor Strafe? 


Neunzehnjähriger junger Mann macht 
ſeinem Leben ein Ende. 

Durch einen Schuß ins Herj 
machte geſtern in dem Vorort Ber— 
wyn der 19jähriae William Mealomw 
‚Jr. 1410 ©. Elinton Str., feiner 
Leben ein Ende. Alle Angeichen ſpre— 

chen dafür, daß Furcht vor Etrafı 


Per Schub hierhergebra Hi. 


Angebliche Umktärslerin ans Afron, 
| hier eingetroisch, 


Aus AUlron, D., wurde heute Mar: 
|garet Prevey, ein Mitglied der fom= | ne, jungen Mann in den Tod trieb 


muniſtiſchen Arbeiterpartei Don ige nämlich Bundesunterfuhungs: 
Amerila, die fürzlih mit anderen beamte ermittelt haben wollen war ei 
angeblichen Revoluzzern in Umklage: dem fürzlich entbediten Diepftah 
:zufland verjeßt wurde, hierher ge: wertvoller Krafitvagenteile aus Re: 
bracht, um unter ber Anklage pro- gierungslraftwagenſchuppen beteiligt 
zelliert zu werben, jicy mit anderen Menfonm, der in dem von der Pott: 
perfchworen zu haben, die Regierung | behörde an Curtis Str. und Waſh— 
‚zu ſtürzen. Vor drei Wochen ſchon ngton Boulevard betriebenen Schup: 
reiſte der weibliche Poliziſt Agnes cn beichäftigt war, hatte man ztoa 
Walſh nad Atrun ab, rau Prevey auf freiem Fuß, belaffen, doch foller 
aber wollte nicht jo ohme weiteres |.;, fürzlih in. Berbindum 
mitkommen und erſt, nachdem ſie die Angelegenheit verhafteica Fünf Män: 
Hilfe mehrerer Gericht” angerufen |, er ihn belaftet haben. 

Iund überall abgemwieten worden war, j 

| fügte fie fi. 


O 


— Auto geitohlen, 


| Raubver;ud; vereitelt. 


zehn Poſtſäcke, von de 
nen vier Pakete enthielten, darauf. 
- 

Diebe eripäbten geitern Nachmittag 
Da nad) 5 Uhr vor dem Gebaudı 
Jr 7% RR 
Kerle, welche oeflern am Spätnad)- Pr Bene — 
mittag der Privatbant von John J Roitfäcfen 2 weg 2 Kid * 
Slomski, Nr. 2159 Weſt 18. Str., * u seit 
einen unerwünſchten Beſuch abſtatte— * 
ten. „gi wurden * das energi-| zn. —— —— 

9— [ 7 Fr ip 3 { 

* Slomski ——— *— 2 St e; es Aut 
te I daß ſie es vorzogen, ſich eilends FH = — rat, —* 336 

s dem Staube zu machen ep * —— 
B—— — — varen mit Poſtpaketen angefüllt. 
. Sie \ Geſchäftsinhaberin Frau Ein frecher Bandit stattete ge 

Slomsft — der Gatte wurde an der| | tern: den Baden des Grusel Kun 

Levy, 3211 Crpfial Str., einen Be 
juch ab, rafite $150 zufammen | um 
Iwartıte dann geduldig, bi3 Frai 
Levy auf dem Plane erſchien, un 
riß ihr dann ihren auf $200 be 
werteten Ring vomFinger. Im näch 
ſten Augenblicke war er mit de 

Beute verſchwunden. 


— —— — 


Verdaächtige Eile. 


Der Lenker eines Laſtautos wird bar 
der Polizei geſucht. 


Es waren auc 


Junges Mädchen und ſein Hund jagten 
Eindringlinge in die Flucht. | 


Ohne Beute abziehen mußten zwei 


Räubern erſchoſſen — befand ſich 
mit ihrer Tochter Gertrude allein, 
als die beiden unwillkommenen Be— 
— der eine ein Rieſe von Ser) 
jtalt, der andere aber jo im Wachs: 
tum zuriicigeblieben, dal er feinen! 
Genoſſen fan bis unter Die Arme] 
richte, Revolver in der Hand, eintra- wi 
ten. Die beiden Frauen jegten ich | 
jedoch, umteritügt von ihrem auf) 
den Itolzen Namen General NoS-| 


Wehr und ſchlugen dieEindringlinge rn 
| "Alfes was jene er⸗ Die Polizei fahndet auf den Len 
beuteten, waren einige auf dem ker eines Laſtautos, das gegen ein 
Ladentiſch liegende Papiere und|Rraftbrofchfe fuhr. „in dieſer ſaßer 
Brieff ſchaften; 8500, Die darunter, | tie 26 £ Sabre alte Beſſie Brodsky 
beinahe in Greifweite waren, über | 4817 N. Sedʒie Ave. und ihre Brü— 
jaben sie, |der Abraham und Salomon. Di 
Die Sterfe bewerfitelligten in ei- — A  : 
nent bereititchendenstraftwagen ihre! z, Jahre de 3925 N. California ” 
FIlucht umd wurden bisher vergeblid) | * : = a 
der Polizei geſucht. ein Straße ngänger, der bei dem Zu: 
%ır feiner Apothete, 2067 Pal Str. ‚Tammenftoß niht unerheblid an 
— D. Yorman| ‚Kopf und Armen verlegt wurbe, fo: 
von zivei Banditen "überfalten, Fr 52 nn 
| ie dem Apotheker und feinem Gehil- | r 2 2 8 er — a, 
fen Harry Lewis $80 abnahmen und | aus a. Rraftinagenfehupben ber 
außerdem 22 Gallonen Alfohol jtah- | Shompfon Teaming Co,, 109,Güt 
len. Einer der Kerle ſeuerte um bie! | Jefferfon Straße, geftohlen J 
Ueberfallenen zu erſchreden, traf aber Der Senter fü ich 
glücklicherweiſe niemand. h er Tenter fümmerte feni 


um die Vorjichrift, daß jedes Aule 
Mitfamt jenem Indalt — ungebs | anhalten muß, ehe e& über einen 


lich gegen 53700 — Tgleppten geftern | Boulevard fährt, fondern fuhr mil 


Einbrecher aus der Wälcherei, Nr. | unverminderter Gefchruindigfeit dar: 
2238 Wentworth Ave., den ſchweren auf los. 


Geldſchrant fort. 


— —— — 
ww “ 2 7 I 
NE | _ Der €0 Jahre alte Arbeiter George 
In der Hyde Bart Bezirksmage | Smith machte in dem Logierhaus Pr. 
meldete die Nr. 1322 Oft 47. Str.!311 Süd Green Str. Via Leben 
mohnhafte, Frau SYeanette Palfren, ein Ende, indem er Veiroleum 
daß ihr in einer Tanzhalle an 22. traf. Man glaubt, ba ber Les 
Straße und Wabafh Ave. heute zu | benämübe ein bor ſieben Tage 
früher Morgenftunde eine mit Dia: AUS dem |rrer.ajpl in. Elgim 
manten befeßte Platinumnadel im | mifchter Geiftesfranter ift, Ex Hand 
Werte von $1500 abhanden fam. | ebebem in Dienften der Aler griend 
Detektives wurden ausgefandt, um Real Eftate Company. 
die Ungeftellten der Yanzhalle fomwie 


bi ‚Begleiter der rau, angeblich er fein Grundeigentum Y 
zwei angejehene hiefige Geſchäfts— ÄBPN. will,. erreicht fchmell- je 
leute, gründlich zu befragen, mas | Spucdt durch eine Kleine n, 
ihnen Über die Sache befannt if. der „Abendpoft". 


— — — — 


Trautf Petroleum. 


— — 


*2* 


— — — 


— — — — 


wer 





12 Abendpoit, Chicago, Freitag, den 5. März 1920. 
Bimnummmm munuuunun 


“The Store of “To-day and “To-morrow 


THE FAIR 


Founded 1875 
State -Adams and Dearborn Streets 


Für Knaben und Mädchen 
Gingham-Kleider für Müädchen 


—* F u x 
In diefem Falle.... | wollen wir ein Tafchentud) in der SSQDIUNDHRRÄÜRDTDTGTRTRRORURIRLATAESRDRTRTTTERTNRADARDDAKADERTRABERSTERERERERTATAURTERTTARHTRTATDRRTDTEDODSERRDANTDERARONTAESOROTDRESERSRERNDATATRURDERDRSTTARANINIROTETTSTOTTTERERERERARERERTABINEDTRETNANN 
| 


infen ragen, Mein Bater if |E Har tman’ S r arg aıns 


ahnungslos geblieben. Er mödte = 
R Für Einkäufer am Samstaa 


| 
Ns der PVerlagsbuchhändler | feine Millionen und jein einziges | 
Friedrich Tehmar die Rechte in die] Mädel nod) lange nicht hergeben. 
Dat Ihr Geld jparen werdet, ijt abjolut jiher, wenn Ihe zu Hartman’s 
Be - fommt. Hier findet Ihr gerade den Artikel, den Ihr 


Bruittajche jenkte, um dem Züricher Ihre lieben, klugen Briefe haben 
Seichäftsfreund die verabredete An-| es mir aber angetan. 
wirnfcht, in gerade der” Ausführung, die Euch gefällt. 
Gute Möbel aller Art find bei Hart: 


zahlung für die gekauften Typen S. v. Br 
und Maichinenteile zır Yeiften, wur.) Sp weit... nicht mal fonberlic 

man's zahlreich vertreten, u. Ihr könnt 

Bar bezahlen oder Kredit be- 


de er am einen Schein bleicher, |originell, urteilte der Fabrikbeſitzer. 
—ayaufpeuden, ganz na Wunfd. 


Stizze von Käte Lubowski. 


* 


— — —— 


. 


Seine Sand Fam ohne die dem an-|„Nur warum im aller Welt jeben 
dern mohlbefannte gelbe Brief | Morgen ein neues Briefen? 2 
tajche wieder zum Vorjchein. „Weberlegen Gie felbft. Der Brief 
„Sie ift doch nicht etwa...” be- muß ftet3 ein neues Datum tragen, | 
gann der Fabritbefiker fait zanhaft, tm Fall die Vrieftafche geftohlen |? 
und wagte nicht, den begonnenen werden ſollte. Sonſt kam der 


zreprerrerre 


LLLIEL IE 


Sak zu bollenden, tene doch beitimmt nicht zur Nor» 
„Do... geftohlen! Zurzeit iſt maluhr.“ a2 

mir alles nod) ein menig ichleier- | „Id... jegt begreife id, Der 

haft. Aber... einen Nugenblic!“ |Rofabrief wiirde aljo in die gelbe 


er 


— — 
NN ! i F I 
% ı DR 
«1 ur * 
Er * 4 


an) 


Und er begann angejtrengt nadızu- | Brieitaihe gelegt. So feit rechne— 
denken, „Natürlich... C Tann nur |ten Sie mit ihren Berlujt?” 
in der aualvollen Enge der celeftri-| Ich 308 ihn jedenf .IIZ in Erivä- 
ihen Bahn geihehen fein. Ein an- | MUNG. Man hört und erlebt an 
deres Gefährt gab es nicht. Und ich Bekannten täglich Böſes. Sie ſehen 
wollte Sie dod) nicht warten Iajien”, | - . . .unfer Triet bewährte fic) glän. 
„Hätten Sie e8 nur getan“, warf |aend. —Mit dem Tafchentuc) in der 
der andere mitleidsvoll ein. Linken war pünftli mein Jüng⸗ 
Friedrich Teßmars Geſicht er- [ing an der Normaluhr und die von 
ſchien wieder völlig frifch und ruhig, | Mit benadrichtigte Striminalpolizei 
„Qett erinnere ich mich auch ge- | hatte leichte Arbeit. ... * 
nau daß ein ſehr forgfältig geflei- „Das iſt einfach genial, Teßmar. 
deter Süngling ſich beſonders nahe Aber.... wenn er nun doch nicht 
an mich heranpreßte, Er und kein zu — Stelldichein gekommen 
anderer iſt der Dieb geweſen!“ wäre 
„Diefer Stefbrief dürfte aber| Haben Sie ſchon mal ſo etwas 
keineswegs genügen.“ gehört? Ich noch nie. In dieſem 
Da haben Sie recht. Entſchuldi— Falle. Meine zo ——— 
gen Sie mi jebt. Ich muß nach war übrigens die Mutter des Ein- 
Haufe zu meiner Fleinen Schweiter,“ |Talls, wie fie aud) — im Falle ich 
Wos? Sie beiigen eine mic etwa verſpätet hätte — das 
Schwefter, und davon erfahre ich Millionentöchterlein mit dem ande. 
bente am eriten Mal?“ ren Tajchentuch zu fpielen hatte. 
a a | „Und findet fie fich jet 
„Sie wifien wohl, dah gute Brü-| „Und wo befindet fie fich jebt, 
der ihre Schweitern gern unter ur —— im Kaffee 
Glas halten.“ „SV vn 
„Erzählen hätten Sie mir dodh gegenüber.... um jogleih Die ber: 
an = ihr Zönnen“, heißene Belohnung einzuheimſen..“ 
„Das kann ich nachholen. Legen ge m. ee Sie 
Sie Wert darauf? Sogar ein Bild|, ”Y» | — 
—* ihr trage ih bei mir“. Und er darf nach Geſchmack und Wunſch 
hieit dem Züricher bie Photographie Torafältige Mahl treffen. 
eines Bildhübfchen Tadhenden Ge-| 7 Se * —* au —* wi 
Ihöpfes entgegen. ——— Die beiden Männer, die Sid 
Mielfeicht darf id Sie begleiten En u 
„N Tan | 2% fante lange Sahre fannten und jchäßten, 
- —— — a on taufchten einen Iangen Blid mit- 
Me RE un Ne einander. 
bliet a. — a6, Ihr Bild bat einen tiefen Ein- 
Friedrich Teßmar wi druck auf mich gemacht,“ geſtand der 
„Erſt nach erfolgter Anzahlung. Züricher ehrlich ein. 
die mir natürlich im Augenblick E wurde eine trau⸗ 
nicht wieder zur Verfügung iſt. liche ſehr lang ausgedehnteStunde. 
Seien Sie nicht kleinlich, Teß, Das bildhübſche Mädchem, ſonſt 
mar. Wir vertrauen einander doch. keck, und ſcheinbar gefühllos gegen 
Trotzdem! Anders tue ich es Männer, errötete jedesmal tief, ſo— 
nicht. Am Spätnachmittag. ſagen bald Herr Prall das Wort an fie 
—— — 533580 richtete. Und das geſchah eigentlich 
noch einmal hierher. 
zuberfihtlich. ...” —— Xefmar Tom id) um. 
„Doc nicht etwa mit der alten, | glaublich überflüffig vor. Die Auf. 
gelben Brieftaiche... requngen diefes Tages forderten 
„Allerdings! ' b zudem endlich ihre Rechte. Die Li—⸗ 
„Dann müſſen Sie einen be. der wurden ihm ſchwer, um endlich 
ſtimmten Verdacht haben, der über | ganz zugufallen. Suweilen ermun- 
den anfchmiegenden Süngling bin |terte er fi Frampfhaft und warf 
ausgeht.“ ein Wort in die Unterhaltung. Ein- 
„Leider nein. Sebodh.. . Taffen mal erfchien e3 ein wenig finnlos.... 
wir das jebt. Sch erzähle shnen al-| ....„Xrı diefem Falle...“ Hiek 
leg fpäter.“ es nämlich. 
R Als die zierlihe Marie Te 
Ungeduldig wartete der Yabrif- | ihren — ha dem Sinn Ian 
befiger Prall auf den Geichäfts- Worte fragen wollte, nahm der an- 
freund. Der Verluft jener Brief- dere ihn die Mühe einer Antwort 
tafche hatte ihn weniger erregt als ab, indem er fic} tief iiber ihre feite, 
der Anblicd des holdfeligen Geſichts, kleine Hand neigte und ihr zuflü- 
das fennen zu lernen er aufridhtige |fterte: E 
Sehnſucht empfand. „In dieſem Falle kleine 
Sieben Uhr war vorüber, und ſüße Yauberin.... find ı 
noch immer kam Friedrich Tehmar ben Sie. ... mein Fr * 
nicht. Zeife famen allerhand Gedan- 
fen und peinigten ihn, 
| Hatte die Ruhe des Gefchäfts- 
freunde nicht etwas Berremdliches ? 
Ertrug ein Mann, wie er, der fo dernis der Yautätigfeit 
fleißi ſ ein Vermöge 
leißig und ſorgſam und I —— Sechzig Bauunternehmer, Bau— 
erworben, dieſen großen Verluſt in materiolienhänd — 
Wahtheit ſo leicht? Vielleicht halle aterialienhändler und Architelten 
0. * hielten geſtern eine Beratung über 
Friedrich Teßmar die große ni die Verhältniffe in der Bau 
von 50,000 Mark überhaupt ni : “ , Pauın« 
bereit gehabt umd verfuchte jet — —— ‚ab und faßten einen Be. 
: 9 Eu dene: uß, in tweldhent erflärt wird, dab 
im letten Mugen fie zuf : \ 
menzubringen weitere Lohnfteigerungen nit ge- 
Zehn Minuten nad) der feftgefck- rechtfertigt ſeien. In dem Beſchluß 
ten Zeit trat Friedrich Teßmar bei wird feitgeftellt, da während des 
ihm ein. Krieges fo qut wie feine Wohn- 
‚Rn, ce hm der andere a. sehn waren nd, abe 
gerent entgegen. i 3° — ie 
mit co 4 > ee ee Statt der Antwort Tegte er die Wieten —* find. Tas würde erſt 
sfte mit 3.95 für 206; alte 9 sine mit 50 @O Kitte mit 9.65 gelbe Brieftafche auf den Tiich. 2 Bantäfigfeit beſſer 
25 für,, 2. mit 50 für.... nn 100 für... die =| „Sie haben fie wahrhaftig tie, |!Terden, und eine ſolche könnte nicht 
Amor 4 Arte,— The Proipector, | EL Trio Man., | Red Top Stogied, = “ einſetzen ſo lange Arbeitslöh d 
Kiſte mit 25 Stüd 665 — I6 für 25c; Kilte mit = | der.. .. a nn 8 re 0 me um 
J 82 tifte nit 50 2.75 !stilte mit 50 82 | 100 für.. 2.3 „Jawohl. * Dreitauſend Mark — ım Steigen begriffen VE EEE, 
Tabakpreiſe herabgeſetzt = | fehlen leiber, Sie find für ein Furzes | 11d- ' FOIKRLLIRTRHTKETKTELK TEL 
Camerons Slice, Velvet, 16e Büch· Plow Bor, 10°) Arams Standard flottes Pelzjadett und ein Einglas Die —2—— gab Ber Mei- e — = 6 i Ei HHRRBIIGSIEHPREREEER 
Baer ABC] Var BOeli........ BIC] ann. De a ee hüufern bon Der Seniermen | : A ̃ 
Er — 
44 
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Figuriertes Delour 


534986 


Die Schönheit de3 Entivurf3; die be- 
=. Weile, in welcher jedes Teilen 
bergeitellt ift und die hohe Qualität der 
Voliterung — dies find einige der 
Sründe, warum Ihr diefe Overituffed 
Barlor Suite fhägen werdet ie hat 
die fleine Eprungfeder gefüllten Iofen 
Kiffen und Ahr fünnt aus einer Anzabl 
figurierter VBelour-Mufter der Bolfics 
rung tvählen, Benupt Euren Kredit. 


Mande mühfame Stunde an der Näahmajchine wird er- 
jpart durch einen Beſuch dieſes ſpeziellen Verkaufs von 
Mädchenkleidern in Ginghams, Linene und Chambrays, 
alle für die kleine Dame zum Anziehen bereit. 

Plaids, Roman Streifen, karriert und einfarbig. 

Beſatz — einige mit Repp Kragen; andere in kontraſtie— 
renden oder Self Farben; Stickereiverzierung, Knöpfe. 

Frößen 6 bis 1. 
Größen 6 bis 14, 2.9 
Samstag zu 


Dritter Floor. 


Dlane Serge Iinabon-Anzüge 


\turrefte Moden für Drei: und 
Konfirmationsgebraud) 


Keinwollene, echtfarbige blaue Serge 
Knaben-Anzüge; Trenchmodelle, Patch— 
oder Schlitztaſchen; Röcke mit dauerhaf— 
tem Futter; Hoſen ganz gefüttert; Grö— 


= fen 9 bis 17 Jahre; extra 13-9 


= Wert zu 


* 


U ee | 
Hat 2:3Öll. Pfoiten und * Fillers. | Queen Anue Suite, wie Bild, 


Die EHönheit diefe3 maffivden Meffingbet- E3 ift feine billige Möbel-Suite, sen4> a * 
tes wird noch erböht durch Satin Finiſßt aber wenn man die Koſten im Vergleich 48.3llige Tiſche, 359.88 


8: 
Bands an Bolten und Billerd. Ja, e3 it | zu den langen Jahren des Gebrauchs 


.. .. 5 33 
ein garantiertes Gtimmon’s Bett und #t | in Betracht zieht, fo ift e8 die praf- Stühle, das Stück, 814.97 | 17 — 


> ı f: Zn ’ 3 * Pr ⸗ * J 240 en öl . 
m. Be en —* m. bie gr zu haben ift. Jedes Stüd ift aus folidem Maha- | Ban an 
6 Die hle haben echte jpanifche Leder PBadded Eibe und | von imitiertem Rohr Tann dies Bett mit 
== ı ebenjo Rohr Paneled Rüdlchnen. Der Preis ift bedeutend reduziert für | den, feinften Saus-Musftattungen bemußt 
morgen. Dieje prächtige Suite, wie alle 5 fei 2 u »» | werden. Kommt und febt e3 morgen. €3 
farın auf leichte Abzahlun- i e hochfeinen Möbel in Hartman’s, | wird verfauft in dem Gold Bronze Sıniid 
2 ’ — dem ſpegiellen Preiſe 1.33. 
gen gefauft werden, zu dem fpeaiellen PRreife bon —* 


Laden offen am Samstag cu 
Abend bis um 9 Ahr. | I 


Knaben-Anzüge, aus reinmwollener, 
iht verblafiender blauer Serge, für 
veh- und Konfirmationsgebraud; — 
öde in Trenchmodellen, Schlittajchen ; 


1875 
Zweiter Sloor. 


2 a £ — 
Extra ſpeziell! Waſchbare Knaben-Anzüge 
Ein ſpzieller Ankauf, zuſammen mit vielen von unſerem regulären 


Lager; Modelle ſind Oliver Twiſt, Middies mit langen 
und turzen Hojen, Eton und Norfolt; Größen 212 bis e 


7 Sabre; $3.45 bi3 54.95 Werte, zu 


— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
— 
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— 
— 
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Zum Dreſſer 
paſſend 


Knabenhemd. Kragenband oder Extra ipeziell!— Mehrere hun» 
ut Kragen, in bübichen Percales, | dert inabenblufen mit Kragen, — 
elle Streifen; Größen 1212 bis fanch geitreifte Stoffe, garantierte 
4 Halamak; — $1.95 1 65 farben; 

Wert, Ipeztell zu . Sabre, zu 


Mafiv Ei- | Princeh 
dien -Brefler | Breffer 


| | 
Speziell gut ber) Picfer Mallnuß er © | $ .62 | 83 83 
inifhed i t 2 Vu | 2.83 
Rn sun ieh — ee ut e, | = 2 


innen und außen. | Jiehte newölbtesront —— Ro ade „al Sn I —2—— ar er Nah einfagen, je| Cpienel mißt 18 
Hat newölbte Front |umd Aft wirflih ein | Ser ift eine Ehzimmmer-Zuite für Huge Käufer. Sie ift vollitändig aus for | dod vornehmen “i-| bei 36 Zoll. Dicejer 
8 2. u Dam —— Eine Wi- | Tidem Mahagoni von einem der leitenden Fabrifanten in Amerifa gemadt— | ee ee hübſche zn ou 
Spiegel. Reiherjöc. 24X14-zölliger | iit eine Sui e zufri ſö Dienit für ei ebenszeit bi e ĩ Aus eus Ageſägtem Da 
— franz. inte —— | e3 ijt eine Suite, welche aufriedenftellenden Dienjt für eine Lebenszeit bietet. | Golden Siniib. Gele t, Solden Sat 
P "I Die Stühle haben alle echte Leder Badded Sie. Der Tijeh hat 54-zöllige | mau wie oben. Finiſh. 

Platte und iſt volle 6 Fuß aus— 


RZ 35 fu Diefen fped. reifen verfanft, Da-JOl- Cifd), 889.95 
” — Armfluhl, = 824.95 
Stühle, Stück, 819.95 Der ganze Suite 


526839 


Ka der Ehippendale Beriode entworfen 
— die geforinten Geitelle find aus Maba- 
goni gemacht, mit cingelegten Robr-Ba- 
nel3. Der Stuhl, Shaufclitubl und Da- 
venport haben die Tleinen Sprungfeder 
gefüllten loien Kiffen und find in einer 
nuten Art *iguriertem PBelour gefüttert. 
Verfaufspreis, vollitändia mit Kiffen und 
Boliter Roll, ilt nur $268.39. 


Zweiter Floor, 


1 J ’ 
deue Bachelor Zigarren 
* 
New Bachelor, Standard, hochfeine Sc 6 Kiſte von 2 85 
Zigarre. Samstag, das Stüch........ c 50 für... . 
——— Amb., 3 —— Kipling. La —— Sies · La Ruchbana 
ür 356; 3 für 2503 — tas, 3 für We— Londres, Kiſte 
Kiſte m. 50 5. 0 | —— io Mid nilte mit 25 1 | mit '100 für,, 54 
tiere Arrow | _ Feriomality Bict., | fül.eeenen. ii 
ae fpez., 10c | Stüd &e; 50 > Sen Safe, <tüe | rn. Rein, 6 
dag Stüd; niite mit 50 We | 06, Stille ım, | für 206; 
Sg 4.85 F Lord Derby; zwei 50 Be 2.45 | Kilte mit 50 1.95 
} . für 1565 — I N 3 a 
Gorilla _®eri,, — —2 nun Ober | Willie Walter, 
<tücd 11e: s 1E: u | 6 für 2565 
== * 5 25 La, Bremurg, Ex Kiſte mit 50 | stifte mi 50 
suite m. 50 WFOmdtt | Std Te — 5 Mi __ Gomfnerto | te mit 50, Ko 
Don Borafoferi,. | siiite mit25 Le | Sel, 6 für 25 —| Mi Coninela 
Cub., 3 für 2506;| wWiramido _Gar., |xifte mit 50 82 Londres — 


Kiſte mit 50 54 2 für 196; 3 50 J | Kiite mit 100 4 
J ı Kifte mit 50 . | That Havanı 2a Gulta, 5 für 
Fairereſt Inv⸗. La Merofa Gas, |Bigarre, Stül de — | 206; Ktiite : 


3 für 286; —@A |3 für 206; — @% Stifte mit 50 9 AR mit do fir 1.85 


Kifte mit 50 | Nifte mit 50 ir 


—- 1 +90 — 


Gegen Lohniteigerung. 
Leute vom Ban erklären fie für ein Hin: 


Pre] 


— — 


— 


*⸗ - 
BE 


— 
* 


—ú—— —æ iiii iiii iiiiiii u niuniuiiiiuiiiiiiiiiei eiieiiüni 


—— 


ũ 
| j hellen, ehrlichen Augen ftand dabei | Wohnhäufern von der Regierung |? *8 SE — 
ed lu Büste Har| ac, or. = | Laden. als weſentliche Induſtrie betrachtet UN | 
ee Be a er | a Mi 29 | ir... 2DC „Nun erzählen Sie mal der Reihe | werden follte ımd dab Güterwagen 
nad, Menichenkind“, forderte der zur Beförderung von Yaumaterial —— rn | 
Fabrikbeſitzer. freigegeben werden ſollten. ER ER O8 BB) 
JR da3 Geld, bitte — alio... | X. E. —— Kur hun — —— * —— — a — 
iebenundvierzigtauſend Mark“. Bauunternehmer⸗Verbandes, führte a — 3 ——— IE RE * —— 
„Meinigkeitsfrämer. Bitte, jegt |den Vorfit, und der Solzhändler RN == | ER a 1 HLNTIEITIETT 
aber Io...“ | Edward Hines war einer der Ned-| 3 a1 | F — F * HERE TEE 
Und Friedrich Tehmar begann ner. Im nädfter Woche werden |E| AHA | — — = BI Hr 
inen Bericht. | Bertreter der Unternehmer und der nf 
‚ „Wiederfprehen Sie mir gefäl- | Bauarbeiter über die forderung S —— — 
igſt nicht. Meine Ruhe hatte Sie der letzteren konferieren, die Stun— Be Ten 
— gemacht. Sie war aber denlöhne von $1.00 auf $1.25 zu = 
echt. Sch war ficher, dak unfer Tridt | erhöhen. 
fi) endlich bewähren mußte.“ | — ——7— 
„Einen Trid?... noch bevor) *Durh Einhaltverfahren hat 
da8 Unglüd über Sie kam?” die Roos Cedar Cheft Co, Bürger: 
„Sinterher wäre e8 wohl zu Spät |meifter Kaul und bie Polizei von 
damit geivejen.“ Foreft Part an der geplanten ge- 
„Nicht allzu fpannend, Tepmar.” | waltfamen Entfernung eines Bahn- 
„Hören Sie alfo! Keden Morgen, | geleifes nach der dortigen Anlage ber 
bevor id) ausgehe, bringt mir meine | Firma verhindert. 
Scwejter, die nebenbei rührend m 
auch ſonſt für mich ſorgt, ein roſiges — Frauenlob. — Eine Frau er- 
Brieflein des Inhalts: klärt 'ne andre für ſchön, ganz ohne 
„Ich bitte Sie hierdurch heute Haß. Nun aber kommt der Nachfatz 
nachmittag um 5 Uhr pünktlich — der beginnt mit: „Schade, daß ..* 
an die Normaluhr am Alexan- — Auch die Alten machen noch 
derplag. Ms Erfennungszeichen | Seifenblafen — nur darf es niemand 


BO. Zweig-Laden: 1327-1329-1331-1333 Milwaukee Ave. ers. 


abends bis 9 Uhr, 
Ki et Nahe Jackson Boulevard 
Kinder, Schreien u 2 * 226-228-230-232 South Wabash Avenue —op.. eontes aim sn 8 Ir 


— 


oo» 
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| abafb_ oder Derby, | Univerfal Clipyp,— | tar, Pfund Plug, 
Med Indian, 14| 1%, Clice, 6 23 10c Pabkete, 62%; 24 Plug Butt 
Inzen He tn... C'3 für für» 
Bücle...... DOC | 14.50 
Bulnge aunent,| Zigaretten 
Büchſe; | nn ; | “ 
er IE | Sord Sarisnum, 100 O5e || Fat. Let Plug, 
) | B TBE..onesnnnnannsansan san ns nenn 250; 18 Plug Butt 
Gamerons Clice, | Serene, Garton mit 200 1.65 für 
7 Unzen 3 RE — — — 
Büchſe. . .. C 


—— ⸗—c 


— — 


2 


zu 





nen 


Main Floor, Tearborn Str, 


® 


_— 


im Frühjahr äuferit gefund. Wir haben 
ioeben eine Wagenladung erhalten. In 
Pfundſchachteln verpadt; die Schadjtel zu 
— fat Rceberg, extra große Köpfe, regulär 12c der Köpfe 13 
SI Kopf, am Samstag für c 
Käle —. Kancııı Kaffee— Echte Java! Deliardinen — 
! e erira 


Longhorn oder Cream, | Miihung, frijch gerö- |fancy New Rad, % 


Prints, Bid. 'jtet; ertra fein Büchſ., 8 Büch⸗ 
zu — Pfd. 39c für J 230 


Chud Roaſ —— — u regulär 180; Camstag, 143e 


Rolled Nib; Standing NRib] Leg oder 9 


Ertra fanch Layers. Feigen zu eſſen iſt 2 1 
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Schult. od. Bruſt 
v. milchgemäſtet. 


Br” 20C 


Be — ze Br —* | Bat nt 

. Beef, — | Kalbft., 

Rd... 26c Pfund. . 22C Pfund. 30e 
i ip Cagle Brand, 

Sinnan Hnddie Ku wi 

‚Grapefruit $lorida, Ans Aepfel Watt elgrohe Medmoſh 

die 


dian River — Reds; geſund; gut zum 
größten, die zu haben ſind; ſehr Eſſen oder Kochen; in Carry⸗ali 
ſchwer, vollſaftig — 10 Körben verpadt; 
das Etüd.... Cl»er Korb zu 


Eiebenter Floor. 
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